
13. Katalog 
 
 
Abkürzungsschlüssel 
 
WS Wandbruchstück 
RS Randbruchstück 
BS Bodenbruchstück 
H. Höhe 
Wst. Wandstärke 
L. Länge 
B.  Breite 
 
 
 
Objekt 1 
 
 
Alle Funde zusammengefasst (ohne Stratigrafie): 
 
Fnr. 3  bis Planum 1 Keramik 
Fnr. 12 Planum 1 Keramik 
Fnr. 13 Ost Planum 1-Sohle, Keramik, Knochen 
Fnr. 22 Westprofil, Keramik aus Schicht 7 
Fnr. 23 West Keramikfragment aus Schicht 7 bei Entnahme der Bodenprobe 
Fnr. 25 West Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 26 West Planum 1-Sohle Spinnwirtel (nicht auffindbar) 
Fnr. 35 West Planum 1-Sohle Webgewicht 
 
bis Planum 1 (Fnr. 3), Planum 1 (Fnr. 12), Planum 1-Sohle (Fnr. 13,25,35) 
Taf. 1/1-20 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 1/13/12) 
Rotbrauner, feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche dunkelbraun, geglättet. Schwach gewölbter Rand. Wst.0,45-0,5; 
erh.H.1,5; Taf. 1/1. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 1/13/8) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche hellbraun, geglättet, gut gebrannt. Konischer Wandansatz, 
senkrechter Rand, Randabschluss waagrecht abgestrichen. Wst.0,5; erh.H.2,4; Taf. 1/2. 
 
RS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 1/25/5) 
Ockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche braun, außen grob belassen, innen grob geglättet, gut gebrannt. 
Flachkonisch gewölbte Wand, am Randabschluss umlaufende gegenständige Eindrücke. Wst.0,55-0,65; erh.H.3; Taf. 1/3. 
 
Henkelbruchstück (Inv.Nr. 1/13/7) 
Orangeockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen grob belassen, gut gebrannt. Breites 
Bandhenkelbruchstück, sehr schwach gewölbt, grob geformt. Wst.0,8; erh.H.4,1; Taf. 1/4. 
 
RS von facettierter Einzugsrandschale (Inv.Nr. 1/13/3) 
Dunkelgrauer und ockerfarbener, feinsteinchenhältiger Ton mit größeren Steinchen und Kalkeinschlüssen, außen grob 
geglättet, innen geglättet. Konische, schwach gewölbte Wand mit einziehendem Rand, Randabschluss schräg nach innen 
abgestrichen mit schwacher Außen- und Innenkantung. Schräge Facettierung im Randbereich. Rek.Rdm.16; Wst.0,5-0,65; 
erh.H.7,3; Taf. 1/5. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 1/25/3) 
Dunkelgrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton mit wenigen großen Steinchen, außen geglättet, innen waagrecht 
geglättet, gut gebrannt. Flachkonische, schwach gewölbte Wand mit einziehendem Rand, Randabschluss verjüngt. Wst.0,4-
0,7; erh.H.5,5; Taf. 1/6. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 1/13/4) 
Grauer, schwach grobsteinchenhältiger Ton, geglättet, außen Steinchen sichtbar, gut gebrannt. Flachkonisch gewölbte Wand 
mit  schwach einziehendem Rand, Randabschluss schwach verjüngt. Rek.Rdm.20; Wst.0,5-0,7; erh.H.6,5; Taf. 1/7. 
 
WS von großem Gefäß (Kegelhalsgefäß?) (Inv.Nr. 1/13/11) 
Ockerfarbener, steinchenhältiger Ton, außen grau, geglättet, innen grob waagrecht geglättet, gut gebrannt. Fragment von 
Unterteil? Konische, sehr schwach gekehlte Wand, außen im oberen Bereich Rest von waagrechtem Grafitstreifen bzw. 
partieller Grafitierung. Wst.0,7; erh.H.4,7; Taf. 1/8. 



 
BS von Schale? (Inv.Nr. 1/13/9) 
Hellgrauer, steinchenhältiger Ton, außen grau und orange, innen orange, gut geglättet, gut gebrannt. Ebener 
Standflächenansatz, verlaufender Standflächen/Wandumbruch, flachkonischer, stark gewölbter Wandansatz. Bst.0,5; 
Wst.0,5-0,7; erh.H.3,1; Taf. 1/9. 
 
BS von feiner Schale? (Inv.Nr. 1/12/1) 
Dunkelgrauer, feinsteinchenhältiger Ton, außen gut geglättet, innen geglättet, gut gebrannt. Standflächenansatz, 
flachkonischer Wandansatz. Bst.0,5; Wst.0,6; erh.H.3; Taf. 1/10. 
 
RS von Gefäß (Kegelhalsgefäß?) (Inv.Nr. 1/13/5) 
Grauer, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche rotbraun, grob geglättet, gut gebrannt. Schräger bis flachkonischer 
Schulteransatz, trichterförmig ausladender Rand, Randabschluss außen schwach gekantet. Wst.0,55-0,6; erh.H.2,9; Taf. 
1/11. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 1/25/4) 
Graubrauner, feinsteinchenhältiger Ton, außen hellbraun, Rand grob belassen, innen Rand gut geglättet, gut gebrannt. 
Konischer Halsansatz, abgesetzter, trichterförmig ausladender Rand mit Innenkantung, Randabschluss schräg nach außen 
abgestrichen mit umlaufenden schrägen Kerben. Wst.0,55-0,6; erh.H.2; Taf. 1/12. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 1/25/1) 
Grauer, grobsteinchenhältiger Ton, außen ocker, grob belassen, zwischen Randabschluss und Leiste sehr grob belassen 
(Schlickerung?), innen grob waagrecht geglättet, gut gebrannt. Annähernd senkrechter Hals/Rand, Randabschluss schräg 
nach innen abgestrichen, außen schwacher Randwulst. Unterhalb des Randes flache, waagrechte Leiste mit dreieckigem 
Querschnitt. Wst.0,8-0,9; erh.H.4,2; Taf. 1/13. 
 
RS von Gefäß (Inv.Nr. 1/3/1) 
Grauer, dicht steinchenhältiger Ton, Oberfläche ocker, grob geglättet, gut gebrannt. Senkrechter Hals, kurzer, ausladender 
Rand, Randabschluss außen unregelmäßig gekantet. Wst.0,8; erh.H.2,9; Taf. 1/14. 
 
RS von dickwandigem Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 1/13/2) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen waagrecht geglättet, innen grob waagrecht geglättet, gut gebrannt. Steilkonischer 
Schulteransatz, schwach ausladender Rand. Wst.0,9-1,4; erh.H.4,5; Taf. 1/15. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 1/25/2) 
Grauer, grobsteinchenhältiger Ton, außen orange und braun mit Schmauchflecken, innen orangeocker, Oberfläche 
waagrecht geglättet, gut gebrannt. Senkrechter, gekehlter Hals, kurzer ausladender Rand, Randabschluss annähernd 
waagrecht abgestrichen mit Außen- und Innenkantung, außen umlaufende, schräge Kerben. Wst.0,85; erh.H.4,2; Taf. 1/16. 
 
Pyramidenstumpfförmiges Webgewicht (Inv.Nr. 1/35/1) 
Brauner und schwärzlicher, schwach steinchenhältiger Ton, zum Rand hin ockerorange bis ziegelrot, Schmauchfleck auf der 
Deckfläche, Oberfläche grob geglättet, gut gebrannt. Quadratische Basisfläche, auf der Deckfläche zwei kreuzförmige 
Riefen, Lochung in oberer Hälfte. Großteil einer Seitenfläche und Teil der Basisfläche abgeplattet. L. (Basis) 9; L. 
(Deckfläche) 4,4; B. (Deckfläche) 4,5; Dm. (Lochung) 0,8-0,9; H.15,9;  
Taf. 1/17. 
 
WS von Topf? (Inv.Nr. 1/13/1) 
Ockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton, außen grob waagrecht geglättet, innen grau, grob geglättet, gut gebrannt. 
Steilkonischer Oberteil mit unregelmäßiger, waagrechter Leiste mit flachdreieckigem Querschnitt, im oberen Bereich 
umlaufende schräge Kerben. Wst.0,7-0,85; erh.H.5; Taf. 1/18. 
 
WS von großem Topf? (Inv.Nr. 1/13/6) 
Grauer, grobsteinchenhältiger Ton, außen orange, ocker, braun, senkrecht geglättet, innen braun, waagrecht grob geglättet, 
gut gebrannt. Senkrechte Wand, waagrechte Leiste mit dreieckigem Querschnitt mit umlaufenden senkrechten 
(Fingernagel?)Kerben. Wst.1,2-1,25; erh.H.6,7; Taf. 1/19. 
 
Fragment von Lehmplatte? (Inv.Nr. 1/13/14) 
Orangeockerfarbener, etwas poröser Ton, unterer Bereich braungrau. Vorderfläche unregelmäßig eben, Rückfläche sehr 
uneben. Unregelmäßig rechteckiges Fragment. Max.erh.L.6,5; max.erh.B.5; max.St.4; Taf. 1/20. 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 1/12/-) 
Rotbrauner, steinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, grob geglättet, gut gebrannt. Ebene Standfläche, konischer 
Wandansatz. Bst.0,7; erh.H.1. 
 
6 WS von Gefäß (Inv.Nr. 1/12/-) 
Brauner, steinchenhältiger Ton, geglättet, gut gebrannt. Wst.0,5; max.erh.H.1. 
 
3 WS unterschiedlicher Gefäße (Inv.Nr. 1/12/-) 



 
WS von Topf (Inv.Nr. 1/13/10) 
Dunkelgrauer, dicht steinchenhältiger Ton, außen grob belassen, innen geglättet, gut gebrannt. WS mit abgesetzt 
einziehendem Randansatz, schwache Innenkantung. Wst.0,55; erh.H.3,8. 
 
WS von Topf (Inv.Nr. 1/13/13) 
Grauer, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche ocker, grob geglättet, gut gebrannt. Bereich mit abgeplatzter Leiste erhalten. 
Wst.0,7-0,9; erh.H.5. 
 
2 WS von feinkeramischem Gefäß (Inv.Nr. 1/13/-) 
Brauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, geglättet, gut gebrannt. Wst.0,45; erh.H.3,5. 
 
WS von großem Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 1/13/-) 
Grauer und ockeroranger, grobsteinchenhältiger Ton, außen ockerorange, innen grau, Oberfläche grob waagrecht geglättet, 
sehr gut gebrannt. Stark gewölbter Bauchumbruch. Rek.Dm. (Bauch) 34; Wst.0,95; erh.H.5,7. 
 
WS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 1/13/-) 
Orangefarbener und graubrauner, steinchenhältiger Ton, außen graubraun, Oberfläche grob waagrecht geglättet, gut 
gebrannt. Gewölbte Schulter, gekehlt ausladender Hals/Randansatz. Wst.0,7; erh.H.6. 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 1/13/-; 1/23/-) 
Dunkelgrauer, schwach grobsteinchenhältiger Ton, geglättet, außen Grafitreste, gut gebrannt. Schwach gewölbte Wand. 
Wst.0,6; erh.H.0,6. 
 
20 WS unterschiedlicher Gefäße (Inv.Nr. 1/13/-) 
 
2 WS von Gefäß (Inv.Nr. 1/13/-; 1/23/-) 
 
25 BS von grobem Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 1/25/-) 
Hellgrauer, steinchenhältiger Ton, außen orangeocker, innen dunkelgrau, gut gebrannt. Ebener Standflächenansatz, 
unregelmäßiger, konischer Wandansatz. Wst. 0,8-1. 
 
WS von Topf? (Inv.Nr. 1/13/-; 1/25/-) 
Grauer, dicht steinchenhältiger Ton, außen grob geglättet, porös, innen geglättet. Gewölbte Wand. Wst.0,65; erh.H.8. 
 
18 WS unterschiedlicher Gefäße (Inv.Nr. 1/25/-) 
 
 
 
Objekt 2 
 
Alle Funde zusammengefasst (ohne Stratigrafie): 
 
Fnr. 298 Obj. 2/4 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
 
BS und WS von Gefäß (Inv.Nr. 2/298/2) 
Grauer und orangefarbener, grobsteinchen- und glimmerhältiger Ton mit roten Steinchen, außen rotbraun, geglättet, innen 
graubraun, grob geglättet, gut gebrannt. Ebener Standflächenansatz, konischer Wandansatz. Bst.0,7; Wst.0,6; erh.H.5,3; Taf. 
2/1. 
 
WS von Topf (Inv.Nr. 2/298/1) 
Grauer, grobsteinchenhältiger Ton, grob geglättet. Senkrechte Wand mit Rest von waagrechter Leiste mit schräger 
Fingernagelkerbe. Wst.0,8; erh.H.4,5; Taf. 2/2. 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 2/298/3) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, grob belassen, gut gebrannt. Schwach gewölbte Wand. Wst.0,55; erh.H.5,3. 
 
 
 
Objekt 3 
 
Alle Funde zusammengefasst (ohne Stratigrafie): 
 
Fnr. 4 bis Planum 1 Keramik, Knochen 
Fnr. 14 Planum 1 Keramik, Knochen, Webgewichtfragment 
Fnr. 33 Quadrant 3/1 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen, Reibplatte 
Fnr. 34 Quadrant 3/1 Südostprofil, Bodenprobe aus Schicht 1 



Fnr. 47 Quadrant 3/4 Planum 1-Sohle Knochen, Stein 
Fnr. 62  Quadrant 3/3 Planum 1-Sohle 
 
bis Planum 1 (Fnr. 4) Planum 1 (Fnr. 14) Planum 1-Sohle (Fnr. 33,47,62)  
Taf. 2/3-12 
 
RS von Gefäß (Kegelhalsgefäß?) (Inv.Nr. 3/62/2) 
Orangefarbener, feinsteinchenhältiger Ton, grob geglättet, gut gebrannt. Weit ausladender Rand, Randabschluss senkrecht 
abgestrichen mit Außen- und Innenkantung, schwach nach außen verbreitert. Wst.0,7; erh.H.0,9;  
Taf. 2/3. 
 
WS von Topf (Inv.Nr. 3/14/1) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, Oberfläche ocker, grob geglättet, gut gebrannt. Senkrechte Wand mit waagrechter Leiste mit 
umlaufenden waagrechten Fingertupfeneindrücken. Wst.0,7-0,9; erh.H.4,2; Taf. 2/4. 
 
Seitenteil von Backteller (Inv.Nr. 3/62/1) 
Dunkelbrauner, dicht steinchenhältiger Ton, Oberfläche dunkelgraubraun, innen grob waagrecht geglättet, Rand grob 
belassen, außen gut geglättet, Rand waagrecht geglättet. Ebene Standfläche, kurze/r, senkrechte/r Wand/Rand, 
Randabschluss mit gegenständigen Fingertupfeneindrücken, Papillarlinien erkennbar. Bst.1,4; Wst.1,2; H.3; Taf. 2/5. 
 
BS von grobem Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 3/4/1) 
Orangeockerfarbener, dicht grobsteinchenhältiger Ton mit großen Steinchen, außen grob geglättet, Oberfläche innen 
abgeplatzt, gut gebrannt. Ebene, abgesetzte Standfläche, flachkonischer Wandansatz. Bst.0,8; Wst.0,7; erh.H.1,9; Taf. 2/6. 
 
BS und WS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 3/33/1) 
Brauner, dicht grobsteinchenhältiger Ton, außen ocker, großteils verwittert, geglättet, innen dunkelgrau, grob geglättet. 
Ebene, abgesetzte Standfläche, konisch gewölbter Wandansatz. Bst.1; Wst.0,9; erh.H.4,4; Taf. 2/7. 
 
2 Fragmente von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 3/14/2) 
Oranger und ockerfarbener Ton, zweite längliche Hälfte dunkelbraun, schwach porös, Oberfläche geglättet. Fragment von 
Seitenteil mit Rest von Lochung erhalten, weiteres Fragment von Basisteil erhalten. Erh.H.6; erh.B.9,2; erh.St.4,5; Basis: 
erh.max.B.5,8; erh.max.St.4; erh.H.10,9; Taf. 2/8. 
 
Keramikfragment (Hüttenlehm?) (Inv.Nr. 3/62/5) 
Rotbrauner, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche ocker, schlecht gebrannt. Rest von konkaver Vorderfläche erhalten. 
Max.L.5; max.B.3,4; max.St.4; Taf. 2/9. 
 
Quarzit (Inv.Nr. 3/47/1) 
Rötliche Quarzitknolle, durch Feuereinwirkung verfärbt? Auf einer Bruchfläche rötlicher Belag. Fragmentiert. Max.L.7; 
max.B.7,2; max.St.4,4; Taf. 2/10. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 3/62/6) 
Ockerfarbener, feinkörniger Sandstein. Unregelmäßig plattenförmig, beide Flächen uneben mit großflächig gelbem Belag 
auf einer Fläche. Max.L.7,5; max.B.4,7; max.St.1,6; Taf. 2/11. 
 
Reibplatte (Inv.Nr. 3/33/3) 
Weiß-schwarzer Granit, braunrote und ockerfarbene Flecken an gesamter Oberfläche mit Ausnahme der erhaltenen 
Seitenfläche (Feuereinwirkung?), Vorderfläche eben (= Reibefläche), Rückfläche unregelmäßig. Plattenförmig, Teil von 
einer Seitenfläche (Schmalseite) erhalten, nach unten schräg einziehend. Punktuell Lehm/Schlacke-Belag. Randlich stark 
beschädigt,, in zwei Teile gebrochen. Erh.L.26; erh.B.13,5; St.5,7-6;  
Taf. 2/12. 
 
3 WS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 3/4/2) 
Orangefarbener und grauer, dicht grobsteinchenhältiger Ton, außen orange, innen grau, Oberfläche grob geglättet, gut 
gebrannt. Ein WS sekundär gebrannt und verformt. Wst.0,9; erh.H.5. 
 
WS von feinkeramischem Gefäß (Inv.Nr. 3/4/3) 
Ockerfarbener und dunkelgrauer, grobsteinchenhältiger Ton, außen ocker, waagrecht geglättet und grafitiert bzw. Rest von 
Grafitstreifen, großteils abgeplatzt, innen ocker, geglättet, gut gebrannt. Schwach gewölbte Wand. Wst.0,6-0,7; erh.H.3,5. 
 
BS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 3/33/2) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, grob geglättet, gut gebrannt. Ebene Standfläche, konischer Wandansatz. Rek.Bdm.8; 
Bst.0,8-0,9; Wst.0,4; erh.H.1,1. 
 
WS von Topf (Inv.Nr. 3/62/3) 
Ockerfarbener, dicht steinchenhältiger Ton, grob waagrecht geglättet, gut gebrannt. Rest von Leiste, stark beschädigt. 
Wst.0,9-1; erh.H.3. 



 
2 WS von Gefäß (Inv.Nr. 3/62/4) 
Dunkelgrauer, grobsteinchenhältiger Ton mit einem großen roten Steinchen, gut geglättet, gut gebrannt. Gewölbte Wand. 
Wst.0,7; erh.H.3,5. 
 
Ockerfarbenes Keramikfragment (Inv.Nr. 3/62/5) 
 
4 WS unterschiedlicher Gefäße (Inv.Nr. 3/62/-) 
 
Quarzit (Inv.Nr. 3/62/6) 
Hellockerfarbene Quarzitknolle. Würfelförmig, fragmentiert. Max.L.3; max.B.2,5; max.St.2,6. 
 
 
 
Objekt 4 
 
Funde stratigrafisch aufgenommen: 
 
Fnr. 5 bis Planum 1 
Fnr. 37 Planum 1, Keramik, Zahn 
Fnr. 38 Quadrant 4/1 Planum 1-2, Keramik, Knochen 
Fnr. 39 Quadrant 4/1 Planum 1-2 Spinnwirtel (nicht auffindbar) 
Fnr. 40 Quadrant 4/2 Keramik, Knochen aus Schicht 1 
Fnr. 54 Quadrant 4/2 Planum 2-3 Keramik, Knochen 
Fnr. 55 Quadrant 4/2 Planum 2-3 5 Spinnwirteln (nicht auffindbar) 
Fnr. 56 Quadrant 4/2 Planum 2-3 Keramikgefäß (nicht auffindbar) 
Fnr. 57 Quadrant 4/2 Planum 2-3 Keramikgefäß 
Fnr. 58 Quadrant 4/2 Planum 2-3 Keramikgefäß 
Fnr. 59 Quadrant 4/2 Planum 2-3 Keramikgefäß 
Fnr. 60 Quadrant 4/2 Planum 2-3 Keramikgefäßfragment 
Fnr. 128 Quadrant 4/1 Planum 3 Webgewicht 
Fnr. 130 Quadrant 4/1 Planum 3 kleines Tongefäß  
Fnr. 131 Quadrant 4/1 Planum 3-Sohle Keramik, Knochen, Holzkohle 
Fnr. 137 Streufunde 
Fnr. 142 Quadrant 4/2 Keramik, Knochen aus Schichten 1 und 2 
Fnr. 143 Quadrant 4/2 2 Spinnwirtel aus Schicht 3 (nicht auffindbar) 
Fnr. 144 Quadrant 4/2 Webgewicht aus Schicht 3  
Fnr. 145 Quadrant 4/2 Keramik, Knochen aus Schicht 3 
Fnr. 162 Nordwestprofil Keramik aus Schicht 3 
Fnr. 163 Nordwestprofil Keramik aus Schicht 3 
Fnr. 164 Nordwestprofil Keramik aus Schicht 3 
Fnr. 165 Nordwestprofil Keramik aus Schicht 2 
Fnr. 184 Quadrant 4/4 Keramik, Knochen aus Schicht 1  
Fnr. 185 Quadrant 4/4 Keramik, Knochen aus Schicht 3 
Fnr. 192 Quadrant 4/3 Keramik aus Schicht 4 
Fnr. 193 Quadrant 4/3 Keramik, Knochen aus Schicht 1 
 
Unterste Schicht/Schicht 3 und Planum 2-3 
alle Quadranten (Fnr. 54, 58-60, 128, 130, 131, 144, 145, 163, 164, 185)    
 
Taf. 3/1 - 4/10 
 
Schüssel (Inv.Nr. 4/54/1) 
Brauner und rötlichockerfarbener, dicht grobsteinchenhältiger Ton mit vielen großen Kalkeinschlüssen (Kalk zum Teil noch 
erhalten), außen braun und rötlichocker mit Schmauchflecken, innen ockerbraun und rötlichocker, Oberfläche grob 
waagrecht geglättet, porös (von nicht erhaltenem Kalk), Steinchen sichtbar, teilweise sekundär gebrannt. Ebene, abgesetzte 
Standfläche, steilkonisch gewölbter Unterteil, gewölbter Bauchumbruch, steilkonische, gewölbte Schulter, kurzer, 
ausladender Rand bei unterschiedlicher Höhe, Randabschluss schräg nach außen abgestrichen mit umlaufenden, schrägen 
Kerben. Unterteil annähernd komplett, weiterer WS. Bdm.6; Bst.0,8; Rdm.11,7; Wst.0,4-0,7; H.7,5-8; Taf. 3/1. 
 
Kragenrandschüssel (Inv.Nr. 4/54/2) 
Dunkelgrauer und rötlichockerfarbener, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche hellbraun, außen schräg und 
waagrecht geglättet, dunkelrote Bemalung vom Rand bis zum Unterteil waagrecht aufgebracht (mit Pinsel?), innen geglättet, 
Rand und Henkel beidseitig grafitiert, Grafitierung des Randes und des Henkels kam über die Rotbemalung, gut gebrannt. 
Ebene Standfläche, konischer, stark gewölbter Unterteil, bauchig gewölbter, hochliegender Bauchumbruch, schräge bis 
waagrechte, stark gewölbte Schulter, abgesetzter, konisch einziehender Rand. Von der Schulter zum Randabschluss 
schwach überrandständiger, englichtiger Bandhenkel. Vom Schulter/Randumbruch bis zum Unterteil Grafitstreifenmuster 



auf rotem Grund (aufgepinselt?): Stehende fünf- bzw. vierfache Winkel und gegengerichtete zweifache Winkel mit 
eingeschlossenem, gefülltem Dreieck. Zusammengesetzt, annähernd komplett, Seitenteil fehlt, einige lose WS. Bdm.6,4; 
Bst.0,6; Dm. (Bauch) 17,4; Rdm.12,6; Wst.0,4-0,55; H.11,2; Henkel: Lichte: 1,8x1; B.1,3; St.0,55-0,6; H.2,8; Taf. Taf. 3/2. 
 
Kleine (Henkel)Schale (Inv.Nr. 4/145/1; 4/185; 4/54) 
Dunkelgrauer, feingeschlämmter Ton, außen grau, gut geglättet, sehr gut gebrannt. Kleine, abgerundete Standfläche mit 
Omphalos, geht verlaufend in flachkonisch gewölbten Unterteil über, stark gewölbter Bauchumbruch, einziehender Rand. 
Innen Grafitstreifenmuster: Randstreifen, darunter kreuzförmig angeordnete Streifen (nicht exakt im rechten Winkel). 
Unvollständig, weiterer RS und WS. Bdm.2,8; Bst.0,15-0,2; Dm.  
(Omphalos) 1,4; Rdm.9; Wst.0,25; H.5; Taf. 3/3. 
 
Miniaturhenkeltasse (Inv.Nr. 4/130/1) 
Ockergrauer, grobsteinchenhältiger Ton, grob belassen, Steinchen zeichnen sich ab, gut gebrannt. Ebene, große Standfläche, 
steilkonischer, schwach gewölbter Unterteil, schwach gewölbter Bauchumbruch, steilkonische Schulter, kurzer, gekehlt 
ausladender Rand. Unregelmäßiger Randabschluss, schräg nach außen abgestrichen mit umlaufenden, schrägen Kerben. 
Von der Schulter bis zum Rand schwach überrandständiger Bandhenkel, wobei die Henkelansätze verjüngt sind. 
Unregelmäßig geformt. Gefüllt mit Erde, Sand und Holzkohle. Komplett. Bdm.5,2-5,4; Bst.0,9; Rdm.6,4; Wst.0,5-0,7; 
H.6,6; Henkel: Lichte 1,4 x 1,1; B.1,6; St.0,55; H.2,5; Taf. 3/4. 
 
Kalenderbergtasse (Inv.Nr. 4/54/3) 
Grauer und orangeockerfarbener, steinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, Schmauchflecken v.a. am Unterteil, waagrecht 
und senkrecht geglättet, Hals grafitiert, Rand beidseitig grafitiert, innen ockerbraun mit einem Schmauchfleck, grob 
waagrecht geglättet, gut gebrannt. Ebene, abgesetzte Standfläche, konischer, schwach gewölbter Unterteil, gewölbter 
Bauchumbruch, schräge, gewölbte Schulter, steiltrichterförmig ausladender Rand, Randabschluss außen gekantet. Von der 
Schulter zum Randabschluss überrandständiger Bandhenkel. Von der Schulter abwärts umlaufende hängender Halbbögen 
aus jeweils fünf Leisten mit dreieckigem Querschnitt, am Mittelgrat entlang gekerbt (wirkt wie von zarten Fingern 
gedrückt), dazwischen Riefen, die innerste Leiste schließt jeweils eine Knubbe ein. Annähernd komplett, Rand und Henkel 
unvollständig. Bdm.7,4; Bst.0,7; Dm. (Bauch) 14,2; Rdm.13,3; Wst.0,5-0,7; H.11,5; Henkel: B.2,7; St.0,5; erh.H.3; Taf. 
3/5. 
 
Kalenderbergtasse (Inv.Nr. 4/58/1) 
Grauer und orangeockerfarbener, steinchenhältiger Ton, grob belassen. Ebene, schwach abgesetzte Standfläche, 
eingeschwungener, konischer Unterteil, gewölbter bis stark gewölbter Bauchumbruch, schräge gewölbte Schulter, kurzer, 
ausladender Rand, Randabschluss sehr unregelmäßig abgestrichen. Schwach oberrandständiger Bandhenkel vom 
Bauchumbruch zum Rand. Schulterbereich unterhalb des Henkelansatzes schwach eingedrückt. Sehr unregelmäßige Form. 
Auf der Schulter umlaufende Leiste mit dreieckigem Querschnitt, zieht zum unteren Henkelansatz hinunter, von diesem 
unterbrochen. Darunter hängende Winkel aus ebensolchen Leisten, welche zum Teil aus dem weichen Ton herausgedrückt 
wurden; dadurch sind sie beidseitig von unregelmäßigen Rillen begleitet. Gefüllt mit schrägen, kantigen Knubben in 
waagrechten Reihen. Annähernd komplett, Henkel und RS fehlen. Bdm.6; Bst.0,7-0,8; Dm. (Bauch) 11,6; Rdm.9,5; 
Wst.0,55-0,8; H.8,3-8,5; Henkel: B.2,6; St.0,7; Taf. 3/6. 
 
Henkeltasse (Inv.Nr. 4/59/1) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen ockergrau, Oberfläche grob belassen, gut gebrannt. Ebene Standfläche, innen verdickt, 
konisch gewölbter Unterteil, schwach gewölbter Bauchumbruch, teilweise schwach betont, steiler Schulter, kurzer, 
ausladender Rand mit Innenkantung bei unregelmäßiger Höhe, Randabschluss unregelmäßig abgestrichen. Bandhenkel vom 
Bauchumbruch zum Schulter/Randumbruch. Am Bauchumbruch Fingernagelkerbreihe, durch nachträgliche Glättung 
großteils wieder entfernt, Henkel mit zwei randlichen Längsriefen. Komplett, Randabschluss beschädigt. Bdm.6; Bst.0,9-
1,2; Dm.(Bauch) 11,2; Rdm.10,2; Wst.0,55-0,8; H.8,6-9,1; Henkel: Lichte 2x1,7; B.2,2-2,3; St.0,65-0,75; H.4; Taf. 3/7. 
 
Kegelhalsgefäß (Inv.Nr. 4/60/1; 4/54/1) 
Dunkelgrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche ocker und dunkelgrau (v.a. Unterteil, Schmauchflecken?), 
außen waagrecht geglättet, Rand und Hals sehr gut geglättet, innen grob geglättet, Rand beidseitig und Hals außen grafitiert, 
gut gebrannt. Kleine, schwach eingezogene Standfläche, kugeliger, schwach gedrückter Körper, unregelmäßig abgesetzter, 
flachkegeliger Hals, trichterförmig ausladender Rand, Randabschluss unregelmäßig waagrecht abgestrichen. Vom 
Halsabsatz abwärts zwei gegenläufige Winkelbänder in Grafitstreifenmuster (ergibt Rautenmuster). Grafitierung am Hals 
nur mehr teilweise erhalten (v.a. im dunkelgrauen Bereich). Zusammengesetzt, unvollständig, Teile von Rand, Hals und 
Wand fehlen. Bdm.3,5; Bst.0,5; Dm. (Bauch) 14,3; Rdm.10; Wst.0,3-0,5; H.11; Taf. 3/8. 
 
Miniaturkegelhalsgefäß (Inv.Nr. 4/57/1) 
Ockerbrauner und dunkelgrauer, feinsteinchenhältiger Ton mit wenigen größeren Steinchen, außen ocker, ockergrau und 
orangeocker, innen ockergrau, Oberfläche mit Schmauchflecken, grob waagrecht geglättet, gut gebrannt. Ebene Standfläche, 
schwach eingezogener, konischer Unterteil, tiefliegender, stark gewölbter Bauchumbruch, hohe, schräge, schwach gewölbte 
Schulter, hoher, konischer, gekehlter Hals, verlaufend stark gekehlt ausladender Rand bei schwach unterschiedlicher Höhe, 
waagrechter, gekanteter Randabschluss. Annähernd komplett, Teile von Rand fehlen, am Bauchumbruch fehlt an einer 
Stelle die äußere Oberfläche. Bdm.4,1; Bst.0,7; Dm. (Bauch) 10,4; Rdm.7,8; Wst.0,4-0,5; H.8,7-9; Taf. 3/9. 
 
RS von Gefäß (Schale?) (Inv.Nr. 4/145/2) 



Brauner, steinchenhältiger Ton, außen grob belassen, innen grob geglättet. Steilkonisch gewölbte Wand, senkrechter Rand, 
Randabschluss waagrecht abgestrichen. Wst.0,7-0,95; erh.H.5; Taf. 4/1. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 4/145/3) 
Orangeockerfarbener und orangebrauner, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob belassen, rissig, Steinchen sichtbar, 
sekundär gebrannt? Steilkonisch gewölbte Schulter, trichterförmig ausladender Rand mit Innenkantung, Randabschluss 
unregelmäßig schräg nach außen abgestrichen mit umlaufenden, gegenständigen Eindrücken. Rek.Rdm.26,8; Wst.0,65-0,95; 
erh.H.10,1; Taf. 4/2. 
 
RS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 4/163/1) 
Ockerfarbener und brauner, dicht grobsteinchenhältiger Ton, außen ocker, grob belassen, innen grob geglättet. Annähernd 
senkrechter Rand. Wst.0,6-0,8; erh.H.2,8; Taf. 4/3. 
 
BS und 2 WS von Gefäß (Schale?) (Inv.Nr. 4/163/2) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, geglättet. Ebene Standfläche, flachkonischer Wandansatz. Bst.0,8; Wst.0,7-0,9; 
erh.H.1,8; Taf. 4/4. 
 
WS von großem Topf? (Inv.Nr. 4/185/1) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton und Kalkeinschlüsse, außen grob belassen, innen grob geglättet, Oberfläche schwach 
porös (von Kalkeinschlüssen). Kaum gewölbte Wand mit waagrechtem, unregelmäßigem Grifflappen. Wst.0,95-1,2; 
erh.H.5,2; Grifflappen: B.4,3; L.1,6; Taf. 4/5. 
 
2 WS von Topf? (Inv.Nr. 4/164/1) 
Orangeockerfarbener und brauner, grobsteinchenhältiger Ton, außen grob waagrecht geglättet, innen grob belassen, gut 
gebrannt. Schwach gewölbte Wand mit waagrechter Leiste mit gegenständigen Eindrücken. An Leiste schließt Bruchstelle 
von Henkel oder Grifflappen an. Wst.0,7; erh.H.6,9; Taf. 4/6. 
 
Schleifstein? (Inv.Nr. 4/54/12; 4/131/-) 
Graubrauner, feinkörniger Sandstein (weit entfernte Herkunft), Oberfläche glatt. Langrechteckig mit rechteckigem 
Querschnitt, verjüngt sich verlaufend zu einem Ende. Auf Vorderfläche Holzkohlenreste, großflächig brauner Belag mit 
vegetabilen Abdrücken (auf dem Bruchstück 4/54/12). In zwei Teile gebrochen. L.17,1; B.3,6; St.1,8-2,8;  
Taf. 4/7. 
 
Pyramidenstumpfförmiges Webgewicht (4/128/1) 
Rötlichockerfarbener Ton, Oberfläche rötlichocker und ocker, uneben, grob geglättet, schlecht gebrannt. Annähernd 
quadratische Basisfläche, Lochung in oberer Hälfte. Auf Deckfläche andreaskreuzförmige Riefung. Annähernd komplett, im 
Lochungsbereich gebrochen. L. (Basis) 10,7; B. (Basis) 10,3; H.17; Dm. (Lochung) 1; Taf. 4/8. 
 
Pyramidenstumpfförmiges Webgewicht (4/144/1) 
Rotbrauner, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche ocker und braun, teilweise uneben, geglättet, schlecht gebrannt. 
Annähernd quadratische Basisfläche, Lochung in oberer Hälfte. Auf Deckfläche andreaskreuzförmige Riefung. 
Unvollständig, Basisfläche beschädigt, Basisfläche: L.10,2; B.9,9; H.16,5; Dm. (Lochung) 1,05; Taf. 4/9. 
 
Spinnwirtel (Inv.Nr. 4/185/2) 
Graubrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, gut geglättet, gut gebrannt. Konischer Wirtel mit gewölbtem Umbruch, 
konischer Vorhof. Auf der Schaufläche umlaufende, schräge Riefen. Ungefähr ein Drittel erhalten. Dm.3,8; Dm. (Lochung) 
0,35; H.2; Taf. 4/10. 
 
Kegelhalsgefäß (Inv.Nr. 4/162/1; 4/192/-; 4/193/-; 4/145/-; 4/142/-; 4/165/-; 4/54/-) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton mit ockerbraunen Steinchen, außen grau, geglättet, innen ockerbraun und dunkelgrau 
(Schmauchflecken), grob waagrecht geglättet, Oberfläche im Bereich der ockerbraunen Steinchen abgeplatzt. Schwach nach 
innen gewölbte Standfläche, stark abgesetzt, flachkonischer, weit ausladender Unterteil, tiefliegender, stark gewölbter bis 
gedrückter Bauchumbruch, schräge, gewölbte Schulter, schwacher Schulter/Halsabsatz, hoher, steiler und schwach gekehlter 
Kegelhals, ausladender Rand mit Innenkantung. Vom Schulter/Halsabsatz abwärts geritzte, hängende, gittergefüllte 
Dreiecke, dazwischen in grober Kammstrichtechnik je ein stehender Winkel. Am Hals Verzierung in grober 
Kammstrichtechnik: Knapp nach dem Schulter/Halsabsatz umlaufende Linie, darauf je zwei ineinandergestellte, stehende 
Winkel (kreuzständig?). Zusammengesetzt, unvollständig (Oberteil unvollständig), weitere 3 RS, 5 WS. Rek.Rdm.25,4; 
Bdm.11,2; Bst.1; Dm. (Bauch) 40,8; Wst.0,6-0,7; Dm. (Hals/Randumbruch) 18,6; H.32,8; Taf. 4/11. 
 
RS und WS von Kragenrandschüssel? (Inv.Nr. 4/54/9) 
Grauer und brauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen waagrecht geglättet und grafitiert, innen braun, geglättet, 
Rand grafitiert. Kurze, schräge, gewölbte Schulter, kurzer, annähernd senkrechter, innen verdickter Rand. Wst.0,3-0,5; 
erh.H.2,3; Taf. 4/12. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 4/54/8) 
Brauner, feingeschlämmter Ton, gut geglättet, sehr gut gebrannt. Steilkonisch gewölbte Wand. Rek.Rdm.10; Wst.0,35-0,5; 
erh.H.2,6; Taf. 4/13. 



 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 4/54/4) 
Dunkelbrauner, steinchenhältiger Ton, Oberfläche braun, grob waagrecht geglättet, gut gebrannt. Konische Wand mit 
gekantetem Bauchumbruch, gerade einziehender Rand, Randabschluss unregelmäßig abgestrichen. Rek.Rdm.15,6; Wst.0,5-
0,7; erh.H.3,7; Taf. 5/1. 
 
Grifflappen von Topf? (Inv.Nr. 4/54/7)  
Brauner, steinchenhältiger Ton, grob waagrecht verstrichen, schlecht gebrannt. Waagrechter Grifflappen, schwach abwärts 
gebogen. L.7; B.3; St.0,55-0,6; Taf. 5/2. 
 
Grifflappen von Topf? (Inv.Nr. 4/54/7)  
Brauner, steinchenhältiger Ton, grob waagrecht verstrichen, schlecht gebrannt. Waagrechter Grifflappen, abwärts gebogen. 
Fragmentiert. 2 WS. Erh.L.3,5; B.3,8; St.0,5-0,65; Taf. 5/3. 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 4/54/5) 
Brauner, steinchenhältiger Ton, außen ocker und braun, innen ocker und dunkelgrau, geglättet, gut gebrannt. Schwach 
gewölbt einziehende Wand, außen waagrechte, flache, unregelmäßige Leiste. Wst.0,65; erh.H.3,1;  
Taf. 5/4. 
 
BS von großem Gefäß (Vorratsgefäß?) (Inv.Nr. 4/58/2) 
Graubrauner und rotbrauner, steinchenhältiger Ton, Oberfläche rotbraun, außen grob geglättet, innen annähernd komplett 
verwittert. Ebener Standflächenansatz, konischer, schwach gekehlter Wandansatz. Bst.1,4; Wst.1,5; erh.H.2,4; Taf. 5/5. 
 
Topf (Inv.Nr. 4/185/3, 4/54/-, 6/90/-!!!ein Seitenteil ausschl. 4/185/3 - 1 BS 6/90/-) 
Dunkelgrauer, grobsteinchenhältiger Ton, außen ockerbraun, innen ockergrau, Oberfläche grob waagrecht geglättet. 
Standfläche schwach zur Mitte hin einziehend und verstärkt, konischer, schwach gewölbter Unterteil, gewölbter 
Bauchumbruch, steilkonisch gewölbte Schulter, annähernd senkrechter bis schwach ausladender Rand. Am Bauchumbruch 
umlaufende Fingertupfenreihe mit Stelle des "Aneinanderstoßens der Verzierung. Am Randabschluss umlaufende schräge 
Eindrücke. Über die Hälfte des Gefäßes erhalten (der Großteil des vorhandenen Unterteils sowie des Bodens wurde aus 
Objekt 6 geborgen). Bdm.12,6; Bst.1,1-1,4; Rdm.28; Wst.0,65-1,05; H.23; Taf. 5/6. 
 
BS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 4/54/6) 
Hellbrauner, steinchenhältiger Ton, außen sehr grob belassen, innen grob geglättet, gut gebrannt. Ebene, unregelmäßig 
abgesetzte Standfläche, flachkonischer Wandansatz. Rek.Bdm.11-12; Bst.0,9; Wst.0,7-0,9; erh.H.3; Taf. 5/7. 
 
Kalenderbergtasse (Inv.Nr. 4/165/1; 4/142/-; 4/192/-; 4/193/-; 4/54/-) 
Orangefarbener und ockerbrauner, grobsteinchenhältiger Ton, innen braungrau, grob geglättet, sehr gut gebrannt. Ebene, 
innen Standfläche, innen schwach verdickt, steilkonisch gewölbter Unterteil, hochliegender, gewölbter Bauchumbruch, 
steilkonische, schwach gewölbte Schulter, ausladender Rand, Randabschluss unregelmäßig abgestrichen mit Außen- und 
Innenkantung. Von der Schulter bis zum Unterteil umlaufendes dreifaches Winkelband aus unregelmäßigen Leisten mit 
dreieckigem Querschnitt, an den oberen Spitzen je eine Knubbe. Unterer Henkelansatz auf der Schulter. Unvollständig, 
Seitenteil und WS fehlen. Bdm.7,6; Bst.0,6-0,8; Wst.0,4-0,65; Rdm.16,5; H.14,2; Taf. 5/8. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 4/165/2) 
Feinkörniger Sandstein mit roten Farbspuren (Feuereinwirkung?). Dreieckig und plattenförmig. Max.L.10; max.B.10; 
St.2,1; Taf. 5/9. 
 
Schleifstein? (Inv.Nr. 4/54/10) 
Ockerfarbener und grauer Kalkstein, Oberfläche glatt. Langoval, schmaler, ovaler Querschnitt, abgerundete Enden, 
Mittelbereich schmäler (durch Gebrauch?), Längsrillen durch Verwitterung. Schmäleres Ende orange gefärbt, punktueller 
brauner Belag. L.12,6; B.3,8-4,2; St.1,4-2; Taf. 5/10. 
 
Glättstein? (Inv.Nr. 4/54/10) 
Graubrauner, feinkörniger Sandstein, Oberfläche glatt. Langoval mit rundem Querschnitt, ein Ende abgerundet, zweites 
Ende abgebrochen. Punktuell brauner Belag und schwarze Farbreste (Holzkohle?). Erh.L.11,3; Dm.1,7-2; Taf. 5/11. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 4/54/11) 
Rötlicher und dunkelbrauner, feinkörniger Sandstein, eine Fläche intensiv rötlich, andere Fläche braun. Unregelmäßig 
rechteckig, plattenförmig. Auf rötlicher Fläche punktuell brauner Belag, auf brauner Fläche dunkelbrauner Belag. 
Max.L.16,5; max.B.8,7; St.0,9-1,4; Taf. 5/12. 
 
4 WS von feinem Gefäß (Inv.Nr. 4/54/-) 
Brauner, feinsteinchenhältiger Ton. Wst.0,4-0,5; max.erh.H.4.2. 
 
WS von Schale? (Inv.Nr. 4/145/4) 
Ockerfarbener, steinchenhältiger Ton, gut geglättet, außen Rest von partieller Grafitierung, gut gebrannt. Wst.0,4; erh.H.3,3. 
 



WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 4/145/5) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, geglättet. Ansatz von Kegelhals, Ansatz von ausladendem Rand mit Innenkantung. 
Wst.0,65; erh.H.1,6. 
 
WS von Topf? (Inv.Nr. 4/145/-) 
Graubrauner, grobsteinchenhältiger Ton, grob belassen, Steinchen sichtbar. Wst.0,6; erh.H.6. 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 4/145/-) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, außen Grafitreste?, innen rötlich und ocker. Wst.0,6; erh.H.3. 
 
4 WS unterschiedlicher Gefäße (Inv.Nr. 4/185/-) 
 
 
Schicht 1-2 (Fnr. 142)  Taf. 5/13-17  
 
RS und 2 WS von Topf (Inv.Nr. 4/142/1) 
Braungrauer, dicht grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche dunkelgrau, außen grob belassen, innen sehr grob belassen. 
Gewölbter Bauchumbruch, hochliegende, schräge, gewölbte Schulter, kurzer, schwach ausladender Rand mit schwacher 
Innenkantung. Rek.Rdm.23; Wst.0,85-1,1; erh.H.7,3; Taf. 5/13. 
 
Klopfstein (Inv.Nr. 4/142/3) 
Rötlicher und weißer Quarzit. Längliches, plattenförmiges Fragment, ursprünglich würfelförmig?, Seitenfläche diente als 
Schlagkappe. Erh.L.9,6; B.5,8; St.3; Taf. 5/14. 
 
Fuß von (Miniatur)Backteller? (Inv.Nr. 4/142/2) 
Orangeockerfarbener und brauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche ockerbraun, grob waagrecht verstrichen, 
schlecht gebrannt. Kurzes, auswärts gerichtetes, zylindrisches Fußfragment mit exakt waagrechter Auflagefläche, Fuß 
seitlich unregelmäßig geformt (Wulste belassen), senkrechter bis gekehlt einziehender Wand/Randansatz, innen stark 
einziehender Wand/Randansatz. Erh.St. (Fuß) 1,65; erh.H.2; Taf. 5/15. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht? (Inv.Nr. 4/142/4) 
Ockerrötlicher Ton, Oberfläche geglättet mit vegetabilen Abdrücken, gebrannt. Fragment von Seitenfläche mit abgerundeter 
Kante. Erh.L.8; erh.B.8; erh.St.2-3,6; Taf. 5/16. 
 
Konglomerat (Inv.Nr. 4/142/3) 
Graues Feinkonglomerat, rötliche Farbspuren (Feuereinwirkung?). Unregelmäßig rund mit unregelmäßig ovalem 
Querschnitt. Punktueller Lehm/Schlacke-Belag. Max.L.13; max.B.11,2; max.St.6; Taf. 5/17. 
 
9 WS von großen Gefäßen (Töpfe?) (Inv.Nr. 4/142/-) 
Steinchenhältiger Ton. Wst.0,8-1; max.erh.H.4,8. 
 
WS von Schale (Inv.Nr. 4/142/-) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, gut geglättet, gut gebrannt. Wst.0,5; erh.H.2,3. 
 
 
Schicht 4 (Fnr. 192)  Taf. 6/1-3 
 
RS von kleiner Henkelschale (Inv.Nr. 4/192/3) 
Brauner, feinsteinchenhältiger Ton, außen gut geglättet, innen waagrecht geglättet, gut gebrannt. Flachkonischer 
Unterteilansatz, tiefliegender, gewölbter Bauchumbruch, hohe, steilkonische, schwach gewölbte Schulter, kurzer, 
senkrechter Rand. Außen Grafitstreifenmuster:  Randstreifen, darunter Reste von Winkelband. Rek.Rdm.7,1; Wst.0,2-0,45; 
erh.H.3,1; Taf. 6/1. 
 
RS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 4/192/4) 
Ocker- und orangefarbener, schwach grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob belassen, porös (von ehemaligen 
Kalkeinschlüssen?), gut gebrannt-sekundär gebrannt? Konische Wand, Randabschluss schräg nach außen abgestrichen, 
außen gekantet. Wst.0,8-0,85; erh.H.4,1; Taf. 6/2. 
 
Kegelhalsgefäß (Inv.Nr. 4/192/1; 4/145/-; 4/163/-; 4/131/-; 4/193/-; 4/54/-; 4/142/-; 4/38/-) 
Dunkelgrauer und ockerbrauner, steinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, außen dunkelgrau, geglättet, im Bereich der 
größeren Steinchen abgeplatzt, innen ockerbraun, grob geglättet, gut gebrannt. Oberfläche außen etwas verwittert. Ebene, 
stark abgesetzte Standfläche, flachkonischer, schwach eingeschwungener, weit ausladender Unterteil, stark gewölbter bis 
gedrückter Bauchumbruch, hochliegende, annähernd waagrechte, gewölbte Schulter, schwach abgesetzter, flacher, schwach 
gekehlter Kegelhals, abgesetzter, ausladender, schwach gekehlter Rand mit Innenkantung. Verzierung in grober 
Kammstrichtechnik (7-8 Zinken): Von der Schulter abwärts offfenes Winkelband, vom Schulter/Halsumbruch aufwärts 
umlaufende, ineinandergestellte, stehende Winkel (je zwei Winkel ineinander). Zusammengesetzt, knapp zur Hälfte erhalten 



(vom Boden bis zum Halsansatz)und 1 RS. Rek.Bdm.15; Bst.1; Dm. (Bauch) 48; rek.Rdm.19,5; Wst.0,6-1; rek.H.35; Taf. 
6/3. 
 
2 WS von Gefäßen (Inv.Nr. 4/192/-) 
Grauer, steinchenhältiger Ton. Wst.0,5-0,6; max.erh.H.3. 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 4/192/-) 
Grauer, steinchenhältiger Ton. Wst.0,9; erh.H.3,5. 
 
 
Planum 1-2 (Fnr. 38)  Taf. 6/4 
 
Sandstein (Inv.Nr. 4/38/1) 
Rötlicher und graubrauner, feinkörniger Sandstein, eine Fläche rötlich, eben, andere Fläche grau/schwarz, gestuft, Spitze 
schwarz (Feuereinwirkung). Plattenförmig, unregelmäßig dreieckig. Gestufte Fläche mit blasigem Belag und 
Lehm/Schlacke-Belag?. Weiteres entsprechendes Fragment. Max.L.10,4; max.B.11,5; St.1,8 und 1; Taf. 6/4. 
 
 
Schicht 1 (Fnr. 193)  Taf. 6/5-6/11 
 
RS von Schale? (Inv.Nr. 4/193/3) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, gut geglättet, gut gebrannt. Annähernd senkrechter Rand. Wst.0,7-0,8; erh.H.2,6; Taf. 
6/5. 
 
4 RS und 5 WS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 4/193/2; 4/192/-); 4/54/-; 4/145/-) 
Rötlichbrauner, ockerfarbener und graubrauner, grobsteinchenhältiger Ton, grob waagrecht geglättet. Konische Wand, am 
Randabschluss umlaufende, gegenständige Eindrücke. Oberfläche plattet zum Teil ab. Wst.0,9-1,2; erh.H.6,9; Taf. 6/6. 
 
RS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 4/193/7) 
Graubrauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton, grob waagrecht  verstrichen. Hochliegende, schräge, gewölbte Schulter, 
abgesetzter, senkrechter Hals, verdickter, kurzer, ausladender Rand, schwacher, unregelmäßiger Außenwulst. Wst.0,4-0,8; 
erh.H.3,1; Taf. 6/7. 
 
RS und 4 WS von Topf (Inv.Nr. 4/193/1) 
Rotbrauner, grobsteinchenhältiger Ton, außen hellbraun, innen braun, Oberfläche grob belassen. Steilkonische, schwach 
gewölbte Schulter, schwach abgesetzter, annähernd senkrechter, gekehlter Hals, verlaufend schwach ausladender Rand, 
Randabschluss unregelmäßig abgestrichen. Außen am Randabschluss umlaufende schräge, kantige Eindrücke, auf der 
Schulter Fingernagelkerbreihe. Rek.Rdm.11,6; Wst.0,7-0,8; erh.H.11,6; Taf. 6/8. 
 
2 RS und 1 WS von Henkeltasse (Inv.Nr. 4/193/5; 4/54/-; 4/142/-) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen ockergrau, geglättet, innen ockergrau und braun, Rand/Hals geglättet, darunter grob 
geglättet. Schräge, gewölbte Schulter, abgesetzter, annähernd senkrechter, gekehlter Hals, kurzer, verlaufend ausladender 
Rand, Randabschluss mit schwacher Außenkante. Von der Schulter zum Randabschluss schwach überrandständiger 
Bandhenkel. Rek.Rdm.20; Wst.0,5-0,6; erh.H.8,1; erh.H. (mit Henkel) 9; Henkel: Lichte 3x2; B. 2,2; St. 0,7; H.4,6; Taf. 
6/9. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (4/193/7) 
Rotbrauner und brauner, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche ocker und braun, teilweise uneben, geglättet, sekundär 
gebrannt? Oberteil erhalten mit Rest von Lochung, annähernd quadratischer Querschnitt. Auf der Deckfläche zentrale Delle, 
darüber eingeschnittenes Andreaskreuz (Kreuz nicht durchgezogen). Fragment, an Bruchfläche Rest von zweiter, schräger, 
Lochung erhalten (Fehlbohrung?). Max.erh.L.7,7; max.erh.B.7,1; erh.H.8,7; erh.Dm. (Lochung) 0,9; Taf. 6/10. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 4/193/4; zu 4/193/1?) 
Ockerbrauner, steinchenhältiger Ton, grob belassen, gut gebrannt. Ebene Standfläche, steilkonischer Wandansatz. Bst.0,9; 
Wst.0,95; erh.H.1,8; Taf. 6/11. 
 
WS von Topf? (Inv.Nr. 4/193/6) 
Brauner, dicht grobsteinchenhältiger Ton, innen braungrau, Oberfläche grob belassen. Schräge, schwach gewölbte Schulter, 
kurzer, senkrechter, gekehlter Hals, abgesetzer, ausladender Randansatz mit schwacher Innenkantung. Wst.0,8-0,9; erh.H.8. 
 
4 WS von dünnwandigen Gefäßen (Inv.Nr. 4/193/-) 
Wst.0,5-0,6; max.erh.H.2,7. 
 
5 WS von Töpfen? (Inv.Nr. 4/193/-) 
Wst.0,8; max.erh.H.2,2. 
 
BS von grobem Gefäß? (Inv.Nr. 4/193/-) 



Ockerfarbener Ton. Wst.1,6; erh.H.4,7. 
 
 
Schicht 1 (Fnr. 40, 184)   Taf. 7/1-7/18 
 
Große Schüssel (Inv.Nr. 4/184/7) 
Orangeockerfarbener und dunkelgrauer, dicht steinchenhältiger Ton, grob waagrecht geglättet, gut gebrannt. Große, ebene, 
unregelmäßig abgesetzte Standfläche, flachkonischer, schwach eingeschwungener Unterteil, stark gewölbter bis gedrückter 
Bauchumbruch, schräge, gewölbte Schulter, (bauchig gedrückter Körper), kurzer, ausladender, abgesetzter Rand mit 
Innenkantung, Randabschluss unregelmäßig abgestrichen. 1 RS, 2 WS, 1 BS. Rek.Bdm.13; Bst.1; rek.Dm. (Bauch) 26; 
rek.Rdm.20; Wst.0,5-0,9; rek.H.15; Taf. 7/1. 
 
RS von kleiner (Henkel)Schale (Inv.Nr. 4/40/4) 
Dunkelgrauer, feingeschlämmter Ton, gut geglättet, gut gebrannt. Konischer Unterteilansatz, gewölbter Bauchumbruch, 
steilkonischer Oberteil mit sehr kurzem, senkrechtem Rand, Randabschluss außen und Unterteil außen abgenützt. Außen 
Grafitstreifenmuster: Randstreifen mit hängendem Winkel (Winkelband?) erhalten. Wst.0,3-0,5; erh.H.4,9; Taf. 7/2. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 4/184/1) 
Dunkelgrauer und brauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, gut geglättet, gut gebrannt. Flachkonischer Wandansatz, 
gewölbter, betonter Bauchumbruch, senkrechter Rand. Wst.0,6; erh.H.3,5; Taf. 7/3. 
 
RS von facettierter Einzugsrandschale (Inv.Nr. 4/184/5) 
Rotbrauner, grobsteinchenhältiger Ton, außen grob waagrecht geglättet, innen geglättet, schwach porös, sekundär gebrannt 
(Randbereich länger und intensiver im Feuer gelegen - starke Blasenbildung und Risse). Flachkonisch gewölbte Wand mit 
gewölbt einziehendem Rand. Schwach schräge Facettierung im Randbereich. Rek.Rdm.25; Wst.0,7-0,8; erh.H.6,8; Taf. 7/4. 
 
RS und 2 WS von Gefäß (Kegelhalsgefäß?) (Inv.Nr. 4/40/1) 
Rötlichockerfarbener, steinchenhältiger Ton, außen grob geglättet, innen geglättet, gut gebrannt. Trichterförmig 
ausladender, sehr schwach gekehlter Rand, Randabschluss schwach gekantet. Wst.0,85-0,95; erh.H.3; Taf. 7/5. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 4/40/5) 
Dunkelbrauner, steinchenhältiger Ton, grob waagrecht geglättet, gut gebrannt. Senkrechter Hals/Rand. Außen am 
Randabschluss und knapp darunter jeweils waagrechte Leiste mit gegengerichteten schrägen Kerben (Art Winkelband). 
Wst.0,8; erh.H.5; Taf. 7/6. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 4/40/3) 
Rötlichockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen im Randbereich dunkelgrau, große 
Steinchen sichtbar, grob geglättet, darunter grob belassen, innen ocker und braun, grob waagrecht geglättet, brüchig. 
Hochliegender, schwach gekanteter Bauchumbruch, steilkonische Schulter, kurzer, ausladender Rand mit schwacher 
Innenkantung, Randabschluss schräg nach außen abgestrichen, im oberen Bereich gekantet. Knapp unterhalb des 
Bauchumbruchs umlaufende senkrechte, ovale Eindrücke. Verzierung durch Verwitterung schlecht erkennbar. Wst.0,7-1; 
erh.H.6,2; Taf. 7/7. 
 
RS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 4/184/3) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, Oberfläche ocker, außen waagrecht geglättet, innen grob waagrecht geglättet, gut gebrannt. 
Steilkonische Schulter, verlaufender, stark gekehlter, senkrechter Hals, senkrechter, verdickter Rand, Randabschluss schräg 
nach innen abgestrichen mit betonter Innenkantung. Wst.0,7-1,1; erh.H.7; Taf. 7/8. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 4/40/2) 
Dunkelgrauer, grobsteinchenhältiger Ton, außen ockerbraun, innen hellgrau, Oberfläche grob belassen, gut gebrannt. 
Steilkonischer Hals, verlaufender, kurzer, gekehlt ausladender Rand, Randabschluss außen unregelmäßig gekantet. 
Rek.Rdm.19; Wst.0,7-0,9; erh.H.4,2; Taf. 7/9. 
 
2 RS von Topf (Inv.Nr. 4/184/2) 
Ockerbrauner und braungrauer, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen orangeocker und braun, 
Oberfläche grob geglättet. Gewölbter Bauchumbruch, hochliegende, schräge, gewölbte Schulter, kurzer, schwach 
ausladender Rand, Randabschluss unregelmäßig abgestrichen mit schwacher, unregelmäßiger Außenkantung. 1 RS sekundär 
gebrannt? Wst.0,6; erh.H.8,3; Taf. 7/10. 
 
RS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 4/184/6) 
Rötlicher und ockerfarbener, dicht grobsteinchenhältiger Ton, außen grob belassen, vegetabiler Abdruck?, innen grob 
geglättet, schlecht gebrannt. Schräge, gewölbte Schulter, kurzer, senkrechter, gekehlter Hals, kurzer, schwach ausladender 
Rand. Rek.Rdm.14; Wst.0,3-0,4; erh.H.2,8; Taf. 7/11. 
 
BS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 4/184/4) 
Brauner, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen (bis 1,1 cm), Oberfläche ocker und braun, grob geglättet. 
Ebene Standfläche, konischer Wandansatz. Bst.0,9; Wst.1,1-1,2; erh.H.4; Taf. 7/12. 



 
2 BS von Topf? (Inv.Nr. 4/184/9) 
Orangeockerfarbener, steinchenhältiger Ton, geglättet, gut gebrannt. Ebene, schwach abgesetzte Standfläche, konischer 
Wandansatz. Rek.Bdm.10; Bst.1; Wst.0,9-1,1; Taf. 7/13. 
 
Fragment von Hüttenlehm? (Inv.Nr. 4/184/10) 
Rötlicher, steinchenhältiger Ton, Vorderfläche unregelmäßig eben, grob verstrichen, vegetabile Abdrücke, Rückfläche 
uneben, rissig, sekundär gebrannt? Unregelmäßiges, plattenförmiges Fragment. Weiteres Fragment. Erh.L.9,3; erh.B.7,2; 
erh.St.4,6; Taf. 7/14. 
 
Fragment von Hüttenlehm? (Inv.Nr. 4/184/11) 
Rötlicher, steinchenhältiger Ton, Vorderfläche unregelmäßig eben, grob verstrichen, Rückfläche uneben, sekundär 
gebrannt? Unregelmäßiges, plattenförmiges Fragment. Erh.L.6,7; erh.B.6,2; St.2,7-3,2; Taf. 7/15. 
 
Fragment von Hüttenlehm? (Inv.Nr. 4/40/7) 
Rötlicher, schwach steinchenhältiger Ton mit (Schlacke?)Einschluss, schlecht gebrannt. Unregelmäßiges Fragment mit einer 
erhaltenen Oberfläche mit länglichem, konkavem Eindruck (von Rundholz?). Erh.L.6,7; erh.B.5; erh.St.4,2; Taf. 7/16. 
 
Fragment von Hüttenlehm? (Inv.Nr. 4/184/12) 
Dunkelbrauner und orangerötlicher, steinchenhältiger Ton, Vorderfläche rötlichbraun, annähernd eben, grob geglättet, 
Rückfläche stark uneben, schlecht gebrannt? Unregelmäßiges, plattenförmiges Fragment. Erh.L.9; erh.B.8; St.3,2-4,2; Taf. 
7/17. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 4/40/6) 
Ockerbrauner, feinkörniger Sandstein. Unregelmäßig plattenförmig, eine Fläche eben mit flächigem, braunem 
"Schmier"Belag, im Randbereich ockerfarbener Lehm/Schlacke-Belag (bis 0,95 cm). L.5,7; B.4,8; St.0,8; Taf. 7/18. 
 
4 WS von unterschiedlichen Gefäßen (Töpfe?) (Inv.Nr. 4/40/-) 
Grauer, steinchenhältiger Ton. Wst.0,85; max.erh.H.4,6. 
 
Fragment von Lehmplatte? (Inv.Nr. 4/40/8) 
Rötlicher, schwach steinchenhältiger Ton, Rückfläche körnig, Vorderfläche grob geglättet, schlecht gebrannt. 
Plättchenförmig. Erh.L.3; erh.B.3; St.1,1-1,3. 
 
Sandsteinfragment (Inv.Nr. 4/40/9) 
L.6; B.2; max.St.3. 
 
2 WS von Gefäßen (Inv.Nr. 4/40/-) 
 
WS von großem Topf? (Inv.Nr. 4/184/8) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, außen grob geglättet, innen grob verstrichen, gut gebrannt. Gewölbte Wand. Wst.0,6; 
erh.H.4. 
 
8 WS von unterschiedlichen Gefäßen (Töpfe?) (Inv.Nr. 4/184/-) 
Grauer und dunkelbrauner, steinchenhältiger Ton, teilweise porös, ein WS sekundär gebrannt. Wst.0,7-0,9; max.erh.H.10.  
 
2 WS von Gefäß (Inv.Nr. 4/184/-) 
Grauer Ton. Wst.0,6-0,7; max.erh.H.4. 
 
 
Bis Planum 1 (Fnr. 5) 
 
4 WS von drei Gefäßen (Inv.Nr. 4/5/-) 
Grauer Ton, Wst.0,5-0,8; max.erh.H.5,4. 
Objekt 5 
 
Fnr. 6  bis Planum 1 Keramik, Knochen 
Fnr. 36  Planum 1 Keramik Stein  
Fnr. 44  Quadrant 5/1 Planum 1-Sohle, Knochen 
Fnr. 45  Quadrant 5/2 Planum 1-Sohle, Keramik, Knochen 
 
 
"Bis Planum 1" und aus Planum 1 (Fnr. 6 und 36)  Taf. 8/1 - 8/11 
 
WS von Henkelschale? (Inv.Nr. 5/6/2) 



Graubrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, innen dunkelgrau, Oberfläche gut geglättet, gut gebrannt. Flachkonische 
Wand, außen und innen Grafitstreifenmuster in Form ineinandergestellter Winkel (je zwei Winkel erhalten). Wst.0,3-0,35; 
erh.H.2; Taf. 8/1. 
 
RS von großer, grobkeramischer Schale? (Inv.Nr. 5/6/10) 
Hellbrauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton, außen ocker, grob belassen, schlecht gebrannt. Konische Wand mit 
unterschiedlicher Wandstärke, Randabschluss unregelmäßig schräg nach außen abgestrichen. Wst.1-1,7; erh.H.5,6; Taf. 8/2. 
 
RS von großer, grobkeramischen Schale (Inv.Nr. 5/36/3) 
Ockerorangefarbener, feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob waagrecht geglättet, gut gebrannt. Konische, schwach 
gewölbte Wand. Oberfläche außen versintert. Wst.0,6-0,9; erh.H.5,6; Taf. 8/3. 
 
WS von Gefäß mit Pseudokalenderbergzier (Inv.Nr. 5/6/1) 
Graubrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen geglättet, in den Riefen Grafitierung erhalten, innen geglättet, gut 
gebrannt. Flächige Verzierung aus schrägem Streifen aus drei Riefen, umgeben von flächig angebrachten, linsenförmigen 
Eindrücken. Wst.0,7; erh.H.3,4; Taf. 8/4. 
 
RS und 3 WS von Henkelgefäß (Inv.Nr. 5/6/5) 
Ockeroranger und grauer, steinchenhältiger Ton, außen orange und braun, innen ocker, Oberfläche grob geglättet, gut 
gebrannt. Konischer Wandansatz, kurzer, senkrechter Rand, am Rand Ansatz von schwach überrandständigem Bandhenkel, 
am Randansatz schräge Kerbe (ehemals umlaufende Kerbreihe?, Henkel ausgenommen). Wst.0,7; erh.H.3,2; Henkel: B.3,3; 
St.0,8-0,9; Taf. 8/5. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 5/6/6) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, grob geglättet, gut gebrannt. Hochliegende, schräge, gewölbte Schulter, sehr kurzer, 
senkrechter, gekehlter Hals, sehr kurzer, senkrechter Rand, außen unregelmäßig verdickt, Randabschluss waagrecht 
abgestrichen mit umlaufenden, schrägen, tiefen Kerben. Wst.0,65-0,8; erh.H.5,2; Taf. 8/6. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 5/6/3) 
Grauer, grobsteinchenhältiger Ton, innen ockerbraun, Oberfläche grob geglättet, gut gebrannt. Schräge Schulter, kurzer, 
senkrechter, außen verdickter Rand, Randabschluss unregelmäßig schwach schräg nach außen abgestrichen. Wst.0,8-1,1; 
erh.H.3,4; Taf. 8/7. 
 
2 WS von großem Topf (Inv.Nr. 5/36/1) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen ockerbraun, innen graubraun, Oberfläche grob geglättet, gut gebrannt. Kaum gewölbte 
Wand, Rest von (umlaufender?) Fingertupfenreihe. Wst.0,6-0,7; erh.H.7,9; Taf. 8/8. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 5/6/4) 
Brauner, grobsteinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, außen ockerbraun, grob geglättet, innen grob belassen, gut 
gebrannt. Ebene Standfläche, konischer Wandansatz. Bst.0,8; Wst.0,9; erh.H.2,8; Taf. 8/9. 
 
BS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 5/36/2) 
Graubrauner, steinchen- und glimmerhältiger Ton, grob geglättet. Schwach abgerundete Standfläche, konischer Wandansatz. 
Oberfläche außen großteils verwittert, innen versintert. Bdm.6,5; Bst.1,3; Wst.0,8-1,1; erh.H.4;  
Taf. 8/10. 
 
Stangenabschnitt von Rothirschgeweih (Inv.Nr. 5/6/12) 
Proximales Ende unregelmäßig abgeschnitten, vorderes Ende abgehackt/gesägt. Auf Oberfläche und auf beiden Enden 
Lehmbelag. Erh.L.8,8; max.B.3,4; max.Dm.2,8; Taf. 8/11. 
 
WS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 5/6/7) 
Brauner, steinchenhältiger Ton mit großen roten Steinchen, außen grau, Oberfläche gut geglättet, gut gebrannt. Fragment 
von gewölbtem Bauchumbruch. Wst.0,3-0,6; erh.H.5.  
 
WS von Schale? (Inv.Nr. 5/6/8) 
Braungrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, gut geglättet, gut gebrannt. Fragment von gewölbtem Bauchumbruch. 
Wst.0,5-0,6; erh.H.3,5.  
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 5/6/9) 
Dunkelbrauner, grobsteinchenhältiger Ton mit großen Quarz- und Glimmerstückchen, Oberfläche grob geglättet. Bst.0,9-1. 
 
2 WS von Gefäß (Inv.Nr. 5/6/11) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton, außen orangebraun, Oberfläche geglättet, gut gebrannt. Gewölbte Wand. Wst.0,6; 
max. erh.H.3,8. 
 
8 WS unterschiedlicher Gefäße (Inv.Nr. 5/6/-) 
Kaum gebrannte braungraue Klumpen, ein Fragment mit ebener Vorderfläche. 



 
 
Planum 1-Sohle (Fnr. 45)  Taf. 8/12 - 8/13 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 5/45/1) 
Dunkelbrauner, grobsteinchenhältiger Ton mit großen Kalkeinschlüssen, Oberfläche grob geglättet, stark porös (von 
ehemaligen Kalkeinschlüssen). Konisch ausladender Rand. Wst.0,9; erh.H.3,1; Taf. 8/12. 
 
Kalksandstein (Inv.Nr. 5/45/2) 
Rötlichgrauer Kalksandstein. Unregelmäßig rechteckig mit annähernd rechteckigem Querschnitt. Beide Flächen annähernd 
eben, auf einer Fläche und auf einer Seitenfläche Lehm/Schlacke-Belag mit Holzkohlenstückchen. L.8,9; max.B.9; St.2,8-4; 
Taf. 8/13. 
 
WS von großem Gefäß (Inv.Nr. 5/45/3) 
Orangeockerfarbener, dicht steinchenhältiger Ton, außen waagrecht geglättet, innen grob waagrecht geglättet, gut gebrannt. 
WS von Unterteil. Wst.1; erh.H.11. 
 
WS von großem Gefäß (Inv.Nr. 5/45/4) 
Grauer, grob steinchenhältiger Ton, außen graubraun, grob geglättet, innen geglättet, gut gebrannt. Wst.0,85; erh.H.5. 
 
WS von dickwandigem Gefäß (Inv.Nr. 5/45/-) 
 
 
 
Objekt 6 
 
Fnr. 7  bis Planum 1 Keramik, Knochen 
Fnr. 31 Quadrant 6/1 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen, Steine 
Fnr. 41 Quadrant 6/2 Keramik, Knochen aus Schicht 3,4,5 
Fnr. 46 Quadrant 6/2 Mondidolfragmente aus Schicht 3,4,5, Webgewichtfragmente 
Fnr. 48 Quadrant 6/2 Planum 2 Webgewicht 
Fnr. 49  Quadrant 6/2 Planum 2 Webgewichtfragment(e)  
Fnr. 50 Quadrant 6/2 Planum 2 bis Sohle 
Fnr. 82 Nordwestprofil Keramik aus Schicht 1 
Fnr. 83 Nordwestprofil Keramik aus Schicht 3 
Fnr. 84 Nordwestprofil Keramik, Knochen aus Schicht 8 
Fnr. 85 Nordwestprofil Keramik aus Schicht 11 
Fnr. 89 Quadrant 6/4 Keramik, Knochen aus Schichten 2 und 3 
Fnr. 90 Quadrant 6/4 Keramik, Knochen aus Schichten 5,6,7 und 10 
Fnr. 91 Quadrant 6/4 Bronzefragment aus Schichten 2 und 3 (nicht auffindbar) 
Fnr. 111 Quadrant 6/4 Südwestprofil Keramik aus Schicht 7 
Fnr. 112 Quadrant 6/3 Keramik, Knochen aus Schichten 1 bis 6 
Fnr. 113 Streufunde, auch Knochen  
Fnr. 114 Quadrant 6/3 Keramik, Knochen aus Schicht 6  
Fnr. 115 Quadrant 6/3 Webgewichtfragmente aus Schicht 6  
Fnr. 116 Quadrant 6/3 Keramik, Knochen aus Schichten 6 und 7  
Fnr. 117 Quadrant 6/3 Webgewichtfragmente aus Schichten 6 und 7  
Fnr. 129 Quadrant 6/3 (Südwesteck) Pfostenloch 2 Keramik 
 
Begehungshorizont (Planum 2 - Sohle) Quadrant 6/2 und Nordwestprofil (Fnr. 48-50, 84) 
und Ascheschichten   Quadrant 6/3 Schichten 6 und 7 (Fnr. 116, 117) 
 
Taf. 8/14 - 11/2 
 
RS von kleiner (Henkel)Schüssel (Inv.Nr. 6/50/3) 
Hellgrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, gut geglättet. Steilkonische, gewölbte Schulter, senkrechter Hals/Rand. Auf 
der Schulter Reste von drei senkrechten, schwachen Riefen erhalten. Wst.0,4-0,5; erh.H.3,6;  
Taf. 8/14. 
 
Henkel - Sonderform (Inv.Nr. 6/116/1) 
Dunkelgrauer, feinsteinchenhältiger Ton, außen geglättet, Rückseite grob geglättet. Waagrechter, schwach geschwungener, 
oberer Henkelansatz, außen eckiger Umbruch mit zipfelartiger Erhöhung, verläuft im unteren Teil geschwungen zurück und 
verbreitert sich im Bereich des unteren Henkelansatzes, im unteren Bereich schwacher Mittelgrat, Ansatz zu flachem 
Unterteil/Boden erhalten. Schmalseiten senkrecht abgestrichen, Querschnitt in Form eines fünfkantigen Ovals. Lichte: 1,7; 
B.1,8; St.0,85; H.3,2; Taf. 8/15. 
 
RS von kleiner (Henkel)Schale? (Inv.Nr. 6/50/4) 



Brauner, schwach steinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen grob geglättet. Steilkonischer Rand. Außen 
Grafitstreifenmuster: Randstreifen,  darunter stehender Winkel (von Winkelband?). Wst.0,3-0,45; erh.H.2,5; Taf. 8/16. 
 
RS und 3 WS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 6/116/4) 
Brauner, grobsteinchenhältiger Ton, außen ockerbraun, grob belassen, innen dunkelgraubraun, sehr grob geglättet. 
Annähernd senkrechte, schwach gewölbte Wand, Randabschluss waagrecht abgestrichen. Wst.0,7-1; erh.H.6,8; Taf. 8/17. 
RS von Schale? (Inv.Nr. 6/116/7) 
Grauer, schwach grobsteinchenhältiger Ton, außen braun, grob geglättet, innen orange und ocker, geglättet, gut gebrannt. 
Steilkonischer Unterteil, betonter Bauchumbruch, steilkonischer bis annähernd senkrechter Oberteil ohne Randgestaltung. 
Unregelmäßige Form. Rek.Rdm.13; Wst.0,6-0,7; erh.H.7,3; Taf. 8/18. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 6/50/10) 
Ockerfarbener, steinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, geglättet, gut gebrannt. Annähernd senkrechter, gewölbter Rand, 
Randabschluss schwach verjüngt. Wst.0,5-0,7; erh.H.3,3; Taf. 8/19. 
 
RS und 3 WS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 6/50/6) 
Brauner, grobsteinchenhältiger Ton, schamottgemagert, außen grob belassen, innen waagrecht geglättet. Steilkonische, 
gewölbte Wand. Wst.0,9-1,2; erh.H.8,5; Taf. 8/20. 
 
2 RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 6/116/5) 
Hellockeroranger, feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche gut geglättet, sehr gut gebrannt. Konischer, schwach gewölbter 
Wandansatz, Bauchumbruch teilweise gekantet, einziehender Rand. Rek.Rdm.17; Wst.0,6-0,8; erh.H.5; Taf. 9/1. 
 
Einzugsrandschale (Inv.Nr. 6/116/8) 
Dunkelgrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen gut geglättet, gut gebrannt. Ebene Standfläche, 
innen verdickt, gerundeter Standflächen/Wandumbruch, flachkonisch gewölbte Wand, kurzer, einziehender Rand. Seitenteil 
erhalten. Auf der Standfläche außen Rest von Riefe. Rek.Bdm.6; Bst.0,7-0,9; rek.Rdm.19,4; Wst.0,8-0,9; H.7,1; Taf. 9/2. 
 
2 RS und WS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 6/116/6) 
Brauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton mit großen Steinchen, seifig, Oberfläche gut geglättet. Flachkonische, schwach 
gewölbte Wand, einziehender Rand. 2 RS. Rek.Rdm.25; Wst.0,8-0,9; erh.H.7,4; Taf. 9/3. 
 
2 WS von Kalenderberggefäß? (Inv.Nr. 6/50/9) 
Graubrauner, feinsteinchenhältiger Ton, geglättet. Schwach gewölbter Unterteil mit Resten von senkrechten, parallelen 
Kerbreihen, Fragment von Oberteil mit oberem Bandhenkelansatz, seitlich davon Ansatz von waagrechten Riefen. Wst.0,8-
0,9; max.erh.H.5,4; Henkel: B.3,1; St.0,6-0,8; Taf. 9/4. 
 
RS von Gefäß - Miniaturkegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 6/50/5) 
Hellgrauer, steinchenhältiger Ton, Oberfläche dunkelgrau, außen gut geglättet, innen geglättet, Rand gut geglättet, gut 
gebrannt. Gekehlter, konischer Halsansatz, kurzer, ausladender Rand mit Innenkantung, Randabschluss verjüngt. Am Hals 
Rest von schrägem Grafitstreifen erhalten. Wst.0,45-0,55; erh.H.1,8; Taf. 9/5. 
 
WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 6/116/2) 
Grauer, feingeschlämmter Ton, außen gut geglättet, innen geglättet, Oberfläche dunkelgrau, gut gebrannt. 
Schulterbruchstück: Schräge, schwach gewölbte Schulter, Schulter/Halsabsatz, schwach gekehlter Kegelhalsansatz. Am 
Hals Rest von grafitiertem Winkelband, wobei in der Verlängerung ein Streifen schräg über die Schulter führt. Wst.0,5-0,55; 
erh.H.3,3; Taf. 9/6. 
 
WS von großem Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 6/116/3) 
Dunkelgrauer, grobsteinchenhältiger Ton, außen rötlichocker, innen ocker, gut gebrannt. Konisch bis flachkonisch 
gewölbter Unterteil, gewölbter Ansatz von Bauchumbruch. Unterer Abschnitt eines schrägen Streifens in grober 
Kammstrichtechnik (fünf Zinken) erhalten. Oberfläche außen schwach, innen annähernd komplett abgeplattet. Wst.1,1; 
erh.H.6,5; Taf. 9/7. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 6/50/8) 
Grauer, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, gut gebrannt. Steilkonische bis schräge, gewölbte Schulter, 
kurzer, senkrechter Rand, außen am Randabschluss schwacher Außenwulst. Rek.Rdm.13; Wst.0,4-0,65; erh.H.6; Taf. 9/8. 
 
RS und WS von Topf? (Inv.Nr. 6/84/1) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton, porös (von Kalkeinschlüssen?), außen orangeocker, Oberfläche grob geglättet. 
Steilkonischer Hals, kurzer ausladender Rand, Randabschluss verjüngt. Wst.1-1,2; erh.H.5,1; Taf. 9/9. 
 
WS von Topf (Inv.Nr. 6/50/1) 
Dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau und ocker, grob geglättet, innen waagrecht geglättet, gut gebrannt. 
Gewölbte Schulter mit umlaufenden, schmetterlingsförmig eingebrachten Fingerspitzeneindrücken. Wst.0,7-0,8; erh.H.4,5; 
Taf. 9/10. 
 



BS von Topf? (Inv.Nr. 6/50/7) 
Graubrauner, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, Oberfläche sehr grob belassen. Ebene Standfläche, 
konischer, gekehlter Wandansatz. Rek.Bdm.13; Bst.1,4; Wst.1,1; Taf. 9/11. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 6/50/12) 
Orangeockerfarbener, steinchenhältiger Ton, außen grob belassen, innen braun, grob geglättet. Ebener, schwach abgesetzter 
Standflächenansatz, konischer Wandansatz. Bst.1,15; Wst.0,9; erh.H.3,4; Taf. 9/12. 
 
WS von Topf (Inv.Nr. 6/50/2) 
Dunkelgrauer, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, Oberfläche ockergrau, grob geglättet, innen sehr grob 
geglättet. Steile, schwach gewölbte Schulter, ausladender Randansatz. Auf der Schulter umlaufende, schmetterlingsförmig 
eingebrachte Fingerspitzeneindrücke. Wst.0,8-0,9; erh.H.5,4; Taf. 9/13. 
 
Pyramidenstumpfförmiges Webgewicht (Inv.Nr. 6/48/1) 
Grauockerfarbener, schwach steinchenhältiger Ton, vegetabil gemagert, Oberfläche ocker und rötlich, grob belassen, mittel 
gebrannt. Annähernd quadratischer Querschnitt, regelmäßige, kleine Lochung in oberer Hälfte, auf Deckfläche schräge Rille 
erhalten. Im Lochungsbereich gebrochen, obere Hälfte längsgespalten. H.21,4; L. (Basis) 8,5; B. (Basis) 7,8; Dm. (Lochung) 
0,8; Gewicht 1,8 kg; Taf. 10/1. 
 
Mittelteil von Mondidol (Inv.Nr. 6/117/1 gehört wahrscheinlich zu 6/114/13, Taf. 12/2) 
Rötlichbrauner, steinchenhältiger Ton mit großen Steinchen, Ton beim Endstück dunkelbraun bis schwarz mit rotbrauner 
Oberfläche, restliche Oberfläche teilweise ocker, sekundär gebrannt. Annähernd quadratischer Querschnitt, abwärts 
gebogenes Endstück, Abschluss fehlt. In der Mitte der oberen Schaufläche ansetzende, erhabene Verzierung; ansonsten 
unverziert? Auf Unterseite Ansatz von rechteckigem Fuß, ansonsten unverziert. Beide Seitenflächen (Schauflächen) flächig 
mit abwechselnd vier schräglaufenden, parallelen Reihen aus pyramidenförmigen, kantigen Knubben und Kannelurabschnitt 
aus acht Reihen verziert, teilweise beschädigt durch Sekundärbrand. Obere Schaufläche des Endstücks flächig mit 
abwechselnd vier querlaufenden Knubbenreihen und vier Kannelurreihen verziert. Die beiden Seitenflächen (Schauflächen) 
mit längslaufenden Knubbenreihen flächig dekoriert. Oberfläche rissig, in zwei Teile zerbrochen. erh.H.18,4; St.6,6-7,3 
(Endstück); St.7,9-8,7 (Mittelteil); Taf. 10/2. 
 
Fragment von Lehmplatte? (Inv.Nr. 6/49/4) 
Brauner und ockerorangefarbener, steinchenhältiger Ton, schlecht gebrannt. Unregelmäßige Form mit rechteckigem 
Querschnitt. Vorderfläche braunocker, eben, Rückfläche ockerorange, kantige, parallele Abdrücke (von Spalthölzern?). 
Max.erh.L.18; max.erh.B.5; St.3; Taf. 10/3. 
 
Fragment von Lehmplatte (Inv.Nr. 6/50/15; 1x 6/41/-) 
Ockerbrauner Ton, (Rück?)Fläche rötlich gebrannt, sehr schlecht gebrannt. Vorder- und Rückfläche unregelmäßig eben, 
Rückfläche körnig. Plattenförmiges Fragment. Max.erh.L.11,7; erh.B.6,1; St.3,2-3,3; Taf. 10/4. 
 
Fragment von Lehmplatte? (Inv.Nr. 6/49/3) 
Ockerorangefarbener Ton, Vorderfläche ockerbraun, grob geglättet, Rückfläche rötlich, körnige Beschaffenheit, schlecht 
gebrannt. Plattenförmiges Fragment mit unebener Vorder- und Rückfläche. Ein seitlicher Abschluss erhalten (?). 
Max.erh.L.16; max.erh.B.6; St.4,7-5,7; Taf. 10/5. 
 
Fragment von Lehmplatte? (Inv.Nr. 6/49/3) 
Ockerorangefarbener, steinchenhältiger Ton, Vorderfläche orangeocker, sehr grob geglättet, Rückfläche rötlich, körnige 
Beschaffenheit, schlecht gebrannt. Langschmales, plattenförmiges Fragment, Vorderfläche eben, Rückfläche uneben. 
Max.erh.L.14,3; max.erh.B.10; St.4,5; Taf. 10/6. 
 
Fragment von Lehmplatte (Inv.Nr. 6/49/2) 
Ockerrötlicher, steinchenhältiger Ton, lehmig körnige Beschaffenheit, sekundär gebrannt. Unregelmäßiges Fragment, 
plattenförmig, Vorder- und Rückfläche unregelmäßig eben, Rückfläche mit seitlicher Vertiefung (Abdruck von Spaltholz?). 
Weitere sieben Fragmente, teilweise mit (Holz?)Abdrücken auf Rückfläche. Max.erh.L.17; max.erh.B.11,5; St.4-5; Taf. 
10/7. 
 
Fragment von Hirschgeweihammer? (Inv.Nr. 6/84/2) 
Basales Ende von Rothirschgeweih, Augsproß fehlt, vorderes Ende abgebrochen. Rest von rechteckigem oder 
quadratischem Schaftloch, im Randbereich des Schaftloches Schnitt- bzw. Hackspuren. Oberfläche glatt mit Schnittspuren. 
Erh.L.9; H.6,2; max.erh.B.4,9; erh. Schaftlochgröße 2,4; Taf. 10/8. 
 
Hüttenlehm (Inv.Nr. 6/49/1) 
Graubrauner Ton, außen hellrosaocker, kaum gebrannt. Keilförmig mit zwei konkav zusammenlaufenden Flächen 
(Holzabdrücken?). Erh.L.3,7; erh.B.2,8; max.St.3; Taf. 10/9. 
 
Fragment von Lehmplatte? (Inv.Nr. 6/49/4) 



Brauner und ockerfarbener, steinchenhältiger Ton. Unregelmäßige Form mit rechteckigem Querschnitt. Vorderfläche 
braunocker, unregelmäßig eben, Rückfläche orangeocker, kantige, parallele Abdrücke (von Spalthölzern?). Max.erh.L.9,7; 
max.erh.B.4,9; St.4,5; Taf. 10/10. 
 
Quarzit (Inv.Nr. 6/50/14)  
Rötliche Quarzitknolle, zum Teil weiß/rot gesprenkelt. Max.L.5,5; max.B.3,7; St.2,4; Taf. 11/1. 
 
Quarzsandstein (Inv.Nr. 6/50/13)  
Grauer Quarzsandstein, grobporig, unregelmäßig rechteckig mit rechteckigem Querschnitt, schwach gerundete Fläche, 
Belag. Max.L.9; max.B.8,7; St.4,1-4,6; Taf. 11/2. 
 
2 Fragmente von Lehmplatte? (Inv.Nr. 6/49/5) 
Brauner und grauer, schwach steinchenhältiger Ton, Vorderfläche braun, gut geglättet, schlecht gebrannt. Plattenförmiges 
Fragment, Vorderfläche eben, Rückfläche uneben. Max.erh.L.7,5; max.erh.B.4,5; St.4,5. 
 
Weiteres Fragment von Lehmplatte (Inv.Nr. 6/49/5) 
 
WS von Gefäß (Kegelhalsgefäß?) (Inv.Nr. 6/50/11) 
Grauer und ockerfarbener, schwach feinsteinchenhältiger Ton, innen grauocker, gut geglättet, außen waagrecht geglättet, 
unterer Bereich intensiv geglättet, gut gebrannt. Schwach gewölbte Wand. Wst.0,8; erh.H.6,5. 
 
Tonfragment (Inv.Nr. 6/50/14) 
Graues Tonfragment, unregelmäßig plattenförmig. L.4; B.3,7; St.1,9. 
 
7 WS von unterschiedlichen Gefäßen (Inv.Nr. 6/50/-) 
Orangeockerfarbener und grauer, steinchenhältiger Ton. Wst.0,7-1,1; max.erh.H.8. 
 
7 WS von Gefäß (Inv.Nr. 6/116/9) 
Grauer, grobsteinchenhältiger Ton, außen ocker, orange und braun, innen dunkelbraun, Oberfläche grob belassen, ein WS 
sekundär gebrannt. Wst.0,95-1,1; max.erh.H.6,8. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 6/116/-) 
Hellbrauner, steinchenhältiger Ton, Oberfläche rötlichbraun, außen geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Ebene 
Standfläche mit kurzem Wandansatz. Bst.0,6; Wst.0,7; er.H.0,9. 
 
8 WS von unterschiedlichen Gefäßen (Töpfe?) (Inv.Nr. 6/116/-) 
Rötlichockerfarbener und dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton. Wst.0,8-0,9; max.erh.H.6. 
 
4 WS von Gefäßen (Inv.Nr. 6/116/-) 
Wst.0,5; erh.H.2. 
 
Ascheschichten Quadranten 6/3, 6/4, Schichten 6 und 7 (Fnr. 111, 114, 115)  
 
Taf. 11/3 - 12/4 
 
WS von Kegelhalsgefäß (Inv.Nr. 6/114/6) 
Orangeockerfarbener, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet, gut gebrannt. Steile, schwach gewölbte 
Schulter, schwacher Schulter/Halsabsatz, Kegelhals, ausladender Randansatz mit Innenkantung, Rand verjüngt. Rek. Dm. 
(Schulter/Halsumbruch) 15; Wst.0,3-0,6; erh.H.4,8; Taf. 11/3. 
 
Unterteil von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 6/111/1; 6/41/-) 
Grauer und graubrauner, grobsteinchenhältiger Ton mit großen Quarz- und Glimmerstückchen, außen hellbraun mit 
Schmauchflecken, Oberfläche grob geglättet, gut gebrannt. Ebener, teilweise abgesetzter, Standflächenansatz, konischer 
Unterteil, betonter, stark gewölbter Bauchumbruch, einziehender Ansatz von Oberteil. Standfläche wirkt intentionell 
herausgebrochen. Erh.Bst.0,7-0,85; Bdm.12,2; Dm. (Bauch) 30; Wst.0,45-0,6; erh.H.14,4; Taf. 11/4.  
 
RS von Topf (Inv.Nr. 6/114/4) 
Ockerfarbener und brauner, schwach steinchenhältiger Ton, außen grob belassen, innen grob waagrecht geglättet. 
Steilkonischer Unterteil, hochliegender, gewölbter Bauchumbruch, steile, gewölbte Schulter, gekanteter 
Schulter/Randumbruch, sehr kurzer, senkrechter, verjüngter Rand. Rek.Rdm.8,6; Wst.0,3-0,8; erh.H.8,1; Taf. 11/5. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 6/114/5; zu 6/90/4?) 
Dunkelbrauner, steinchen- und kalkhältiger Ton, außen senkrecht geglättet, Rand waagrecht geglättet, innen grob waagrecht 
geglättet. Steile, gewölbte Schulter, kurzer, schwach gekehlt ausladender Rand. Oberfläche porös. Rek.Rdm.17; Wst.0,6-
0,8; erh.H.5,7; Taf. 11/6. 
 
Pyramidenstumpfförmiges Webgewicht (Inv.Nr. 6/115/4) 



Braungrauer, steinchenhältiger Ton, vegetabil gemagert, Oberfläche braungrau und orangebraun, schlecht gebrannt. 
Annähernd quadratische Basis, Deckfläche mit zentraler Delle, Lochung ungefähr in Gewichtmitte. Im Lochungsbereich 
gebrochen, beschädigt. H.18,8; L. (Basis) 8,7; B. (Basis) 8,3; Gewicht 1,55 kg; Taf. 11/7. 
 
Pyramidenstumpfförmiges Webgewicht (Inv.Nr. 6/114/9; 48/418/-) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, vegetabil gemagert, außen ockerorange, gebrannt. Lochung im oberen Drittel. 
Längsgespalten, eine Hälfte erhalten. Erh.L. (Querschnitt) 6,25; erh.B. (Querschnitt) 3,5; erh.H.16; Taf. 11/8. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 6/115/1) 
Dunkelgrauer Ton mit wenigen Steinchen und Holzkohleneinschlüssen, Oberfläche orangeocker, gebrannt. Oberteil mit 
quadratischem Querschnitt und Rest von Lochung erhalten. Abgerundete Deckfläche mit zentraler Delle. Erh.L. 
(Querschnitt) 7,2; erh.B. (Querschnitt) 7,2; erh.H.8,9; Taf. 11/9. 
 
Topf (Inv.Nr. 6/114/3) 
Grauer, schwach grobsteinchenhältiger Ton mit großen Steinchen und Kalkstückchen, außen braun und orangebraun, grob 
geglättet, innen graubraun, grob belassen, gut gebrannt. Rest von Standflächenansatz, konischer Wandansatz, hochliegender, 
gewölbter Bauchumbruch, schräge, stark gewölbte Schulter, senkrechter, kurzer gekehlter Hals/Rand, Randabschluss 
unregelmäßig abgestrichen. Auf der Schulter umlaufende Leiste mit rautenförmigen Eindrücken, unterbrochen von 
Doppelknubbe. Rek.Bdm.14; rek.Rdm.23; Wst.0,6-0,9; rek.H.23;  
Taf. 11/10. 
 
RS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 6/114/1) 
Brauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton, außen sehr grob belassen, innen grob geglättet. Schräger Schulteransatz, 
schwach ausladender, schwach gekehlter Rand. Randabschluss schwach schräg nach außen abgestrichen. Wst.0,6-0,75; 
erh.H.2,3; Taf. 11/11. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 6/114/7) 
Brauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche gut geglättet, gut gebrannt. Ebener Standflächenansatz, konischer 
Wandansatz. Bst.0,8; Wst.0,9; erh.H.1,9; Taf. 11/12. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 6/114/8) 
Oranger- und ockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton, außen ocker, grob belassen, innen braun, grob geglättet. Ebener 
Standflächenansatz, flachkonischer Wandansatz. Bst.1,1; Wst.0,7-0,9; erh.H.4,5; Taf. 11/13. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 6/115/2) 
Hellbrauner und orangefarbener Ton, Oberfläche ocker, schlecht gebrannt. Oberteil mit Rest von Lochung erhalten. 
Deckfläche mit zentraler Delle. Erh.L. (Querschnitt) 6; erh.B. (Querschnitt) 5,8; Dm. (Lochung) 0,9-1,3; erh.H.6,5; Taf. 
12/1. 
 
Endstück von Mondidol (Inv.Nr. 6/114/13, gehört zu 6/117/1, Taf. 10/2) 
Rotbrauner und dunkelbrauner, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Schamottbeimengungen, Schaufläche ocker und 
dunkelbraun, Rückfläche sehr grob belassen, sekundär gebrannt? Abwärts gebogenes "Horn", obere Schaufläche flächig 
verziert mit abwechselnd querlaufenden, parallelen Zonen aus jeweils vier Leisten mit dreieckigem Querschnitt und vier 
Reihen pyramidenförmiger, kantiger Knubben. Die beiden Seitenflächen jeweils flächig verziert mit fünf längsparallelen 
Reihen von großen pyramidenförmigen, kantigen Knubben. Beide Enden abgebrochen. Erh.L.17; max.erh.B.7,5; 
max.erh.St.5,4; Taf.12/2. 
 
Fragment von Webgewicht oder Lehmplatte? (Inv.Nr. 6/114/12) 
Hellockerfarbener, schwach steinchenhältiger Ton mit Kalkeinschlüssen und Schlackeneinschluss?, porös, schwach 
gebrannt? Vorderfläche eben, geglättet mit senkrechtem Schnitt, Rückfläche uneben. Unregelmäßiges Fragment. Erh.L.10; 
erh.B.7; erh.max.St.6; Taf. 12/3. 
 
Kalksandstein (Inv.Nr. 6/114/10) 
Rötlicher und ockerfarbener Kalksandstein. Unregelmäßig dreieckig mit unregelmäßig rechteckigem Querschnitt. Zwei 
Seitenkanten rötlich gefärbt, auf einer Fläche blasiger, brauner Belag (ca. 0,3 cm). L.7,1; B.3; max.St.2,6; Taf. 12/4. 
 
2 WS von Gefäß (Inv.Nr. 6/111/-) 
Max.erh.H.3,5. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 6/114/2) 
Dunkelbrauner, dicht grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen ockerorange, Oberfläche grob geglättet. 
Bst.1,2; erh.H.2. 
 
Fragment von Lehmplatte? (Inv.Nr. 6/114/11) 
Ockerorangefarbener, steinchenhältiger Ton, Vorderfläche grob geglättet, Rückfläche uneben, körnig. Plattenförmig. 
Max.erh.L.12; max.erh.B.4; St.3-4,3. 
 



Fragment von Lehmplatte? (Inv.Nr. 6/114/11) 
Ocker- und orangefarbener, steinchenhältiger Ton, Vorderfläche geglättet, Rückfläche braunocker, uneben, körnig. 
Plattenförmig. Max.erh.L.8; max.erh.B.7; St.2,9. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 6/114/-) 
Dunkelgrauer Ton, Oberfläche rotbraun, grob geglättet, gebrannt. Gerundete Seitenkante erhalten. Erh.L. (Querschnitt) 5,5; 
erh.B. (Querschnitt) 3; erh.H.5,3. 
 
10 WS von unterschiedlichen Gefäßen (Töpfe?) (Inv.Nr. 6/114/-) 
Wst.0,8-1,2; max.erh.H.7,5. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 6/115/3) 
Dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton, vegetabil gemagert, außen ocker, grob geglättet, gebrannt. Seitenteil mit Lochungsrest. 
Erh.L. (Querschnitt) 6,5; erh.B. (Querschnitt) 6; Dm. (Lochung) 1,2; erh.H.8. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 6/115/3) 
Dunkelbrauner Ton, Oberfläche ocker, grob geglättet, schlecht gebrannt. Gerundetes Eckfragment von Basis. Erh.L. (Basis) 
6,5; erh.B. (Basis) 5,5; erh.H.4,5. 
 
 
Brandschicht und untere Verfüllschichten, Schichten 5,6,7,10 (Fnr. 90)  
Taf. 12/5 - 16/4 
 
WS von Schüssel? (Inv.Nr. 6/90/7) 
Hellgrauer, steinchenhältiger Ton, außen geglättet und grafitiert, innen grauocker, geglättet, gut gebrannt. Schräge, gewölbte 
Schulter, Halsansatz. Vom Schulter/Halsumbruch abwärts schwach schräge, umlaufende Riefen. Wst.0,55-0,7; erh.H.4,7; 
Taf. 12/5. 
 
WS von kleiner (Henkel)Schüssel (Inv.Nr. 6/90/6) 
Hellgrauer, steinchenhältiger Ton, außen gut geglättet, innen waagrecht geglättet, gut gebrannt. Gewölbter Bauchumbruch, 
steile, gewölbte Schulter, senkrechter, schwach gekehlter Halsansatz. Vom Schulter/Halsumbruch abwärts schwache, breite 
Kannelur. Wst.0,4-0,6; erh.H.3,7; Taf. 12/6. 
 
RS von Henkeltasse? (Inv.Nr. 6/90/35) 
Hellbrauner, steinchenhältiger Ton, Oberfläche ocker, außen grob geglättet, innen grob belassen, gut gebrannt. Senkrechter 
Rand, erhöht sich Richtung Henkelansatz?, in diesem Bereich verdickt. Wst.0,55-0,7; erh.H.1,9-2,9; Taf. 12/7. 
 
Große Schüssel (Inv.Nr. 6/90/31) 
Ockerfarbener und brauner, steinchenhältiger Ton, außen orangeocker, Oberfläche waagrecht geglättet, gut gebrannt. 
Konischer Unterteil, stark gewölbter Bauchumbruch, schräge, gewölbte Schulter (bauchiger, schwach gedrückter Körper), 
abgesetzter, senkrechter, schwach ausladender, verjüngter Rand, Randabschluss mit schwacher Außenkante. 2 RS, 4 WS. 
Rek.Rdm.17; Wst.0,45-0,9; rek.erh.H.12,5; Taf. 12/8. 
 
Bandhenkel (Inv.Nr. 6/90/10) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen gut geglättet, grafitiert, innen grob geglättet. Schlanker Bandhenkel, 
gewölbt. B.1,4; St.0,4-0,5; erh.H.3,8; Taf. 12/9. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 6/90/32) 
Orangeockerfarbener und dunkelbrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet. Konisch gewölbte Wand, 
Randabschluss innen schwach gekantet. Wst.0,55-0,75; erh.H.4,1; Taf. 12/10. 
 
5 RS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 6/90/18; 6/41/-; 6/113/-; 6/116/-)  
Brauner, grobsteinchenhältiger Ton mit großen roten Steinchen, schamottgemagert, innen waagrecht geglättet, außen grob 
belassen. Steilkonische Wand, Randabschluss außen unregelmäßig gekantet. WSt.0,85-1,1; erh.H.5; Taf. 12/11. 
 
RS von Schale? (Inv.Nr. 6/90/21) 
Hellockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton, außen grob geglättet, innen grob belassen. Steilkonische Wand mit 
senkrechtem Rand. Wst.0,8-0,95; erh.H.5,4; Taf. 12/12. 
 
RS und WS von hoher Schale? (Inv.Nr. 6/90/16; 6/31/-) 
Ockerfarbener und brauner, steinchenhältiger Ton, außen ocker, grob belassen, innen braun, grob geglättet, gut gebrannt. 
Annähernd senkrechter, schwach gewölbter Oberteil, Rand schwach einziehend, unregelmäßiger Randabschluss schräg nach 
innen abgestrichen. Sehr unregelmäßig geformt. Wst.0,65-0,8; erh.H.7; Taf. 12/13. 
 
Schale mit handwerklicher Funktion? (Inv.Nr. 6/90/14) 
Dunkelgrauer, rotbrauner und dunkelbrauner, grobsteinchen- und glimmerhältiger Ton, Oberfläche ocker und braun, grob 
geglättet, mäßig gebrannt. Große, dickwandige Standfläche, steilkonisch gewölbte Wand eines ursprünglich höheren 



Gefäßes (Topf?), das "abgeschnitten" und sekundär als Schale verwendet wurde. Die Bruchkante in gleichbleibender Höhe 
wurde zu späterem Randabschluss umfunktioniert. Dieser ist unregelmäßig abgerundet, wobei die äußere und innere 
Oberfläche seitlich erkennbar sind, der Tonbruch allerdings stark hervortritt. Durch oftmalige Abreibung auch geglättet, an 
einer Stelle jedoch gebrochen und nicht verrundet. Könnte im Bereich der Metallverarbeitung verwendet worden sein. 
Unvollständig (Seitenteil fehlt). Bdm.7; Bst.1,5-1,7; Rdm.12,7; H.7,1-7,5; Taf. 13/1. 
 
Schale mit handwerklicher Funktion? (Inv.Nr. 6/90/15) 
Dunkelgrauer, schwach steinchenhältiger Ton, außen ockergrau mit Schmauchflecken, im oberen Bereich dunkelgrau, innen 
Standfläche ockerorange, Wand dunkelgrau, grob geglättet. Ebene Standfläche, gerundeter Standflächen/Wandumbruch, 
steilkonische, schwach gewölbte Wand eines ursprünglich höheren Gefäßes (Topf?), das "abgeschnitten" und sekundär als 
Schale verwendet wurde. Die Bruchkante in gleichbleibender Höhe wurde zu späterem Randabschluss umfunktioniert, kaum 
abgerundet. Oberfläche außen teilweise verwittert. Komplett. Bdm.4,5; Bst.1; Wst.0,7-0,75; erh.H.7; Taf. 13/2. 
 
Schale (Inv.Nr. 6/90/25; 6/41/-) 
Brauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen hellocker und braun,  grob belassen, innen 
grob geglättet, gut gebrannt. Standflächenansatz, konisch gewölbte Wand mit sehr schwach einziehendem Rand. 
Randabschluss unregelmäßig abgestrichen. Seitenteil und 1 RS erhalten. Rek.Bdm.6,1; Rek.Rdm.18,5; Wst.0,5-0,9; H.8,3; 
Taf. 13/3. 
 
WS von Gefäß mit Kalenderbergzier? (Inv.Nr. 6/90/1) 
Dunkelgrauer, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche braungrau, außen geglättet, im Leistenbereich nicht geglättet, 
innen grob geglättet, gut gebrannt. Schwach gewölbte Wand mit zwei schrägparallelen Leisten mit dreieckigem Querschnitt, 
schräge Kerben am Mittelgrat. Wst.0,55; H. (Leisten) 0,2; erh.H.2,2; Taf. 13/4. 
 
WS von großem Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 6/90/12) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen geglättet und grafitiert, innen grob waagrecht geglättet. Gerade Wand, 
Schulterabschnitt? Waagrechter, breiter Streifen in grober Kammstrichtechnik (mind. 10 Zinken), davon führt schräger, 
schmaler Streifen in grober Kammstrichtechnik (3 Zinken) abwärts. Wst.0,8-0,85; erh.H.4,5; Taf. 13/5. 
 
3 RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 6/90/26) 
Orangeockerfarbener, schwach steinchenhältiger Ton, ein RS braun, außen grob geglättet, innen geglättet, gut gebrannt. 
Flachkonischer Wandansatz, betonter, teilweise verdickter, Bauchumbruch, stark einziehender, verjüngter Rand. Wst.0,7-
0,9; max.erh.H.3,9; Taf. 13/6. 
 
WS von großem Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 6/90/13) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, grafitiert, teilweise verwittert, innen rotbraun, geglättet, gut gebrannt. 
Gewölbte Wand. Rest von schrägem, schmalem Streifen in grober Kammstrichtechnik erhalten. Wst.0,7-0,9; erh.H.4,7; Taf. 
13/7. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 6/90/28) 
Ockerfarbener, steinchenhältiger Ton, außen ocker und dunkelbraun, Oberfläche geglättet. Stark gewölbt einziehender 
Rand. Rek.Rdm.21,5; Wst.0,6-0,65; erh.H.3,6; Taf. 13/8. 
 
WS von großem Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 6/90/8) 
Rotbrauner, grobsteinchenhältiger Ton mit vielen Kalkeinschlüssen (z.T. erhalten), außen grau, grafitiert?, innen braungrau, 
Oberfläche porös, gut gebrannt. Kleiner WS ohne Wölbung, außen senkrechter Streifen in grober Kammstrichtechnik, 
flankiert von Streifen aus kurzen schrägen, gegenläufigen Ritzlinien und runden Eindrücken (Abrollung?). Wst.0,95; 
erh.H.2,2; Taf. 13/9. 
 
7 WS von Kegelhalsgefäß (Inv.Nr. 6/90/17) 
Ockerfarbener und brauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Zwei 
Schulterbruchstücke: Schräge, schwach gewölbte Schulter, Schulter/Halsabsatz, konischer Halsansatz. Vom 
Schulter/Halsabsatz abwärts mehrfache hängende Halbbögen in breiter, seichter Kannelur ausgeführt (zweifach erhalten), 
zweites Schulterbruchstück mit senkrechter bis schwach schräger, breiter Kannelur. Wst.0,8-1,05; erh.H.8,8; Taf. 13/10. 
 
RS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 6/90/9) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen grob belassen, innen geglättet und grafitiert. Fragment von ausladendem Rand, 
Randabschluss schwach verjüngt. Wst.0,5-0,7; erh.H.1,1; Taf. 13/11. 
 
WS von großem Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 6/90/11) 
Rötlichockerfarbener, steinchenhältiger Ton, grob geglättet, gut gebrannt. Fragment von eingeschwungenem, gewölbtem 
Unterteil. Unterer Abschnitt von hängendem Winkel in grober Kammstrichtechnik (7 Zinken) erhalten. Wst.0,9-1,1; 
erh.H.2,9; Taf. 13/12. 
 
WS mit Grifflappen von Topf? (Inv.Nr. 6/90/29) 
Orangeockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton, grob geglättet. Annähernd senkrechte bis schwach einziehende Wand, 
waagrechter, breiter, niedriger Grifflappen. Rek.Wdm.25; Wst.0,6-1,1; erh.H.7,2; Grifflappen: B.8,1; L.1,7; Taf. 13/13. 



 
WS von Topf (Inv.Nr. 6/90/2) 
Brauner, grobsteinchenhältiger Ton, außen ocker, grob geglättet, innen ockerbraun, grob waagrecht geglättet, gut gebrannt. 
Gewölbte Wand mit waagrechtem, unregelmäßig viereckigem Grifflappen mit ausgezipfelten Enden (angedeutete 
Doppelknubbe). In Höhe des Grifflappens umlaufende Fingernagelkerbreihe, welche oberhalb des Grifflappen verläuft. 
Wst.0,55-0,7; erh.H.6,2; Grifflappen: B.3,1; L.1,6-1,9; St.1; Taf. 13/14. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 6/90/33) 
Brauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen hellbraun, geglättet, innen dunkelbraun, grob geglättet, gut gebrannt. 
Ebener Standflächenansatz, konisch gewölbter Wandansatz. Rek.Bdm.12; Bst.1; Wst.0,6; erh.H.2,5;  
Taf. 13/15. 
 
WS mit Grifflappen von Topf? (Inv.Nr. 6/90/27; zu 6/31/2?) 
Brauner und orangeockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton, Schamottreste bis 1,5 cm, innen dunkelbraun, Oberfläche sehr 
grob belassen. Waagrechter Grifflappen mit Wandrest. Grifflappen beschädigt. Wst.0,9;  Grifflappen: B.7,1; L.4; Taf. 14/1. 
 
WS mit Grifflappen von Topf? (Inv.Nr. 6/90/30) 
Braungrauer, feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche braun und ocker, grob belassen. Waagrechter Grifflappen mit Wandrest. 
Wst.0,8; Grifflappen: B.6,9; L.3,1; Taf. 14/2. 
 
WS von Topf (Inv.Nr. 6/90/19) 
Brauner, grobsteinchenhältiger Ton, außen dunkelbraun, grob belassen, innen grob geglättet. Schwach gewölbtes 
Schulterbruchstück mit unregelmäßiger Fingerspitzenreihe. Wst.0,9-1; erh.H.4,1; Taf. 14/3. 
 
WS mit Grifflappen von Topf? (Inv.Nr. 6/90/24) 
Grauer, grobsteinchenhältiger Ton, außen ocker und braun, innen dunkelbraun, Oberfläche grob belassen, schlecht gebrannt. 
Schwach gewölbte Wand mit waagrechtem Grifflappen, schwach aufwärts gebogen. Wst.0,8-1,2; erh.H.4,7; Grifflappen: 
B.7; L.2,9; Taf. 14/4. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 6/90/5) 
Braungrauer, grobsteinchenhältiger Ton, außen grob geglättet, innen grob belassen. Annähernd senkrechte, schwach 
gewölbte Schulter, kurzer, ausladender Rand mit schwacher Innenkantung. Randabschluss mit umlaufenden Eindrücken. 
Wst.0,7-0,75; erh.H.4,6; Taf. 14/5. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 6/90/3) 
Brauner, grobsteinchenhältiger Ton, außen ocker, geglättet, innen ockerbraun, grob geglättet, gut gebrannt. Steilkonische 
Schulter, kurzer, senkrechter bis schwach ausladender Rand mit Innenkantung. Randabschluss schwach verjüngt, außen und 
innen gekantet. In Schulterhöhe umlaufende Fingernagelkerbreihe. Wst.0,4-0,7; erh.H.5; Taf. 14/6. 
 
2 RS von Topf? (Inv.Nr. 6/90/4; zu 6/114/5?) 
Brauner, dicht grobsteinchenhältiger Ton, außen ockerorange,  grob geglättet, schwach porös, verwittert. Gewölbter 
Bauchumbruch, hochliegende, schräge, gewölbte Schulter, kurzer, sehr schwach ausladender, außen verdickter Rand. 
Randabschluss außen schwach gekantet. Wst.0,6-0,65; erh.H.8,8; Taf. 14/7. 
 
BS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 6/90/37) 
Graubrauner, grobsteinchenhältiger Ton, außen ocker, grob belassen, innen braun, grob geglättet. Ebener 
Standflächenansatz, konischer, eingeschwungener Wandansatz. Außen waagrechte, abgebrochene Leiste. Bst.1,5; 
21/10Wst.0,9-1,1; erh.H.4,6; Taf. 14/8. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 6/90/22) 
Graubrauner, feinsteinchenhältiger Ton, außen ocker, grob geglättet, innen braun, geglättet, gut gebrannt. Ebene 
Standfläche, konischer Wandansatz. Rek.Bdm.12; Bst.1,1; Wst.0,8; erh.H.1,95; Taf. 14/9. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 6/90/38; ähnlich 6/50/12) 
Ockerorangefarbener und brauner, schwach steinchenhältiger Ton, außen ockerorange, sehr grob belassen, innen braun und 
ockerorange, grob geglättet. Ebener Standflächenansatz, konischer, unregelmäßiger Wandansatz. Bst.1,3; Wst.0,95-1; 
erh.H.4; Taf. 14/10. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 6/90/23) 
Dunkelbrauner, schwach steinchenhältiger Ton, außen orangeocker, innen ocker und grau, Oberfläche grob geglättet, außen 
großteils abgeplatzt, gut gebrannt. Ebene Standfläche, konischer Wandansatz. Bdm.10,7; Bst.1,2-1,3; Wst.1; erh.H.3,4; Taf. 
14/11. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 6/90/36) 
Dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton, außen ocker, Oberfläche grob geglättet. Ebener Standflächenansatz, konischer 
Wandansatz. Bst.1; Wst.0,75-1; erh.H.4,2; Taf. 14/12. 
 



3 BS und 2 WS von Topf? (Inv.Nr. 6/90/20; 6/113/-) 
Ockerfarbener und dunkelgrauer, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen (bis über 1 cm), grob geglättet, 
Steinchen sichtbar. Ebener Standflächenansatz, konischer Wandansatz. Rek.Bdm.11,5; Bst.1,05; Wst.1,1; erh.H.4,5; Taf. 
14/13. 
 
Fragment von Lehmplatte (Inv.Nr. 6/90/47) 
Ocker- und orangefarbener und dunkelbrauner Ton, schwach gebrannt, teilweise sekundär gebrannt? Unregelmäßig 
rechteckig,  plattenförmig. Vorderfläche eben, glatt mit zarten kurzen Ritzlinien und gebogener Vertiefung (intentionell?), 
Rückfläche annähernd eben mit parallelen, länglichen Abdrücken (von Spalthölzern?). L.7; B.5,7; St.2,8-3; Taf. 14/14. 
 
Fragmente von Lehmplatte? (Inv.Nr. 6/90/51; 6/46/-)  
Orangefarbener und rotbrauner, steinchenhältiger Ton, sekundär gebrannt. Plattenförmige Fragmente, Vorder- und 
Rückfläche unregelmäßig eben, Rückfläche körnig. Neun Fragmente. Erh.L.8; max.erh.B.5,1; St.2,8-4,2;  
Taf. 14/15. 
 
2 Fragmente von Lehmplatte? (Inv.Nr. 6/90/53)  
Ockergrauer, schwach steinchenhältiger Ton, Vorderfläche ocker, sehr schwach gebrannt. Vorderfläche eben, Rückfläche 
stark uneben. Erh.L.6,5; max.erh.B.5,5; max.St.3,5; Taf. 14/16. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 6/90/39) 
Ockerorangefarbener Ton, Oberfläche grob geglättet. Oberteil mit annähernd quadratischem Querschnitt erhalten, Rest von 
Lochung. Deckfläche mit zentraler Delle. Erh.L. (Querschnitt) 6,5; erh.B. (Querschnitt) 6; erh.H.7,6;  
Taf. 15/1. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht? (Inv.Nr. 6/90/40) 
Grauockerfarbener Ton, vegetabil gemagert, schwach gebrannt. Bruchstück mit Rest von zwei Flächen und einer 
Seitenkante erhalten. Erh.L. (Querschnitt) 8,7; erh.B. (Querschnitt) 3,7; erh.H.8,5; Taf. 15/2. 
 
Fragment von Hüttenlehm oder Webgewicht (Inv.Nr. 6/90/46) 
Ockerfarbener, steinchenhältiger Ton, sehr schwach gebrannt? Unregelmäßige Form mit rechteckigem Querschnitt, Rest 
von zwei Flächen erhalten. Weitere zehn Fragmente. Erh.L.8; erh.B.7,3; St.8; Taf. 15/3. 
 
Fragment von Lehmplatte? (Inv.Nr. 6/90/50) 
Orangeockerfarbener, steinchenhältiger Ton, sekundär gebrannt? Vorderfläche orangeocker mit weißen Farbspuren, 
Rückfläche mit vielen, großen Steinchen. Unregelmäßiges Fragment, plattenförmig. Vorderfläche unregelmäßig eben, 
Rückfläche uneben mit Abdrücken von schmalen Spalthölzern? Erh.L.17; erh.max.H.10; St.3,2-3,7; Taf. 15/4. 
 
Fragment von Lehmplatte (Inv.Nr. 6/90/48) 
Ockerorangefarbener und rötlicher, schwach steinchenhältiger Ton, Vorderfläche ockerbraun, geglättet, Oberfläche rissig, 
sekundär gebrannt. Unregelmäßig rechteckiges Fragment, plattenförmig, Vorderfläche eben mit unterschiedlicher 
Glättqualität, weiße Farbreste?, Rückfläche uneben, körnig, mittlerer Abschnitt eingetieft (Abdruck von Spaltholz?). 
Weitere zwei Fragmente. L.13; B.8,2; St.2,9-3; Taf. 15/5. 
 
Fragmente von Lehmplatte? (Inv.Nr. 6/90/52) 
Weißockerfarbener, schwach steinchenhältiger Ton, sehr schwach gebrannt. Vorderfläche eben, Rückfläche stark uneben, 
eine senkrechte bis schwach einziehende Seitenfläche erhalten. Zehn Fragmente. Erh.L.9,5; max.erh.B.7,9; max.St.8,7; Taf. 
15/6. 
 
Geweihzwischenfutter für Schäftungen? (Inv.Nr. 6/90/55) 
Basales Ende von abgeworfenem Rothirschgeweih. Oberfläche geglättet mit schrägen Schnittspuren. Ausgehöhltes 
Geweihstück, u-förmig erhalten, basales Ende abgerundet, (ehemalige Schäftungsöffnung?). Am anderen Ende eine Seite 
kürzer erhalten, Spongiosa der Innenwand ist an der längeren Seite in einem senkrechten Streifen geglättet (für Schaftloch?). 
Erh.L.9; max.B.4,1; max.Dm.3,7; Taf. 15/7. 
 
Hornzapfen von weiblicher Ziege (Inv.Nr. 6/90/56) 
Proximales Ende abgesägt(?), Spitze abgebrochen. Schnittspuren im vorderen Bereich. Dunkelbraun verfärbt 
(Feuereinwirkung?). Erh.L.8,5; max.B.3,1; Dm.1,8; Taf. 15/8. 
 
Reibplattenframgent? (Inv.Nr. 6/90/45) 
Grauer Kalksandstein. Unregelmäßig oval, plattenförmig, Vorderfläche eben und glatt (Arbeitsfläche?), Rückfläche uneben. 
L.11; B.6,5; 5,5; Taf. 15/9. 
 
Kalkstein (Inv.Nr. 6/90/43) 
Grauer Kalkstein. Unregelmäßig trapezförmig, plattenförmig mit schrägen Seitenflächen. Punktuell Belag. Max.L.11,5; 
max.B.11; St.1,4-4,2; Taf. 16/1. 
 
Steinwerkzeug? (Inv.Nr. 6/90/44) 



Weißlich-rötlicher Quarzit. Knollenfragment, an einer Ecke Schlagkappe. L.10,8; B.6,6; St.3,5; Taf. 16/2. 
 
Kalksandstein (Inv.Nr. 6/90/42) 
Grauer Kalksandstein. Unregelmäßig viereckig, plattenförmig, eine Fläche eben und glatt, andere Fläche schwach uneben. 
Max.L.7; max.B.6; St.4; Taf. 16/3. 
 
Feinkörniger Sandstein (Inv.Nr. 6/90/41) 
Ockerfarbener, feinkörniger Sandstein, unregelmäßig rund, plattenförmig. Eine Fläche schwach porös, schwach rötlich 
(Feuereinwirkung?). Max.L.5,3; max.B.5; St.1,7; Taf. 16/4. 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 6/90/34) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche porös, blasig, stark uneben, sekundär gebrannt. WS mit 
ausladendem Halsansatz? Wst.1,1; erh.H.5. 
 
Kalksandstein (Inv.Nr. 6/90/41) 
Dunkelgrauer bis rötlicher Kalksandstein. Plattenförmiges Fragment mit einer ebenen Seitenfläche erhalten. L.7,7; B.6,4; 
St.5. 
 
Granulit (Inv.Nr. 6/90/-) 
Rosagraues Granulitfragment. L.7; B.5; St.4,5. 
 
Reibplattenfragment? (Inv.Nr. 6/90/42) 
Grauer Kalksandstein. Plattenförmig, eine Fläche eben, andere Fläche uneben. L.7; B.6,5; St.5,5.  
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 6/90/-) 
Brauner, dicht steinchenhältiger Ton, außen ocker, brüchig. Bst.1,4; erh.H.1,5. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 6/90/54) 
Brauner, grobsteinchenhältiger Ton, innen ockerorange, grob belassen, schlecht gebrannt. Bst.0,9; erh.H.0,9. 
 
40 WS von unterschiedlichen Gefäßen (Töpfe?) (Inv.Nr. 6/90/-) 
Rötlichbrauner, ockerfarbener und grauer, steinchenhältiger Ton, Wst.0,9-1,1; max.erh.H.7,5. 
 
Weitere 5 WS von Gefäßen (Inv.Nr. 6/90/-) 
Sekundär gebrannt. Wst.0,7; max.erh.H.5. 
3 WS von unterschiedlichen Gefäßen (Inv.Nr. 6/90/-) 
Steinchenhältiger Ton. Wst.0,5-0,6; erh.H.3,5. 
 
 
Unterste Verfüllschichten und Ascheschicht 
Schichten 3,4,5 (Fnr. 41, 46)   Taf. 16/5 - 20/4 
 
Kragenrandschüssel (Inv.Nr. 6/41/19; 6/31) 
Dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton, außen gut geglättet, innen geglättet, Rand beidseitig grafitiert, Randabschluss stark 
abgenützt, porös. Hochliegende, schräge, gewölbte Schulter, kurzer, senkrechter Rand. Unter Rand setzen schräge 
umlaufende Grafitstreifen an. Rek.Rdm.22; Wst.0,8-0,95; erh.H.5,9; Taf. 16/5. 
 
RS von Schale? (Inv.Nr. 6/41/23) 
Brauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, seifig, geglättet, schlecht gebrannt. Flachkonischer Wandansatz, ausladender 
Rand, zum Randabschluss hin verjüngt, innen schräg abgestrichen. Wst.0,35-0,7; erh.H.2,05;  
Taf. 16/6. 
 
2 RS von großer Schale (Inv.Nr. 6/41/7) 
Graubrauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton mit Kalkeinschlüssen, schamottgemagert, außen ockerbraun und 
dunkelbraun, schwach porös (von ehemaligen Kalkeinschlüssen, zum Teil noch erhalten), grob geglättet. Steilkonischer 
Unterteilansatz, senkrechter, gewölbter Bauchumbruch, schwach einziehender Rand. Rek.Rdm.40; Wst.0,8-1; erh.H.8,3; 
Taf. 16/7. 
 
WS von großer, grobkeramischer Schale? (Inv.Nr. 6/41/28) 
Grauer und orangeockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton, außen sehr grob belassen, teilweise abgeplatzt, innen grau, 
grob belassen. Konische Wand, außen umlaufende waagrechte, schmale Leiste mit dreieckigem Querschnitt, unregelmäßig 
geformt. Wst.0,85-0,95; erh.H.4,5; H. (Leiste) 1,4; Taf. 16/8. 
 
WS von großer, grobkeramischer Schale? (Inv.Nr. 6/41/27) 
Brauner, steinchenhältiger Ton, schamottgemagert, außen ocker, Oberfläche grob belassen. Konische Wand, außen 
waagrechte unregelmäßige Leiste mit dreieckigem Querschnitt, verbreitert sich zu Grifflappen. Grifflappen abgebrochen. 
Wst.1; erh.H.6,3; Grifflappen: B.3,5; erh.L.2; Taf. 16/9. 



 
3 WS von großer, grobkeramischer mit Grifflappen? (Inv.Nr. 6/41/29; 6/31; 6/113; 6/114) 
Brauner, grobsteinchenhältiger Ton mit Kalkeinschlüssen, porös (von ehemaligen Kalkeinschlüssen, Kalk teilweise noch 
erhalten). Konische Wand, Reste von waagrechter Leiste mit dreieckigem Querschnitt, verbreitert sich zur Bruchkante hin 
(zu Grifflappen?, unregelmäßig geformt. Wst.0,7-1,2; erh.max.H.7,2; H. (Leiste) 0,5-0,9; Grifflappen: B.6,5; L.3,2; Taf. 
16/10a,b,c.  
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 6/41/25) 
Orangeockerfarbener, steinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen geglättet, gut gebrannt. Ebene Standfläche, konischer 
Wandansatz. Rek.Bdm.10; Bst.0,75; Wst.0,75-0,85; erh.H.2,75; Taf. 16/11. 
 
BS und 3 WS von Gefäß (Schale, Schüssel?) (Inv.Nr. 6/41/12) 
Dunkelbrauner, dicht grobsteinchenhältiger Ton, geglättet. Ebene Standfläche, flachkonischer Wandansatz. Bdm.7,8; 
Bst.0,55; Wst.0,7-0,8; erh.H.3,5; Taf. 16/12. 
 
RS von facettierter Einzugsrandschale (Inv.Nr. 6/41/2) 
Ockerrötlicher, grobsteinchenhältiger Ton (Steinchen bis 0,8 cm), Oberfläche grob geglättet, im Randbereich Risse, 
sekundär gebrannt? Flachkonisch gewölbte Wand mit stark einziehendem Rand. Im Randbereich schräge Facettierung. 
Rek.Rdm.32; Wst.0,6-0,8; erh.H.6,6; Taf. 17/1. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 6/41/15) 
Dunkelgrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche ocker und braungrau, außen geglättet, innen gut geglättet, gut 
gebrannt. Flachkonisch gewölbter Wandansatz, schwach einziehender Rand. Rek.Rdm.22; Wst.0,5; erh.H.3,2; Taf. 17/2.
  
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 6/41/22) 
Dunkelgrauer, feinsteinchenhältiger Ton, gut geglättet, gut gebrannt. Schwach einziehender Rand. Wst.0,45-0,65; erh.H.2,8; 
Taf. 17/3. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 6/41/21) 
Graubrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen gut geglättet, gut gebrannt. Konisch gewölbte Wand 
mit schwach einziehendem Rand. Außen vom Rand abwärts partiell grafitiert (schwarze Farbreste), innen vom Rand 
abwärts schräge, gegenläufige Grafitstreifen als hellgraue Streifen erkennbar. Rek.Rdm.19; Wst.0,55-0,7; erh.H.7; Taf. 
17/4. 
 
2 WS von Schale? (Inv.Nr. 6/41/16) 
Rotbrauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche dunkelbraun, gut geglättet, gut gebrannt. Gewölbte Wand, 
innen Rest von grafitiertem, hängendem Winkel. Wst.0,6; erh.H.3,7; Taf. 17/5. 
 
Einzugsrandschale (Inv.Nr. 6/41/10) 
Dunkelbrauner, steinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen gut geglättet, schwach porös. Flachkonisch gewölbte Wand, 
einziehender Rand. 2 RS, 3 WS. Rek.Rdm.28; Wst.0,55-0,75; erh.H.5,7; Taf. 17/6. 
 
Große Henkelschale (Inv.Nr. 6/41/6; 6/84/-; 6/112/-) 
Orangebrauner, feinsteinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, innen graubraun, Oberfläche gut geglättet, außen unter Henkel 
unregelmäßig senkrecht geglättet, gut gebrannt. Schwach nach innen gewölbte Standfläche, innen im Zentrum verdickt, 
konischer, schwach gewölbter Unterteil, stark gewölbter Bauchumbruch, steilkonischer, sehr schwach gekehlter Oberteil, 
Randabschluss waagrecht abgestrichen. Am Oberteil unterer Ansatz von wulstförmigem Henkel, Rand im Henkelbereich 
herzförmig eingedrückt. Unvollständig (Henkel fehlt). Bdm.10; Bst.0,8; Rdm.22,4; Wst.0,6-0,7; H.14,5; Taf. 17/7. 
 
WS von Henkelgefäß (Inv.Nr. 6/41/1) 
Rötlicher, grobsteinchenhältiger Ton, außen graubraun, innen braun, sekundär gebrannt. Annähernd senkrechte Wand mit 
weitlichtigem Bandhenkel, im Längsschnitt quadratisch. Wst.0,7-0,8; erh.H.4,7; Henkel: Lichte 2,5x2,1; B.2,4; St.0,8; 
H.3,5; Taf. 17/8. 
 
WS von großem Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 6/41/5) 
Rotbrauner und grauer, dicht steinchenhältiger Ton mit Kalkeinschlüssen, geglättet, gut gebrannt. Gerade Wand mit Rest 
von schräger Linie in Kammstrichtechnik, schwach eingetieft. Wst.0,8; erh.H.3,3; Taf. 17/9. 
   
RS und 4 WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 6/41/9) 
Rotbrauner, steinchenhältiger Ton, grob geglättet, Rand innen waagrecht geglättet, Oberfläche schwach porös, sekundär 
gebrannt. Steiler Kegelhals, trichterförmig ausladender Rand mit Innenkantung, Randabschluss außen und innen schwach 
gekantet. Rek.Rdm.29; Wst.0,65-0,75; erh.rek.H.8,5; Taf. 17/10. 
 
RS von Gefäß (Inv.Nr. 6/41/24) 
Ockerfarbener, schwach steinchenhältiger Ton, außen grob belassen, innen grob geglättet, gut gebrannt. Senkrechter Rand, 
Randabschluss unregelmäßig waagrecht abgestrichen. Wst.0,7-0,8; erh.H.2,5; Taf. 17/11. 



 
RS von Gefäß (Topf?, Inv.Nr. 6/41/14) 
Brauner, schwach steinchenhältiger Ton, grob geglättet, gut gebrannt. Steilkonischer, schwach gekehlter Schulteransatz, 
verlaufender, senkrechter Rand, Randabschluss unregelmäßig waagrecht abgestrichen. Wst.0,7-0,8; erh.H.4,8; Taf. 17/12. 
 
Fragment von Grifflappen (Inv.Nr. 6/41/38) 
Brauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob belassen, schlecht gebrannt. Lappenförmiger, waagrechter 
Grifflappen, zur Hälfte erhalten. L.3,4; max.erh.B.4,4; St.0,9-1,5; Taf. 17/13. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 6/41/26) 
Ockerbrauner, grobsteinchenhältiger Ton, schamottgemagert, außen sehr grob belassen, innen graubraun, grob geglättet. 
Ebener Standflächenansatz, konischer Wandansatz. Bst.1,25; Wst.0,9; erh.H.2,8; Taf. 17/14. 
 
2 BS von großem Topf? (Inv.Nr. 6/41/17) 
Hellbrauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton, außen orangeocker, grob belassen, innen grob geglättet, gut gebrannt. 
Schwach nach innen gewölbte, abgesetzte Standfläche, konischer Wandansatz. Rek.Bdm.16,5; Bst.0,9; Wst.0,75-1,15; 
erh.H.3,5; Taf. 17/15. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 6/41/13) 
Dunkelbrauner, grobsteinchenhältiger Ton mit Kalkeinschlüssen, schamottgemagert, außen grob belassen, innen grob 
geglättet. Ebener Standflächenansatz, unregelmäßig gerundeter Standflächen/Wandumbruch, flachkonischer Wandansatz. 
Bst.0,65; Wst.0,8; erh.H.2,9; Taf. 17/16. 
 
RS von großem Topf (Inv.Nr. 6/41/11) 
Grauer, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, Oberfläche braun, grob geglättet. Steilkonischer Oberteil, 
Randabschluss schwach schräg nach außen abgestrichen, außen gekantet. In Schulterhöhe umlaufende, unregelmäßige 
Leiste mit dreieckigem Profil und kantigem Eindruck. Rek.Rdm.30; Wst.0,8-1; erh.H.8,8; Taf. 18/1. 
   
RS von Topf (Inv.Nr. 6/41/18) 
Rotbrauner, steinchenhältiger Ton, grob geglättet, gut gebrannt. Steilkonischer bis annähernd senkrechter, schwach 
gewölbter Oberteil mit kurzem, senkrechtem Rand, Randabschluss außen schwach unregelmäßig verdickt und gekantet, in 
Schulterhöhe waagrechter Grifflappen von rechteckiger Form. Rek.Rdm.27; Wst.0,9-1,0,5; erh.H.7,3; Grifflappen: B.5; 
L.1,4; St.1,2; Taf. 18/2. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 6/41/3) 
Orangeockerfarbener, steinchenhältiger Ton mit großen Steinchen (bis 0,8 cm), Oberfläche grob geglättet, Steinchen 
sichtbar, gut gebrannt. Schwach gewölbter Bauchumbruch, steilkonische Schulter, verlaufender, kurzer, senkrechter, 
gekehlter Hals, kurzer, sehr schwach ausladender Rand (s-Profilierung), unregelmäßiger Randabschluss oben und außen 
gekantet. Am Bauchumbruch Fingertupfenreihe. Wst.0,7-0,9; erh.H.7,3; Taf. 18/3. 
 
2 RS und 1 WS von Topf (Inv.Nr. 6/41/20; 6/116/-; 6/89/-) 
Dunkelbrauner, steinchenhältiger Ton, grob geglättet. Annähernd senkrechter Oberteil, Rand außen schwach verdickt, 
Randabschluss schräg nach innen abgestrichen mit Innenkantung. In Schulterhöhe zwei waagrechte Knubben erhalten. 
Knubben beschädigt, (ehemalige Doppelknubben?). Rek.Rdm.16; Wst.0,7-0,9; erh.H.5,4; B. (Knubbe) 2,5; H. (Knubbe) 0,6; 
Taf. 18/4. 
 
Pyramidenstumpfförmiges Webgewicht (Inv.Nr. 6/46/8; 6/115) 
Braunrötlicher Ton, außen orangeocker, vegetabil gemagert, Oberfläche geglättet, rissig, gebrannt. Annähernd quadratische 
Basis, Lochung in oberer Hälfte, Deckfläche mit zentraler Delle. Schwach beschädigt. H.19; L. (Basis) 10,2; B. (Basis) 9,3; 
Dm. (Lochung) 1; Gewicht 1,7 kg; Taf. 18/5. 
 
Pyramidenstumpfförmiges Webgewicht (Inv.Nr. 6/46/4) 
Dunkelgrauer und ockeroranger, steinchenhältiger Ton, vegetabil gemagert, Oberfläche grob geglättet, schlecht gebrannt. 
Basisfläche quadratisch, Lochung im oberen Drittel, regelmäßig rund. Deckfläche mit dezentraler Delle. Komplett, im 
Lochungsbereich gebrochen, Basis- und Deckfläche beschädigt. H.19; L. (Basis) 8,1; Dm. (Lochung) 1; Gewicht 1,5 kg; 
Taf. 18/6. 
 
Pyramidenstumpfförmiges Webgewicht (Inv.Nr. 6/46/9) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, vegetabil gemagert, Oberfläche grob geglättet, schlecht gebrannt. Annähernd 
quadratischer Querschnitt, Lochung in oberer Hälfte. Deckfläche mit zentraler Delle. Annähernd komplett, Basisfläche fehlt, 
im Lochungsbereich gebrochen, stark beschädigt. Erh.H.17; erh.L. (Querschnitt) 10,1; erh.B. (Querschnitt) 9,4; Dm. 
(Lochung) 0,95; Taf. 18/7. 
 
Pyramidenstumpfförmiges Webgewicht (Inv.Nr. 6/46/11; 1 x 6/31) 
Braungrauer und ockerorangefarbener Ton, schwach porös und schwach steinchenhältig.  Annähernd quadratischer 
Querschnitt, Lochung im oberen Drittel, auf Deckfläche dezentrale Delle. An allen vier Seitenflächen beschädigt, Basis zu 
einem Drittel erhalten. H. 19,2; L. (Basis) 7; erh.B. (Basis) 4,1; Taf. 18/8. 



 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 6/46/10) 
Ockerorangefarbener und dunkelbrauner, steinchenhältiger Ton, vegetabil gemagert, schlecht gebrannt. Mittelteil mit Rest 
von Lochung erhalten, tieferliegende, schräg geratene Fehlbohrung erkennbar, etwa in der Mitte abgesetzt. Erh.H.12,5; 
erh.L. (Querschnitt) 9,4; erh.B. (Querschnitt) 8,8; Dm. (Lochung) 1; Taf. 18/9. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 6/46/7) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, vegetabil gemagert, außen ockergraubraun, schlecht gebrannt. Schwach fragmentierter 
Unterteil mit Rest von Lochung erhalten, längsgespalten, Basisfläche nicht erhalten. Erh.H.11; erh.L. (Querschnitt) 9; erh.B. 
(Querschnitt) 8; Taf. 18/10. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 6/46/6) 
Ockeroranger und braungrauer, steinchenhältiger Ton, vegetabil gemagert, Oberfläche geglättet, mittel gebrannt. Oberteil 
mit Rest von Lochung erhalten. Deckfläche mit zentraler Delle. Erh.H.7; erh.L. (Querschnitt) 6,2; erh.B. (Querschnitt) 6; 
Dm. (Lochung) 0,9; Taf. 19/1. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 6/46/3) 
Ockeroranger und braungrauer, steinchenhältiger Ton, vegetabil gemagert, Oberfläche grob geglättet, schlecht gebrannt. 
Oberteil mit Rest von Lochung erhalten. Deckfläche mit zentraler Delle. Erh.H.8; erh.L. (Querschnitt) 6,5; erh.B. 
(Querschnitt) 6; Dm. (Lochung) 0,85; Taf. 19/2. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 6/46/1) 
Ockeroranger, steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, mittel gebrannt. Oberteil mit Rest von Lochung erhalten. 
Deckfläche mit zentraler Delle. Abnützungsspuren bei Lochung. Erh.H.7,1; erh.L. (Querschnitt) 6,8; erh.B. (Querschnitt) 6; 
Dm. (Lochung) 0,95; Taf. 19/3. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 6/46/5) 
Gelbockerfarbener Ton, vegetabil gemagert, schlecht gebrannt. Fragmentierter Oberteil mit Rest von Lochung erhalten. 
Deckfläche mit zentraler Eintiefung. Längsgespalten. Erh.H.8,3; erh.L. (Querschnitt) 7; erh.B. (Querschnitt) 5; Dm. 
(Lochung) 1; Taf. 19/4. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 6/41/39) 
Dunkelbrauner Ton mit vegetabilen Einschlüssen, Oberfläche geglättet mit vegetabilen Abdrücken. Oberteil mit Rest von 
Lochung erhalten. Auf Deckfläche schwache Eindellung. Erh.L. (Querschnitt) 6,6; erh.B. (Querschnitt) 5,3; erh.H.6,5; Taf. 
19/5. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 6/46/2) 
Orangebrauner, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, gut gebrannt. Oberteil mit Rest von Lochung 
erhalten. Auf Deckfläche Rest von andreaskreuzförmigen Rillen erhalten. Längsgespalten. Erh.H.7,5; erh.L. (Querschnitt) 7; 
erh.B. (Querschnitt) 5,9; Dm. (Lochung) 0,65; Taf. 19/6. 
 
Fragment von Tongegenstand mit Kalenderbergzier (Inv.Nr. 6/46/12) 
Rosaorangefarbener, steinchenhältiger Ton mit großen und roten Steinchen, Oberfläche grob belassen, Papillarlinien 
erkennbar,  sekundär gebrannt? Plattenförmiges Fragment, eine Fläche exakt eben (liegt gut auf), zweite Fläche schräg. 
Erhaltene, senkrechte, gerundete Seitenfläche mit Rest von senkrechter Leiste, von Kerben begleitet. Max.erh.L.7,8; 
max.erh.B.6,4, St.2-2,7; Taf. 19/7. 
 
Fragment von Lehmplatte (Inv.Nr. 6/46/13; 6/49/-; 6/113/-) 
Orangeockerfarbener, schwach steinchenhältiger Ton, lehmig, Vorderfläche eben, geglättet, Rückfläche uneben, schlecht 
gebrannt. Unregelmäßiges Fragment, plattenförmig, Vorderfläche mit textilen Abdrücken? Weitere zehn Fragmente. 
Erh.L.12,8; max.erh.B.11,5; St.2,1-3; Taf. 19/8. 
 
Fragment von Lehmplatte (Inv.Nr. 6/46/15) 
Braunockerfarbener Ton, vegetabil gemagert, Vorderfläche ocker, uneben mit vegetabilen Abdrücken, Rückfläche 
braunocker, unregelmäßig eben mit vielen vegetabilen Abdrücken, schlecht gebrannt. Unregelmäßig rechteckiges, 
lappenartiges Fragment, verjüngt sich stark an drei Seiten, Bruchkante an der vierten, stärkeren Seite (Abschlussstück). 
Erh.L.10,1; max.erh.B.8,8; St.2-3,2; Taf. 19/9. 
 
Fragment von Lehmplatte (Inv.Nr. 6/46/14) 
Dunkelbrauner und orangefarbener, schwach steinchenhältiger Ton, lehmig, Vorderfläche eben, geglättet, Rückfläche 
uneben, schlecht gebrannt. Unregelmäßiges Fragment, plattenförmig. Weitere zwei Fragmente. Erh.L.11,5; max.erh.B.9,5; 
St.3,2-5; Taf. 19/10. 
 
2 Fragmente von Lehmplatte? (Inv.Nr. 6/46/16) 
Braunorangefarbener Ton, sehr schlecht gebrannt, Vorderfläche geglättet. Plattenförmig mit exakt ebener Vorderfläche, 
Rückfläche sehr uneben. Erh.L.6,4; erh.B.4,2; St.1,4-1,5; Taf. 19/11. 
 



Fragment von Lehmplatte (Inv.Nr. 6/41/35) 
Orangeockerfarbener Ton, schlecht gebrannt. Vorderfläche eben, Rückfläche stark uneben, körnig. Erh.L.7; erh.B.5,3; 

St.2,5-2,8; Taf. 19/12.  
 
2 Fragmente von Lehmplatte (Inv.Nr. 6/41/34) 
Ockerbrauner Ton, schlecht gebrannt. Vorderfläche eben, geglättet, Rückfläche uneben, körnig. Plattenförmiges Fragment. 

Weiteres kleines 
Fragment. Erh.L.13,5; 
max.erh.B.6,8; St.4,7-
4,8; Taf. 19/13.  

 
Quarzit - Klopfstein? (Inv.Nr. 6/41/32) 
Weiße und rote Quarzitknolle, Oberfläche rötlich. Unregelmäßig würfelförmig, eine annähernd ebene Fläche, eine 
Schlagkappe. Max.L.10,9; max.B.9,3; max.St.6,2; Taf. 19/14. 
 
Konglomerat (Inv.Nr. 6/41/32) 
Grauer und rötlicher, feinkörniges Konglomerat. Längliche Form mit unregelmäßig rechteckigem Querschnitt, eine ebene 
Fläche. Drei Bruchflächen teilweise rötlich gefärbt. Max.L.14; max.B.7; St.7,9; Taf. 19/15. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 6/41/30) 
Rötlicher, feinkörniger Sandstein, eine Fläche intensiv rötlich (Feuereinwirkung?), andere Fläche braun. Unregelmäßige 
Form, plattenförmig. Rötliche Fläche unregelmäßig eben mit braunem Belag, braune Fläche unregelmäßig eben, 
Lehm/Schlacke-Belag? Max.erh.L.17,5; max.B.14; St.1,8-2,5; Taf. 19/16. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 6/41/31) 
Grauer, feinkörniger Sandstein. Viereckiges Fragment, plattenförmig, ebene Fläche, eine Seitenfläche annähernd senkrecht. 
Max.L.6,2; max.B.6,2; St.0,65-1,5; Taf. 20/1. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 6/41/31) 
Ockerfarbener, feinkörniger Sandstein. Unregelmäßige Form, plattenförmig. Eine Fläche eben, glatt mit weißem Belag, 
andere Fläche uneben mit rötlichen Flecken; L.6,2; B.6; max.St.1,8; Taf. 20/2. 
 
Glättstein? (Inv.Nr. 6/41/33) 
Hellbrauner Quarzit. Langoval mit abgerundeten Enden, ovaler Querschnitt. L.9,3; B.2,8-3; max.St.1,7; Taf. 20/3. 
 
Glättstein? (Inv.Nr. 6/41/33) 
Weinroter Quarzit. Langoval mit abgerundeten Enden, schmaler, ovaler Querschnitt. Gebrauchsspuren entlang der Kanten, 
zum Teil auch auf den Flächen. L.11,6; max.B.4,8; St.1-1,5; Taf. 20/4. 
 
BS von Topf, Spielstein? (Inv.Nr. 6/41/33) 
Ockerbrauner, steinchenhältiger Ton, außen ocker, Oberfläche grob belassen, Papillarlinien erkennbar, gut gebrannt. 
Bst.1,2-1,6. 
 
BS von Topf (Inv.Nr. 6/41/8) 
Brauner, steinchenhältiger Ton, außen ocker, Oberfläche grob geglättet, schlecht gebrannt. Abgerundete Standfläche. 
Oberfläche außen wirkt wenig abgenützt. Standfläche annähernd komplett erhalten. Bst.0,8; erh.H.0,75. 
 
Zwei Fragmente von Lehmplatten (Inv.Nr. 6/41/36) 
Brauner Ton, im unteren Bereich orangerötlich, schlecht gebrannt. Vorderfläche eben, Rückfläche stark uneben, körnig. 
Erh.L.5; erh.B.5; St.3,4. 
 
2 Fragmente von pyramidenstumpfförmigen Webgewichten (Inv.Nr. 6/41/37) 
Orangeockerfarbener Ton, schlecht gebrannt. Fragment von Deckfläche und von Seitenteil erhalten. Erh.L.3,2; erh.B.2,8; 
erh.St.3,2. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 6/41/37) 
Orangeockerfarbener Ton, schlecht gebrannt. Fragment mit gerundeter Seitenkante mit Ansätzen der beiden Seitenflächen 
erhalten. Erh.L.4,7; erh.B.2,2; erh.St.2,9. 
 
Fragment von Lehmplatte (Inv.Nr. 6/41/-) 
Orangeockerfarbener Ton, schlecht gebrannt. Kleines Fragment mit kleiner Vorderfläche erhalten. 
 
Fragment von Lehmplatte (Inv.Nr. 6/41/-) 
Orangeockerfarbener Ton, schlecht gebrannt. Kleines Fragment ohne Vorderfläche erhalten. 
 
2 WS von dünnwandigem Gefäß (Topf?)  (Inv.Nr. 6/41/-) 



Ockerorangefarbener und hellbrauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton (Steinchen bis 1,2 cm), außen Schmauchflecken, 
grob geglättet, innen grob belassen, Oberfläche schwach porös, teilweise sekundär gebrannt? Konisch gewölbter Unterteil, 
Ansatz von gewölbtem Bauchumbruch. Wst.0,6; erh.H.7. 
 
23 WS von unterschiedlichen Gefäßen (Töpfe?) (Inv.Nr. 6/41/-) 
Wst.0,7-1; max.erh.H.11,5. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 6/46/13)  
Dunkelbrauner Ton, Oberfläche ocker, schlecht gebrannt. Fragment von Basisfläche mit Rest von zwei Seitenflächen 
erhalten. Erh.L. (Querschnitt) 5; erh.B. (Querschnitt) 3,5; erh.H.7. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 6/46/13?)  
Dunkelbrauner Ton, Oberfläche rotbraun, schlecht gebrannt. Fragment von Basisfläche, jedoch keine Seitenflächen erhalten. 
Erh.L.6; erh.B.5,5; erh.H.10. 
  
Keramikfragmente (Inv.Nr. 6/46/17) 
Oranger und brauner Ton, Oberfläche braunorange, uneben. Erh.L.9; erh.B.6,5; St.4,7. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 6/41/32) 
Grauer, feinkörniger Sandstein. Viereckiges Fragment mit abgerundeten Ecken, plattenförmig, eine Fläche eben, andere 
Fläche uneben, eine Seitenfläche annähernd senkrecht. Max.L.6,5; max.B.5,5; St.1,6-2,2. 
 
 
Oberste Verfüllschichten (Fnr. 82, 89)   Taf. 20/5 - 20/9 
 
RS von Deckel oder Schale (Inv.Nr. 6/82/1) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche ocker und braun, außen sehr grob belassen, innen grob belassen, gut 
gebrannt. Konisch gewölbte Wand mit sehr schwach einziehendem Rand, Randabschluss waagrecht abgestrichen. Am 
Unterteil Ansatz von Handhabe (Grifflappen?). Rek.Rdm.33; Wst.0,75-0,85; erh.H.14; Taf. 20/5. 
 
2 RS von kleiner Henkelschale (Inv.Nr. 6/89/1) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen waagrecht geglättet, außen im Henkelbereich grob 
belassen. Steilkonisch gewölbter Unterteilansatz, schwach gewölbter Bauchumbruch, annähernd senkrechter, sehr schwach 
gewölbter Oberteil, Rest von unterem Henkelansatz erhalten. Außen Grafitstreifenmuster: Randstreifen, darunter 
unregelmäßig ausgeführtes Winkelband, auch Randstreifen "übermalt". Am Randabschluss Bruchstellenansatz des 
randständigen Henkels, in diesem Bereich schwach verdickt. Wst.0,35-0,4; erh.H.3;  
Taf. 20/6. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 6/89/4) 
Brauner, steinchenhältiger Ton, außen dunkelbraun, innen ocker, am Rand dunkelbraun, Oberfläche grob geglättet. 
Konischer Schulteransatz, verlaufender, senkrechter, gekehlter Hals, kurzer, ausladender Rand, Randabschluss 
unregelmäßig abgestrichen mit Außenwulst. Wst.0,6-0,7; erh.H.3,1; Taf. 20/7. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 6/89/2) 
Ockeroranger, schwach grobsteinchenhältiger Ton, grob belassen, innen braun, grob geglättet, gut gebrannt. Ebener, 
schwach abgesetzter Standflächenansatz, konischer, schwach gewölbter Wandansatz. Rek.Bdm.15; Bst.1,3; Wst.1,1; Taf. 
20/8. 
 
Quarzsandstein (Inv.Nr. 6/89/3) 
Ockerfarbener, rötlicher bis dunkelgrauer Quarzsandstein. Unregelmäßig würfelförmig, punktueller Lehm/Schlacke-Belag, 
fragmentiert. L.10; B.9; St.8, Taf. 20/9. 
 
7 WS von unterschiedlichen Gefäßen (Inv.Nr. 6/89/-) 
Grauer, steinchenhältiger Ton. Wst.0,6-0,8; max.erh.H.5,5. 
 
Quarzit (Inv.Nr. 6/89/3) 
Quarzit. Unregelmäßige Form. L.8; B.7; St.6. 
 
 
Verfüllschichten und Ascheschicht, Schichten 1-6 (Fnr. 112)   Taf. 20/10 - 23/8 
Taf. 20/10-23/8 
 
2 RS von Schüssel (Inv.Nr. 6/112/1) 
Dunkelgrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen geglättet mit Grafitresten, innen waagrecht geglättet, sehr gut 
gebrannt. Flachkonischer, schwach gewölbter Unterteil, gewölbter Bauchumbruch, senkrechte bis steilkonische, schwach 
gewölbte Schulter, senkrechter bis schwach ausladender, gekehlter Hals/Rand. Vom Schulter/Halsumbruch abwärts 



senkrechte, umlaufende Riefen. Starke Gebrauchsspuren: Randabschluss abgenützt, Kannelur abgerieben. Rek.Rdm.17; 
Wst.0,4-0,6; erh.H.6,2; Taf. 20/10. 
 
RS von kleiner (Henkel)Schüssel (Inv.Nr. 6/112/2) 
Dunkelgrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, waagrecht geglättet und grafitiert. Stark gewölbter Bauchumbruch, 
schräge, schwach gewölbte Schulter, senkrechter bis schwach ausladender, gekehlter Hals/Rand. Vom 
Schulter/Halsumbruch abwärts schräge Kannelur. Oberfläche außen stark abgenützt. Wst.0,45-0,8; erh.H.5,3; Taf. 20/11. 
 
RS von feinkeramischem Gefäß (Inv.Nr. 6/112/12) 
Graubrauner, feingeschlämmter Ton, Oberfläche gut geglättet, gut gebrannt. Steilkonisch einziehender, schwach gekehlter 
Rand, Randabschluss schräg nach innen abgestrichen. Wst.0,4; erh.H.1,9; Taf. 20/12. 
 
RS von hoher Schüssel (Inv.Nr. 6/112/11) 
Graubrauner, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob waagrecht geglättet, bei Steinchen ausgebrochen. Steilkonischer 
Unterteil, hochliegender, stark gewölbter Bauchumbruch, schräge, gewölbte Schulter, abgesetzter, steiltrichterförmig 
ausladender Rand, Randabschluss außen schwach gekantet. Rek.Rdm.12; Wst.0,45-0,7; erh.H.9; Taf. 20/13. 
 
WS von Schale oder Schüssel (Inv.Nr. 6/112/34) 
Dunkelgrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen geglättet und grafitiert, innen waagrecht geglättet, Grafitspuren. 
Flachkonisch gewölbte Wand mit Resten von zwei schrägen Riefen. Wst.0,5; erh.H.2,2; Taf. 20/14. 
 
BS von feinkeramischem Gefäß (Schale?) (Inv.Nr. 6/112/21) 
Dunkelbrauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche gut geglättet. Ebene Standfläche, verlaufender, 
flachkonischer Wandansatz, Standfläche innen grafitiert. Grafitierung verwittert. Bdm.6,5; Bst.0,65; Wst.0,6; erh.H.0,9; 
Taf. 20/15. 
 
Kleine (Henkel)Schale (Inv.Nr. 6/112/18; 6/89/-) 
Dunkelgrauer, feingeschlämmter Ton, außen gut geglättet, innen braun, geglättet, gut gebrannt. Omphalos, davon ausgehend 
flachkonischer bis annähernd waagrechter, gewölbter Unterteil, gewölbter Bauchumbruch, senkrechter Ansatz von Oberteil. 
Innen Grafitstreifenmuster: Zentrales Kreuz, darin eingeschriebene, hängende Winkel. Rek. Dm. (Omphalos) 1,9; Bst.0,45; 
Dm. (Bauch) 10,2; Wst.0,3; erh.H.3,1; Taf. 21/1. 
 
Bandhenkelfragment? (Inv.Nr. 6/112/20) 
Braungrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen geglättet, porös, innen grob geglättet, gut gebrannt. Gewölbtes 
Bandhenkelfragment, formverzogen. St.0,55-0,9; erh.B.3,5; erh.H.2,6; Taf. 21/2. 
 
RS von Gefäß (Inv.Nr. 6/112/10) 
Hellockerfarbener und brauner, feinsteinchenhältiger Ton, außen orange und braun, innen hellocker und braun, Oberfläche 
grob geglättet, gut gebrannt. Schwach ausladender Rand. Wst.0,85-0,9; erh.H.2,3; Taf. 21/3. 
 
RS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 6/112/8) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, außen grau, Oberfläche grob belassen, gut gebrannt. Schwach gewölbter 
Bauchumbruch, schwach einziehender Rand, Randabschluss verjüngt, schräg nach innen abgestrichen mit unregelmäßigen 
Eindrücken. Wst.0,6-0,95; erh.H.4,6; Taf. 21/4. 
 
RS und 2 WS von großer, grobkeramischer Schale? (Inv.Nr. 6/112/9) 
Hellockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton, außen sehr grob belassen, innen porös (von ehemaligen Kalkeinschlüssen?), 
grob belassen. Steilkonischer Rand, Randabschluss schräg nach innen abgestrichen. Wst.0,8-1,4; erh.H.5; Taf. 21/5. 
 
RS und 2 WS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 6/112/7) 
Graubrauner, grobsteinchenhältiger Ton, innen braun, außen grob geglättet, innen grob belassen. Konischer Wandansatz, 
annähernd senkrechter, schwach gewölbt einziehender Rand. Rek.Rdm.35; Wst.0,75-0,9; erh.H.6,8; Taf. 21/6. 
 
2 RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 6/112/14) 
Graubrauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, gut gebrannt. Flachkonischer Wandansatz, 
stark gewölbter Bauchumbruch und stark einziehender Rand, Randabschluss innen unregelmäßig gekantet. Außen unter 
Randabschluss eine runde Erhöhung. Rek.Rdm.17; Wst.0,55; erh.H.3,1; Taf. 21/7. 
 
WS von Schale? (Inv.Nr. 6/112/19) 
Brauner, feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche dunkelbraun, gut geglättet. Gewölbte Wand, innen Reste von radialen 
Grafitstreifen. Oberfläche außen verwittert. Wst.0,6; erh.H.3,1; Taf. 21/8. 
 
2 WS von Einzugsrandschale? (Inv.Nr. 6/112/17) 
Dunkelbrauner, feingeschlämmter Ton, außen dunkelgrau, Oberfläche gut geglättet. Flachkonisch gewölbte Wand, Ansatz 
von gewölbtem Bauchumbruch. Innen Reste von radialen Grafitstreifen. Wst.0,35-0,7; erh.H.3,3; Taf. 21/9. 
 
RS und 3 WS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 6/112/16) 



Dunkelgrauer, feingeschlämmter Ton, seifig, Oberfläche gut geglättet. Flachkonischer Wandansatz, schwach gewölbt 
einziehender Rand. WS innen mit annähernd senkrechtem Grafitstreifen. Wst.0,55-0,8; erh.H.3,2;  
Taf. 21/10. 
 
Einzugsrandschale (Inv.Nr. 6/112/6; 6/89/-; links 112; Stdfl. und re 89) 
Grauer, steinchen- und kalkhältiger Ton, porös, Oberfläche dunkelgrau, geglättet, gut gebrannt. Sehr schwach nach innen 
gewölbte Standfläche, konische Wand mit stark gewölbtem Bauchumbruch, stark einziehender Rand bei schwach 
unterschiedlicher Höhe, Randabschluss schwach nach innen abgestrichen. Großteils erhalten. Bdm.9,2; Bst.0,8-1; Rdm.21; 
Wst.0,85-1; H.8,2-8,6; Taf. 21/11. 
 
WS von Gefäß mit Pseudokalenderbergzier (Inv.Nr. 6/112/31) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen ockergrau und braun, innen grob geglättet, gut gebrannt. Schwach gewölbte Wand mit 
flächiger Verzierung: Hängender Winkel, gebildet aus einer Reihe schmalrechteckiger Knubben, gefüllt mit ebensolchen 
waagrechten Reihen, die mit wulstigen Leisten abwechseln. An einem Dreiecksschenkel außen Rest von paralleler, 
wulstiger Leiste erhalten. Wst.0,6-0,8; erh.H.5,4; Taf. 21/12. 
 
WS von Gefäß mit Kalenderbergzier (Inv.Nr. 6/112/32) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen ockergrau und braun, innen grob geglättet, gut gebrannt. Schwach gewölbte Wand mit 
flächiger Verzierung: Zweifache, hängende,gerillte Winkel, gefüllt mit Reihen dreieckiger Stempelungen. Verzierung stark 
abgenützt. Erh.Wst.0,6-0,7; erh.H.4,4; Taf. 21/13. 
 
WS von Schüssel mit Pseudokalenderbergzier (Inv.Nr. 6/112/3?) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen grob geglättet. Schulterbruchstück. Schräge bis annähernd 
waagrechte, gewölbte Schulter, senkrechter Halsansatz. Vom Schulter/Halsumbruch abwärts sehr seichte Riefen in Form 
eines stehenden Winkels, seitlich davon flächig halbkreisförmige Stempelungen in unregelmäßigen Reihen eingebracht. 
Wst.0,6-0,8; erh.H.5,1; Taf. 22/1. 
 
WS von Gefäß (Schüssel?) mit Pseudokalenderbergzier (Inv.Nr. 6/41/1?) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen grob geglättet. Schwach gewölbte Wand mit seichtem, schrägem 
Riefenrest, seitlich davon unregelmäßige Kreisstempel flächig in unregelmäßigen Reihen eingebracht. Wst. 0,5; erh.H.5,2; 
Taf. 22/2. 
 
WS von Gefäß (Schüssel?) mit Pseudokalenderbergzier (Inv.Nr. 6/41/1?) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen grob geglättet. Gewölbte Wand mit zwei schrägen, 
kannelurartigen Riefen (ehemals geriefte Girlande?), seitlich davon ausgefranste Kreisstempel flächig in unregelmäßigen 
Reihen eingebracht. Wst. 0,5-0,6; erh.H.5,3; Taf. 22/3. 
 
WS von feinem Gefäß? (Schüssel?, Kegelhalsgefäß?) (Inv.Nr. 6/112/4) 
Grauer, feingeschlämmter Ton, gut geglättet, gut gebrannt. Gewölbt einziehende Schulter mit Schulter/Halsumbruch. 
Halsansatz grafitiert, vom Schulter/Halsumbruch abwärts stehender, grafitierter Winkel. Wst.0,45-0,5; erh.H.1,8; Taf. 22/4. 
 
RS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 6/112/15) 
Graubrauner, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche waagrecht geglättet, gut gebrannt. Konischer Halsansatz, 
steiltrichterförmig ausladender Rand. Rek.Rdm.17; Wst.0,5-0,8; erh.H.3,6; Taf. 22/5. 
 
RS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 6/112/24) 
Dunkelgrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche gut geglättet, gut gebrannt. Flachkonischer Halsansatz, 
schwach gekehlt ausladender Rand, Hals/Randumbruch verdickt, Randabschluss außen und innen gekantet. Wst.0,6-0,95; 
erh.H.5,2; Taf. 22/6. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 6/112/23) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, innen ocker, Oberfläche porös, grob geglättet. Annähernd senkrechter, 
gekehlter Hals/Rand, Randabschluss schwach schräg nach außen abgestrichen, außen schwach unregelmäßig gekantet. 
Rek.Rdm.29-30; Wst.0,7-0,75; erh.H.5,4; Taf. 22/7. 
 
RS, BS und WS von Topf (Inv.Nr. 6/112/5) 
Orangeockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, innen Schmauchflecken?, Oberfläche grob geglättet, 
gut gebrannt. Schwach nach innen gewölbte Standfläche, steilkonischer Unterteil, Mittelteil fehlt, senkrechter, stark 
gekehlter Rand, Randabschluss mit schwacher Außenkante. Bdm.13; Bst.1,1; rek.Rdm.23; Wst.0,5-0,8; erh.H. (Unterteil) 
12; erh.H. (Rand) 3,6; Taf. 22/8a,8b. 
 
Große Schüssel (Inv.Nr. 6/112/25; 6/89/-) 
Grauer, feinsteinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, außen rosabraun, grob geglättet, innen orangeocker, grob geglättet, 
gut gebrannt. Stark gewölbter Bauchumbruch, schräg gewölbte Schulter, senkrechter, schwach gekehlter,  Hals/Rand, 
Randabschluss unregelmäßig abgestrichen, außen schwacher, unregelmäßiger Außenwulst. Auf der Schulter nicht 
umlaufende Fingertupfenleisten. 2 RS, 1 WS. Rek.Rdm.19; Wst.0,45-0,8; erh.H.10,2; Taf. 22/9. 
 



BS von Topf? (Inv.Nr. 6/112/13) 
Graubrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, außen Grafitreste?, gut gebrannt. Ebene 
Standfläche, innen schwach verdickt, steilkonisch gewölbter Unterteil. Oberfläche außen teilweise verwittert. Bdm.8,4; 
Bst.0,9-1,05; Wst.0,6; erh.H.8,3; Taf. 23/1. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 6/112/27) 
Rosagrauer, vegetabil gemagerter Ton, geglättet, schlecht gebrannt. Mittelteil mit annähernd quadratischem Querschnitt, 
Rest von Durchlochung erhalten. Erh.L. (Querschnitt) 7,5; erh.B. (Querschnitt) 6,9; erh.H.9; Dm. (Lochung) 0,7; Taf. 23/2. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht? (Inv.Nr. 6/112/28) 
Ockerorangefarbener Ton, vegetabil gemagert, grob belassen, schlecht gebrannt. Unterteil mit Längskante und zwei Flächen 
erhalten. Erh.L. (Querschnitt) 8; erh.B. (Querschnitt) 7,5; erh.H.13; Taf. 23/3. 
 
Webgewicht- Sonderform (Inv.Nr. 6/112/26) 
Ockergrauer, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob belassen, gebrannt. Unregelmäßig pyramidenförmig mit einer 
exakt senkrechten Fläche, weitere Fläche annähernd im rechten Winkel dazu, die beiden anderen Flächen kegelig gewölbt. 
In abgeflachter Spitze tiefe Einbuchtung (Führungsrinne?), Unterteil fehlt. Erh.L. (Querschnitt) 6; B. (Querschnitt) 6; 
erh.H.8; Taf. 23/4. 
 
3 Fragmente von Lehmplatte? (Inv.Nr. 6/112/30) 
Ocker- und orangefarbener Ton, Vorderfläche eben, geglättet mit weißen Farbresten, Rückfläche schwach uneben. 
Unregelmäßiges Fragment, plattenförmig. Erh.L.8,3; max.B.4,5; St.1,6-2,4; Taf. 23/5. 
 
Hornzapfen von Ziege (weiblich?) (Inv.Nr. 6/112/36) 
Proximales Ende abgebrochen, Spitze beschädigt. Brüchige Beschaffenheit. Erh.L.16; max.B.3,7; Dm.2,4;  
Taf. 23/6. 
 
Rinderhornzapfen (Inv.Nr. 6/112/35) 
Proximales Ende abgebrochen mit Schädelresten, Spitze abgebrochen. Im vorderen Bereich querlaufende, breite Schnittspur, 
Jochpressur. Erh.L.15; max.B.5,5; Dm.3; Taf. 23/7. 
 
Quarzit - Werkzeug? (Inv.Nr. 6/112/29) 
Ockerfarbener Quarzit. Unregelmäßig quadratisch mit annähernd quadratischem Querschnitt. Beschädigt. Erh.L.7; max.B.7; 
St.5,5; Taf. 23/8. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht? (Inv.Nr. 6/112/28) 
Orangeockerfarbener, steinchenhältiger Ton, vegetabil gemagert, Oberfläche grob geglättet, schlecht gebrannt. Eine 
Längskante erhalten. Erh.L. (Querschnitt) 8,5; erh.B. (Querschnitt) 7,5; erh.H.12,5. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht? (Inv.Nr. 6/112/28) 
Grauockerfarbener, steinchenhältiger Ton, vegetabil gemagert, Oberfläche grob geglättet, schlecht gebrannt. Mittelteil mit 
Längskante und Lochung erhalten. Erh.L. (Querschnitt) 8,5; erh.B. (Querschnitt) 6,9; Dm. (Lochung) 1,1; erh.H.8. 
 
2 Fragmente von Lehmplatte? (Inv.Nr. 6/112/30) 
Ocker- und orangefarbener Ton, weiße Farbreste?  
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 6/112/33) 
Rötlicher, steinchenhältiger Ton, außen ocker, geglättet, Grafitreste, innen rötlichocker, grob waagrecht geglättet. Konischer 
Hals, ausladender Randansatz. Wst.0,5-0,6; erh.H.3,5. 
 
7 WS von dünnwandigen Gefäßen (Inv.Nr. 6/112/-) 
Wst.0,55-0,7; max.erh.H.8. 
 
18 WS von Gefäßen (Töpfe?) (Inv.Nr. 6/112/-) 
Wst.0,8-1,1; max.erh.H.7. 
 
WS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 6/112/-) 
Außen grafitiert, innen Grafitspuren. Wst. 0,6. 
 
 
Planum 1 bis Sohle (Fnr. 31) Taf. 23/9 - 26/2 
 
RS von Schüssel mit Pseudokalenderbergzier (Inv.Nr. 6/31/20)  
Orangeockerfarbener, steinchenhältiger Ton, geglättet, gut gebrannt. Stark bauchig gewölbter Körper mit schräger, 
gewölbter Schulter, abgesetzter, annähernd senkrechter, gekehlter Hals, kurzer, ausladender Rand. Vom 
Schulter/Halsumbruch abwärts mehrfache hängende Halbbögen in Rollrädchentechnik mit waagrechten, kantigen 
Eindrücken. Schwach versintert. Rek.Rdm.16; Wst.0,55-0,8; erh.H.7,4; Taf. 23/9. 



WS von Gefäß (Schüssel?) (Inv.Nr. 6/31/6) 
Dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton, außen geglättet und grafitiert, innen grob geglättet, Grafitreste, gut gebrannt. Gewölbt 
einziehende Wand, außen senkrechte Kannelur. Wst.0,5-0,65; erh.H.3; Taf. 23/10. 
 
RS von kleiner Henkelschale (Inv.Nr. 6/31/4) 
Grauer und hellorangefarbener, steinchenhältiger Ton, seifig, außen graubraun, grob belassen, innen grob geglättet. 
Flachkonischer bis annähernd waagrechter Unterteil, betonter Bauchumbruch, steilkonischer, schwach einziehender 
Oberteil, Wand zum Rand hin verjüngt, Randabschluss schräg nach innen abgestrichen. Am Bauchumbruch unterer 
(Band)Henkelansatz, am Randabschluss Bruchstelle von oberem Henkelansatz. Rek.Rdm.8; Wst.0,3-0,8; erh.H.3,8; Henkel: 
B.1,8; St.0,8; erh.H.1,5; Taf. 23/11. 
 
2 RS von großer (Henkel)Schale (Inv.Nr. 6/31/17) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche dunkelbraun, außen gut geglättet, Grafitreste am Rand, innen waagrecht 
geglättet, gut gebrannt. Flachkonischer, gewölbter Unterteilansatz, gewölbter Bauchumbruch, hoher, steilkonischer bis 
annähernd senkrechter Oberteil, Randabschluss waagrecht abgestrichen. Außen Rest von Grafitstreifenmuster: 
Randstreifen?, darunter stehender Winkel erhalten (von Winkelband?). Rek.Rdm.20; Wst.0,4-0,7; erh.H.7,2; Taf. 24/1. 
 
RS und WS von großer, grobkeramischer Schale (6/31/12) 
Brauner, grobsteinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, grob geglättet. Steilkonisch gewölbte Wand mit senkrechtem Rand. 
Wst.0,8-1; erh.H.3,8; Taf. 24/2. 
 
RS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 6/31/13) 
Orangeockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton mit Kalkeinschlüssen, Oberfläche ocker, grob belassen, sekundär gebrannt. 
Konisch gewölbte Wand. Wst.1,1-1,3; erh.H.4,6; Taf. 24/3. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 6/31/19) 
Oranger- und ockerfarbener, schwach steinchenhältiger Ton mit großen Kalkstückchen, Oberfläche grob geglättet, gut 
gebrannt. Konische, stark gewölbte mit schwach einziehendem Rand, Randabschluss unregelmäßig abgestrichen. 
Rek.Rdm.16; Wst.0,65-0,75; erh.H.7,1; Taf. 24/4. 
 
2 RS und 2 WS von facettierter Einzugsrandschale (Inv.Nr. 6/31/5; 6/41/-; 6/113/-) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, Oberfläche rötlichbraun, grob waagrecht geglättet, gut gebrannt, ein WS eventuell 
sekundär gebrannt. Flachkonisch gewölbter Wandansatz, gewölbt einziehender Rand. Außen im Randbereich schräge 
Facettierung. Wst.0,55-0,65; erh.H.4; Taf. 24/5. 
 
BS und WS von Gefäß mit Kalenderbergzier? (Inv.Nr. 6/31/10; 6/90/-) 
Orangeockerfarbener, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet, gut gebrannt. Ebener Standflächenansatz, 
konisch gewölbter Wandansatz. WS mit Rest von senkrechter Kante von (Kalenderberg)Verzierung. Bst.0,4-0,6; Wst.0,5-
0,7; erh.H.6,6 und 3,3; Taf. 24/6. 
 
WS von Henkeltasse mit Pseudokalenderbergzier? (Inv.Nr. 6/31/3) 
Rötlichbrauner, steinchenhältiger Ton, außen graubraun, grob waagrecht geglättet, innen dunkelgrau, grob belassen. 
Steilkonisch gewölbtes Schulterbruchstück, Bandhenkel von der Schulter zum Bauchumbruch. Rest von Rillenmuster: Im 
Bereich des Schulter/Halsumbruchs waagrechte Linie, darunter links vom Henkel zwei gekreuzte, rechts vom Henkel vier 
schrägparallele Rillen (Ansatz von hängenden Halbbögen?). Wst.0,6-0,7; erh.H.6,7; Henkel: Lichte 2,1x1,7; B.2,1-2,3; 
St.0,6-0,8; H.3,9; Taf. 24/7. 
 
4 WS von großem Kegelhalsgefäß (Inv.Nr. 6/31/14; 6/50/-; zu 6/31/8?) 
Graubrauner und ockerorangefarbener, steinchenhältiger Ton mit roten Steinchen und Kalkeinschlüssen, außen geglättet, 
teilweise verwittert, innen grob geglättet, gut gebrannt. Oberfläche porös (von ehemaligen Kalkeinschlüssen). Gekehlter 
Kegelhals. Rest von Verzierung in grober Kammstrichtechnik (drei Zinken): Zwei ineinandergestellte, stehende Winkel. 
Wst.0,8; erh.H.8,6; Taf. 24/8. 
 
RS von Gefäß (Kegelhalsgefäß?) (Inv.Nr. 6/31/7) 
Rötlichbrauner, steinchenhältiger Ton, grob waagrecht geglättet. Senkrechter, gekehlter Halsansatz, verlaufend gekehlter, 
annähernd waagrecht ausladender Rand, Randabschluss außen gekantet. Wst.0,7-0,95; erh.H.3,1;  
Taf. 24/9. 
 
RS von großem Kegelhalsgefäß (Inv.Nr. 6/31/8) 
Rotbrauner, steinchenhältiger Ton, grob geglättet, rissig, Steinchen sichtbar, sekundär gebrannt. Steilkonischer, schwach 
gekehlter Kegelhalsansatz, waagrecht ausladender Rand mit Innenkantung. Am Hals Rest von geritztem, mehrfachem, 
stehendem Winkel. Wst.0,65-0,75; erh.H.4,1; Taf. 24/10. 
Leistenfragment von Topf oder großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 6/31/25) 
Rötlicher und ockerfarbener, steinchenhältiger Ton, organisch gemagert, außen weißlich. Waagrechte Leiste mit 
unregelmäßigen Eindrücken, abgeplatzt. Erh.B.3,8; St.0,9; H.1,7; Taf. 24/11. 
 
WS von Topf oder großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 6/31/21) 



Rotbrauner, grobsteinchenhältiger Ton, außen grob belassen, innen großteils abgeplatzt. Gewölbte Wand mit Rest von 
waagrechter Leiste. Wst.0,7; Taf. 24/12. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 6/31/9) 
Brauner, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, Oberfläche grob belassen, gut gebrannt. Steilkonischer 
Wandansatz, kurzer, senkrechter Rand. Wst.0,55-0,75; erh.H.2,9; Taf. 24/13. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 6/31/18) 
Dunkelbrauner, dicht steinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen grob geglättet. Steilkonischer, gekehlter Schulteransatz, 
verlaufender, annähernd senkrechter, gekehlter Rand. Außen am Randabschluss umlaufende schräge Kerben. Rek.Rdm.19; 
Wst.0,8-0,8; erh.H.3,4; Taf. 24/14. 
 
Situlenförmiges Gefäß (Inv.Nr. 6/31/1; 6/113; 6/114) 
Grauer, schwach grobsteinchenhältiger Ton mit wenigen großen Steinchen, außen hellgraubraun, am Rand dunkelbraun, 
grob belassen, innen rötlichbraun, grob waagrecht geglättet, gut gebrannt. Ebener Standflächenansatz, hoher, steilkonisch 
gewölbter Unterteil, hochliegender, gewölbter Bauchumbruch, schräge Schulter, kurzer, senkrechter, gekehlter Hals, 
ausladender Rand mit schwacher Innenkantung, Randabschluss  
 
unregelmäßig schräg nach außen abgestrichen mit schwacher Außenkante. Schwach asymmetrische Form. 2 RS, 1 WS, 1 
BS. Rek.Bdm.8; Bst.1,1; rek.Rdm.17; Wst.0,6-0,8; rek.H.12,7; Taf. 25/1. 
 
Topf (Inv.Nr. 6/31/11; 2. Hälfte mit einer Ausnahme 6/85/-) 
Grauer, dicht grobsteinchenhältiger Ton, außen ocker und braun, Oberfläche grob geglättet, Schmauchflecken v.a. im 
Randbereich, gut gebrannt. Hoher, steilkonischer, schwach gewölbter Unterteil, hochliegender, schwach gewölbter 
Bauchumbruch, steilkonische, gewölbte Schulter, kurzer, senkrechter, gekehlter Hals, kurzer, ausladender, innen verdickter 
Rand mit schwacher Innenkantung, unregelmäßiger Randabschluss mit schwachem Außenwulst. Auf der Schulter 
waagrechte, kurze Leiste aus fünf Knubben, wobei die mittlere am größten ist, Rest von zweiter Leiste erhalten. 
Fragmentiert, Boden und Unterteil fehlt. Rdm.19; Wst.0,8-0,9; erh.H.16,4; Taf. 25/2. 
 
BS von grobem Topf? (Inv.Nr. 6/31/26) 
Orangeockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton, grob belassen, stark porös (von ehemaligen Kalkeinschlüssen), brüchig, 
schlecht gebrannt. Ebener, abgesetzter Standflächenansatz, konischer, schwach gewölbter Unterteil. Bst.2; Wst.1-1,1; 
erh.H.9; Taf. 25/3. 
 
WS mit Grifflappen von Topf? (Inv.Nr. 6/31/2) 
Brauner, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Quarzsteinchen (bis 1,5 cm), außen ocker mit dunkelbraunen 
Abschnitten, Oberfläche sehr grob belassen, Steinchen sichtbar, schlecht gebrannt. Waagrechter, halbkreisförmiger Lappen, 
unregelmäßig geformt. B.7,7; L.3,6; St.1,65; Taf. 25/4. 
 
Fragment von Tonrandmodell (Inv.nr. 6/31/24) 
Rötlichockerfarbener, steinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen (bis 0,9 cm), Oberfläche ocker mit wenigen grauen 
Flecken, sehr grob belassen, Steinchen sichtbar, gut gebrannt. Fragment von sechsspeichigem Wagenrad, Naben beidseitig 
durch knopfartige, senkrecht abgeschlossene Erweiterungen betont. Drei Speichen am Ansatz bereits abgebrochen, bei einer 
Speiche erweiterter Ansatz zum Radkranz erhalten. Erh.Dm.11,7; B. (mit Nabenerweiterung) 6,1; L. (Speiche) 4,5; St. 
(Speiche) 1,1-1,3; Taf. 25/5.  
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 6/31/29) 
Orangeockerfarbener, vegetabil gemagerter Ton, Oberfläche geglättet. Fragment von Basis, wobei die eine Basiskante 
annähernd komplett erhalten ist. (Erh).L. (Basis) 7,8; erh.B. (Basis) 5,8; erh.H.5,8; Taf. 25/6. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 6/31/28) 
Orangeockerfarbener, vegetabil gemagerter Ton, Oberfläche geglättet. Fragment von Seitenteil. Erh.L. (Querschnitt) 7,4; 
erh.B. (Querschnitt) 5,4; erh.H.10,3; Taf. 25/7. 
 
Fragment von Lehmplatte (Inv.Nr. 6/31/27) 
Orangeockerfarbener (oberer Bereich) und dunkelbrauner Ton, Vorderfläche waagrecht und glatt, Rückfläche uneben, 
schlecht gebrannt. Plattenförmiges Fragment. Erh.L.8,8; erh.B.7; St.3,8-4,5; Taf. 25/8. 
 
Abschlussfragment von Lehmplatte? (Inv.Nr. 6/31/32) 
Orangeockerfarbener Ton, Vorder- und Rückfläche grob belassen, schlecht gebrannt. Fragment läuft schwach keilförmig zu 
schräger Abschlusskante. Erh.max.L.6; erh.max.B. 3,4; St.1,5-2,1; Taf. 25/9. 
 
Fragment von Lehmplatte? (Inv.Nr. 6/31/31) 
Orangeockerfarbener Ton, Vorderfläche eben mit Schmauchfleck, Rückfläche körnig, uneben, schlecht gebrannt. 
Plattenförmiges, längliches Fragment. Erh.L.12,4; erh.B.5,5; St.2-2,6; Taf. 25/10. 
 
Fragment von Reibplatte (Inv.Nr. 6/31/22) 



Weißlich-grauer, feinkörniger Gneis. Unregelmäßig rechteckiges, plattenförmiges Fragment, Vorderfläche eben mit 
natürlichen Vertiefungen, Rückfläche stufig, zur Mitte hin (Bruchkante) verjüngt, mindestens zwei Seitenflächen erhalten. 
Auf Vorderfläche braune Verfärbung, auf Rückfläche ockerfarbene, an einer Ecke schwarze Verfärbung 
(Feuereinwirkung?). Hälfte erhalten(?). Erh.L.15,5; max.erh.B.22; St.3,5; Taf. 26/1. 
 
Kalksandstein (Inv.Nr. 6/31/23) 
Roter und brauner Kalksandstein. Unregelmäßig rechteckig, plattenförmig, eine Fläche annähernd eben, andere Fläche 
uneben, zwei annähernd senkrechte Seitenflächen erhalten. Max.L.12; max.B.5; max.St.2,8; Taf. 26/2. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 6/31/15) 
Hellockeroranger, steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob belassen, porös, schlecht gebrannt (sehr brüchig). Ebener 
Standflächenansatz, schwach gekehlt ausladender Wandansatz. Bst.1,5; Wst.0,9; erh.H.3. 
 
WS von Henkelgefäß (Inv.Nr. 6/31/16) 
Rotbrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, geglättet. Annähernd senkrechte Wand mit Bandhenkelansatz. Wst.0,8; 
erh.H.3,2; B. (Henkel) 3. 
 
Fragment von Lehmplatte (Inv.Nr. 6/31/30) 
Ziegelfarbener, körniger Ton, Vorder- und Rückfläche unregelmäßig eben, auf Rückfläche Abdruck von Holzbrett?, 
schlecht gebrannt. Erh.L.6,5; erh.B.5; H.5,3. 
 
19 WS von unterschiedlichen Gefäßen (Töpfe?) (Inv.Nr. 6/31/-) 
Wst.0,7-1; max.erh.H.10. 
 
5 WS von dünnwandigen Gefäßen (Inv.Nr. 6/31/-) 
Wst.0,55; max.erh.H.2,5. 
 
 
Streufunde (Fnr. 113)  Taf. 26/3-21 
 
WS von Schüssel (Inv.Nr. 6/113/2) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, außen ockerbraun, geglättet, innen dunkelgrau, grob geglättet, gut gebrannt. Konischer 
bis flachkonischer Unterteilansatz, gewölbter, betonter Bauchumbruch, schräge, hochliegende Schulter, abgesetzter, 
ausladender Randansatz mit Innenkantung. Rek.Dm. (Bauch) 12; Wst.0,5-0,8; erh.H.3,4; Taf. 26/3. 
 
Mittelgroße (Henkel)Schale (Inv.Nr. 6/113/3) 
Rötlichockerfarbener, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche graubraun, außen geglättet, innen waagrecht geglättet, 
gut gebrannt. Konischer Unterteilansatz, betonter, schwach kantiger Bauchumbruch, hoher, steilkonischer Oberteil, sehr 
schwach gekehlter Randabschluss. Außen Grafitstreifenmuster: Randstreifen, davon abwärts umlaufendes Winkelband, 
welches auch über den Randstreifen gemalt wurde, innen am Rand Rest von Randstreifen. Randabschluss und Unterteil 
außen abgenützt (Gebrauchsspuren). Rdm.15; Wst.0,35-0,4; erh.H.4,9; Taf. 26/4. 
 
RS von Schale? (Inv.Nr. 6/113/14) 
Graubrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, seifig, außen grob geglättet, innen geglättet. Flachkonischer Wandansatz 
mit kurzem, annähernd waagrecht ausladendem Rand, Rand verjüngt, Randabschluss mit schwacher Außen- und 
Innenkantung. Wst.0,6-0,8; erh.H.2,2; Taf. 26/5.  
 
RS von großer, grobkeramischer Schale? (Inv.Nr. 6/113/20) 
Grauer, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche rötlichocker, grob belassen, gut gebrannt. Annähernd senkrechter Rand, 
Randabschluss unregelmäßig schräg nach außen abgestrichen. Wst.0,7-1; erh.H.3,3; Taf. 26/6. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 6/113/11) 
Brauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen grob geglättet. Annähernd senkrechter, schwach gewölbt 
einziehender Rand, Randabschluss unregelmäßig abgestrichen. Wst.0,6; erh.H.3,1; Taf. 26/7. 
RS von kleiner Henkelschale (Inv.Nr. 6/113/6) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton, geglättet, außen grafitiert(?). Schräge, gewölbte Schulter, kurzer senkrechter 
Hals/Rand. Auf der Schulter oberer Bandhenkelansatz mit Henkelrest. Wst.0,25-0,4; erh.H.2,8; Henkel: Lichte: 1,7; B.1,8; 
St.0,5-0,65; Taf. 26/8. 
 
RS von Gefäß (Schale?) (Inv.Nr. 6/113/7) 
Brauner und ockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton, außen braun, innen ocker, Oberfläche grob geglättet, sekundär 
gebrannt? Annähernd senkrechter Rand, Randabschluss waagrecht abgestrichen, überlappt innen unregelmäßig. Wst.0,8-
0,85; erh.H.3,8; Taf. 26/9. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 6/113/1) 
Graubrauner, dicht steinchenhältiger Ton, Oberfläche rötlichbraun, grob geglättet, gut gebrannt. Flachkonisch gewölbter 
Wandansatz, gewölbter, schwach einziehender Rand. Wst.0,5-0,55; erh.H.4,2; Taf. 26/10. 



 
BS von feinkeramischem Gefäß (Inv.Nr. 6/113/10) 
Brauner, feingeschlämmter Ton, außen geglättet, innen gut geglättet, gut gebrannt. Ebene, teilweise abgesetzte Standfläche, 
konischer Wandansatz. Rek.Bdm.7; Bst.0,45; Wst.0,45; erh.H.0,8; Taf. 26/11. 
 
WS von großer, grobkeramischer Schale? (Inv.Nr. 6/113/15) 
Rotbrauner, steinchenhältiger Ton, außen orange, grob belassen, innen braun, grob geglättet. Konische Wand, außen 
waagrechte unregelmäßige Leiste mit dreieckigem Querschnitt, verbreitert sich zu Grifflappen. Wst.1; erh.H.3,5; L. 
(Grifflappen) 2,7; Taf. 26/12. 
 
RS und WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 6/113/9; 6/41/-) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, Oberfläche rotbraun, geglättet, gut gebrannt. Annähernd senkrechter Halsansatz, 
waagrecht ausladender Rand mit Innenkantung, Randabschluss fehlt. Oberfläche rissig. Wst.1,1-1,2; erh.H.4; Taf. 26/13. 
 
WS von großem Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 6/113/4) 
Dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton, außen geglättet und grafitiert, innen graubraun, grob geglättet, gut gebrannt. Schwach 
gewölbte Wand, Rest von senkrechtem Streifen in grober Kammstrichtechnik. Wst.0,7; erh.H.3,7;  
Taf. 26/14. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 6/113/13) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet, gut gebrannt. Annähernd senkrechter, sehr schwach gewölbter 
Oberteil mit sehr schwach einziehendem Hals/Rand, Randabschluss verbreitert, schräg nach innen abgestrichen mit Außen- 
und Innenkantung. In Schulterhöhe umlaufende seichte Leiste mit dreieckigem Querschnitt und umlaufenden, senkrechten 
Einschnitten (Fingernagelkerben?). Rek.Rdm.12,5; Wst.0,6-0,8; erh.H.5,4; Taf. 26/15. 
 
WS mit Grifflappen von Topf? (Inv.Nr. 6/113/12) 
Brauner und orangeockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton, innen dunkelbraun, Oberfläche sehr grob belassen, schlecht 
gebrannt. Waagrechter, unregelmäßiger Grifflappen mit Wandrest. Wst.0,7-0,8; Grifflappen: B.5,4; L.2,3; St.0,6-1,4; Taf. 
26/16. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 6/113/8) 
Rotbrauner, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet. Ebene Standfläche, konischer Wandansatz. Rek.Bdm.13; 
Bst.1,6; Wst.1,3; erh.H.3,3; Taf. 26/17. 
 
WS von Topf (Inv.Nr. 6/113/5) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, außen grob waagrecht geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Schwach gewölbtes 
Schulterbruchstück mit Rest von Fingertupfenreihe. Wst.0,8; erh.H.4,7; Taf. 26/18. 
 
Fragment von Lehmplatte? (Inv.Nr. 6/113/17) 
Ockerbrauner Ton, Vorderfläche eben, geglättet, Rückfläche unregelmäßig eben. Unregelmäßige Form, plattenförmig, 
Rückfläche mit Spaltholzabdrücken? Erh.max.L.7,4; erh.max.B.7,3; St.2,5-2,6; Taf. 26/19. 
 
Fragment von Lehmplatte? (Inv.Nr. 6/113/18) 
Ockerbrauner Ton, Vorder- und Rückfläche unregelmäßig eben. Rechteckig, plattenförmig, Rückfläche mit 
Spaltholzabdrücken? Erh.L.7,2; erh.max.B.3,3; St.1,5; Taf. 26/20. 
 
Kalkabspliß (Inv.Nr. 6/113/16) 
Grauer Kalkabspliß mit Quarzauflage. Unregelmäßig trapezförmig, Bulbus erkennbar. L.4,5; B.3,7; St.0,6-0,9;  
Taf. 26/21. 
 
Keramikfragmente (Inv.Nr. 6/113/-) 
Oranger und brauner Ton, Oberfläche braunorange. Erh.L.8,5; erh.B.7,3; St.3,6. 
 
Fragment von Lehmplatte? (Inv.Nr. 6/113/18) 
Ocker- und orangefarbener, steinchenhältiger Ton, Vorderfläche geglättet, Rückfläche braunocker, uneben, stark körnig. 
Unregelmäßige Form, plattenförmig. Max.erh.L.6; max.erh.B.6; St.2,4. 
 
BS von Topf - Spielstein? (Inv.Nr. 6/113/19) 
Ockerfarbener und brauner, steinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen (Quarz bis 0,8 cm), außen orangeocker, 
Oberfläche geglättet, gut gebrannt. Bruchstück von Standfläche, ohne Wandansatz. Bst.0,8. 
 
WS von Gefäß (Topf) (Inv.Nr. 6/113/21) 
Grauer, steinchen- und glimmerhältiger Ton, schwarze Einschlüsse, stark porös, Oberfläche rötlichorange, intensiv sekundär 
gebrannt. Schulterbruchstück. Oberfläche großteils abgeplatzt, stark rissig. Wst.0,75-0,95; erh.H.8,4. 
 
30 WS von unterschiedlichen Gefäßen (Töpfe?) (Inv.Nr. 6/113/-) 
Wst.0,8-1,2; max.erh.H.7,7. 



 
8 WS von Gefäßen (Inv.Nr. 6/113/-) 
Wst.0,5-0,7; max.erh.H.5,2. 
 
 
Nordwestprofil, Schicht 3 (Fnr. 83) 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 6/83/1) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche orangeocker, grob geglättet, gut gebrannt. Wst.0,9; erh.H.4. 
 
 
 
Objekt 7 
 
Fnr. 8 bis Planum 1, Keramik 
Keine relevanten Funde 
 
 
 
Objekt 8 
 
Funde großteils zusammengefasst (ohne Stratigrafie): 
 
Fnr. 9  bis Planum 1 Keramik, Knochen 
Fnr. 63 Quadrant 8/1 Planum 1 Keramik Knochen 
Fnr. 88  Quadrant 8/1 Planum 1-Sohle, Stein 
Fnr. 109 Quadrant 8/2 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 110 Quadrant 8/2 Planum 1-Sohle Stein 
Fnr. 126 Nordwestprofil Keramik aus Schicht 4 
Fnr. 127 Streufunde, auch Knochen 
Fnr. 141 Quadrant 8/4 Planum 1-2, Keramik, Knochen 
Fnr. 152 Quadrant 8/4 Schicht 1-4 
 
Bis Planum 1 (Fnr. 9) 
 
WS von Gefäß (Kegelhalsgefäß) (Inv.Nr. 8/9/1) 
Rotbrauner, steinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, geglättet und grafitiert, innen grob waagrecht geglättet, gut gebrannt. 
Steile Schulter, sehr schwach erkennbarer Schulter/Halsumbruch, konischer Halsansatz. Oberfläche außen plattet ab. 
Wst.0,6-0,8; erh.H.6. 
 
 
Verfüllschichten (Fnr. 152)  Taf. 27/1-6 
 
2 RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 8/152/1) 
Brauner, dicht grobsteinchenhältiger Ton mit großen Steinchen (Glimmer und weiße Quarzstücke), außen grob belassen, 
innen grob geglättet. Flachkonische Wand, verdickter Bauchumbruch, einziehender Rand. Oberfläche außen verwittert. 
Rek.Rdm.30; Wst.0,5-0,9; erh.H.5,9; Taf. 27/1. 
 
WS von Kalenderberggefäß? (Inv.Nr. 8/152/5) 
Graubrauner, grobsteinchenhältiger Ton, grob geglättet, gut gebrannt. Sehr schwach gewölbte Wand, zwei schrägparallele 
Reihen pyramidenförmiger, kantiger Knubben. Wst.0,6; erh.H.3,8; Taf. 27/2. 
 
WS von Kalenderberggefäß? (Inv.Nr. 8/152/3) 
Ockerfarbener, steinchenhältiger Ton, grob geglättet, gut gebrannt. Schwach gewölbt, Rest von schräger, gekerbter, sehr 
flacher Leiste, von Glättspuren begrenzt. Wst.0,6; erh.H.3,4; Taf. 27/3. 
 
WS von Kalenderberggefäß? (Inv.Nr. 8/152/6) 
Brauner, feinsteinchenhältiger Ton, außen ockerfarben, innen dunkelgrau, geglättet, gut gebrannt. Schwach gewölbtes 
Schulterbruchstück. Oberer (Hals?)Bereich grafitiert, darunter unregelmäßig waagrechte Reihen aus schrägen, blattförmigen 
(Fingerkuppen)Eindrücken, begrenzt durch einen schrägverlaufenden Streifen senkrechter Ritzlinien. Wst.0,5-0,6; 
erh.H.4,8; Taf. 27/4. 
 
BS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 8/152/2) 
Graubrauner, grobsteinchenhältiger Ton, innen dunkelgrau, Bruch rotbraun, außen grob geglättet, innen geglättet, gut 
gebrannt. Ebene Standfläche, steilkonischer Wandansatz. Rek.Bdm.11; Bst.0,5; Wst.0,5-0,9; erh.H.2,5;  
Taf. 27/5. 
 



2 BS und 5 WS von Topf? (Inv.Nr. 8/152/4) 
Orangeockerfarbener, steinchenhältiger Ton, außen ockerfarben, grob belassen, innen braun, grob geglättet, gut gebrannt. 
Abgesetzte Standfläche, konischer Wandansatz. Rek.Bdm.11,5; Bst.0,8; Wst.0,65; erh.H.3,5; Taf. 27/6. 
 
 
Funde zusammengefasst 
 
Planum 1-2 (Fnr. 141); Planum 1-Sohle (Fnr. 88, 109), Planum 1 (Fnr. 63), Streufund (Fnr. 127)  
  
Taf. 27/7-28/15 
 
2 RS und WS von Schale (Inv.Nr. 8/141/1) 
Dunkelgrauer, schwach steinchenhältiger Ton, außen grob geglättet, innen geglättet. Flachkonisch gewölbte Wand, 
Randabschluss schräg nach innen abgestrichen, innen mit vorstehendem, unregelmäßigem Absatz. Wst.0,45-0,55; erh.H.2,7; 
Taf. 27/7. 
 
RS von Gefäß (Inv.Nr. 8/141/3) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob belassen. Senkrechter Rand, Randabschluss schräg nach innen abgestrichen, 
außen schwacher Randwulst. Wst.0,7; erh.H.3; Taf. 27/8. 
 
RS und 10 WS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 8/141/4; 8/63/-) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton, innen braungrau, außen grob geglättet, innen grob belassen, gut gebrannt. Konischer 
Unterteilansatz, sehr schwach gewölbter Bauchumbruch, steilkonischer Oberteil mit außen verdicktem Rand, Randabschluss 
waagrecht abgestrichen. Oberfläche plattet bei Steinchen ab. Wst.0,6-0,8; erh.H.10;  
Taf. 27/9. 
 
3 WS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 8/141/5, 8/63/-; zu 8/141/2?) 
Dunkelgrauer, dicht grobsteinchenhältiger Ton mit Kalkeinschlüssen, außen ockerorange, grob geglättet. Porös (von 
ehemaligen, großen Kalkeinschlüssen, Kalk teilweise noch erhalten). Wst.0,7; erh.H.8. 
 
Quarzit (Inv.Nr. 8/141/6) 
Weißlicher und grauer Quarzit. Fragmentiert, eine Fläche erhalten, rötlich verfärbt, rissig. L.4; Br.4; St.1,4. 
 
4 WS von kleiner (Henkel)Schüssel? (Inv.Nr. 8/63/9) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, gut geglättet, gut gebrannt, außen grafitiert(?). Bauchig gedrückter Körper mit kurzer, 
schräger gewölbter Schulter, Schulter/Halsabsatz, einziehender Halsansatz. Von der Schulter abwärts schrägparallele 
Riefen. Oberfläche außen abgenützt. Wst.0,45-0,6; erh.H.1,4; 3,2; Taf. 27/10. 
 
BS und 2 WS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 8/141/2) 
Grauer, dicht grobsteinchenhältiger Ton (große Glimmer-, weiße Quarz- und Kalkeinschlüsse), außen ockerorange, grob 
geglättet. Abgesetzte Standfläche, steilkonischer, gewölbter Wandansatz. Oberfläche verwittert. Bst.0,9; Wst.0,7; erh.H.4,7; 
Taf. 27/11. 
 
WS von kleiner (Henkel)Schüssel? (Inv.Nr. 8/109/6)  
Rotbrauner, schwach steinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, gut geglättet, innen geglättet, gut gebrannt. Ansatz von 
gewölbtem Bauchumbruch, schräge, stark gewölbte Schulter, Schulter/Halsabsatz, konischer Halsansatz. Vom 
Schulter/Halsabsatz abwärts vier senkrechte parallele Riefen, daran anschließend drei schrägparallele Riefen. Wst.0,5-0,6; 
erh.H.2,3; Taf. 27/12. 
 
RS und WS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 8/63/7) 
Rotbrauner Ton mit sehr großen Steinchen (Quarzst. 0,7-1 cm), außen rotbraun, grob waagrecht und schräg geglättet, innen 
grob belassen. Konische Wand. Am Randabschluss gegenständige, unregelmäßige Eindrücke. Wst.1-1,2; erh.H.5,9; Taf. 
27/13. 
 
RS von großer Schale (Inv.Nr. 8/109/1; 1x 8/141/-) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, grob geglättet, außen am Rand grobe Bearbeitungsspur, gut gebrannt. Konische, 
stark gewölbte Wand. Rek.Rdm.32; Wst.0,7-0,8; erh.H.6,8; Taf. 27/14. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 8/109/2) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, außen sehr grob geglättet, innen geglättet. Flachkonische, stark gewölbte Wand mit 
schwach einziehendem Rand, Randabschluss schräg nach innen abgestrichen. Oberfläche verwittert. Rek.Rdm.26; Wst.0,5; 
erh.H.4,4; Taf. 27/15. 
 
Einzugsrandschale (Inv.Nr. 8/63/1) 
Dunkelgrauer, schwach steinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen am Rand grob geglättet, gut gebrannt. Ebene 
Standfläche, konische bis flachkonische, schwach gewölbte Wand mit stark einziehendem Rand. 1RS, 1WS, 2BS. 
Rek.Bdm.9; Bost.0,5; rek.Rdm.21; Wst.0,7; rek.H.7; Taf. 28/1. 



 
WS von Gefäß mit Pseudokalenderbergzier (Inv.Nr. 8/63/8) 
Brauner, schwach steinchenhältiger Ton, Bruch dunkelgrau, außen gut geglättet, innen geglättet, gut gebrannt. Steile, 
gewölbte Schulter, annähernd gekehlter Halsansatz. Auf der Schulter Ringstempelungen unterschiedlicher Tiefe (in 
schrägen Reihen angesetzt?) sowie schräger Grafitstreifen, Halsansatz grafitiert. Wst.0,6-0,65; erh.H.3,6; Taf. 28/2. 
 
WS von Gefäß mit Pseudokalenderbergzier? (Inv.Nr. 8/127/1) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen ockerbraun, gut geglättet, partiell grafitiert, innen geglättet, gut gebrannt. 
Schwach gewölbte Schulter: In waagrechten Reihen ovale, schwach nierenförmige Eindrücke, darüber kurzer, 
verzierungsfreier, jedoch grafitierter, Abschnitt (Halsbereich?). Wst.0,6; erh.H.2,9; Taf. 28/3. 
 
WS von Gefäß mit Pseudokalenderbergzier (Inv.Nr.8/63/10; zu Taf. 22/1) 
Ockergrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, geglättet, gut gebrannt. Schräge, schwach gewölbte Schulter, 
Schulter/Halsabsatz, einziehender Halsansatz. Auf der Schulter flächige Kreisstempelungen, von schrägem Band aus zwei 
Riefen unterbrochen. Wst.0,6-0,7; erh.H.5; Taf. 28/4. 
 
WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 8/63/3) 
Brauner, steinchenhältiger Ton, außen grau, gut geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Steile Schulter mit 
Grafitstreifenmuster: Schräge, parallele Streifen, von waagrechtem Grafitstreifen begrenzt. Wst.0,7-0,8; erh.H.2,9; Taf. 
28/5. 
 
RS von Kegelhalsgefäß (Inv.Nr. 8/63/2) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen gut geglättet mit Grafitresten, innen grob geglättet. Steiler Schulteransatz, 
Schulter/Halsabsatz, steilkonischer, gekehlter Hals mit schwach ausladendem Rand. Rek.Rdm.14; Wst.0,4; erh.H.3,8; Taf. 
28/6.   
 
RS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 8/109/4) 
Ockerfarbener, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Bruch orange und grau, Oberfläche geglättet, gut gebrannt. 
Schulter/Halsansatz erhalten, trichterförmig gekehlt ausladender Rand, zum Randabschluss hin verdickt. Wst. 0,5-0,7; 
erh.H.3,9; Taf. 28/7. 
 
WS von großem Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 8/109/3) 
Dunkelgrauer, feinsteinchenhältiger Ton (ein Stein von 0,6 cm), Bruch rotbraun, außen gut geglättet, innen geglättet, gut 
gebrannt. Sehr schwach gewölbte Wand mit schrägem Grafitstreifen (mit Pinsel?). Wst.0,8; erh.H.7; Taf. 28/8. 
 
Kegelhalsgefäß (Inv.Nr. 8/109/5) 
Brauner, dicht steinchen- und glimmerhältiger Ton, Oberfläche geglättet. Flachkonischer, stark eingeschwungener Unterteil 
mit unregelmäßigem, waagrechtem Absatz (technisches Detail?), stark gewölbter, annähernd gedrückter Bauchumbruch, 
schräge, gewölbte Schulter, verlaufender, schwach eingeschwungener Kegelhals. Im Bereich des Schulter/Halsabsatzes 
Fragment eines hängenden Halbbogens aus vier schwachen Riefen, welche eine Delle im Absatzbereich einschließen. 
Schräg versetzt am Bauch Reste von zwei stehenden, ineinandergestellten Winkeln aus Riefen. Rest von zwei waagrechten, 
seichten Riefen in Schulterhöhe erhalten, welche oberhalb der Winkel ansetzen. Stark brüchig, Oberfläche, besonders innen, 
plattet ab. 4 WS. Rek.Dm. (Bauch) 24,5; Wst.0,6-0,9; rek.H.14,3; Taf. 28/9. 
 
Stein (Werkzeug?) (Inv.Nr. 8/63/12) 
Ockerfarbener Quarzit. Ovale Form mit schmalem, gerundetem Ende - Schlagkappe? L.3,5; max.Br.1,5;  
Taf. 28/10. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 8/63/5) 
Ockerfarbener, dicht steinchenhältiger Ton, außen am Rand braun (Feuereinwirkung?), grob geglättet, innen grob belassen, 
gut gebrannt. Schräge, gewölbte Schulter, abgesetzter, trichterförmig ausladender Rand, unregelmäßiger Randabschluss. 
Wst.0,8-1; erh.H.5,8; Taf. 28/11. 
  
RS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 8/63/6) 
Brauner, dicht grobsteinchenhältiger Ton, grob geglättet. Senkrechter, schwach gekehlter Rand. Wst.0,7-0,8; erh.H.3,3; Taf. 
28/12. 
 
BS und 5 WS von Topf? (Inv.Nr. 8/63/4) 
Braungrauer, dicht grobsteinchen- und glimmerhältiger Ton, grob geglättet (außen waagrecht, innen senkrecht). Ebene 
Standfläche, steilkonisch gewölbter Wandansatz. Oberfläche außen verwittert. Rek.Bdm.8; Bost.0,7; Wst.0,7; erh.H.5,7; 
Taf. 28/13. 
 
Stein (Werkzeug?) (Inv.Nr. 8/63/12) 
Rötlicher und ockerfarbener, feinkörniger Sandstein. Unregelmäßig oval mit abgerundetem Ende, welches natürliche oder 
künstliche Zacken aufweist, plattenförmig. L.16; B.6,4; St.0,8-1,8; Taf. 28/14. 
 
Reibplatte (Inv.Nr. 8/88/1) 



Weißlicher Corallinaceen-Kalk. Vorderfläche eben, als Reibfläche erkennbar, Rückfläche uneben. Annähernd rechteckig, 
plattenförmig mit einem senkrechten Abschluss. Komplett? Max.L.26,2; B.13,2-15; St.4,2-6; Taf. 28/15. 
 
2 WS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr.8/63/11; 8/109/-; 8/141/-) 
Orangefarbener, dicht steinchenhältiger Ton (weiße Quarzsteinchen und Glimmer), außen grob waagrecht belassen, innen 
grob geglättet, sekundär gebrannt. Schwach gewölbte Wand. Wst.0,9; erh.H.10. 
 
 
 
Objekt 9  
 
Alle Funde zusammengefasst (ohne Stratigrafie): 
 
Fnr. 52 Obj. 9 Ost Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 53 Obj. 9 West Planum 1-Sohle, Keramik, Knochen 
 
Planum 1 bis Sohle (Fnr. 52, 53) Taf. 29/1-7 
 
RS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 9/53/1) 
Rötlicherbrauner, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen roten Steinchen, Oberfläche grob geglättet, sekundär gebrannt. 
Steilkonisch gewölbte Wand, Randabschluss schräg nach außen abgestrichen. Wst.0,7-0,85; erh.H.8,4; Taf. 29/1. 
 
WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 9/53/2) 
Dunkelgrauer, schwach grobsteinchenhältiger Ton, außen geglättet und grafitiert, innen grob geglättet, gut gebrannt. 
Steilkonischer Halsansatz, ausladender, verdickter Randansatz mit Innenkantung. Wst.0,75-1,2; erh.H.3,9; Taf. 29/2. 
 
Keramikfragment (Mondidolbruchstück?) (Inv.Nr. 9/53/4) 
Weißockerfarbener, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob uneben belassen, schlecht gebrannt. Rechteckiges 
Fragment mit trapezförmigem Querschnitt, zwei Bruchflächen. Erh.L.4,4; erh.B.2,9; St.4,4; Taf. 29/3. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 9/52/2) 
Grauer, schwach grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche braungrau, grob belassen, gut gebrannt. Schräge Schulter, kurzer, 
ausladender Rand. Wst.0,6-0,9; erh.H.3,6; Taf. 29/4. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 9/53/3) 
Weißockerfarbener, steinchenhältiger Ton, außen sehr grob belassen, innen braungrau, grob geglättet. Ebener 
Standflächenansatz, abgesetzte Standfläche, konischer Wandansatz. Bst.0,5; Wst.0,65-0,75; erh.H.2,6; Taf. 29/5. 
 
Topf (Inv.Nr. 9/52/1) 
Rötlicher und grauer, grobsteinchenhältiger Ton, außen rötlich und braun, grob waagrecht geglättet, innen ockergrau, grob 
belassen, gut gebrannt. Steilkonischer Unterteil mit hochliegendem, gewölbtem Bauchumbruch, schräge Schulter, 
ausladender Rand, Randabschluss unregelmäßig schräg nach außen abgestrichen. Rek. Rdm.28; rek.Dm. (Bauch) 32; 
Wst.0,6-0,8; erh.H.10,5; Taf. 29/6. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 9/52/3) 
Ockerfarbener, feinkörniger Sandstein. Eine Fläche teilweise rötlich verfärbt. Plattenförmig. L.7,5; max.B.7,5; St.0,5-1; Taf. 
29/7. 
 
Knochensplitter 
 
 
 
Objekt 10  
 
Alle Funde zusammengefasst (ohne Stratigrafie): 
 
Fnr. 64 Obj. 10 Nord Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 92 Obj. 10 Süd Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
 
Planum 1 bis Sohle (Fnr. 64, 92) Taf. 29/8-13 
 
WS von großem Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 10/92/2) 
Hellgrauer, grobsteinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, geglättet und grafitiert, innen grob geglättet, gut gebrannt. 
Bauchbruchstück. Konischer Unterteil mit gewölbtem Bauchumbruch. Hängender, flüchtig ausgeführter Winkel in grober 
Kammstrichtechnik (fünf und acht Zinken). Beim rechten Winkelschenkel schließen die einzelnen Zinken in schräger Folge 
ab. Oberfläche außen bei Steinchen abgeplatzt. Wst.0,7-0,85; erh.H.10,1; Taf. 29/8. 
 



Bandhenkelfragment (Inv.Nr. 10/64/2) 
Dunkelgrauer, schwach feinsteinchenhälitger Ton, außen geglättet, innen grob belassen, gut gebrannt. Breites 
Bandhenkelfragment. St.0,55-0,65; erh.H.2,3; Taf. 29/9. 
 
BS und WS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 10/64/1) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet. Ebene Standfläche, konisch gewölbter Wandansatz. Rek.Bdm.11; 
Bst.0,9; Wst.0,6-0,7; Taf. 29/10. 
 
BS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 10/92/1) 
Grauer, grobsteinchenhältiger Ton, außen ocker, Oberfläche grob geglättet. Ebene, schwach abgesetzte Standfläche, konisch 
gewölbter Wandansatz. Rek.Bdm.11; Bst.0,9; Wst.0,6-0,7; Taf. 29/11. 
 
Kalksandstein (Inv.Nr. 10/64/3) 
Grauer Kalksandstein. Trapezförmiges Fragment mit fünfeckigem Querschnitt, glatte, aufsteigende Fläche, andere Fläche 
waagrecht. Stellenweise schwarz verfärbt und Belag. L.9,6; max.Br.9,6; max.St.8; Taf. 29/12. 
 
Glättstein? (Inv.Nr. 10/92/3; 10/64/1) 
Ockerfarbener Sandsteinkiesel. Birnenförmig gerundet. Rückfläche eben, gegenüberliegende Fläche gebaucht mit schräg 
abfallendem, ovalem Vorderbereich (Glättfläche?). L.10; max.B.3,8; St.2,9; Taf. 29/13. 
 
 
 
Objekt 11  
 
Fnr. 10 bis Planum 1 Keramik, Knochen 
Fnr. 94 Obj. 11 West Planum 1-Sohle Keramik 
 
Bis Planum 1 (Fnr. 10) Taf. 29/14 
 
2 BS und WS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 11/10/1) 
Rotbrauner, grobsteinchenhältiger Ton, außen grob belassen, innen grob geglättet, gut gebrannt. Ebene, schwach abgesetzte 
Standfläche, konischer Wandansatz. Rek.Bdm.10; Bst.0,8-0,9; Wst.0,7; Taf. 29/14. 
 
 
 
Objekt 12 
 
Alle Funde zusammengefasst (ohne Stratigrafie): 
 
Fnr.  65 Obj. 12 NO Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr.  86 Südwestprofil Knochen und Stein 
Fnr. 107 Obj. 12 Süd Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 108 Obj. 12 Süd Planum 1-Sohle Steine 
 
Planum 1-Sohle (Fnr. 65,86,107,108)  Taf. 30/1-12 
 
Fragment von Lehmplatte? (Inv.Nr. 12/65/3) 
Braungrauer(!), schwach steinchenhältiger Ton, schamottgemagert, Vorder- und Rückfläche uneben, schlecht gebrannt. 
Eckfragment einer hohen Lehmplatte? Seitenfläche ausladend, Vorderfläche zur Mitte hin ansteigend. Auf Rückfläche 
dunkelbrauner Bereich. Erh.max.L.12; erh.max.B.7,6; St.4,9-5,7; Taf. 30/1. 
 
Fragment von Lehmplatte? (Inv.Nr. 12/107/4) 
Ockerfarbener und braungrauer Ton, schwach vegetabil gemagert, Vorderfläche eben, Rückfläche uneben, schlecht 
gebrannt. Unregelmäßig plattenförmig. Max.L.3,9; B.3,5; St.2; Taf. 30/2. 
 
Tonfragment (Webgewicht? Mondidol? Inv.Nr. 12/107/2) 
Ockerfarbener Ton, Rückfläche grau. Annähernd rechteckig mit steiltrapezförmigem Querschnitt. 2 Bruchflächen? L.4; 
max.B.3,5; max.St.2,2; Taf. 30/3. 
 
Fragment von Lehmplatte? (Inv.Nr. 12/65/4) 
Ockerfarbener(!), schwach steinchenhältiger Ton, schamottgemagert, Vorderfläche eben, grob geglättet, Rückfläche uneben, 
schlecht gebrannt. Dünnes, plattenförmiges Fragment. Max.erh.L.8; max.erh.B.6,2; St.1,5-2,1; Taf. 30/4. 
 
Klumpenförmiges Fragment (Inv.Nr. 12/65/2) 
Rötlichbrauner, äußerst grober "Ton", schamottgemagert, stark körnig und brüchig mit Steinen bis zu 2 cm, sehr schlecht 
gebrannt (gesinterter Lehm). Grob pyramidenförmig mit drei Fingereindrücken in einer Reihe, darunter größerer 
(Daumen)Eindruck. Erh. L.6,7; erh.B.7; erh.H.9; Taf. 30/5. 



 
Klumpenförmiges Fragment (Inv.Nr. 12/107/3) 
Rosaockerfarbener, äußerst grober Ton mit Quarzsteinchen (bis über 1 cm), schamottgemagert, Oberfläche sehr grob 
belassen, sehr schlecht gebrannt. Schwach konvexe Vorderfläche, erhaltene Seitenfläche annähernd senkrecht. Max.L.8; 
max.B.6; max.St.4,5; Taf. 30/6. 
 
Klumpenförmiges Fragment (Inv.Nr.12/107/1) 
Ockerfarbener, äußerst grober Ton, schamottgemagert, Oberfläche sehr grob belassen schlecht gebrannt. Rechteckige Form, 
plattenförmig mit abgerundeten Kanten. 2 Bruchflächen. Max.L.8; max.B.5,3; max.St.4,8;  
Taf. 30/7. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 12/108/1) 
Ockerfarbener, feinkörniger Sandstein, Oberfläche zum Teil dunkelrot verkrustet. Dreieckig, plattenförmig mit einer 
senkrechten Seitenfläche. Auf einer Fläche punktueller Belag. Max.L.11,5; max.B.9,5; St.1,8-2,4; Taf. 30/8. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 12/108/2) 
Rötlicher, feinkörniger Sandstein, eine Fläche eben und glatt, andere Fläche ocker, schwache Kantung. Unregelmäßig ovale 
Form, plattenförmig. Auf ebener Fläche schwarze Verfärbung, auf anderer Fläche Belag. Max.L.18,6; max.B.7,8; St.1,3-1,7; 
Taf. 30/9. 
 
Kalksandstein (Inv.Nr. 12/86/1) 
Hellgrauer Kalksandstein, Rückfläche rötlich. Unregelmäßig rechteckiger Querschnitt, eine Fläche fällt schwach nach innen 
ein, rötliche Fläche steigt zur Mitte hin an. Max.L.13; max.B.13; max.St.8,8; Taf. 30/10. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 12/65/1) 
Feinkörniger Sandstein, eine Fläche rötlich, die andere grau. Dreieckig, plattenförmig. Max.L.6; max.B.6; St.0,9; Taf. 
30/11. 
 
Fragment von Reibplatte? (Inv.Nr. 12/108/3) 
Weiß-schwarzer Granit mit roten Einsprenkelungen (Feuereinwirkung?), Vorderfläche eben und glatt, porös. Unregelmäßig 
rechteckig mit rechteckigem Querschnitt, eine Seitenfläche erhalten. Weitere 11 kleine Fragmente. Max.L.10; max.B.5,8; 
St.6; Taf. 30/12. 
 
 
 
Objekt 13    
 
Alle Funde zusammengefasst (ohne Stratigrafie): 
 
Fnr. 11  bis Planum 1 Keramik, Knochen 
Fnr. 118 Planum 1 Keramik und Webgewichtsfragment 
Fnr. 119 Quadrant 13/1 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 139 Quadrant 13/1 Südprofil Knochen aus Schicht 3 
Fnr. 140 Quadrant 13/1 Südprofil Keramik aus Schicht 1 
Fnr. 154 Quadrant 13/2 Planum 1 Estrich, Keramik, Knochen 
Fnr. 172 Westprofil Keramik aus Schicht 4 
Fnr. 197 Quadrant 13/4 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 223 Südprofil Keramikfragment aus Schicht 1 (Kn. nicht am Fundzettel) 
Fnr. 266 Quadrant 13/3 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
 
Planum 1-Sohle (Fnr. 119,197,266), Planum 1 (Fnr. 118, 154), bis Planum 1 (Fnr. 11) 
Taf. 30/13-32/5  
 
(Henkel)Schüssel (Inv.Nr. 13/119/3) 
Dunkelgrauer, schwach feinsteinchenhälitger Ton mit wenigen großen Steinchen, gut geglättet, außen grafitiert, gut 
gebrannt. Konisch gewölbter Unterteil, gewölbter Bauchumbruch, steile, gewölbte Schulter, abgesetzter, steilkonischer, 
schwach gekehlter Hals/Rand. Innen Grafitstreifenmuster: Randstreifen, davon abwärts hängender Winkel (von 
Winkelband?). Grafitstreifen schwach erhalten. Rek.Rdm.15; rek.Dm. (Bauch) 16,5; Wst.0,5; erh.H.6,9; Taf. 30/13. 
 
2 WS von Schüssel? (Inv.Nr. 13/154/2) 
Grauer, steinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen (0,4 cm), außen gut geglättet, Steinchen schauen heraus, innen 
geglättet. Schwach gewölbte Wand. Senkrechte Streifen aus je zwei Reihen Abrollungen, die zum Teil nicht komplett 
durchgezogen wurden. Wst.0,5-0,6; erh.H.2,7 und 4; Taf. 30/14. 
 
WS von kleiner (Henkel)Schüssel? (Inv.Nr. 13/119/2) 



Braungrauer Ton, Oberfläche grau, außen gut geglättet, Hals grafitiert, in Riefen ebenfalls Grafitierung erhalten, innen 
geglättet. Gewölbter Bauchumbruch, steilkonische Schulter, verlaufender, steilkonischer Halsansatz. Von der Schulter 
abwärts zwei senkrechte Riefen. Wst.0,45-0,6; erh.H.2,9; Taf. 30/15. 
 
WS von Schüssel? (Inv.Nr. 13/154/3) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen gut geglättet, innen geglättet. Sehr schwach gewölbte Wand. Rest von schräger 
Abrollung und zwei parallel laufenden Dellen. Wst.0,7; erh.H.2,2; Taf. 30/16. 
 
Kleine (Henkel)Schüssel (Inv.Nr. 13/197/1) 
Rotbrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton mit großen Steinchen, außen waagrecht geglättet und grafitiert, innen grob 
waagrecht geglättet, schlecht gebrannt. Standfläche fehlt, annähernd waagrechter Unterteil, stark gewölbter (gedrückter) 
Bauchumbruch, schräge bis waagrechte, gewölbte Schulter, hoher steilkonischer Hals, kurzer, senkrechter Rand. Auf der 
Schulter senkrechte Kannelur. Ein Drittel erhalten. Rdm.15; Dm. (Bauch) 17,9; Wst.0,3-0,6; erh.H.5,9; Taf. 30/17. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 13/197/2) 
Rotbrauner, feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grauocker, grob geglättet, gut gebrannt. Konisch gewölbte Wand, 
Randabschluss waagrecht abgestrichen mit Innenkantung. Wst.0,7; erh.H.3,9; Taf. 30/18. 
 
RS einer Schale (Inv.Nr. 13/119/8) 
Brauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, gut geglättet, schlecht gebrannt. Gewölbt einziehender, 
innenverdickter Rand. Wst.0,6-0,9; erh.H.2; Taf. 30/19. 
 
BS von Schale? (Inv.Nr. 13/119/7) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, porös (ehemalige Kalkeinschlüsse?), außen orangeocker, innen braun, gut geglättet. Ebene 
Standfläche, konischer Wandansatz. Innen Rest eines radialen Grafitstreifens. Rek.Bdm.7; Bst.0,65; Wst.0,6-0,7; erh.H.2,5; 
Taf. 30/20. 
 
BS und WS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 13/154/1; zu 13/119/4?) 
Orangeockerfarbener, dicht steinchen- und glimmerhältiger Ton, außen großteils abgeplatzt, innen grob geglättet. Ebene, 
abgesetzte Standfläche, konischer Wandansatz. WS mit Henkelansatz? Rek.Bdm.7,5; Bst.0,8; Wst.0,6-0,8; erh.H.4,8; Taf. 
30/21. 
 
2 BS und 2 WS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 13/119/5) 
Graubrauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton, seifig, außen orangeocker, sehr grob belassen, innen braun, grob 
geglättet, schlecht gebrannt. Schwach unregelmäßig abgesetzte Standfläche, konischer Wandansatz. Bst.1,4; Wst.1,05; 
erh.H.2,4; Taf. 30/22. 
 
BS und WS von Topf? (Inv.Nr. 13/119/1) 
Brauner, steinchenhältiger Ton, grob geglättet. Ebene Standfläche, konischer Wandansatz. Bst.1-1,2; Wst.1,2; erh.H.2,2; 
Taf. 30/23.    
 
RS und WS von großem Topf (Inv.Nr. 13/266/2) 
Grauer, schwach grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche rötlichgrau, außen grob uneben belassen, innen grob geglättet, gut 
gebrannt. Schwach gewölbter Bauchumbruch, steilkonische, schwach gewölbte Schulter, abgesetzter, steiltrichterförmig 
ausladender Rand mit Innenkantung. Randabschluss mit umlaufenden, gegenständigen Eindrücken. Rek.Rdm.38; rek. Dm. 
(Bauch) 40; Wst.0,6-0,9; erh.H.11,1; Taf. 31/1. 
 
Scheibenförmiges Tonfragment - Spielstein? (Inv.Nr. 13/154/4) 
Rotbrauner, steinchen- und glimmerhältiger Ton, außen braun, Oberfläche grob belassen, schlecht gebrannt. 
Scheibenförmiges Fragment, außen rund abgeschlossen. erh.L.3,5; erh.B.2,5; St.0,8; Taf. 31/2. 
 
Topf (Inv.Nr. 13/154/6) 
Rotbrauner, dicht steinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen graubraun, innen grau, grob geglättet. Ebene, 
abgesetzte Standfläche, steilkonischer, schwach gewölbter Unterteil, hochliegender gewölbter Bauchumbruch, schräge, stark 
gewölbte Schulter, senkrechter, gekehlter Hals, Rand fehlt. Auf der Schulter umlaufende, weit auseinanderliegende 
Fingerspitzeneindrücke, unterbrochen von Doppelknubbe. Oberfläche plattet ab. Annähernd zur Hälfte erhalten. Bdm.7,4; 
Bst.0,9-1,1; Rdm.14; Dm. (Bauch) 17; Wst.0,4-0,9; H.14,7; Taf. 31/3. 
 
RS und WS von Topf? (Inv.Nr. 13/119/4) 
Hellgrauer, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche orange und ocker, innen grob geglättet, gut gebrannt. Schwach gewölbter 
Bauchumbruch, hohe, steile Schulter, senkrechter Hals/Rand. Rand außen schwach verdickt. Oberfläche außen abgenützt. 
Wst.0,6-0,95; erh.H.6,7; Taf. 31/4. 
 
2 RS und WS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 13/154/5) 
Brauner, dicht grobsteinchen- und glimmerhältiger Ton, außen geglättet, innen grob geglättet, schlecht gebrannt. 
Steilkonischer, schwach gekehlter Oberteil. Brüchige Beschaffenheit, Oberfläche außen plattet ab. Wst.0,8; erh.H.4; Taf. 
31/5. 



 
WS von Topf (Inv.Nr. 13/266/1) 
Brauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton, innen dunkelbraun, grob geglättet. Sehr schwach gewölbtes 
Schulterbruchstück mit Rest von stark profilierter Fingertupfenleiste. Wst.0,9; erh.H.5; Taf. 31/6. 
 
WS von Topf? (Inv.Nr. 13/197/3) 
Grauer, feinsteinchen- und glimmerhältiger Ton, außen ocker, Oberfläche grob geglättet. Gewölbtes (Schulter)Bruchstück 
mit Knubbe. Wst.0,7-0,85; H. (Knubbe) 0,15; erh.H.4,3; Taf. 31/7. 
 
BS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 13/197/4) 
Grauer, grosteinchenhältiger Ton, innen ockergrau. Ebene,  innen verdickte Standfläche, konischer Wandansatz. Bst.1-1,25; 
Wst.1; Taf. 31/8. 
 
BS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 13/119/6) 
Brauner, steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet. Abgesetzte Standfläche, konisch gewölbter Wandansatz. 
Rek.Bdm.8; Bst.0,85; Wst.0,7; erh.H.1,9; Taf. 31/9. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 13/119/12) 
Graubrauner feinkörniger Sandstein. Unregelmäßig dreieckig, plattenförmig. L.6,2; B.7; St.0,4-0,7; Taf. 31/10. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 13/119/11) 
Rotbrauner, feinkörniger Sandstein, annähernd ebene Fläche. Unregelmäßig rechteckig, plattenförmig. L.6; B.5; St.0,6-0,9; 
Taf. 31/11. 
 
Kalksandstein (Inv.Nr. 13/154/8) 
Weißlicher Kalksandstein, eine ebene Fläche. Rechteckig, plattenförmig. L.8; max.B.5,5; St.1-1,7; Taf. 31/12. 
 
Kalksandstein (Inv.Nr. 13/154/7) 
Grauer Kalksandstein, Oberfläche weißlich, ebene Fläche mit Vertiefungen. Unregelmäßiges Fragment mit unregelmäßig 
gerundeter Seitenkante, Ansatz von ausladender Seitenfläche. Max. L.9, max.St.6,4; Taf. 31/13. 
 
Quarzit (Inv.Nr. 13/119/10) 
Weißlicher Quarzit. Knollenfragment. Unregelmäßig rechteckig, plattenförmig. L.5; max.B.4,5; St.1-1,75; Taf. 31/14. 
 
Klopfstein? (Inv.Nr. 13/266/3) 
Ockerfarbene Quarzitknolle. Rechteckig mit abgerundeten Ecken, ovaler Querschnitt. Eine Ecke als Schlagkappe genutzt. 
Etwa Hälfte erhalten. Max.L.10,3; max.B.9,9; max.St.7,5; Taf. 31/15. 
 
Quarzit (Inv.Nr. 13/154/7) 
Weißliche Quarzitknolle, Oberfläche orangeocker. Ovale Form mit ovalem Querschnitt. Fragment erhalten. L.6; B.5,5; St.3; 
Taf. 31/16. 
 
Schleifstein? (Inv.Nr. 13/119/9) 
Rotbrauner, feinkörniger Sandstein, waagrechte Verwitterungsrillen. Langschmale Form mit dreieckigem Querschnitt mit 
abgerundetem Ende. An Kanten Gebrauchsspuren? Ein Ende erhalten. Erh.L.7,9; max.B.3,3; St.3; Taf. 31/17. 
 
6 WS von Schüssel? (Inv.Nr. 13/119/-) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, porös (ehemalige Kalkeinschlüsse?), gut geglättet. Gewölbte Wand, einziehender Oberteil. 
Wst.0,6-0,7; erh.H.9. 
 
Kalksandstein (Inv.Nr. 13/119/13) 
Grauer Kalksandstein, grobporig. Unregelmäßige Form. Zwei Fragmente. Max.L.5; max.B.6; max.St.2,2. 
 
RS von Gefäß (Schale?) (Inv.Nr. 13/154/6) 
Brauner, feinsteinchenhältiger Ton, grob geglättet. Annähernd senkrechter Rand, waagrecht abgestrichen. Wst.0,65; erh.H.2. 
 
WS von dünnwandigem Gefäß (Inv.Nr. 13/172/1) 
Ockergrauer, steinchenhältiger Ton, innen geglättet. Schwach gewölbte Wand. Oberfläche außen verwittert. Erh.Wst.0,45; 
erh.H.3. 
 
Tonfragment (Inv.Nr. 13/154/-) 
Rotbrauner, steinchenhältiger Ton. Gewölbtes Fragment, Innenseite erhalten. St.1,3; erh.H.2,9. 
 
WS von kleiner (Henkel)Schüssel (Inv.Nr. 13/11/2) 
Braungrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen gut geglättet und grafitiert, innen grob geglättet, gut gebrannt. Stark 
gewölbter (gedrückter) Bauchumbruch, schräge Schulter, verlaufender konischer, schwach gekehlter Hals. Auf der Schulter  



senkrechte, seichte Riefen, von Knubbe unterbrochen. Rek. Dm. (Bauch) 12; Wst.0,2-0,3; Höhe der Knubbe 0,3; erh.H.2,3; 
Taf. 32/1. 
 
RS von Schüssel? (Inv.Nr. 13/11/3) 
Braungrauer, schwach grobsteinchenhältiger Ton, außen geglättet und grafitiert, innen grob geglättet mit Grafitresten, gut 
gebrannt. Schulter/Halsabsatz erkennbar, steilkonischer Hals/Rand. Rek.Rdm.16; Wst.0,5; erh.H.2,6; Taf. 32/2. 
 
RS von Gefäß (Schale?) (Inv.Nr. 13/11/1) 
Rotbrauner, stark grobsteinchenhältiger Ton, außen sehr grob belassen, innen grob belassen. Annähernd senkrechter 
Oberteil mit sehr schwach einziehendem Rand, Randabschluss schräg nach innen abgestrichen mit Innenkantung. 
Rek.Rdm.15; Wst.0,8-0,95; erh.H.4,7; Taf. 32/3. 
 
Pyramidenstumpfförmiges Webgewicht (Inv.Nr. 13/118/1) 
Ockerfarbener, vegetabil gemagerter Ton, grob geglättet, schlecht gebrannt. Annähernd quadratischer Querschnitt, Lochung 
im oberen Drittel. Unvollständig (Deckfläche fehlt). Erh. L. (Basis) 7; erh.B. (Basis) 6,3; erh.H.9; Taf. 32/4. 
 
Kalkstein (Inv.Nr. 13/11/4) 
Ockerfarbener Kalkstein. Unregelmäßig dreieckig, plattenförmig. Versintert, punktuell Lehm/Schlacke-Belag. L.7,5; B.8,5; 
St.4,5; Taf. 32/5. 
 
 
 
Objekt 14 
 
 
Fnr. 153 Obj. 14 Nordwesthälfte Keramik, Knochen 
 
WS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 14/153/1) 
Brauner, steinchen- und glimmerhältiger Ton, grob geglättet. Wst.0,7-0,8; erh.H.5. 
 
2 WS von Gefäß (Inv.Nr. 14/153/2) 
Ockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, grob geglättet, gut gebrannt. Wst.0,8; erh.H.3. 
 
 
 
Objekt 15 
 
Fnr. 251 Quadrant 15/1 Planum 1-2 Keramik, Knochen 
Fnr. 265 Quadrant 15/2 Planum 1-2 Keramik, Knochen 
Fnr. 285 Quadrant 15/4 Planum 1-2 Keramik, Knochen 
Fnr. 375 Planum 2 Keramik aus dem Planum 
Fnr. 376 Quadrant 15/1 Planum 2-Sohle Keramik 
Fnr. 377 Quadrant 15/2 Planum 2 Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 378 Erdprobe von Planum 2 Estrich 
 
Estrich 
Planum 2 bis Sohle (Fnr. 376, 377) Taf. 32/6-8 
 
3 WS von Schüssel? (Inv.Nr. 15/377/2) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton, gut geglättet, gut gebrannt. Konisch gewölbter Unterteil mit gewölbtem 
Bauchumbruch. Am Bauchumbruch Reste von schräger Kannelur erhalten. Oberfläche v.a. innen bei Steinchen abgeplatzt. 
Rek.Dm. (Unterteil) 26; Wst.0,55; erh.H.4,8; Taf. 32/6.  
 
RS und WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 15/377/1) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen gut geglättet, gut gebrannt. Trichterförmig ausladender Rand. 
Wst.0,8-0,9; erh.H.1,9; Taf. 32/7. 
 
RS und 2 WS von Schale (Inv.Nr. 15/376/1) 
Graubrauner, dicht steinchenhältiger Ton, grob geglättet, Oberfläche porös (von ehemaligen Kalkeinschlüssen?), gut 
gebrannt. Konische, schwach gewölbte Wand mit hohem, schwach einziehendem Rand, Randabschluss unregelmäßig 
schwach nach innen abgestrichen. Wst.0,45-0,7; rek.erh.H.6,5; Taf. 32/8. 
 
 
Planum 1-2 (Fnr. 251, 265)  Taf. 32/9-15 
 
RS und 2 WS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 15/251/1) 



Dunkelbrauner, steinchenhältiger Ton, grob geglättet, Steinchen sichtbar. Senkrechter, gekehlter Hals/Rand, Randabschluss 
außen verdickt und waagrecht abgestrichen. Oberfläche innen plattet ab. Wst.0,7-0,95; erh.H.4,4; Taf. 32/9. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 15/265/4) 
Grauer, vegetabil gemagerter Ton mit einem großen Steinchen (1,2 cm), Oberfläche orangeocker, sehr grob belassen, 
schlecht gebrannt. Lochung im Bruch erkennbar. Erh.L. (Querschnitt) 5,7; max.H.6,7; erh.St.4;  
Taf. 32/10. 
 
RS von Kegelhalsgefäß (Inv.Nr. 15/265/2) 
Braunschwarzer, steinchenhältiger Ton, innen braun, Bruch dunkelgrau, waagrecht geglättet, gut gebrannt. Steiler 
Kegelhals, trichterförmig ausladender Rand mit Innenkantung, Randabschluss außen gekantet. 4 RS, 2 WS. Rek.Rdm.27,5; 
Wst.0,7-0,9; erh.H.7,2; Taf. 32/11. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 15/251/3) 
Ockerfarbener, feinkörniger Sandstein, teilweise rötlich (Feuereinwirkung?), eine Fläche eben, andere Fläche uneben. 
Unregelmäßig rechteckige Form, plattenförmig. Unebene Fläche teilweise schwarz verfärbt, eine Seitenfläche mit Belag. 
L.12,3; B.6,3; max.St.2,7; Taf. 32/12. 
 
WS von Topf? (Inv.Nr. 15/265/1) 
Ockerfarbener, dicht steinchenhältiger Ton, innen dunkelgrau, Bruch braun, grob belassene Oberfläche. Sehr schwach 
gewölbtes Schulterbruchstück mit unregelmäßiger Leiste. Wst.1,3; H. (Leiste) 1,2; erh.H.5,1; Taf. 32/13. 
 
WS von Topf? (Inv.Nr. 15/251/2) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, innen dunkelgrau, grob geglättet, gut gebrannt. Gewölbtes Schulterbruchstück mit Rest 
von Reihe ovaler Eindrücke mit (Holz?)Abdrücken aus feinen, parallelen Linien. Wst.0,6-0,7; erh.H.3,8; Taf. 32/14. 
 
Quarzsandstein (Inv.Nr. 15/265/6) 
Rotbrauner-weißlicher Quarzsandstein, eine Fläche eben und glatt. Keilförmig mit rechteckigem Querschnitt, ebene Fläche 
schwarz gefärbt (Feuereinwirkung?), entlang der Längskante und der Seitenfläche Belag, teilweise versintert. L.12; B.6,2; 
St.4; Taf. 32/15. 
 
WS von großem Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 15/265/3) 
Ockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton mit großen Kalkeinschlüssen, porös (Kalkeinschlüsse zum Teil noch erhalten), 
Oberfläche grob belassen, gut gebrannt. Wst.1,1; erh.H.4. 
 
Fragment von Hüttenlehm? (Inv.Nr. 15/265/5) 
Dunkelbrauner und weißockerfarbener Ton mit sehr großen Steinchen (Sandstein?) und Holzkohle, sehr schlecht gebrannt. 
Klumpenförmig, eine Fläche unregelmäßig eben. L.8,5; B.5,5; St.5,5. 
 
 
Planum 2 (Fnr. 375) 
 
WS eines Gefäßes (Kegelhalsgefäß?) (Inv.Nr. 15/375/1) 
Dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton, außen grob geglättet, Steinchen sichtbar, innen ockergrau, grob belassen, gut gebrannt. 
Unterteilbruchstück. Wst.0,8; erh.H.10. 
 
 
 
Objekt 16 
 
Alle Funde zusammengefasst (ohne Stratigrafie): 
 
Fnr. 247 Streufunde  
Fnr. 249 Obj. 16 Nordwest Planum 1-Sohle Knochen 
Fnr. 313 Obj. 16 Süd Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 324 Obj. 16 Südost Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
 
Planum 1-Sohle (Fnr. 247,249,324)  Taf. 33/1-4 
 
RS und WS von Schale (Inv.Nr. 16/324/1; 16/247/-) 
Grauer, feinsteinchenhältiger Ton, außen ockerorange und braun, Oberfläche grob uneben belassen, gut gebrannt. Schwach 
gewölbt einziehender Rand, Randabschluss unregelmäßig abgestrichen. Wst.0,5-0,6; erh.H.3,2; Taf. 33/1. 
 
RS und 3 WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 16/247/1; 16/324/-) 
Hellgraubrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, geglättet, gut gebrannt. Trichterförmig ausladender Rand, 
Randabschluss schräg nach außen abgestrichen mit Außen- und Innenkantung. Wst.0,6-0,7; erh.H.3,4; Taf. 33/2. 
 



BS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 16/247/2) 
Grauer, feinsteinchenhältiger Ton, innen ocker, geglättet, sekundär gebrannt? Ebene, unregelmäßig abgesetzte Standfläche, 
konisch gewölbter Wandansatz. Bst.0,8; Wst.0,6; Taf. 33/3. 
 
Geweihspitze (Inv.Nr. 16/249/1) 
Senkrecht glatt abgesägt. Erh.L.3,2; B. 2,1; Dm.1,6; Taf. 33/4. 
 
 
 
Objekt 17 
 
Fnr. 243 Ostprofil Knochen aus Schicht 1 
Fnr. 245 Obj. 17 West Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 250 Obj. 17 Ost  Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
 
Planum 1-Sohle (Fnr. 245)  Taf. 33/5,6 
 
RS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 17/245/1) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, seifig, außen ocker, grob geglättet, gut gebrannt. Trichterförmig ausladender Rand, 
Randabschluss schräg nach außen abgestrichen mit Außenkantung. Wst.0,55; erh.H.2,2; Taf. 33/5. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 17/245/4) 
Ockerfarbener, feinkörniger Sandstein, eine Fläche eben. Unregelmäßig rechteckig, ebene Fläche mit dunklem Belag, 
andere Fläche konvex. Max.L.6,5; max.B.4; St.0,6-1,1; Taf. 33/6. 
 
2 WS von grobem Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 17/245/2) 
Graubrauner, grobsteinchenhältiger Ton, außen ocker und grau, grober Schlicker mit großen Steinchen, innen grob geglättet. 
Wst.1,2; erh.H.3,5. 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 17/245/3) 
Grauer, steinchenhältiger Ton mit Kalkeinschlüssen, außen orange und braun, grob uneben belassen, innen hellbraun, grob 
geglättet, Oberfläche porös (Kalkeinschlüsse zum Teil enthalten), gut gebrannt. Wst.0,7; erh.H.3. 
 
 
 
Objekt 18 
 
Großteils ohne Stratigrafie: 
 
Fnr. 226 Planum 1 Keramik, Knochen 
FNr. 233 Quadrant 18/5 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 234 Quadrant 18/1 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 248 Quadrant 18/1 Planum 1-Sohle, Feuerbock 
Fnr. 286 Quadrant 18/2 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 294 Quadrant 18/4 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 295 Quadrant 18/4 Planum 1-Sohle Keramikfragment (Teile von Profilscherben Fnr. 308, 309) 
Fnr. 308 Quadrant 18/4 Südwestprofil Keramikfragment aus Schicht 2, Kn. nicht am Fundzettel angeführt 
Fnr. 309 Quadrant 18/4 Südwestprofil Keramikfragment aus Schicht 5, Kn. nicht am Fundzettel angeführt 
Fnr. 310 Quadrant 18/4 Südwestprofil Keramik aus Schicht 1 
Fnr. 339 Quadrant 18/3 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
 
Keramik aus Schicht 5 (Fnr. 309) 
 
Tasse mit Pseudokalenderbergzier (Inv.Nr. 18/309/1) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen ockergrau, geglättet, innen braungrau, grob geglättet, gut gebrannt. Ebene, innen 
schwach verdickte Standfläche, konischer Unterteil, stark gewölbter, hochliegender Bauchumbruch, schräge, gewölbte 
Schulter, abgesetzter, hoher, schwach ausladender Hals/Rand mit schwacher Innenkantung. Auf der Schulter und am 
Bauchumbruch Bandhenkelansatz. Auf der Schulter umlaufende Reihe von kantigen, deltoiden Eindrücken, von 
unregelmäßigen seichten Riefen ober- und unterhalb eingefasst. Darunter hängende Halbbögen aus jeweils acht 
konzentrischen Riefen. Unter dem Henkelansatz kleiner Halbbogen aus fünf Riefen. Zu zwei Drittel erhalten, Henkel fehlt. 
Bdm.9; Bst.0,6-0,75; Dm. (Bauch) 17,5; Rdm.14,7; Wst.0,45-0,6; H.12,5-13,1; Henkel: erh.B.3-3,4; erh.St.0,6-0,7; 
erh.H.3,5; Taf. 33/7. 
 
 
Planum 1-Sohle (Fnr. 233, 234, 248, 286, 294, 295, 339)  Taf. 33/8-38/14 
 
RS von kleiner (Henkel)Schale (Inv.Nr. 18/286/10) 



Dunkelgrauer, feingeschlämmter Ton, gut geglättet, gut gebrannt. Flachkonisch gewölbter Unterteil, gewölbter 
Bauchumbruch, steilkonische, gewölbte Schulter, hoher, einziehender, annähernd senkrechter Hals/Rand (schwach s-
profiliert). Außen und innen Grafitstreifenmuster: Außen Randstreifen, davon abwärts zwei ineinandergestellte Winkel; 
innen Reste von radialen Grafitstreifen. Rek.Rdm.10; Wst.0,25-0,4; erh.H.4,6; Taf. 33/8. 
 
3 RS und 15 WS von Schüssel mit Kalenderbergzier (Inv.Nr. 18/339/1; 18/234/-) 
Brauner, steinchenhältiger Ton, grob geglättet. Stark gewölbter Bauchumbruch, steilkonische, schräge, gewölbte Schulter, 
kurzer, senkrechter, gekehlter Hals, ausladender Rand, Randabschluss schräg nach außen abgestrichen mit Außenkantung. 
Auf der Schulter umlaufende, niedrige Leiste, darunter flächig ausgeführte waagrechte Reihen aus unregelmäßigen, 
rechteckigen Knubben. Rek.Rdm.16; Wst.0,45-0,6; erh.H.6,1; Taf. 33/9. 
 
WS von kleiner (Henkel)Schüssel? (Inv.Nr. 18/286/18) 
Dunkelgrauer, feinsteinchenhältiger Ton, außen ocker, grafitiert, Oberfläche geglättet, gut gebrannt. Flachkonischer 
Unterteilansatz, stark gewölbter Bauchumbruch. Umlaufende, senkrechte Kannelur. Oberfläche außen verwittert. Wst.0,45-
0,55; erh.H.2,9; Taf. 33/10. 
 
WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 18/286/17) 
Dunkelgrauer, feinsteinchenhältiger Ton, außen geglättet und grafitiert, innen grob geglättet. Schwach gewölbte Wand, 
außen Reste von senkrechter Verzierung in grober Kammstrichtechnik (mindestens drei Zinken). Wst.0,4-0,55; erh.H.3; 
Taf. 33/11. 
 
RS von kleiner Henkelschale? (Inv.Nr. 18/234/11) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche dunkelgrau, außen gut geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. 
Steilkonische bis annähernd senkrechte, gewölbte Schulter, annähernd senkrechter Hals/Rand, Randabschluss an einer Seite 
etwas erhöht (Henkelansatzbereich?), waagrecht abgestrichen. Außen Grafitstreifenmuster: Randstreifen, davon ausgehend 
schräger und annähernd senkrechter Streifen. Wst.0,25-0,4; erh.H.3,1; Taf. 33/12. 
 
RS von kleiner (Henkel)Schale? (Inv.Nr. 18/286/12) 
Dunkelgrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, geglättet. Ansatz von gewölbtem Bauchumbruch, annähernd senkrechter 
Rand mit verjüngtem Randabschluss. Wst.0,3-0,5; erh.H.2,8; Taf. 33/13. 
 
RS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 18/339/22; 18/294/8) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, seifig, außen grob uneben belassen, innen grob geglättet. Konische, schwach gewölbte 
Wand, Randabschluss waagrecht abgestrichen mit schwachem Außenwulst und Innenkantung. Wst.0,8-1,2; erh.H.6,5; Taf. 
33/14. 
 
RS von kleiner Henkelschale (Inv.Nr. 18/234/13) 
Dunkelgrauer, feingeschlämmter Ton, gut geglättet, innen grafitiert, gut gebrannt. Schwach gewölbter Bauchumbruch, 
annähernd senkrechter bis sehr schwach einziehender, schwach gewölbter Oberteil. Überrandständiger Bandhenkel vom 
Randabschluss zur Schulter. Außen Grafitstreifenmuster: Randstreifen, davon abwärts schräger Streifen. Wst.0,5; erh.H.3,4; 
erh.H. mit Henkel 5,2; Henkel: Lichte 1,8x2,8; B.1,7; St.0,6; max.H.4,8; Taf. 33/15.    
 
RS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 18/286/5) 
Orangeockerfarbener, steinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, grob geglättet, gut gebrannt. Konische Wand mit 
sehr schwach einziehendem Rand, Randabschluss schräg nach innen abgestrichen. Wst.0,7-0,9; erh.H.6,2; Taf. 33/16. 
 
RS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 18/294/4) 
Orangeockerfarbener, dicht grobsteinchenhältiger Ton, außen sehr grob und unvollständig verstrichen, innen grob geglättet. 
Steilkonisch gewölbte Wand, Randabschluss waagrecht abgestrichen. Wst.1,1-1,3; erh.H.7,9; Taf. 33/17. 
 
RS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 18/286/16) 
Ockerfarbener, steinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen grau, grob geglättet. Steilkonische, gewölbte Wand 
mit schwach einziehendem Rand, Randabschluss waagrecht abgestrichen mit schwachem, unregelmäßigem Außenwulst. 
Wst.0,8-0,95; erh.H.4,5; Taf. 33/18. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 18/294/11) 
Dunkelbrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen ocker, geglättet, innen braun, geglättet, gut gebrannt. Schwach 
gewölbt einziehender Rand. Wst.0,55-0,7; erh.H.3,6; Taf. 33/19. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 18/339/4) 
Orangeockerfarbener, schwach steinchenhältiger Ton, grob geglättet, gut gebrannt. Steilkonisch gewölbte Wand mit 
schwach gerade enziehendem Rand, Rand schwach verjüngt, Randabschluss unregelmäßig waagrecht abgestrichen. 
Wst.0,65-0,7; erh.H.4,7; Taf. 33/20. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 18/294/14) 



Braungrauer, steinchenhältiger Ton mit vielen Kalkeinschlüssen, außen geglättet, innen gut geglättet, Oberfläche porös (von 
ehemaligen Kalkeinschlüssen), gut gebrannt. Schwach gewölbter Bauchumbruch, annähernd senkrechter, schwach 
einziehender Oberteil. Rek.Rdm.19; Wst.0,3-0,5; erh.H.5,1; Taf. 33/21. 
 
5 RS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 18/339/18; 18/294/8) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, seifig, außen grob uneben belassen, innen grob geglättet. Konische, schwach gewölbte 
Wand, Randabschluss waagrecht abgestrichen mit schwachem Außenwulst und Innenkantung. Rek.Rdm.39; Wst.0,8-1,2; 
max.erh.H.7,5; Taf. 34/1. 
 
RS und WS von Schale (Inv.Nr. 18/286/25) 
Grauer, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche ocker, porös (von ehemaligen Kalkeinschlüssen). Sehr schwach gewölbte 
Wand, Randabschluss waagrecht abgestrichen. Wst.0,7; erh.H.3,5; Taf. 34/2. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 18/339/15) 
Graubrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, grob geglättet, außen grafitiert, gut gebrannt. Konisch gewölbte Wand mit 
sehr schwach einziehendem Rand. Wst.0,45-0,5; erh.H.3,4; Taf. 34/3. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 18/339/3) 
Orangeockerfarbener, feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche braun, grob geglättet. Flachkonisch gewölbte Wand, 
Randabschluss waagrecht abgestrichen. Rek.Rdm.20; Wst.0,7-0,75; erh.H.4; Taf. 34/4. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 18/339/14) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen rötlichgrau, grob geglättet. Flachkonisch gewölbte Wand mit schwach einziehendem 
Rand. Wst.0,7; erh.H.3; Taf. 34/5. 
 
RS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 18/234/3) 
Ockerfarbener und brauner, steinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, grob uneben belassen, schlecht gebrannt. 
Konisch gewölbte Wand, Randbschluss waagrecht abgestrichen. Wst.1-1,1; erh.H.8,1; Taf. 34/6. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 18/286/15) 
Braungrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche schwach porös, geglättet, gut gebrannt. Konischer Wandansatz 
mit einziehendem Rand, Randabschluss verjüngt. Wst.0,35-0,6; erh.H.3,6; Taf. 34/7. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 18/234/15) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen ocker und grau, geglättet, innen gut geglättet, gut gebrannt. Gewölbt 
einziehender Rand. Wst.0,65-0,7; erh.H.2,5; Taf. 34/8. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 18/294/10) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton mit großen Kalkeinschlüssen, Oberfläche ocker, gut geglättet, gut gebrannt. Gewölbt 
einziehender Rand. Wst.0,45-0,55; erh.H.3; Taf. 34/9. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 18/339/16) 
Hellbrauner, feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche dunkelgrau, außen gut geglättet, innen geglättet, gut gebrannt. Konischer 
Wandansatz mit einziehendem Rand. Wst.0,6-0,7; erh.H.2,5; Taf. 34/10. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 18/294/5) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, grob geglättet. Flachkonischer Unterteil, hoher, senkrechter Rand mit unregelmäßigem 
Randabschluss. Rek.Rdm.21; Wst.0,5-0,55; erh.H.5,6; Taf. 34/11. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 18/294/13) 
Dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton, außen ockerorange, geglättet, innen grau, grob geglättet, gut gebrannt. Ebene, 
abgesetzte Standfläche, konischer, schwach geschwungener Wandansatz. Rek.Bdm.6; Bst.1,1; Wst.0,6; erh.H.2,5; Taf. 
34/12. 
 
2 WS von Schale (Inv.Nr. 18/286/13; zu 18/286/8?)  
Dunkelbrauner und hellgrauer, schwach steinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, außen grob geglättet, innen geglättet, gut 
gebrannt. Gewölbte Wand. Außen und innen Reste von schrägen und senkrechten Grafitstreifen. Oberfläche teilweise 
abgeplatzt. Wst.0,8; erh.H.2,9; Taf. 34/13a,b. 
 
2 WS von Schale (Inv.Nr. 18/286/11) 
Rotbrauner, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche dunkelgrau, gut geglättet. Gewölbte Wand. Innen Reste von 
radialen Grafitstreifen. Wst.0,35-0,45; erh.H.3; Taf. 34/14. 
 
WS von Schale (Inv.Nr. 18/286/14) 
Graubrauner, feingeschlämmter Ton, außen grau, innen braun, gut geglättet, gut gebrannt. Flachkonische, stark gewölbte 
Wand mit gewölbtem Bauchumbruch. Außen Rest von senkrechtem und schrägem Grafitstreifen. Rek. Dm. (Bauch) 16; 
Wst.0,4-0,45; erh.H.3,8; Taf. 34/15. 



 
2 RS und 10 WS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 18/294/1) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, außen ocker, Oberfläche geglättet, gut gebrannt. Konische 
Wand mit stark einziehendem Rand. Rek.Rdm.21; Wst.0,6-0,75; erh.H.8,7; Taf. 34/16. 
 
BS und 2 WS von Gefäß (Inv.Nr. 18/286/8) 
Rötlicher, feinsteinchenhältiger Ton, außen ocker, grob uneben belassen, zum Teil versintert. Ebene Standfläche, 
abgerundeter Standflächen/Wandumbruch, flachkonischer Wandansatz. Rek.Bdm.8; Bst.0,75; Wst.0,7-0,75; erh.H.2,2; Taf. 
34/17. 
 
RS, BS und 3 WS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 18/234/16) 
Graubrauner, schwach steinchen- und kalkhältiger Ton, außen braun, gut geglättet, Oberfläche schwach porös, gut gebrannt. 
Ebene Standfläche, flachkonisch gewölbte Wand mit gerade einziehendem Rand, Randabschluss waagrecht abgestrichen. 
Außen auf der Standfläche zwei seichte Riefen in Kreuzform. Rek.Bdm.5,3; Bst.0,6; rek.Rdm.23; Wst.0,45-0,65; rek.H.8,8; 
Taf. 35/1. 
 
RS von flacher Schale (Inv.Nr. 18/339/2) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche ocker, außen geglättet, innen gut geglättet und grafitiert, gut 
gebrannt. Flachkonisch gewölbte Wand mit abgesetztem, annähernd waagrechtem Rand mit Innenkantung. Innenverzierung 
aus schrägparallelem, feinem Kammstrich, dazwischen, zum Teil auch darüber feine Abrollungen mit unregelmäßig 
rechteckigen Eindrücken, am waagrechten Rand ebenfalls schrägparallele Abrollungen dieser Art. Wst.0,55-0,8; erh.H.3,8; 
Taf. 35/2. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 18/339/17)  
Graubrauner, feingeschlämmter Ton, außen braun, geglättet, gut gebrannt. Flachkonische, stark gewölbte Wand mit 
einziehendem Rand. Rek.Rdm.25; Wst.0,5-0,65; erh.H.4,4; Taf. 35/3. 
 
Hohe Tasse mit kalenderbergartiger Verzierung (Inv.Nr. 18/294/19; 18/234) 
Dunkelgrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen grau, grob geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Ebene 
Standfläche, steilkonisch gewölbter Unterteil, schwach gewölbter Bauchumbruch, hochliegende, schräge, gewölbte Schulter, 
Schulter/Randabsatz, kurzer, ausladender Rand mit Innenkantung, Randabschluss unregelmäßig abgestrichen bei schwach 
unterschiedlicher Höhe. Auf der Schulter Bandhenkel mit rechteckigem Querschnitt. Vom Schulter/Randabsatz abwärts 
Verzierung aus umlaufenden Rauten aus beidseitig aus dem Ton herausgedrückten, flachen Kerbleisten (doppelte 
Fingerspitzenreihe), durch das Zentrum der Rauten verläuft eine  waagrechte Fingertupfenreihe. Großteils erhalten. 
Bdm.9,4; Bst.0,6; Rdm.13,8; Dm. (Bauch) 17; Wst.0,5-0,7; H.15,3-15,5; Henkel: Lichte 4x2,3; B.2,1; St.0,7-0,9; H.5,5; 
Taf. 35/4. 
 
RS und WS von Henkeltopf mit Pseudokalenderbergzier (Inv.Nr. 18/286/3; 18/234/-) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, geglättet, gut gebrannt. Steilkonischer, schwach gewölbter Unterteil, schwach gewölbter 
Bauchumbruch, steilkonische Schulter, sehr kurzer, ausladender Rand. Am Randabschluss umlaufendes, geritztes 
Winkelband. Auf der Schulter englichtiger Bandhenkel und zonale Pseudokalenderbergzier aus einem Winkelband 
gekerbter Leisten (je zwei parallele Leisten), dazwischen flächige Ringstempelungen unterschiedlicher Tiefe. Randabschluss 
beschädigt. Rek.Rdm.13; Wst.0,65; erh.H.10,3; Henkel: Lichte 2x1; B.2,5; St.0,85; H.4;  
Taf. 35/5. 
 
RS von Tasse mit Pseudokalenderbergzier (Inv.Nr. 18/286/4) 
Graubrauner, dicht steinchenhältiger Ton, außen ockerbraun, geglättet, innen grau, grob geglättet, gut gebrannt. Schräge, 
gewölbte Schulter, schwach abgesetzter, annähernd senkrechter, schwach gekehlter Hals/Rand, zum Randabschluss hin 
schwach verdickt mit schwacher Außenkantung. Am Schulter/Halsumbruch umlaufende Reihe von Kreisstempeln, darunter 
schwach schräg gestellter Kannelurabschnitt, seitlich davon stehender Winkel aus Doppelreihen von Kreisstempeln erhalten, 
welche zum Teil auch in den Kannelurabschnitt eingedrückt wurden. Verzierung stark verwittert. Rek.Rdm.16; Wst.0,45-
0,65; erh.H.5,4; Taf. 35/6.    
 
RS von Tasse mit Pseudokalenderbergzier (Inv.Nr. 18/294/3) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen braun, geglättet, innen dunkelgrau, grob geglättet, gut gebrannt. 
Gewölbter Bauchumbruch, schräge, gewölbte Schulter, annähernd senkrechter, gekehlter Hals/Rand. Vom 
Schulter/Halsumbruch abwärts schrägparallele, tiefe Rädchenabrollungen mit kantig rechteckigen Negativen, von 
waagrechten Stegen unterbrochen. Wst.0,6-0,85; erh.H.6,1; Taf. 35/7. 
 
RS von feinem Gefäß (Kegelhalsgefäß?) (Inv.Nr. 18/294/6) 
Ockerfarbener und grauer, feinsteinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Steilkonischer 
Schulteransatz, verlaufender, senkrechter, gekehlter Hals/Rand, Randabschluss mit Außenkantung. Wst.0,4-0,5; erh.H.3; 
Taf. 35/8. 
 
RS von feinem Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 18/339/7) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, geglättet, gut gebrannt. Schulter/Halsabsatz, steiler, gekehlter Kegelhals, unregelmäßig 
profiliert, verlaufend ausladender, kurzer Rand, Randabschluss mit Außenkante. Wst.0,6-0,8; erh.H.4; Taf. 35/9. 



 
2 WS von Kalenderberggefäß (Inv.Nr. 18/234/14; 18/294/-) 
Dunkelgrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen grau und braun, geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. 
Steilkonischer Unterteil, im unteren Bereich verdickt, Ansatz von sehr schwach gewölbtem Bauchumbruch. Zonale 
Kalenderbergzier im Bauchbereich: Reste hängender Halbbögen aus mindestens zwei Leisten ausgeführt, zwischen den 
Leisten tiefe Riefen, Fläche außerhalb der Halbbögen mit unregelmäßig runden Knubben gefüllt, im Umkreis der Knubben 
schließen jeweils kleine Vertiefungen an (herstellungsbedingt, beim Herausziehen der Knubben aus dem Ton entstanden?). 
Rek.Dm. (Unterteil) 21; Wst.0,75-0,9; erh.H.9,7;  
Taf. 35/10. 
 
5 WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 18/294/16) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Konischer Unterteil, 
gewölbter Bauchumbruch, steilkonischer Oberteil. Am Oberteil Reste von Grafitstreifenmuster: Zwei strich- und ein 
punktförmiger Bemalungsrest. Wst.0,8-1; max.erh.H.10; Taf. 36/1. 
 
2 WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 18/286/9) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, Oberfläche dunkelgrau, geglättet, Hals außen grafitiert, gut gebrannt. Schräge, gewölbte 
Schulter, abgesetzter, schwach gekehlter Kegelhals. Außen Grafitstreifenmuster: Vom Schulter/Halsumbruch abwärts und 
am Unterteil Reste von hängenden Winkeln. Wst.0,45-0,6; erh.H.4,9; Taf. 36/2. 
 
WS von großem Gefäß (Kegelhalsgefäß?) (Inv.Nr. 18/294/7) 
Orangeockerfarbener, steinchenhältiger Ton, außen gut geglättet, innen geglättet, gut gebrannt. Keine Wölbung erkennbar. 
Außen Reste von Grafitstreifenmuster: Breiter waagrechter Streifen, davon abwärts breiter, schräger Streifen. Wst.0,65; 
erh.H.2,9; Taf. 36/3.   
 
WS von großem Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 18/234/9) 
Orangeockerfarbener, steinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau mit Grafitresten, gut geglättet, innen hellbraun, geglättet, gut 
gebrannt. Sehr schwach gewölbte Wand, Rest von senkrechtem Streifen in grober Kammstrichtechnik erhalten (10 Zinken 
erhalten). Wst.0,85-0,95; erh.H.2,6; Taf. 36/4. 
 
RS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 18/234/6) 
Brauner, steinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, Oberfläche dunkelbraun, außen geglättet, innen grob geglättet, gut 
gebrannt. Ansatz von gekehltem, senkrechtem Hals, trichterförmig ausladender Rand mit Außenkantung, unregelmäßig 
geformt. Wst.0,9-1,1; erh.H.2,9; Taf. 36/5. 
 
WS von Kegelhalsgefäß (Inv.Nr. 18/286/1) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen braun, geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Stark gewölbter, 
hochliegender Bauchumbruch, schräge, stark gewölbte, kurze Schulter, flacher Kegelhalsansatz. Dichte Verzierung: Auf der 
Schulter kleiner, waagrechter Grifflappen, von drei hängenden, gerillten Halbbögen eingerahmt, beidseitig schließen ein 
bzw. zwei ovale Eindrücke an, seitlich daran schließt Dellenreihe an, die nur an einer Seite unvollständig erhalten ist. Am 
unteren Abschnitt des Kegelhalses schließt Kreisrille große Delle ein, umgeben von ovalen Eindrücken. Sie unterbricht 
umlaufende Verzierung aus gerilltem Winkelband, das von waagrechter Linie ober- und unterhalb eingefasst ist. Rek.Dm. 
(Bauch) 30-32; Wst.0,5-0,7; erh.H.4,3; Grifflappen: max.B.2,1; L.0,7; Taf. 36/6. 
 
WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 18/234/12) 
Grauer, feinsteinchenhältiger Ton, außen und innen dunkelgrau, außen gut geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. 
Schräge, gewölbte Schulter, gekantet abgesetzter, schwach gekehlter Kegelhalsansatz. Wst.0,35-0,6; erh.H.4,6; Taf. 36/7. 
 
2 WS von Kegelhalsgefäß (Inv.Nr. 18/339/12; 18/286/-) 
Hellbrauner, steinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Schräge, gewölbte 
Schulter, verlaufender Kegelhals. In Höhe des Schulter/Halsabsatzes ein bzw. zwei waagrechte, flache Riefen, davon 
abwärts jeweils zwei konzentrische Riefen in Form hängender Halbbögen, am Hals Reste von zwei schrägparallelen 
Grafitstreifen. Wst.0,7-0,9; erh.H.7,2; Taf. 36/8. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 18/339/9) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen hellbraun, grob geglättet, innen grob uneben belassen, gut gebrannt. Hochliegender, 
stark gewölbter Bauchumbruch, schräge, stark gewölbte bis waagrechte Schulter, konischer, stark einziehender, gekehlter 
Hals, verlaufend gekehlt ausladender, kurzer Rand, Randabschluss mit Außenkantung. Innen in Schulterhöhe Wulstkante 
(technisches Detail). Rek.Rdm.14; Wst.0,6-0,8; erh.H.5,1; Taf. 36/9. 
 
WS von (Miniatur)Tonziste? (Inv.Nr. 18/339/13) 
Dunkelbrauner, dicht grobsteinchen- und glimmerhältiger Ton, grob geglättet. Steilkonische, gewölbte Wand mit Resten 
von waagrechter, flacher Leiste. Wst.0,5-0,6; erh.H.5; Taf. 36/10. 
 
BS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 18/234/7) 



Ockerfarbener, dicht grobsteinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, außen Schmauchflecken, grob geglättet, innen 
geglättet, sekundär gebrannt? Ebene Standfläche, steilkonisch gewölbter Wandansatz. Rek.Bdm.10; Bst.0,9; Wst.0,65-0,9; 
erh.H.5,5; Taf. 36/11. 
 
RS und 2 WS von Gefäß (Inv.Nr. 18/339/11; 18/234) 
Brauner, steinchenhältiger Ton, geglättet, außen grafitiert, gut gebrannt. Steilkonisch einziehender Rand, Randabschluss 
schräg nach innen abgestrichen. Wst.0,65-0,8; erh.H.2,5; Taf. 36/12. 
 
RS von Gefäß (Inv.Nr. 18/339/10) 
Dunkelgrauer, dicht steinchenhältiger Ton, Oberfläche ocker, grob geglättet, gut gebrannt. Schulter/Halsabsatz erhalten, 
annähernd senkrechter, schwach gekehlter Hals/Rand, Randabschluss schräg nach außen abgestrichen. Wst.0,6-0,7; 
erh.H.3,1; Taf. 36/13. 
 
BS von großem Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 18/294/12) 
Dunkelgrauer, steinchen- und glimmerhältiger Ton mit sehr großen Steinchen und Kalkeinschlüssen, außen braun, grob 
schräg geglättet, innen grob geglättet, auf Oberfläche Steinchen sichtbar. Ebene Standfläche, konisch gewölbter 
Wandansatz. Rek.Bdm.11; Bst.1,15; Wst.0,8-0,9; erh.H.5,5; Taf. 36/14. 
 
4 BS und 2 WS von großem Topf? (Inv.Nr. 18/339/5) 
Braungrauer, dicht steinchenhältiger Ton, außen ocker, grob uneben belassen, innen grob geglättet. Ebene Standfläche, 
konischer Wandansatz. Bst.1,4; Wst.1,1; erh.H.4,6; Taf. 36/15.         
 
BS von grobem, großem Topf? (Inv.Nr. 18/234/8) 
Orangeockerfarbener, dicht grobsteinchenhältiger Ton, außen grob uneben belassen, innen grob geglättet. Ebene, abgesetzte 
Standfläche, konischer Wandansatz. Rek.Bdm.14; Bst.2; Wst.1,2; erh.H.2,9; Taf. 36/16. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 18/234/10) 
Dunkelbrauner, grobsteinchenhältiger Ton, geglättet. Senkrechter, schwach gekehlter Rand, Randabschluss schräg nach 
innen abgestrichen. Außen am Randabschluss umlaufende, schräge Kerben. Wst.0,5-0,6; erh.H.2,2; Taf. 37/1. 
 
RS und 5 WS von Topf (Inv.Nr. 18/286/6) 
Dunkelgrauer, dicht grobsteinchen- und glimmerhältiger Ton, grob uneben belassen, schlecht gebrannt. Steilkonische, 
schwach gewölbte Schulter, annähernd senkrechter Rand, Randabschluss waagrecht abgestrichen. Auf der Schulter 
umlaufende Reihe von senkrechten Fingernagelkerben. Wst.0,45-0,7; erh.H.5; 3,6; Taf. 37/2. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 18/294/2) 
Dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton, grob geglättet. Sehr schwach gewölbter Bauchumbruch, steilkonische, gewölbte 
Schulter, annähernd senkrechter Hals/Rand, Randabschluss waagrecht abgestrichen mit gekantetem Außenwulst. Am 
Außenwulst umlaufende, schräge Kerben, auf der Schulter Leiste mit dreieckigem Querschnitt und umlaufenden, schrägen 
Kerben. Wst.0,65-0,7; erh.H.7,9; Taf. 37/3. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 18/339/19) 
Grauer, dicht grobsteinchenhältiger Ton, außen rotbraun, innen hellbraun, Oberfläche grob geglättet. Schwach gewölbter 
Bauchumbruch, steilkonische, schwach gewölbte Schulter, senkrechter Hals/Rand, Randabschluss waagrecht abgestrichen. 
Am Bauchumbruch Reste von umlaufenden Eindrücken erhalten. Wst.0,75-0,95; erh.H.6,5; Taf. 37/4. 
 
2 WS von Topf? (Inv.Nr. 18/294/15) 
Grauer, dicht steinchen- und glimmerhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, außen orangeocker, schlecht gebrannt. Ansatz 
von gewölbtem Bauchumbruch, schräge Schulter mit umlaufender Fingernagelkerbreihe. Oberfläche außen verwittert. 
Wst.0,7-0,95; erh.H.4,3; Taf. 37/5. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 18/234/5) 
Dunkelbrauner, steinchen- und glimmerhältiger Ton, außen rotbraun, grob geglättet. Steilkonischer bis annähernd 
senkrechter Rand. Rek.Rdm.15; Wst.0,9; erh.H.3,6; Taf. 37/6. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 18/339/8) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, grob geglättet, Oberfläche schwach porös (von ehemaligen Kalkeinschlüssen?), sehr gut 
gebrannt. Steilkonischer, annähernd senkrechter Rand, Randabschluss schräg nach außen abgestrichen, schwacher 
Außenwulst. Wst.0,6-0,8; erh.H.3,5; Taf. 37/7. 
 
Niedriger Topf (Inv.Nr. 18/295/1, ehem. Fnr. 308) 
Orangeockerfarbener und brauner, steinchenhältiger Ton, außen braun, innen dunkelbraun, Oberfläche mit waagrechten 
Glättspuren. Ebene Standfläche, konisch gewölbter Unterteil, gewölbter Bauchumbruch, steilkonische, gewölbte Schulter, 
kurzer, annähernd senkrechter bis schwach ausladender Rand, Randabschluss waagrecht abgestrichen bei unterschiedlicher 
Höhe, außen verdickt. Auf der Schulter umlaufende Fingertupfenreihe. Oberfläche plattet teilweise ab. Standfläche 
komplett, Seitenteil fehlt. Bdm.9,6; Bst.0,7-0,8; Dm. (Bauch) 20,2; Rdm.17,5; H.17,2-18,7; Taf. 37/8. 
 



RS von Topf? (Inv.Nr. 18/234/4) 
Dunkelbrauner, grobsteinchenhältiger Ton, geglättet. Steilkonische, gewölbte Schulter, kurzer, schwach ausladender Rand 
mit Innenkantung, unregelmäßiger Randabschluss. Wst.0,8-1,1; erh.H.6,3; Taf. 37/9. 
 
RS eines Topfes (Inv.Nr. 18/286/7) 
Brauner, steinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, Oberfläche hellbraun, außen grob geglättet, innen geglättet, gut 
gebrannt. Gewölbter Bauchumbruch, steilkonische, gewölbte Schulter, verlaufend gekehlt ausladender Rand, Randabschluss 
schräg nach außen abgestrichen mit Außenkantung. Wst.0,8-0,9; erh.H.8;  
Taf. 37/10. 
 
RS eines Topfes (Inv.Nr. 18/234/17) 
Brauner, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, porös (von ehemaligen Kalkeinschlüssen?), schlecht 
gebrannt. Ansatz von stark gewölbtem Bauchumbruch, schräge, gewölbte Schulter, steiltrichterförmig ausladender Rand. 
Auf der Schulter Fragment von waagrechtem Grifflappen mit rechteckigem Querschnitt. Wst.0,55-0,8; erh.H.6,5; 
Grifflappen: B.2,8; St.0,9-1,1; Taf. 37/11. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 18/286/2) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, Oberfläche ockerbraun, grob geglättet, porös (von ehemaligen Kalkeinschlüssen?), gut 
gebrannt. Schwach gewölbter Bauchumbruch, steilkonische, gewölbte Schulter, kurzer, senkrechter, gekehlter Hals, gekehlt 
ausladender Rand, Randabschluss mit unregelmäßiger Außenkantung. Auf der Schulter Rest von waagrechtem Grifflappen 
erhalten. Rek.Rdm.17; Wst.0,6; erh.H.7,1; Grifflappen: erh.L.0,7; erh.B.2,7; St.1;  
Taf. 37/12. 
 
RS von bauchigem Topf? (Inv.Nr. 18/339/20) 
Grauer, grobsteinchenhältiger Ton, außen braun, innen orangeocker, grob geglättet, Oberfläche porös (von ehemaligen 
Kalkeinschlüssen?), gut gebrannt. Schräge, stark gewölbte Schulter, abgesetzter, kurzer, annähernd senkrechter Rand mit 
Innenkantung. Wst.0,55-0,7; erh.H.5,1; Taf. 37/13. 
  
WS mit Grifflappen von Topf? (Inv.Nr. 18/233/1) 
Brauner, steinchenhältiger Ton, außen ockerfarben, grob uneben belassen. Waagrechter Grifflappen, schwach nach unten 
gewölbt. Grifflappen: B.5,9; L.3; St.0,9-1,3; Taf. 37/14. 
 
WS mit Grifflappen von Topf (Inv.Nr. 18/234/1) 
Braungrauer, grobsteinchenhältiger Ton, außen ocker, sehr grob belassen, innen grob geglättet. Schwach gewölbtes 
Schulterbruchstück, waagrechter Grifflappen. Grifflappen beschädigt. Wst.0,9; Grifflappen: erh.B.5,9; L.1,9; St.1,4; Taf. 
37/15. 
 
3 BS von Topf? (Inv.Nr. 18/339/6) 
Graubrauner, dicht steinchenhältiger Ton, außen hellbraun, Oberfläche grob geglättet. Ebener Standflächenansatz, konischer 
Wandansatz. Bst.1; Wst.1-1,2; erh.H.3,1; Taf. 37/16.           
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 18/286/6)  
Dunkelgrauer, dicht grobsteinchen- und glimmerhältiger Ton, grob uneben belassen, schlecht gebrannt. Ebene Standfläche, 
konisch gewölbter Wandansatz, schwach gewölbter Ansatz von Bauchumbruch. Rek.Bdm.7; Bst.0,7; Wst.0,4-0,5; erh.H.3,6; 
Taf. 37/17. 
 
2 BS von Topf (Inv.Nr. 18/234/2) 
Orangeockerfarbener, dicht steinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, grob geglättet. Ebene, zum Teil abgesetzte 
Standfläche, konischer Wandansatz. Rek.Bdm.17; Bst.1,1; Wst.0,9; erh.H.5,7; Taf. 37/18. 
 
WS mit Grifflappen von Topf? (Inv.Nr. 18/294/9) 
Ockerorangefarbener und brauner, dicht grobsteinchenhältiger Ton, grob uneben belassen. Konische Wand mit großem 
waagrechtem Grifflappen, abwärts gebogen, vorne abgebrochen. Wst.0,85-0,9; erh.H.6,9; Grifflappen: erh.B.9; erh.L.2,3; 
St.1; Taf. 37/19. 
 
Fußteil von Mondidol (Inv.Nr. 18/248/1) 
Orangeockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob uneben, senkrecht (spatel?)geglättet vor dem Anbringen 
der Verzierung, (Papillarlinien von Fingerspitzen erkennbar), gut gebrannt. Zwei wulstförmige Beine, in spitzem Winkel 
zueinander stehend. Auf den Schauflächen waagrechte bis schwach schrägparallele Leisten mit dreieckigem Querschnitt. 
Am länger erhaltenen Bein sind diese Leistenkanten teilweise zu Knubbenreihen aus pyramidenförmigen Knubben 
umgeformt. Am Ansatz zum Mittelteil gebrochen, länger erhaltenes Bein unten abgebrochen, kürzeres Bein unten 
abgebrochen und beschädigt. Erh.L. (Bein) 10 und 9,3; obere Bruchstelle: L.4-5,9; B.9-11,7; erh.H.10,3; Taf. 38/1. 
 
Fragment von Mittelteil eines Mondidols mit Hornansatz (Inv.Nr. 18/294/17) 
Orangefarbener, dicht steinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen (bis 1,9 cm), Oberfläche ocker, grob uneben 
belassen, schlecht gebrannt, sehr brüchig. Längliches, schwach gebogenes Fragment, Querschnitt des Mittelteils rechteckig 
bis oval, Querschnitt des Horns oval. An der oberen Schaufläche und an den Seitenflächen längsparallele Reihen kantiger, 



pyramidenförmiger Knubben, untere Fläche unverziert, beidseitig Bruchflächen, Verzierung teilweise verwittert. Weiteres 
kleines Fragment. Erh.L.10,5; erh.B.10; St.6,5; Taf. 38/2. 
 
Hirschgeweih (Inv.Nr. 18/234/20) 
Proximales Ende mit Schädelansatz, schräg abgehackt, Schnittspuren. Vorderes Ende senkrecht abgehackt. Punktueller 
Lehmbelag. Erh.L.7,8; B.5,8; max.Dm.3,1; Taf. 38/3. 
 
Klopfstein? (Inv.Nr. 18/234/19) 
Grauer Diorit(?). Längliche Form mit ovalem Querschnitt, gerade Bruchkante an der Schmalseite, am gerundeten Ende 
Schlagkappe mit Gebrauchsspuren. L.5; max.B.2,9; St.2,3-2,4; Taf. 38/4. 
 
Endstück von Mondidol (Inv.Nr. 18/294/18) 
Orangeockerfarbener, schwach grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob uneben belassen, untere Fläche mit Fingerkuppe 
längsgeglättet, gebrannt. Schwach gebogenes Hornfragment mit rechteckigem bis quadratischem Querschnitt, an der oberen 
Schaufläche drei Querreihen pyramidenförmiger Knubben, daran anschließend verzierungsfreie Fläche. Auf erhaltener 
Seitenfläche längsparallele Reihen pyramidenförmiger Knubben. Eine Seitenfläche und Großteil von Unterseite fehlt. 
Erh.L.7,5; erh.B.6,9; H.6; Taf. 38/5. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 18/286/20) 
Hellrotbrauner, feinkörniger Sandstein. Unregelmäßig rechteckig, plattenförmig. Auf beiden Flächen Belag. Max.erh.L.6,4; 
B.3,5; St.1,05; Taf. 38/6. 
 
Stein (Inv.Nr. 18/234/19) 
Weißlich-rötlicher Quarz, auf Oberfläche stärker rötlich. Knollenfragment. L.6,5; B.5; St.3; Taf. 38/7. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 18/294/20) 
Grauer, ocker- und orangefarbener, feinkörniger Sandstein. Unregelmäßig rechteckig, plattenförmig, eine senkrechte, 
gerundete Seitenfläche erhalten, Oberfläche rötlich verfärbt (Feuereinwirkung?). Max.erh.L.7,5; max.erh.B.7,3; St.1,3-1,6; 
Taf. 38/8. 
 
Konglomerat (Inv.Nr. 18/294/21) 
Rötliches und graues, feinkörniges Konglomerat, zementierter Kalk(?). Unregelmäßig würfelförmig. Porös 
(Feuereinwirkung?). Max.erh.L.5,9; max.erh.B.6; St.5,8; Taf. 38/9. 
 
Granit (Inv.Nr. 18/286/21) 
Weiß-schwarzer Granit. Unregelmäßig rechteckiges, plattenförmiges Fragment. Stark brüchig (in Feuer gelegen?). 
Max.L.10; max.B.5,4; St.3-3,5; Taf. 38/10. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 18/233/2) 
Orangefarbener, feingeschlämmter Ton, geglättet, schlecht gebrannt. Fragment von abgerundeter Längskante erhalten. 
Erh.L.3; erh.B.2; erh.H.3. 
 
Fragment von Hüttenlehm? (Inv.Nr. 18/233/3) 
Orangefarbener Ton, geglättet, weiße Farbreste (Bemalung?), schlecht gebrannt. Fragment mit einer glatten Fläche erhalten. 
Erh.L.3; erh.B.2; erh.H.1,8. 
 
WS von großem Gefäß (Inv.Nr. 18/234/3) 
Grauer und ockerorangefarbener, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen (Quarzsteinchen bis 1,5 cm), 
Oberfläche sehr grob belassen, versintert. Kaum gewölbte Wand mit Ansatzstelle von waagrechtem Grifflappen? L. 
(Grifflappenansatz) 6.  
 
BS von Schale? (Inv.Nr. 18/234/18) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, gut geglättet, gut gebrannt. Ebene Standfläche, flachkonischer Wandansatz. Bst.0,55; 
Wst.0,6; erh.H.1,5. 
 
Ca. 50 WS unterschiedlicher Gefäße (Inv.Nr. 18/234/-) 
Grobsteinchenhältiger Ton. 
 
Stein (Inv.Nr. 18/234/19) 
Hellgrauer Quarz. Knollenfragment. L.9,5; B.7,5; St.2,9. 
 
Stein (Inv.Nr. 18/234/19) 
Feinkörniger, ockerfarbener Sandstein, plattenförmig rechteckig. Auf einer Fläche punktuell Belag. L.6; B.6; St.0,6. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 18/286/19) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, grob uneben belassen, innen grob geglättet. Stark abgesetzte Standfläche. 
Bst.1,3; erh.H.2. 



 
3 WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 18/286/22) 
Brauner, steinchenhältiger Ton mit großen Steinchen und roten Steinchen, außen waagrecht geglättet, innen grob waagrecht 
geglättet. Steilkonische, gewölbte Schulter, schwacher, unregelmäßiger Schulter/Halsabsatz, schwach gekehlter Halsansatz. 
 
2 WS von Gefäß (Inv.Nr. 18/286/23) 
Graubrauner, dicht steinchen- und glimmerhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, porös (ehemalige Kalkeinschlüsse 
teilweise noch erhalten), außen grob waagrecht geglättet, innen grob belassen. 
 
WS mit Grifflappen von Topf? (Inv.Nr. 18/286/24) 
Brauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, porös (von ehemaligen Kalkeinschlüssen?), schlecht gebrannt. 
Grifflappenansatz? 
 
WS unterschiedlicher Gefäße (Inv.Nr. 18/286/-) 
 
WS unterschiedlicher Gefäße (Inv.Nr. 18/294/-) 
 
2 WS von Gefäßen (Inv.Nr. 18/308/1) 
Sehr kleine Fragmente. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 18/339/21) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, seifig, geglättet, gut gebrannt. Ebene Standfläche, konischer Wandansatz. 
Bst.0,7; erh.H.1. 
 
15 WS unterschiedlicher Gefäßen (Inv.Nr. 18/339) 
 
 
Planum 1 (Fnr. 226) 
 
RS einer Schale (Inv.Nr. 18/226/3) 
Brauner, grobsteinchenhältiger Ton mit Kalkeinschlüssen, außen orangeocker, grob uneben belassen, innen braun, grob 
geglättet, Oberfläche porös, gut gebrannt. Konische, schwach gewölbte Wand, Randabschluss waagrecht abgestrichen. 
Wst.0,7-0,85; erh.H.4,8; Taf. 38/11. 
 
RS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 18/226/1) 
Ockerfarbener, steinchenhältiger Ton, innen grau, geglättet, Steinchen sichtbar, gut gebrannt. Steilkonischer Schulteransatz, 
kurzer, senkrechter Rand. Wst.0,9; erh.H.2,9; Taf. 38/12. 
 
WS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 18/226/5) 
Grauer und ockerorangefarbener, schwach steinchenhältiger Ton, außen graubraun. Gekehlter Halsbereich. Wst.0,55; 
erh.H.3,9; Taf. 38/13. 
 
2 BS von Gefäß (Inv.Nr. 18/226/2) 
Grauer, dicht grobsteinchenhältiger Ton, geglättet, gut gebrannt. Ebene Standfläche, flachkonisch ausladender Wandansatz. 
Rek. Bdm.8; Bst.0,95; Wst.0,7; erh.H.1,5; Taf. 38/14. 
 
6 Fragmente von pyramidenstumpfförmigen Webgewichten (Inv.Nr. 18/226/4) 
Orangeockerfarbener Ton mit vegetabilen Resten (?), grob geglättet, schlecht gebrannt. Max. erh.L.4. 
 
 
Keramik aus Schicht 1 (Fnr. 310) 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 18/310/1) 
Dunkelgrauer, dicht steinchenhältiger Ton, schlecht gebrannt. 
 
 
 
Objekt 19 
 
Alle Funde zusammengefasst (ohne Stratigrafie): 
 
Fnr. 258 Planum 1 Keramik, Knochen 
Fnr. 270 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
 
Planum 1-Sohle (Fnr. 258, 270) 
 
Kleine (Henkel)Schüssel (Inv.Nr. 19/270/7) 



Orangebrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche dunkelgrau und grafitiert, außen geglättet, innen gut 
geglättet. Abgerundete Standfläche, geht verlaufend in den flachkonischen, gewölbten Unterteil über, stark gewölbter 
Bauchumbruch, steilkonische Schulter, abgesetzter, steilkonischer bis annähernd senkrechter Hals/Rand, schwach verjüngter 
Randabschluss. Vom Hals/Schulterumbruch bis unter den Bauchumbruch schräge Kannelur. Außen Kratzspuren. Drittel 
erhalten. Rek.Rdm.10,5; Wst.0,4-0,65; Bst.0,7; H.4,75; Taf. 39/1. 
 
RS von Schüssel? (Inv.Nr. 19/258/3) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, gut geglättet, außen Grafitreste, gut gebrannt. Konisch gekehlt einziehender 
Hals mit verlaufend, schwach gekehlt ausladendem Rand, Randabschluss mit Außenkante. Wst.0,45; erh.H.1,7; Taf. 39/2. 
 
RS von kleiner (Henkel)Schale? (Inv.Nr. 19/270/23) 
Dunkelgrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, gut geglättet, innen Grafitreste, gut gebrannt. Annähernd senkrechter 
Rand. Außen Reste von Grafitstreifenmuster: Stehender Winkel. Wst.0,6; erh.H.2,7; Taf. 39/3. 
 
RS von kleiner (Henkel)Schale? (Inv.Nr. 19/270/37) 
Dunkelgrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, gut geglättet, gut gebrannt. Annähernd senkrechter Rand. Außen Rest 
von Grafitstreifenmuster: Randstreifen, davon abwärts schräger Streifen. Wst.0,4; erh.H.3; Taf. 39/4. 
 
RS und 3 WS von Gefäß (Schale?) (Inv.Nr. 19/270/3) 
Dunkelgrauer, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche ocker, außen grob geglättet, innen grob uneben belassen, gut gebrannt. 
Annähernd senkrechter, schwach gewölbter Rand, Randabschluss außen schwach verdickt mit unregelmäßiger Außenkante, 
schräg nach innen abgestrichen. Wst.0,7-1; erh.H.3,3; Taf. 39/5. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 19/270/12) 
Graubrauner, dicht grobsteinchenhältiger Ton, grob geglättet, schwach porös (ehemalige Kalkeinschlüsse?), gut gebrannt. 
Schwach einziehender Rand. Wst.0,6-0,7; erh.H.2,3; Taf. 39/6. 
 
RS von großer Schale (Inv.Nr. 19/270/17) 
Orangefarbener und graubrauner, feinsteinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen grob geglättet, am Randabschluss 
vegetabiler Abdruck (Stengel?), gut gebrannt. Schwach gewölbt einziehender Rand. Wst.0,8; erh.H.2,6; Taf. 39/7. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 19/270/15) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Schwach einziehender Rand. 
Wst.0,6-0,7; erh.H.2,6; Taf. 39/8. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 19/270/14) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton mit großen Steinchen, grob uneben belassen, gut gebrannt. Annähernd senkrechter, 
außen verdickter Rand. Wst.0,65-0,8; erh.H.2,6; Taf. 39/9. 
 
RS von flacher Schale (Inv.Nr. 19/270/18) 
Dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton, grob geglättet, gut gebrannt. Flachkonisch gewölbte Wand, kurzer, senkrechter Rand, 
Randabschluss unregelmäßig abgestrichen mit schwacher Innenkante. Wst.0,6-0,8; erh.H.3,3; Taf. 39/10. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 19/270/28) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, Oberfläche ockerbraun, geglättet, gut gebrannt. Flachkonisch gewölbte Wand mit 
einziehendem Rand, Randabschluss mit Innenkantung. Rek.Rdm.17; Wst.0,5-0,55; erh.H.5,6; Taf. 39/11. 
 
RS und WS von hoher Schale (Inv.Nr. 19/270/11) 
Oranger und grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, seifig, Oberfläche grob geglättet, außen eckige 
Einbrüche, gut gebrannt. Annähernd senkrechter, schwach einziehender Oberteil, Randabschluss schräg nach innen 
abgestrichen. Wst.0,6-0,75; erh.H.4,9; Taf. 39/12. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 19/270/9) 
Dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton, außen hellbraun, grob geglättet, innen geglättet, gut gebrannt. Flachkonisch gewölbte 
Wand, schwach betont einziehender Rand. Rek.Rdm.19; Wst.0,55-0,7; erh.H.6; Taf. 39/13. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 19/270/16) 
Brauner, schwach steinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, außen graubraun, geglättet, innen grob uneben belassen. 
Gewölbt einziehender Rand, Randabschluss schräg nach innen abgestrichen. Wst.0,55; erh.H.2,5;  
Taf. 39/14. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 19/270/13) 
Graubrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen gut geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Gewölbt 
einziehender Rand, Randabschluss schräg nach außen abgestrichen. Wst.0,5-0,6; erh.H.2,6; Taf. 39/15. 
 
BS von feinem Gefäß (Schale?) (Inv.Nr. 19/270/19) 



Orangefarbener, schwach steinchenhältiger Ton mit großen Quarzsteinchen und roten Steinchen, seifig, außen braun, 
Oberfläche geglättet, gut gebrannt. Ebene Standfläche, flachkonischer Wandansatz. Rek.Bdm.8; Bst.0,7; Wst.0,55-0,6; 
erh.H.1,8; Taf. 39/16.       
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 19/270/10) 
Graubrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, seifig, Oberfläche ocker und graubran, außen 
geglättet, innen grob geglättet, bei Steinchen rund abgeplatzt. Konischer Wandansatz, gerade einziehender Rand, 
Randabschluss schräg nach innen abgestrichen mit Innenkante. Rek.Rdm.25; Wst.0,5-0,6; erh.H.4; Taf. 39/17. 
 
Hohe Tasse mit Pseudokalenderbergzier (Inv.Nr. 19/270/2) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen braungrau und ockerorange, grob geglättet, innen orangeocker mit Schmauchflecken?, 
grob belassen. Ebene Standfläche, steilkonischer, schwach gewölbter Unterteil, hochliegender Bauchumbruch, steile, 
schwach gewölbte Schulter, kurzer, senkrechter, gekehlter Hals, ausladender Rand, Randabschluss außen schwach gekantet. 
Auf der Schulter unterer Henkelansatz erhalten. Von der Schulter abwärts umlaufende Girlandenverzierung bis zum 
Unterteil aus je drei parallelen Riefen, Fläche innerhalb der Girlanden gefüllt mit unregelmäßigen, waagrechten Reihen von 
viereckigen, tiefen Eindrücken, Verzierung schließt am Unterteil mit zwei solchen, die Riefengirlanden begleitenden 
Reihen, ab.  RS, 2 WS, BS. Standfläche komplett, Profil zusammengesetzt. Bdm.7,9; Bst.1; Rdm.14; Dm. (Bauch) 14,5; 
Wst.0,6-0,8; rek.H.15; Taf. 39/18. 
 
WS von feinem Gefäß mit Pseudokalenderbergzier? (Inv.Nr. 19/270/34) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, außen grau, Oberfläche gut geglättet, gut gebrannt. Schwach gewölbte Wand, schräger 
Streifen aus tiefen Kreisstempeln, beidseitig begleitet von seichter Riefe. Wst.0,6; erh.H.3,7; Taf. 39/19. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 19/270/20) 
Rotbrauner, steinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, Oberfläche graubraun, gut geglättet, gut gebrannt. Ebene 
Standfläche, flachkonischer Wandansatz. Bst.0,9; Wst.0,8-0,9; erh.H.2,2; Taf. 39/20.   
 
WS von Henkelgefäß? (Inv.Nr. 19/258/2) 
Dunkelgrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen braun, grafitiert, geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. 
Gewölbte Wand mit unterem Henkelansatz. Unterhalb des Henkelansatzes Reste von zwei schwach gebogenen, seichten 
Riefen. Wst.0,75; erh.H.4; Taf. 39/21. 
 
2 WS von Kegelhalsgefäß (Inv.Nr. 19/270/40) 
Brauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, außen graubraun, geglättet, innen grob geglättet, gut 
gebrannt. Stark gewölbter Bauchumbruch, gekehlter Kegelhals, abgesetzter, ausladender Randansatz. Außen 
Grafitstreifenmuster: Am Hals zwei stehende, ineinandergestellte Winkel, am Bauchumbruch zwei hängende, 
ineinandergestellte Winkel. Grafitstreifen am Hals hellbraun (Feuereinwirkung?). Rek.Dm. (Hals) 25; Wst.0,7-0,95; 
erh.H.9,2; 6; Taf. 39/22a,b. 
 
2 WS von großem Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 19/270/38; 21/282/-) 
Brauner, dicht steinchenhältiger Ton, Oberfläche dunkelgrau, außen gut geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. 
Schräge, schwach gewölbte Schulter, verlaufender Kegelhalsansatz. Am Halsansatz Rest von breitem Grafitstreifen, darüber 
am Hals Rest von schrägem Grafitstreifen erhalten. Wst.0,7-0,8; erh.H.12; Taf. 39/23. 
 
RS von Gefäß (Kegelhalsgefäß?) (Inv.Nr. 19/270/41) 
Brauner, steinchenhältiger Ton, außen grob uneben belassen, innen grob geglättet, Oberfläche porös (von ehemaligen 
Kalkeinschlüssen?), gut gebrannt. Gekehlt ausladender Rand. Wst.0,85-1,15; erh.H.3,6; Taf. 40/1. 
 
RS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 19/270/27) 
Rotbrauner, steinchenhältiger Ton, Oberfläche dunkelgrau, außen zum Teil abgeplatzt, gut geglättet. Gekehlt ausladender 
Rand. Wst.0,65; erh.H.3,8; Taf. 40/2. 
 
RS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 19/270/22) 
Brauner, steinchenhältiger Ton, Oberfläche braungrau, gut geglättet, gut gebrannt. Ausladender Rand, innen schwach 
verdickt, Randabschluss schräg nach außen abgestrichen mit Außenkante. Wst.0,7; erh.H.1,9; Taf. 40/3. 
 
RS von Gefäß (Inv.Nr. 19/270/26) 
Brauner, steinchenhältiger Ton, gut geglättet, außen Grafitreste. Senkrechter, sehr schwach gekehlter Rand. Wst.0,5-0,7; 
erh.H.3,3; Taf. 40/4. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 19/270/36) 
Brauner, dicht steinchenhältiger Ton, grob uneben belassen, gut gebrannt. Schwach gewölbter Bauchumbruch, 
steilkonischer, gewölbter Oberteil, Randabschluss mit gekantetem Außenwulst, am Außenwulst umlaufende rautenförmige 
Eindrücke. Auf der Schulter flache Leiste  mit unregelmäßigen Eindrücken, unterbrochen von Doppelknubbe. Wst.0,6-0,8; 
erh.H.7; Doppelknubbe: erh.L.3,8; max.B.1,3; H.1,1; Taf. 40/5. 
 
RS und 4 WS von Topf? (Inv.Nr. 19/270/33) 



Graubrauner, grobsteinchenhältiger Ton, seifig, Oberfläche braun, grob uneben belassen. Annähernd senkrechter, außen 
schwach verjüngter Rand, Randabschluss waagrecht abgestrichen. Wst.0,7-0,8; erh.H.2,1; Taf. 40/6. 
 
RS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 19/270/25) 
Dunkelgrauer, feinsteinchenhältiger Ton, gut geglättet, gut gebrannt. Senkrechter Rand. Wst.0,6-0,7; erh.H.2,5;  
Taf. 40/7. 
    
RS von Gefäß (Inv.Nr. 19/270/21) 
Graubrauner, feinsteinchenhältiger Ton, außen grob uneben belassen, innen grob geglättet, gut gebrannt. Steilkonischer 
Halsansatz mit kurzem, ausladendem Rand. Wst.0,6; erh.H.2; Taf. 40/8. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 19/270/24) 
Ockergrauer, feinsteinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, seifig, außen gut geglättet, großteils verwittert, innen geglättet, 
gut gebrannt. Steilkonischer Rand. Wst.0,45; erh.H.1,6; Taf. 40/9. 
 
RS von grobem Topf? (Inv.Nr. 19/258/4; 19/270/-) 
Graubrauner, dicht steinchenhältiger Ton, Oberfläche braun, sehr grob uneben belassen. Stark gewölbter, betonter 
Bauchumbruch, schräge, gewölbte Schulter, annähernd senkrechter Rand, keulenförmig verdickt, Randabschluss 
unregelmäßig, zum Teil nach innen abgestrichen. Rek.Rdm.14; Wst.0,6-1; erh.H.4,9; Taf. 40/10. 
 
WS von Topf? (Inv.Nr. 19/270/31) 
Dunkelgrauer, dicht steinchenhältiger Ton, außen ocker, grob geglättet, innen grob uneben belassen, gut gebrannt. Schwach 
gewölbte Wand, Rest von Fingertupfenreihe. Wst.1-1,1; erh.H.4,5; Taf. 40/11. 
 
WS von Topf? (Inv.Nr. 19/270/35) 
Ockerbrauner, feinsteinchenhältiger Ton, grob geglättet, gut gebrannt. Schwach gewölbte Wand mit waagrechter, kurzer 
Leiste, senkrecht gekerbt. Leiste unvollständig erhalten. Wst.0,6-0,8; erh.H.3,9; Leiste: erh.L.2; B.0,7; H.0,4; Taf. 40/12. 
 
2 RS und 5 WS von Topf (Inv.Nr. 19/270/32) 
Brauner, dicht steinchenhältiger Ton, außen grob geglättet, innen grob uneben belassen. Steilkonische, gewölbte Schulter, 
schwach ausladender, annähernd senkrechter Hals/Rand, Randabschluss annähernd waagrecht abgestrichen mit 
unregelmäßiger Außenkante. Rek.Rdm.16; Wst.0,7-0,8; erh.H.6,4; Taf. 40/13. 
 
WS mit kleinem Grifflappen von Topf? (Inv.Nr. 19/270/5) 
Graubrauner, steinchen- und glimmerhältiger Ton, außen grob uneben belassen, innen grob geglättet. Kleiner, waagrechter 
Grifflappen. Wst.0,8-1; erh.H.3,7; Grifflappen: B.3,5; L.1,1; max.St.1,5; Taf. 40/14. 
 
WS mit Grifflappenansatz? (Inv.Nr. 19/270/30) 
Ockerorangefarbener, steinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, sehr grob schamottgemagert, außen ocker, grob 
uneben belassen, innen hellbraun, grob geglättet, teilweise abgeplatzt. Annähernd senkrechte Wand, Ansatz von 
waagrechtem Grifflappen. Weitere vier WS. Wst.1,1; erh.H.4,7; Taf. 40/15. 
 
WS mit Grifflappen von großem Topf? (Inv.Nr. 19/270/29) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen ocker und orange, Oberfläche grob uneben belassen, 
mäßig gebrannt. Schwach gewölbte Wand mit Rest von waagrechtem Grifflappen. Weitere fünf WS. Wst.1,3-1,4; erh.H.8,8; 
Grifflappen: Erh.B.8,3; erh.L.0,5; St.1; Taf. 40/16. 
 
WS mit Grifflappen von Topf? (Inv.Nr. 19/270/4) 
Grauer, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche orangeocker, grob uneben belassen. Halbkreisförmiger, waagrechter 
Grifflappen, schwach abwärts gebogen. Wst.0,9-1; erh.H.3; Grifflappen: erh.B.5,8; St.1-1,5; L.2,7;  Taf. 40/17. 
 
Grifflappen von Topf? (Inv.Nr. 19/270/6) 
Ockerorangefarbener, feinsteinchenhältiger Ton, außen orangeocker, grob uneben belassen. Zungenförmiger, waagrechter 
Grifflappen, abwärts gebogen, unvollständig erhalten. Max.erh.B.4,9; L.4; St.1,1-1,6; Taf. 40/18. 
 
Endstück von Mondidol (Inv.Nr. 19/258/1) 
Dunkelbrauner, steinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen ocker, Oberfläche grob belassen, schlecht gebrannt. 
Längliches, schwach gebogenes Hornfragment mit unregelmäßig rechteckigem Querschnitt. Auf ebener Längsfläche 
(Schaufläche) vier längsparallele Leisten mit dreieckigem Querschnitt. Seitenflächen unverziert, untere Fläche nicht 
erhalten. Bruchfläche an beiden Enden, Seitenflächen zum Teil beschädigt. Erh.L.7,5; B.3,2; St.3,5; Taf. 40/19. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht? (Inv.Nr. 19/270/1) 
Orangeockerfarbener Ton, vegetabil gemagert, Oberfläche weißocker (weiße Farbreste?), grob geglättet, schwach gebrannt. 
Plattenförmiges Fragment mit Teil von Außenfläche erhalten. Erh.L.3,8; erh.B.4; erh.St.1-1,2; Taf. 40/20. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 19/270/42) 



Roter, feinkörniger Sandstein, beide Flächen uneben. Unregelmäßig rechteckig, plattenförmig. Kleinflächiger, 
bogenförmiger Belag. Rotfärbung von Feuereinwirkung? Max.L 4,5; max.B.4,5; St.0,8-1,2; Taf. 40/21. 
 
Glättstein? (Inv.Nr. 19/270/44) 
Ockerfarbener und rötlicher, feinkörniger Sandstein (Flysch vom Wienerwald?), Oberfläche rotbraun mit Schmauchfleck. 
Längliche Form mit abgerundetem Ende, ovaler Querschnitt, querverlaufende Bruchstelle. Feuereinwirkung? Erh.L.5,7; 
B.4; max.St.2,5; Taf. 40/22. 
 
Kalksandstein (Inv.Nr. 19/270/43) 
Graue Kalksandsteinknolle, unregelmäßige Oberfläche. Querschnitt annähernd trapezförmig, gebrochen. Punktuell brauner 
Belag. L.6; B.9; max.H.5,2; Taf. 41/1. 
 
Reibstein? (Inv.Nr. 19/258/5) 
Weißlich-ockerfarbene Quarzitknolle, Oberfläche ocker. Fragment, ehemals würfelförmig? Auf einer Bruchfläche dicker 
Lehm/Schlacke-Belag. Erh.L.10,5; erh.B.4,5; erh.H.3,5; Taf. 41/2. 
 
4 WS von feinem Gefäß (Inv.Nr. 19/258/3) 
Braungrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen gut geglättet, grafitiert, innen geglättet, gut gebrannt. Wst.0,5-0,7; 
erh.H.3. 
 
Ca. 30 WS von Gefäßen (Inv.Nr. 19/270/39) 
Steinchenhältiger Ton, Wst.0,4-0,8. 
 
2 WS von Schüssel? (Inv.Nr. 19/270/45) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, gut geglättet, gut gebrannt. Schulter/Halsbereich mit abgesetztem, gekehltem Halsansatz. 
Wst.0,7; erh.H.3,1. 
 
 
 
Objekt 20 
 
Alle Funde zusammengefasst (ohne Stratigrafie): 
 
Fnr. 208 Planum 1 Keramik 
Fnr. 246 Nordost Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
 
Planum 1 bis Sohle (Fnr. 208, 246)  Taf. 41/3-8 
 
RS von Schüssel mit Pseudokalenderbergzier (Inv.Nr. 20/246/1) 
Grauer, feingeschlämmter Ton mit Schmauchflecken, außen waagrecht (spatel)geglättet, innen grob waagrecht 
(spatel)geglättet, gut gebrannt. Steilkonischer Unterteilansatz, gewölbter Bauchumbruch, steile bis schräge, gewölbte 
Schulter, hoher, steilkonischer, schwach gekehlter Hals, sehr schwach ausladender, kurzer Rand, schwach verdickt, 
Randabschluss mit unregelmäßiger Außenkantung. Vom Schulter/Halsumbruch abwärts Pseudokalenderbergzier: Stehender, 
geriefter Winkel mit hochgezogenem Ende, darin zarte zweite Riefe, Fläche außerhalb mit umlaufenden Reihen von 
Kreisstempeln gefüllt. Rek.Rdm.18-19; Wst.0,4-0,5; erh.H.7; Taf. 41/3. 
 
RS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 20/246/4) 
Dunkelgrauer, schwach, feinsteinchenhältiger Ton, außen gut geglättet, grafitiert, innen geglättet. Kegelhalsansatz, 
abgesetzter, kurzer, ausladender Rand, Randabschluss verjüngt. Wst.0,3-0,5; erh.H.1,6; Taf. 41/4. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 20/246/3) 
Grauer, dicht steinchenhältiger Ton, porös (von ehemaligen Kalkeinschlüssen?), außen geglättet, innen grob geglättet. 
Senkrechter Rand, am Randabschluss flache Eindrücke. Wst.0,6-0,65; erh.H.2,6; Taf. 41/5. 
 
RS und WS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 20/246/2) 
Orangeockerfarbener, steinchenhältiger Ton, außen rauh, geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Senkrechter Rand, 
zum Randabschluss hin schwach verdickt, Randabschluss waagrecht abgestrichen mit unregelmäßiger Innenkantung. 
Wst.0,8-1,05; erh.H.3,7; Taf. 41/6. 
 
Abgeplatzte Leiste von Gefäß (Inv.Nr. 20/208/1) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton, außen orange, Oberfläche grob uneben belassen, Steinchen sichtbar, gut gebrannt. 
Rest von Leiste mit rechteckigem bis trapezförmigem Querschnitt. Erh.H.2; St. (Leiste) 1; H. (Leiste) 1; Taf. 41/7. 
 
Glättstein? (Inv.Nr. 20/246/5) 
Schwarzer Sandstein. Längliche Form mit abgerundeten Enden, Querschnitt dreieckig mit abgerundeten Kanten, Form liegt 
gut in der Hand. Ein Ende porös, Feuereinwirkung? L.11,5; max.B.3; max.H.2,1; Taf. 41/8. 
 



 
 
Objekt 21 
 
Alle Funde zusammengefasst (ohne Stratigrafie): 
 
Fnr. 256 Quadrant 21/1 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 257 Quadrant 21/1 Planum 1-Sohle Spinnwirtel (nicht auffindbar) 
Fnr. 281 Quadrant 21/2 Planum 1-Sohle Spinnwirtel (nicht auffindbar) 
Fnr. 282 Quadrant 21/2 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 321 Quadrant 21/4 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 338 Quadrant 21/3 Planum 1-Sohle, Keramik, Knochen 
 
Planum 1-Sohle (Fnr. 256, 282, 321, 338)   Taf. 41/9-45/14 
 
Kleine (Henkel)Schüssel (Inv.Nr. 21/282/1) 
Braungrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen waagrecht geglättet und grafitiert, innen braun, grob geglättet, gut 
gebrannt. Flachkonischer bis annähernd waagrechter Unterteil, stark gewölbter Bauchumbruch, schräge, gewölbte Schulter, 
abgesetzter, senkrechter, schwach ausladender, hoher Hals/Rand. Auf der Schulter Gruppen von senkrechten Riefen, 
abgeschlossen jeweils von senkrechter Leiste. Oberfläche außen verwittert. Rek.Rdm.11; Wst.0,3-0,5; erh.H.5,2; Taf. 41/9. 
 
Schüssel (Inv.Nr. 21/338/8) 
Hellbrauner, steinchenhältiger Ton, seifig, außen hellbraun, geglättet, innen grau, geglättet. Standfläche geht in 
flachkonischen, schwach gewölbten Unterteil über, stark gewölbter Bauchumbruch, schräge, gewölbte Schulter, abgesetzter, 
steilkonischer Hals/Rand. Am Schulter/Halsumbruch umlaufende Ritzlinie. Oberfläche außen teilweise verwittert, 
abgeplatzt. Seitenteil und WS. Bdm.5,5; Bst.0,5; Rdm.14; Wst.0,4-0,5; H.5,7; Taf. 41/10. 
 
Große Schüssel (Inv.Nr. 21/256/1; 21/282/-; 21/321/-; 19/270/-) 
Dunkelgrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen gut geglättet, grafitiert, innen geglättet, Grafitreste, gut gebrannt. 
Konisch gewölbter Unterteil, gewölbter Bauchumbruch, schräge Schulter, konischer Hals, kurzer, senkrechter Rand, 
Randabschluss mit schwachem Außenwulst. Von der Schulter bis unter den Bauchumbruch senkrechte bis schwach schräge 
Kannelur. 2 RS, 9 WS. Rek.Rdm.22; Wst.0,6-0,8; rek.erh.H.9,9; Taf. 41/11. 
 
Kleine (Henkel)Schale (Inv.Nr. 21/256/3) 
Braungrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, gut geglättet, außen Grafitreste, gut gebrannt. Konischer bis 
flachkonischer Unterteilansatz, stark gewölbter Bauchumbruch, steilkonischer, sehr schwach gekehlter Hals, kurzer, 
senkrechter Rand, Randabschluss waagrecht abgestrichen. Rek.Rdm.11; Wst.0,45-0,5; erh.H.4,1; Taf. 41/12. 
 
2 RS und 2 WS von mittelgroßer (Henkel)Schale (Inv.Nr. 21/282/11; 2x 21/256) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, Oberfläche graubraun, geglättet. Flachkonischer Unterteil, gewölbter Bauchumbruch, 
steilkonischer bis annähernd senkrechter, schwach gekehlter Hals/Rand. Außen Grafitstreifenmuster: Randstreifen, darunter 
Winkelband. Randabschluss zum Teil abgenützt. Rek.Rdm.15,7; Wst.0,4-0,6; erh.H.6,7; Taf. 41/13. 
 
Kleine Henkelschale (Inv.Nr. 21/321/1) 
Braungrauer, feingeschlämmter Ton, außen dunkelgrau, geglättet, innen graubraun, grob geglättet, gut gebrannt. Omphalos, 
flachkonischer, schwach gewölbter Unterteil, gekanteter Bauchumbruch, hoher, annähernd senkrechter, schwach gewölbter 
Oberteil. Randabschluss mit schwachem Außenwulst und Ansatz von überrandständigem Bandhenkel erhalten. Außen 
Grafitstreifenmuster (Grafitknolle verwendet): Randstreifen, darunter schließt direkt Winkelband an. Seitenteil erhalten. 
Dm. (Omphalos) 1,8; Bst.0,4; Rdm.9; Wst.0,3-0,35; H.5,5; Taf. 42/1. 
 
WS von Schüssel? (Inv.Nr. 21/282/25) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, außen geglättet und grafitiert, innen waagrecht geglättet, gut gebrannt. Außen schräge 
Riefe, daran anschließend gebogener Riefenrest. Wst.0,7-0,8; erh.H.4,2; Taf. 42/2. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 21/321/10) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche braun, geglättet, gut gebrannt. Schwach gewölbte Wand, 
Randabschluss waagrecht abgestrichen. Wst.0,55-0,7; erh.H.3,7; Taf. 42/3. 
 
RS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 21/282/8) 
Graubrauner, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, grob geglättet. Steilkonisch gewölbte Wand, 
Randabschluss schräg nach innen abgestrichen. Wst.0,7-0,9; erh.H.5,2; Taf. 42/4. 
 
RS und WS von hoher Schale (Inv.Nr. 21/282/5) 
Rotbrauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton mit großen roten Steinchen, seifig, Oberfläche braun, grob uneben belassen, 
gut gebrannt. Annähernd senkrechter Oberteil mit schwach einziehendem Rand, Randabschluss waagrecht abgestrichen. 
Rek.Rdm.13; Wst.0,7-0,8; erh.H.3; Taf. 42/5. 
 



RS von Schale (Inv.Nr. 21/282/18) 
Ziegelroter, grobsteinchenhältiger Ton, innen grob uneben belassen, außen schwach porös, teilweise mit Kalkeinschlüssen, 
grob waagrecht geglättet. Konisch gewölbte Wand. In Höhe des Bauchumbruchs Rest von Doppelknubbe(?). Wst.0,55-0,85; 
erh.H.7,3; Knubbe: erh.L.1,7; B.0,7-1; H.0,6-0,7; Taf. 42/6. 
 
RS, BS und WS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 21/282/9; 1x 21/256/-) 
Orangeockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton, außen ocker, sehr grob uneben belassen, vegetabile Eindrücke(?), innen 
ockergrau, grob uneben belassen. Ebene, schwach abgesetzte Standfläche, flachkonisch gewölbte Wand, Randabschluss mit 
unregelmäßiger Außenkantung. Profil nicht komplett erhalten. Bst.0,6; Wst.0,8-1,1; rek.H.11,4; Taf. 42/7. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 21/282/13) 
Grauer, feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche ockergrau, geglättet, gut gebrannt. Konische, stark gewölbte Wand, gewölbt 
einziehender Rand. Rek.Rdm.13,5; Wst.0,6-0,8; erh.H.7,3; Taf. 42/8. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 21/282/4) 
Hellbrauner, steinchenhältiger Ton, außen grob geglättet, innen grob uneben belassen. Kurzer, verjüngter, einziehender 
Rand. Wst.0,5-0,7; erh.H.1,9; Taf. 42/9. 
 
BS von Schale? (Inv.Nr. 21/338/3) 
Brauner, steinchenhältiger Ton, innen graubraun, Oberfläche geglättet, gut gebrannt. Ebene Standfläche, konischer 
Wandansatz. Außen auf Standfläche Rest von gerieftem Kreuz. Bdm.7; Bst.0,8; Wst.0,55-0,6; erh.H.2,3;  
Taf. 42/10. 
 
2 WS von Schale? (Inv.Nr. 21/321/7) 
Graubrauner, feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet, außen grafitiert, innen geglättet, zum Teil abgeplatzt. Innen 
Rest von radialem Grafitstreifen. Wst.0,6-0,8; erh.H.3,5; Taf. 42/11. 
 
WS von Schale? (Inv.Nr. 21/321/15) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen ockergrau und graubraun, geglättet, Grafitreste(?), innen waagrecht geglättet, gut 
gebrannt. Innen Grafitstreifenmuster: Radiale Wellenlinie, Rest von zweiter, paralleler, gespiegelter(?) Linie. Wst.0,5; 
erh.H.4?; Taf. 42/12. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 21/282/12) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, Oberfläche dunkelgrau, außen geglättet, innen gut senkrecht geglättet. Flachkonische, 
schwach gewölbte Wand, einziehender Rand. Rek.Rdm.20; Wst.0,6-0,7; erh.H.5,4; Taf. 42/13. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 21/338/4) 
Grauer, feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche ocker und grau, außen grob geglättet, innen geglättet. Flachkonische, 
schwach gewölbte Wand, einziehender Rand. Rek.Rdm.24; Wst.0,65-0,85; erh.H.7,2; Taf. 42/14. 
 
RS und WS von Schale (Inv.Nr. 21/256/5) 
Rotbrauner, schwach steinchenhältiger Ton, geglättet, gut gebrannt. Schwach gewölbt einziehender Rand. Wst.0,4; 
erh.H.2,8; Taf. 43/1. 
 
2 RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 21/282/10) 
Graubrauner, grobsteinchenhältiger Ton, außen geglättet, teilweise abgeplatzt, innen dunkelgrau, grob geglättet. Konischer 
Wandansatz, stark gewölbt einziehender Rand. Rek.Rdm.22; Wst.0,6-0,9;  erh.H.4,3; Taf. 43/2. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 21/321/9) 
Orangebrauner, grobsteinchenhältiger Ton, außen schwarzbraun, außen grob uneben belassen, innen geglättet, gut gebrannt. 
Flachkonische Wand mit stark gewölbt einziehendem Rand. Rek.Rdm.23; Wst.0,7-0,8; erh.H.6;  
Taf. 43/3. 
 
RS und WS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 21/321/5) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, Oberfläche gut geglättet, außen senkrecht geglättet, innen senkrecht und waagrecht 
geglättet. Flachkonisch gewölbte Wand, einziehender Rand, unregelmäßiger Randabschluss mit schwacher Außenkantung. 
Rek.Rdm.20; Wst.0,5-0,7; erh.H.5,5; Taf. 43/4. 
 
Einzugsrandschale (Inv.Nr. 21/282/2) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen gut geglättet, gut gebrannt. Ebene Standfläche, 
flachkonisch gewölbte Wand mit einziehendem Rand, Randabschluss schwach nach innen abgestrichen. Annähernd zur 
Hälfte erhalten. Bdm.8,5; Bst.0,5; Rdm.20,5; Wst.0,45-0,7; H.6,3; Taf. 43/5. 
  
BS von Gefäß (Inv.Nr. 21/338/1) 
Grauer, feinsteinchenhältiger Ton, grob uneben belassen, gut gebrannt. Ebene Standfläche, konisch gewölbter Wandansatz. 
Rek.Bdm.5; Bst.0,8; Wst.0,6; erh.H.1,8; Taf. 43/6. 
 



WS von Tasse? (Inv.Nr. 21/321/11) 
Graubrauner, feinsteinchenhältiger Ton, grob gegelättet, gut gebrannt. Steile, gewölbte Schulter, abgesetzer, ausladender 
Randansatz. Auf der Schulter schräge Reihe von spitzen, kantigen Stempelungen (Dreiecken?), am Schulter/Randumbruch 
dreiecker Eindruck. Wst.0,5-0,6; erh.H.4,5; Taf. 43/7. 
 
WS von Gefäß mit Pseudokalenderbergzier? (Inv.Nr. 21/256/2; zu 19/270/2?) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, außen orangeocker, Oberfläche grob geglättet, außen verwittert. Steile, gewölbte 
Schulter, Schulter/Halsabsatz, Halsansatz. Vom Schulter/Halsabsatz abwärts schräge Reihen von Kreisstempeln. Wst.0,4-
0,7; erh.H.3,6; Taf. 43/8. 
 
WS von feinem Gefäß mit Pseudokalenderbergzier? (Inv.Nr. 21/282/3, zu 19/270/34?)!!! 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, außen grau, Oberfläche gut geglättet, gut gebrannt. Schwach gewölbte Wand. 
Verzierungsrest aus stehendem Winkel aus flächig gefüllten, tiefen Kreisstempelreihen, begleitet von zwei seichten, breiten 
Riefen mit Grafitresten(?). Wst.0,55; erh.H.2,5; Taf. 43/9. 
 
WS von Henkelgefäß? (Inv.Nr. 21/282/15) 
Graubrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche gut geglättet, außen Grafitreste, gut gebrannt. Annähernd 
senkrechte, gewölbte Wand mit unterem Bandhenkelansatz. Wst.0,55-0,6; erh.H.3,1; Henkel: erh.B.1,4; erh.St.0,6; Taf. 
43/10. 
 
WS von großem Kegelhalsgefäß (Inv.Nr. 21/282/16) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, gut geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Konischer bis 
flachkonischer Hals, außen Verzierungsreste in grober Kammstrichtechnik: Zwei gegenläufige, schräge Streifen (drei 
Zinken). Wst.0,7; erh.H.9,5; Taf. 43/11. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 21/321/3) 
Brauner, dicht steinchen- und glimmerhältiger Ton, außen geglättet, großteils abgeplatzt, innen graubraun, grob geglättet. 
Ebene Standfläche, konisch gewölbter Wandansatz. Bst.1,1; Wst.0,75; erh.H.2,4; Taf. 43/12. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 21/321/12) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton,, seifig, außen orangeocker und grau, grob geglättet, innen braun, grob uneben 
belassen, gut gebrannt. Bodenansatz, flachkonisch gewölbter Wandansatz. Bst.0,8; Wst.0,4-0,7; erh.H.2,3; Taf. 43/13. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 21/282/24) 
Braungrauer, feinsteinchenhältiger, seifiger Ton, außen ocker und grau, innen dunkelgrau, Oberfläche geglättet. Abgesetzte 
Standfläche, konisch gewölbter Wandansatz. Bst.0,8; Wst.0,9; erh.H.4,8; Taf. 43/14. 
 
BS und 3 WS von großem Topf? (Inv.Nr. 21/256/6) 
Orangeockerfarbener, schwach grobsteinchenhältiger Ton, glimmer- und kalkhältig, Oberfläche schwach porös, außen 
ocker, grob uneben belassen, innen braun, grob geglättet. Ebene, stark abgesetzte Standfläche, konischer Wandansatz. 
Rek.Bdm.16; Bst.1-1,3; Wst.1; erh.H.2,9; Taf. 43/15. 
 
Kegelhalsgefäß (Inv.Nr. 21/321/14) 
Hellbrauner, grobsteinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, gut geglättet, innen geglättet mit waagrechten Glättspuren, gut 
gebrannt. Ebene, schwach abgesetzte Standfläche, konischer Unterteil, tiefliegender, betonter Bauchumbruch, hohe, 
steilkonische, schwach gewölbte Schulter, schwach abgesetzter, hoher steiler Kegelhals, ausladender Rand mit 
Innenkantung. Außen Grafitstreifenmuster (Grafitknolle verwendet): Am Schulter/Halsumbruch umlaufender Streifen, 
davon abwärts Winkelband, begleitet von stehenden und hängenden Winkeln, am Hals mehrfache stehende Winkeln. 
Weitere 40 WS. Rek.Bdm.15; Bst.0,95; rek.Dm. (Bauch) 38; Rdm.25; Wst.0,7-1,4; rek.H.43; Taf. 44/1. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 21/282/7) 
Brauner, dicht steinchen- und schwach glimmerhältiger Ton, grob geglättet, gut gebrannt. Steilkonischer Oberteil, 
Randabschluss waagrecht abgestrichen mit schwachem Außenwulst und Innenkantung. Wst.0,9; erh.H.5,5;  
Taf. 44/2. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 21/321/2) 
Brauner, grobsteinchen- und glimmerhältiger Ton, außen braun, innen ocker, Oberfläche grob uneben belassen. Steilkonisch 
gewölbte Schulter, kurzer, schwach ausladender Rand, unregelmäßiger Randabschluss schräg nach innen abgestrichen mit 
schwacher Innenkantung. Oberfläche außen teilweise abgeplatzt, verwittert. Wst.0,75-0,9; erh.H.6,4; Taf. 44/3. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 21/338/7) 
Grauer, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche braun, außen grob uneben belassen, innen grob geglättet, gut gebrannt. 
Konische, schwach gewölbte Schulter, kurzer, senkrechter Rand mit schwacher Innenkantung. Wst.0,75-1; erh.H.3,8; Taf. 
44/4. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 21/282/6) 



Brauner, steinchen- und glimmerhältiger Ton, außen geglättet, innen grob uneben belassen. Schwach gewölbter 
Bauchumbruch, steilkonische, gewölbte Schulter, annähernd senkrechter Hals/Rand. Oberfläche außen verwittert. Wst.0,6; 
erh.H.7,4; Taf. 44/5. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 21/282/19) 
Graubrauner, grobsteinchenhältiger Ton mit Kalkeinschlüssen, außen grob geglättet, innen grob uneben belassen, 
Oberfläche teilweise porös, Steinchen teilweise sichtbar. Ansatz von gewölbtem Bauchumbruch, steilkonisch gewölbte 
Schulter, kurzer, senkrechter, innen verdickter Rand, verjüngter Randabschluss. Rek.Rdm.18; Wst.0,65-0,95; erh.H.7,6; 
Taf. 44/6. 
 
RS von Gefäß (Inv.Nr. 21/282/21) 
Hellbrauner, feinsteinchenhältiger Ton, außen grob uneben belassen, innen grob geglättet, gut gebrannt. Schräger 
Schulteransatz, kurzer, senkrechter Rand. Wst.0,7-0,8; erh.H.2,7; Taf. 44/7. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 21/282/22) 
Dunkelbrauner, grobsteinchen- und glimmerhältiger Ton, außen braun, grob geglättet. Hochliegender, schwach gewölbter 
Bauchumbruch, steilkonisch einziehender Hals/Rand. Randabschluss verdickt, waagrecht abgestrichen mit Außenkantung, 
außen am Randabschluss umlaufende Fingertupfenreihe. Wst.0,6-0,9; erh.H.4,3; Taf. 44/8. 
 
BS, RS und 2 WS von grobem Topf? (Inv.Nr. 21/321/6; 21/338/5 dazu)  
Rotbrauner, grobsteinchen- und glimmerhältiger Ton mit großen Steinchen, außen sehr grob belassen, innen grob belassen, 
gut gebrannt. Ebene, abgesetze Standfläche mit steilkonischem Wandansatz, annähernd senkrechter Hals/Rand, 
Randabschluss innen schwach verdickt, unregelmäßig waagrecht abgestrichen. Profil nicht komplett erhalten. Bdm.13,2; 
Bst.1,4; Wst.1; rek.Rdm.28-29; erh.H.6,9; Taf. 44/9a,b. 
 
2 RS von Topf (Inv.Nr. 21/282/20) 
Grauer, grobsteinchenhältiger Ton, außen ockerbraun, innen ockerbraun und orangeocker, Oberfläche grob geglättet, porös 
mit Kalkeinschlüssen, gut gebrannt. Schräge Schulter, schwach einziehender, annähernd senkrechter Hals/Rand. Auf der 
Schulter Reste von flacher Fingertupfenleiste. Wst.0,7-0,8; erh.H.4,5; Taf. 45/1. 
 
RS und 7 WS von Topf? (Inv.Nr. 21/321/12) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton,, seifig, außen orangeocker und grau, grob geglättet, innen braun, grob uneben 
belassen, gut gebrannt. Flachkonisch einziehender Hals mit kurzem, senkrechtem Rand, Randabschluss mit Außenkantung. 
Wst.0,6-0,8; erh.H.3,8; Taf. 45/2. 
 
RS von Gefäß (Inv.Nr. 21/256/4)  
Graubrauner, feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche ocker, außen geglättet, innen grob geglättet. Konischer Halsansatz, 
kurzer, annähernd senkrechter Rand. Wst.0,6-0,65; erh.H.3,3; Taf. 
Taf. 45/3. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 21/256/7) 
Graubrauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche braun, außen grob uneben belassen, porös (von ehemaligen 
Kalkeinschlüssen?), innen grob geglättet, gut gebrannt. Konischer, gekehlt einziehender Hals mit kurzem, senkrechtem 
Rand, Randabschluss verjüngt mit unregelmäßiger Außenkantung. Rek.Rdm.21-22; Wst.0,9-1; erh.H.4; Taf. 45/4. 
 
RS und 3 WS von Topf (Inv.Nr. 21/282/17) 
Dunkelgrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen gut geglättet, innen geglättet. Schräger, gewölbter Schulteransatz, 
abgesetzter, steilkonischer, gekehlter Hals, verlaufender, kurzer, ausladender Rand, Randabschluss mit schwacher 
Außenkante. Rek.Rdm.27; Wst.0,65-0,7; erh.H.4,4; Taf. 45/5. 
 
WS von Topf (Inv.Nr. 21/338/6) 
Brauner und graubrauner, dicht grobsteinchenhältiger Ton, grob geglättet. Schräge, gewölbte Schulter mit Fingertupenleiste. 
Wst.1; erh.H.7,9; Taf. 45/6. 
 
3 WS von großem Topf (Inv.Nr. 21/338/2; 1x 21/321/-) 
Brauner, dicht grobsteinchenhältiger Ton, außen orangeocker, grob geglättet, großteils abgeplatzt, innen grob uneben 
belassen. Schwach gewölbte Wand, in Schulterhöhe Reste von breiter Fingertupfenleiste. Wst.0,75-1; erh.H.12,3; Taf. 45/7.   
 
WS von Topf? (Inv.Nr. 21/321/4) 
Orangeockerfarbener und brauner Ton, außen orangeocker, sehr grob uneben belassen, innen braun, grob uneben belassen. 
Annähernd senkrechte Wand mit Ansatz von erhabener Verzierung (Grifflappen?). Wst.1-1,1; erh.H.4,8; erh.H. 
(Grifflappenansatz?) 2; Taf. 45/8. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 21/282/23) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen graubraun, Oberfläche grob geglättet, gut gebrannt. Ebene, abgesetzte Standfläche, 
konischer Wandansatz. Rek.Bdm.10,5; Bst.1,05; Wst.0,8; erh:H.3,6; Taf. 45/9. 
 



BS von Topf? (Inv.Nr. 21/321/8) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, seifig, Oberfläche geglättet, porös (von ehemaligen Kalkeinschlüssen?). Ebene 
Standfläche, flachkonischer Wandansatz. Rek.Bdm.12; Bst.0,9; Wst.0,8-0,9; erh.H.4,2; Taf. 45/10. 
 
Pyramidenstumpfförmiges Webgewicht (Inv.Nr. 21/282/14) 
Ockerbrauner, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche ocker, grob geglättet, gut gebrannt. Lochung im oberen Drittel. 
Fragmentiert. Erh.L.9; erh.B.5,1; erh.St.3; Taf. 45/11. 
 
Kalksandstein (Inv.Nr. 21/338/11) 
Grauer Kalksandstein. Unregelmäßig langrechteckige Form mit einer Längskante, dreieckiger Querschnitt. Max.L.5,6; 
B.2,5; max.St.1,4; Taf. 45/12. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 21/338/10)  
Roter, feinkörniger Sandstein. Unregelmäßige Form, plattenförmig, eine Fläche eben mit Belag (bis 0,4 cm hoch), andere 
Fläche annähernd eben. Max.L.4; max.B.5; St.1-1,3; Taf. 45/13. 
 
Schleifstein (Inv.Nr. 21/256/8) 
Ockerfarbener Quarzit, langschmal mit unregelmäßig rundem Querschnitt. Gebrochen. L.6; B.3,5; St.3; Taf. 45/14. 
 
Mergel 
Brauner Mergel. Kalkpatina. Zwei Fragmente. Max.L.5; B.1,5; St.1,4. 
 
25 WS von Gefäßen (Inv.Nr. 21/282, 321, 338) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton. 
 
Fragment von Hüttenlehm/Lehmplatte/Webgewicht? (Inv.Nr. 21/321/13) 
Orangefarbener Ton, nicht gebrannt. Rest von glatter Vorderfläche erhalten. Erh.L.4; erh.B.3; erh.St.2. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 21/338/9) 
Brauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, seifig, mäßig gebrannt. Bst.1,4; erh.H.6.  
 
Quarzit (Inv.Nr. 21/338/10) 
Weißlicher Quarzit. Unregelmäßige Form, fragmentiert. L.3; B.3,5; St.2. 
 
1 BS und 2 WS von Einzugsrandschale? (Inv.Nr. 21/338/12; 21/321/-) 
Rotbrauner, steinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, seifig, innen orange, geglättet. Bst.0,7; Wst.0,45-0,7.  
 
 
 
Objekt 22 
 
Alle Funde zusammengefasst (ohne Stratigrafie): 
 
Fnr. 220 Quadrant 22/1 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 255 Quadrant 22/3 und 22/4 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
 
Planum 1-Sohle (Fnr. 220, 255)  Taf. 46/1-11 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 22/220/5) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, grob geglättet. Konischer Wandansatz, schwach einziehender Rand, Randabschluss 
schwach nach innen abgestrichen mit schwacher Innenkantung. Wst.0,75; erh.H.4,5; Taf. 46/1. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 22/220/6) 
Grauer, feingeschlämmter Ton mit kleinen roten Steinchen, seifig, außen ocker, gut geglättet, innen ockergrau, geglättet, gut 
gebrannt. Schwach gewölbt einziehender Rand. Wst.0,4-0,5; erh.H.2,5; Taf. 46/2. 
 
Henkeltasse mit Pseudokalenderbergzier (Inv.Nr. 22/220/1) 
Braungrauer, grobsteinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, Oberfläche geglättet. Stark gewölbter Bauchumbruch mit 
schräger, stark gewölbte Schulter, abgesetzter, annähernd senkrechter, schwach ausladender Hals/Rand, zum Randabschluss 
hin außen verdickt, Randabschluss schräg nach innen abgestrichen mit Innenkantung. Auf der Schulter unterer(?) 
Henkelansatz. Vom Schulter/Randumbruch abwärts senkrechte, schwach schräg gebogene Riefen, Ansatz von gegenläufiger 
Riefengruppe erhalten. Oberfläche außen teilweise abgeplatzt. Rek.Rdm.11; Wst.0,7-0,85; erh.H.7; Henkel: erh.B.2,9; 
erh.St.0,9; Taf. 46/3. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 22/220/7) 



Braungrauer, steinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, außen braun, grob uneben belassen, innen grob geglättet, gut 
gebrannt. Schwach nach innen gewölbte Standfläche, innen verdickt, konischer Wandansatz. Bdm.9,1; Bst.0,75-1,2; 
Wst.0,7; erh.H.2,8; Taf. 46/4. 
 
WS von Schale mit Flickloch? (Inv.Nr. 22/220/10) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, außen orangebraun, grob belassen, Steinchen sichtbar, innen dunkelgrau, grob geglättet, 
gut gebrannt. Gewölbte Wand, an unterer Bruchkante runde Durchlochung. Unregelmäßig geformt. Oberfläche außen 
teilweise verwittert. Wst.0,5-0,85; erh.H.4,6; Taf. 46/5. 
 
RS und 3 WS von Topf? (Inv.Nr. 22/220/2) 
Rotbrauner und grauer, steinchenhältiger Ton, außen sehr grob uneben belassen, innen rotbraun, grob uneben belassen. 
Steilkonischer Hals/Rand, Randabschluss unregelmäßig waagrecht abgestrichen. Rek.Rdm.14; Wst.0,85-1,05; erh.H.4,7; 
Taf. 46/6. 
 
WS von großem Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 22/255/1) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, Oberfläche dunkelgrau, außen waagrecht, in Riefenhöhe senkrecht geglättet, innen gut 
geglättet. Konische Wand (von Unterteil?). Außen Reste von senkrechter Riefengruppe, innen Reste senkrechter 
Grafitstreifen(?) Wst.0,7; erh.H.8,4; Taf. 46/7. 
 
WS und RS von Kegelhalsgefäß (Inv.Nr. 22/220/4) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen dunkelgrau, grob geglättet. Kegeliger Halsansatz, waagrecht 
ausladender Randansatz mit Innenkantung. Außen Grafitstreifenmuster: Waagrechter Randstreifen und schräger Streifenrest 
erhalten. Wst.0,75-1,05; erh.H.4; Taf. 46/8. 
 
WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 22/220/8) 
Orangebrauner, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche braungrau, grob geglättet, gut gebrannt. Schräge Schulter, schwach 
abgesetzter Kegelhalsansatz. Wst.1-1,1; erh.H.6; Taf. 46/9. 
 
Situlenförmiges Gefäß mit Pseudokalenderbergzier - Sonderform (Inv.Nr. 22/220/3)   
Graubrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton mit kleinen, roten Steinchen, außen geglättet und grafitiert (Grafitierung 
wirkt bläulich), innen grob geglättet, Oberfläche porös (große Löcher, von ehemaligen Kalkeinschlüssen?), gut gebrannt. 
Ebene Standfläche, hoher, schlanker, fäßchenförmiger Körper, abgesetzte, waagrechte Schulter, abgesetzter, senkrechter, 
schwach einziehender Hals/Rand. Bandhenkel? Vom Schulterabsatz abwärts Verzierung: Schräge Streifen aus zwei bis drei 
parallelen, kannelurartigen Riefen (ehemals Winkelband?), oberhalb begleitet von je einer Reihe von Kreisstempelungen, 
unterhalb flächig gefüllt mit Kreistempelungen, in waagrechten Reihen angeordnet. 2 BS, 6 WS, RS, Bandhenkelbruchstück 
erhalten. Profil nicht komplett erhalten. Rek.Bdm.10; Bst.0,5; rek.Rdm.8,3; rek.Dm. (Schulter) 14; Wst.0,45-0,7; 
rek.H.23,7;  
Taf. 46/10. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 22/220/9) 
Ockerfarbener, feinkörniger Sandstein. Unregelmäßig rechteckig, plattenförmig. Auf einer Fläche graue Farbreste und 
punktuell Belag. L.6,7; max.B.7,2; St.0,9-1,7; Taf. 46/11. 
 
6 WS von unterschiedlichen Gefäßen (Inv.Nr. 22/220/-) 
Grauer und rötlicher, steinchenhältiger Ton, Wst.0,6-0,8; max.erh.H.3,7. 
 
 
 
Objekt 23 
 
Funde zusammengefasst: 
 
Fnr. 207 Planum 1 Keramik 
Fnr. 218 Obj. 23 Nordost Keramik, Knochen 
Fnr. 235 Südwestprofil Keramikfragment aus Schicht 1 
Fnr. 236 Südwestprofil Keramikfragment aus Schicht 2 
Fnr. 237 Südwestprofil Keramikfragment aus der Lößschicht 
Fnr. 241 Südwestprofil Webgewichtfragmente aus Schicht 5 
Fnr. 242 Obj. 23 Südwest(profil) Keramik, Knochen 
 
Planum 1 (Fnr. 207), SW-Profil (Fnr. 237) 
Planum 1-Sohle (Fnr. 218, 242)    Taf. 47/1-7 
 
RS von Kragenrandschüssel? (Inv.Nr. 23/242/1) 
Dunkelgrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, geglättet und grafitiert, gut gebrannt. Konischer Schulteransatz, 
annähernd senkrechter, kurzer Rand, zum Randabschluss hin verjüngt. Wst.0,4-0,8; erh.H.1,8; Taf. 47/1. 
 



Raupenhenkel (Inv.Nr. 23/242/2) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, außen ockerbraun, Grafitreste(?), geglättet, innen grob geglättet. Gebogener Henkel mit 
rundem Querschnitt. Außen Längsverzierung aus schrägparallelen, kurzen Riefen, durch Stege getrennt, durch Längskanten 
beidseitig abgeschlossen. Dm.0,9-1; erh.H.3,9; Taf. 47/2. 
 
8 WS von Schale mit waagrechtem Rand (Inv.Nr. 23/242/5) 
Brauner, grobsteinchen- und kalkhältiger Ton, außen grob geglättet, innen grob uneben belassen, Oberfläche porös, gut 
gebrannt. Flachkonisch gewölbte Wand, an einem WS Ansatz von abgesetztem, waagrechtem Rand mit Innenkantung. 
Wst.0,7-0,75; erh.H.3; Taf. 47/3. 
 
RS von großer, grobkeramischer Schale? (Inv.Nr. 23/218/2) 
Rotbrauner, steinchenhältiger Ton, Oberfläche braungrau, außen grob uneben belassen, innen grob geglättet. Steilkonischer 
Rand, Randabschluss schräg nach außen abgestrichen. Am Randabschluss umlaufende gegenständige Eindrücke. Wst.0,6; 
erh.H.3; Taf. 47/4. 
 
WS von Kalenderberggefäß? (Inv.Nr. 23/242/4) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen graubraun, geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Gerade Wand, 
Reste von Kalenderbergzier: Schräger Streifen aus mindestens zwei parallelen Reihen pyramidenförmiger Knubben, von 
zwei schwach gekerbten Leisten begleitet. Wst.0,6-0,75; erh.H.2,8; Taf. 47/5. 
 
4 WS von Kalenderberggefäß? (Inv.Nr. 23/242/3) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen braungrau, geglättet, grafitiert, innen grob geglättet, gut gebrannt. 
Schwach gewölbte Wand, Reste von Kalenderbergzier: Senkrechter bis schwach gebogener Streifen aus drei senkrechten 
Reihen pyramidenförmiger Knubben, begleitet von flacher Leiste bzw. partieller Grafitierung. Weiterer WS mit Rest von 
Knubben. Wst.0,6-0,7; max.erh.H.3,8; Taf. 47/6a,b,c. 
 
RS und 3 WS von Topf (Inv.Nr. 23/218/1) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen graubraun, grob geglättet, Oberfläche porös (von ehemaligen Kalkeinschlüssen?), gut 
gebrannt. Steilkonische, gewölbte Schulter, sehr kurzer, senkrechter, gekehlter Hals, ausladender Rand, Randabschluss 
schräg nach außen abgestrichen. Am Randabschluss umlaufende, gegenständige Eindrücke. Rek.Rdm.23; Wst.0,65-0,9; 
erh.H.7; Taf. 47/7. 
 
3 WS von Gefäßen (Inv.Nr. 23/242/6) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton, außen geglättet, grafitiert, innen waagrecht grob (spatel)geglättet, gut gebrannt. 
Schräge Reihe waagrechter, langovaler Eindrücke. 
 
WS mit Grifflappen von Topf? (Inv.Nr. 23/207/1) 
Rotbrauner, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen grob uneben belassen, innen braun, grob geglättet, 
gut gebrannt. Waagrechter Grifflappen, abwärts gebogen, Ende abgebrochen. Wst.0,9; erh.H.2,8; Grifflappen: B.6,9; 
erh.L.3; St.0,7-1,3; Taf. 47/8. 
 
Kalksandstein (Inv.Nr. 23/237/2) 
Ockergrauer Kalksandstein, eine Fläche eben, andere Fläche gestuft. Unregelmäßige Form, plattenförmig. Im Bruch rötliche 
Verfärbung (Feuereinwirkung?). L.5; B.6,5; St.0,35; Taf. 47/9. 
 
Kalksandstein (Inv.Nr. 23/237/2) 
Hellbrauner Kalksandstein, eine Fläche eben, andere Fläche unregelmäßig eben. Unregelmäßige Form, plattenförmig. Auf 
ebener Fläche und auf einer Seitenfläche Belag. L.5; B.5; St.0,85-0,95; Taf. 47/10. 
 
BS von Topf (Inv.Nr. 23/237/1) 
Orangefarbener, grobsteinchenhältiger Ton, außen orangeocker, innen rotbraun, grob uneben belassen, gut gebrannt. Ebene 
Standfläche, abgerundeter Standflächen/Wandumbruch. Bst.1,4; Wst.1,2; erh.H.2. 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 23/235/1) 
Dunkelgrauer, schwach grobsteinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen grob geglättet. Ebene Standfläche, konischer 
Wandansatz. Bst.0,8; Wst.0,6; erh.H.0,8. 
 
Schicht 2 (Fnr. 236) 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 23/236/1) 
 
 
 
Objekt 24 
 
Fnr. 206 Planum 1 Keramik, Knochen 
Fnr. 217 Obj. 24 Nord Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 228 Südprofil Keramikfragment aus Schicht 1 



Fnr. 229 Südprofil Keramikfragment aus Schicht 2 
Fnr. 230 Südprofil Keramikfragment aus Schicht 2 
Fnr. 252 Obj. 24 Süd Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
 
Südprofil, Schicht 1 (Fnr. 228) 
 
Einzugsrandschale (Inv.Nr. 24/228/1; 1x 24/217) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, geglättet, Steinchen sichtbar. Ebener Standflächenansatz, flachkonische, 
schwach gewölbte Wand, einziehender Rand. Bruchstelle im Bereich des Boden/Wandansatzes in einem Abschnitt 
intentionell bearbeitet. Etwa ein Drittel erhalten. Bdm.6,8; Bst.0,5; Rdm.20; Wst.0,5-0,6; H.7,5;  
Taf. 47/11. 
 
 
Funde zusammengefasst    
Planum 1 (Fnr. 206), Planum 1-Sohle (Fnr. 217, 252) Taf. 47/12-48/12 
 
RS von kleiner (Henkel)Schale (Inv.Nr. 24/252/2) 
Rotbrauner, schwach, feinsteinchenhältiger Ton, außen graubraun, innen braungrau, gut geglättet, gut gebrannt. Konisch 
gewölbter Unterteilansatz, betonter Bauchumbruch, steilkonischer Oberteil, Randabschluss waagrecht abgestrichen. Außen 
und innen Grafitstreifenmuster: Außen stehender Winkel bis zum Randabschluss, innen senkrechter Grafitstreifen erhalten. 
Rek.Rdm.10; Wst.0,25-0,35; Taf. 47/12. 
 
RS von kleiner (Henkel)Schale (Inv.Nr. 24/217/5) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen ockerbraun, gut geglättet, innen geglättet, gut gebrannt. Steilkonischer 
Oberteil mit sehr schwach gewölbter Schulter. Außen Grafitstreifenmuster: Randstreifen, davon abwärts ein schräger 
Streifen erhalten. Wst.0,3-0,35; erh.H.3,1; Taf. 47/13. 
 
RS und BS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 24/217/10) 
Orangefarbener und grauer, steinchenhältiger Ton, außen orangeocker, braun und grau, grob uneben belassen, gut gebrannt. 
Stark abgesetzte Standfläche, steilkonische, schwach und unregelmäßig gewölbte Wand, am Randabschluss umlaufende, 
gegenständige Eindrücke. Sehr grob geformt. Rek.Bdm.8; Bst.0,8; Wst.0,6-0,8; rek.H.15; Taf. 47/14. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 24/217/4) 
Orangefarbener, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grau, außen grob geglättet, innen geglättet, gut gebrannt. 
Senkrechter, schwach gewölbter Rand, Randabschluss mit umlaufenden, schrägen, zarten Kerben. Wst.0,5-0,55, erh.H.2,6; 
Taf. 47/15. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 24/217/3) 
Dunkelgrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen graubraun, geglättet, innen grob geglättet (Spatelspuren), gut 
gebrannt. Senkrechter Rand. Wst.0,5; erh.H.2,2; Taf. 47/16. 
 
2 RS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 24/252/1) 
Braungrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen orangeocker, grob uneben belassen, innen schräg grob geglättet, gut 
gebrannt. Flachkonisch gewölbte Wand, annähernd senkrechter Rand. Randabschluss mit umlaufenden, gegenständigen 
Eindrücken, Papillarlinien erkennbar. Wst.0,55-0,75; erh.H.5,7; Taf. 47/17a,b. 
 
2 RS von Schale (Inv.Nr. 24/217/2; 1x 24/252/-) 
Rotbrauner, steinchenhältiger Ton, außen ocker und grau, innen braun, schwach porös (von ehemaligen Kalkeinschlüssen?), 
Oberfläche grob belassen. Steilkonisch gewölbte Wand mit kurzem, senkrechtem Rand, Randabschluss waagrecht 
abgestrichen. Auf Oberfläche Holzkohlenreste. Wst.0,65-0,7; erh.H.5; Taf. 48/1. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 24/206/2) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen grob geglättet, innen geglättet, gut gebrannt. Ebene, abgerundete Standfläche, 
flachkonischer Wandansatz. Bst.0,8; Wst.0,75; Taf. 48/2. 
 
3 RS und 3 WS von Schale (Inv.Nr. 24/252/3) 
Graubrauner, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche braungrau, außen geglättet, innen gut geglättet, brüchige 
Beschaffenheit. Steilkonische Wand mit sehr schwach einziehendem Rand. Rek. Rdm.20; Wst.0,5-0,6; erh.H.3,1; Taf. 48/3. 
 
BS von Siebgefäß? (Inv.Nr. 24/217/13) 
Brauner und orangefarbener, steinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, innen orange, grob uneben belassen, gut gebrannt. 
Standflächenansatz(?), flachkonisch gewölbter Wandansatz. Rechtwinkelige Ausnehmung in der Wand -Rest von 
Sieblochung? Bst.1,1; Wst.0,5-0,8; erh.H.1,9; Taf. 48/4. 
 
BS und 2 WS von Schale? (Inv.Nr. 24/217/1) 
Dunkelgrauer, schwach grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen grob geglättet, innen dunkelgrau und 
ocker, geglättet, gut gebrannt. Ebener Standflächenansatz, konisch gewölbte Wand. Bst.0,55; Wst.0,5; erh.H.5,4; Taf. 48/5. 



 
4 WS von Kalenderberggefäß? (Inv.Nr. 24/206/1) 
Grauer und orangefarbener, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grau, geglättet. Schwach gewölbte Wand, 
schwach gekanteter Randansatz, Kalenderbergzier: Kreisförmige, mit unregelmäßigen rechteckigen Knubben gefüllte 
Fläche(n). Oberfläche außen verwittert. Wst.0,45-0,5; erh.H.4,8; Taf. 48/6a,b. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 24/217/7) 
Rotbrauner, steinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau und rotbraun, grob geglättet, innen grob uneben belassen, gut 
gebrannt. Steilkonische, schwach gewölbte Schulter, weit trichterförmig ausladender Rand mit Innenkantung. Am 
Randabschluss gegenständige Eindrücke. Wst.0,6-0,9; erh.H. 8; Taf. 48/7. 
 
RS und 2 WS von Topf (Inv.Nr. 24/217/11; 1x 24/206/-) 
Rotbrauner, steinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau und rotbraun, grob geglättet, innen grob uneben belassen, gut 
gebrannt. Steilkonische, schwach gewölbte Schulter, trichterförmig ausladender Rand mit Innenkantung. Am Randabschluss 
gegenständige Eindrücke. Wst.0,6-0,9; erh.H. 8; Taf. 48/8. 
 
RS von Kalenderbergtasse? (Inv.Nr. 24/217/9) 
Grauer, schwach grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, Oberfläche braun, außen geglättet, innen grob 
geglättet, gut gebrannt. Schwach gewölbter Bauchumbruch, steile, schwach gewölbte Schulter, trichterförmig ausladender 
Rand, Schulter/Randumbruch verdickt. Auf der Schulter Reste von flächiger Leistenverzierung aus mehr oder weniger 
schrägen Leisten mit dreieckigem Querschnitt. Wst.0,5-0,75; erh.H.4,5; Taf. 48/9. 
 
RS von Gefäß (Inv.Nr. 24/206/3) 
Orangefarbener, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche grau und braun, außen geglättet, innen grob geglättet, gut 
gebrannt. Konischer Halsansatz, schwach ausladender Rand, Randabschluss mit unregelmäßiger Außenkantung. Wst.0,45-
0,6; erh.H.3,2; Taf. 48/10. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 24/217/6) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen grob uneben belassen, innen grob geglättet, gut gebrannt. Annähernd senkrechter 
Rand. Randabschluss mit gegenständigen Eindrücken. Wst.0,5-0,55; erh.H.2,4; Taf. 48/11. 
 
WS von Topf (Inv.Nr. 24/217/8) 
Grauer, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen und Kalkeinschlüssen, außen grau und ocker, grob geglättet, 
gut gebrannt. Hochliegender, gewölbter Bauchumbruch, gekanteter Schulterabsatz, kurze, schräge Schulter, ausladender 
Hals/Randansatz. Am Bauchumbruch umlaufende Reihe runder, zweigeteilter Eindrücke (doppelte 
Fingerspitzeneindrücke?). Rek.Dm. (Hals) 25; Wst.0,8-0,85; erh.H.6,6; Taf. 48/12. 
 
WS mit Grifflappen von Topf? (Inv.Nr. 24/206/4) 
Oranger, feinsteinchenhältiger Ton, innen braun, Oberfläche grob uneben belassen, gut gebrannt. Waagrechter Grifflappen, 
stark fragmentiert. Wst.0,8-0,9; erh.H.1,6; Grifflappen: erh.L.2,7; St.0,8. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht? (Inv.Nr. 24/217/12) 
Orangefarbener, schwach grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, Oberfläche grob geglättet. Seitenteil mit 
gerundeter Kante. Oberfläche mit weißen Farbresten. Erh.L.5,2; erh.B.3,2; St.3,5. 
 
15 WS von groben Gefäßen (Töpfe?) (Inv.Nr. 24/217/-)  
 
2 WS von Topf? (Inv.Nr. 24/252/4) 
Rotbrauner, steinchenhältiger Ton, außen braun, grob geglättet, innen grau, grob uneben belassen, gut gebrannt. Wst.0,9. 
 
Ca. 15 WS von groben Gefäßen (Inv.Nr. 24/252) 
 
 
 
Objekt 25 
 
Fnr. 287 Quadrant 25/2 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 318 Nordwestprofil Keramik aus Schicht 1 
Fnr. 319 Nordwestprofil Keramik aus Schicht 2 
FNr. 320 Nordwestprofil Keramik aus Schicht 4 
Fnr. 264 Quadrant 25/1 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 337 Quadrant 25/4 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 346 Quadrant 25/4 Südwestprofil Keramik aus Schicht 1 
Fnr. 347 Quadrant 5/3 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
 
Nordwestprofil, Keramik aus Schicht 4 (Fnr. 320) 
 



BS von großem Gefäß - Spielstein? (Inv.Nr. 25/320/1) 
Dunkelgrauer, schwach steinchenhältiger Ton, außen ockerfarben, innen grau, grob geglättet, gut gebrannt. Vollständige 
Standfläche, an einer Stelle steilkonischer Wandansatz erhalten. Wand wirkt absichtlich entfernt. Bdm.9,7-10; Bst.0,9-1,1; 
erh.H.1,7; Taf. 48/13. 
 
 
Nordwestprofil, Keramik aus Schicht 1 (Fnr. 318) 
 
WS von Kegelhalsgefäß (Inv.Nr. 25/318/1) 
Dunkelgrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche ocker, außen geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. 
Gewölbter Bauchumbruch, steilkonisch gewölbte Schulter, stark betonter Schulter/Halsabsatz, Kegelhalsansatz. Wst.0,6-0,9; 
erh.H.10,9; Taf. 48/14. 
 
 
Planum 1-Sohle (Fnr. 264, 287, 337, 347)  Taf. 49/1-51/11 
 
RS von kleiner (Henkel)Schüssel (Inv.Nr. 25/287/4) 
Grauer, steinchenhältiger Ton mit Kalkeinschlüssen, außen braun, grafitiert, gut geglättet, innen grob geglättet, Oberfläche 
schwach porös, gut gebrannt. Gewölbter Bauchumbruch, schräge, gewölbte Schulter, senkrechter, schwach gekehlter 
Hals/Rand. Vom Schulter/Halsumbruch abwärts senkrechte bis schwach schräge Kannelur. Randabschluss verwittert. 
Rdm.15; Wst.0,45-0,5; erh.H.4,7; Taf. 49/1. 
 
4 RS und WS von kleiner Henkelschüssel (Inv.Nr. 25/264/6; 1x 25/287/-) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen grafitiert, innen geglättet, gut gebrannt. Flachkonischer Unterteil, stark 
gewölbter Bauchumbruch, schräge, gewölbte Schulter, annähernd senkrechter Hals/Rand, Randabschluss mit schwacher 
Außenkantung, überrandständiger Bandhenkel vom Randabschluss zur Schulter. Vom Schulter/Halsumbruch abwärts 
senkrechte Kannelur. Rek.Rdm.13,3; Wst.0,4-0,65; erh.H.4,6; erh.H. (mit Henkel) 6; Henkel: Lichte 1,8x2,6; B.1,8-1,9; 
St.0,65; H.4,1; Taf. 49/2. 
 
RS von feinkeramischer Schüssel? (Inv.Nr. 25/287/5) 
Rotbrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche dunkelgrau, außen gut geglättet, innen grob geglättet, gut 
gebrannt. Steilkonische, gewölbte Schulter, abgesetzter, steilkonischer Hals/Rand. Wst.0,4-0,45; erh.H.3,1;  
Taf. 49/3. 
 
RS von Schüssel? (Inv.Nr. 25/347/2) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton, grob geglättet, gut gebrannt. Schräge, gewölbte, kurze Schulter, schwach gekehlt 
einziehender, annähernd senkrechter Rand. Am Schulterabsatz Rest von waagrechter Rille. Wst.0,45-0,6; erh.H.3; Taf. 49/4. 
 
RS von kleiner Henkelschale (Inv.Nr. 25/337/2) 
Graubrauner, feingeschlämmter Ton, außen grau, innen dunkelgrau, gut geglättet, gut gebrannt. Flachkonischer 
Unterteilansatz, betonter Bauchumbruch, annähernd senkrechter, sehr schwach einziehender Oberteil. Ansatz von 
randständigem Bandhenkel? Grafitstreifenmuster: Am Rand setzt Winkelband an, innen Rest von zwei Grafitstreifen. Rand 
und Unterteil außen abgenützt. Rek.Rdm.12,8; Wst.0,3-0,4; erh.H.3,4; Taf. 49/5. 
 
3 WS von Schale (Inv.Nr. 25/347/6) 
Dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton, außen ockergrau, grob geglättet, innen geglättet. Flachkonisch gewölbte Wand, Ansatz 
von abgesetztem, waagrechtem Rand mit Innenkantung. Am Rand innen schräge Rillen, innen an der Wand schräge, 
unregelmäßige Rillen. Wst.0,9; erh.H.3,5; Taf. 49/6. 
 
RS von hoher Schale (Inv.Nr. 25/347/7) 
Dunkelgrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau und ockerbraun, Schmauchflecken(?), Oberfläche 
geglättet, gut gebrannt. Steilkonisch gewölbte Wand mit schwach einziehendem Rand, Randabschluss mit schwacher 
Außenkantung. Rek.Rdm.14; Wst.0,45-0,55; erh.H.7,1; Taf. 49/7. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 25/264/8) 
Dunkelgrauer, feinsteinchenhältiger Ton, außen braun, geglättet, Rand verwittert. Gewölbter Rand. Wst.0,7-0,8; erh.H.2,8; 
Taf. 49/8. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 25/287/13) 
Graubrauner, feingeschlämmter Ton, außen gut geglättet, innen geglättet. Schwach einziehender Rand. Wst.0,5-0,6; 
erh.H.1,9; Taf. 49/9. 
 
2 RS und WS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 25/264/2; 1x 25/287/-) 
Brauner, grobsteinchen- und glimmerhältiger Ton mit sehr großen Steinchen (brüchiger Schiefer?), außen ocker, schräg 
grob geglättet, innen geglättet. Konische, schwach gewölbte Wand, Randabschluss annähernd waagrecht abgestrichen mit 
Außenkantung. Außen am Rand feine, schräge Facettierung. Rek.Rdm.46; Wst.0,75-0,8; erh.H.10,6; Taf. 49/10. 
 



RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 25/347/8) 
Dunkelgrauer, schwach steinchenhältiger Ton, außen grob uneben belassen, innen grob geglättet, gut gebrannt. Konische 
Wand mit stark gewölbt einziehendem Rand. Wst.0,55-0,7; erh.H.6,4; Taf. 49/11. 
 
WS von Gefäß mit Pseudokalenderbergzier (Inv.Nr. 25/287/1) 
Dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Stark gewölbter Bauchumbruch, 
schräge, gewölbte Schulter, gekehlter, annähernd senkrechter Hals. Auf der Schulter flächige kantige Stempelungen, seitlich 
begrenzt von schräger, tiefer Riefe. Wst.0,6-0,8; erh.H.5; Taf. 49/12. 
 
RS, BS und 4 WS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 25/287/14) 
Braungrauer, grobsteinchenhältiger Ton mit großen Steinchen, geglättet, schwach porös (von ehemaligen 
Kalkeinschlüssen?), gut gebrannt. Ebener Standflächenansatz, flachkonische Wand, einziehender Rand, Randabschluss 
schräg nach innen abgestrichen mit Innenkantung. Bdm.5,5; Bst.0,9; rek.Rdm.20,5; Wst.0,55-0,65; rek.H.8,3; Taf. 49/13.  
BS von feinkeramischem Gefäß (Inv.Nr. 25/347/5) 
Graubrauner, feinsteinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, gut geglättet, innen geglättet, gut gebrannt. Ebene Standfläche, 
konischer bis flachkonischer Wandansatz. Bst.0,5; Wst.0,35; erh.H.0,8; Taf. 49/14. 
 
3 RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 25/287/12) 
Graubrauner, feinsteinchenhältiger Ton, außen ocker und grau, geglättet, gut gebrannt. Flachkonisch gewölbte Wand mit 
schwach einziehendem Rand, Randabschluss waagrecht abgestrichen. Außen schwache, umlaufende, unregelmäßige 
Eintiefung. Rek.Rdm.17; Wst.0,65-0,85; Taf. 49/15. 
 
RS von Tasse (Inv.Nr. 25/347/1) 
Grauer, dicht steinchenhältiger Ton, außen ocker, grob geglättet, gut gebrannt. Schwach gewölbter Bauchumbruch, 
steilkonische, gewölbte Schulter, annähernd senkrechter, schwach einziehender Hals/Rand, Randabschluss schräg nach 
innen abgestrichen. Auf der Schulter waagrechte, kurze Leiste mit drei Fingertupfeneindrücken. Rek.Rdm.15; Wst.0,7-0,8; 
erh.H.8,7; Leiste: L.5; B.0,7-1,5; H.0,6; Taf. 49/16. 
 
RS von Siebgefäß (Inv.Nr. 25/287/15) Ton wie 25/287/14  
Orangefarbener, grobsteinchenhältiger Ton, außen ocker und braun, grob geglättet, innen hellbraun, geglättet, Oberfläche 
porös, Kalkeinschlüsse zum Teil noch vorhanden, gut gebrannt. Doppelkonische Form mit betontem, gewölbtem 
Bauchumbruch. Am Unterteil flächige Lochungen, von innen nach außen eingestochen. Rek.Rdm.12,4; Wst.0,55-0,7; 
erh.H.6,3; Taf. 49/17. 
 
WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 25/287/3) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen ockerbraun, gut geglättet, gut gebrannt. Kugeliger Oberteil (Schulter-Halsbereich),  
Ösenhenkel am Schulter/Halsumbruch. Grafitstreifenmuster: Hals grafitiert, darunter Rest von zwei ineinandergestellten, 
hängenden Winkeln, schließen Ösenhenkel ein. Rek.Dm. (Schulter) 25; Wst.0,6-0,65; erh.H.5; Taf. 50/1. 
 
WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 25/287/2) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen ocker, grob geglättet, gut gebrannt. Konische Wand 
(Hals) mit Resten zweier waagrechter, seichter Riefen. Wst.0,7; erh.H.3; Taf. 50/2. 
 
RS von Kegelhalsgefäß (Inv.Nr. 25/264/5) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche dunkelgrau, außen gut geglättet, innen geglättet, gut gebrannt. 
Steiler Kegelhals, ausladender Rand. Außen Grafitstreifenmuster: Rand grafitiert, am Hals Rest von zwei 
ineinandergestellten, stehenden Winkeln. Rek.Rdm.18; Wst.0,7; erh.H.7; Taf. 50/3. 
 
WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 25/347/4) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton, außen gut geglättet und grafitiert, innen ockerbraun, geglättet, gut gebrannt. 
Schwach gekehlter, konischer Hals. Reste dreier waagrechter, paralleler Riefen. Wst.0,75-0,8; erh.H.3,7; Taf. 50/4. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 25/287/7) 
Grauer, dicht steinchenhältiger Ton, grob geglättet, gut gebrannt. Steilkonische Schulter, kurzer, senkrechter Rand, 
Randabschluss unregelmäßig abgestrichen. Wst.1-1,2; erh.H.4; Taf. 50/5. 
 
10 WS von Kegelhalsgefäß (Inv.Nr. 25/337/1; 25/347/-; 25/318/-; 25/287/-; 25/264/-; 25/319/-) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, gut geglättet, Halsansatz grafitiert, innen ockerbraun, grob 
geglättet, gut gebrannt. Schräge, schwach gewölbte Schulter, Kegelhalsansatz. Vom Schulter/Halsumbruch abwärts drei 
senkrechte, seichte Riefen, daran schließt schräger Grafitstreifen an, auf weiterem WS Reste von ineinandergestellten, 
hängenden, grafitierten Winkeln. In Riefen Grafitierung erhalten. Wst.0,6-0,75; erh.H.8,6; Taf. 50/6. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 25/287/9) 
Grauer, dicht grobsteinchenhältiger Ton, außen orange und ocker, grob uneben belassen, innen braun, grob geglättet, gut 
gebrannt. Gewölbter Bauchumbruch, steilkonisch gewölbte Schulter, kurzer, abgesetzter Rand mit Innenkantung. Auf der 
Schulter umlaufende Reihe unregelmäßig rechteckiger Eindrücke in unterschiedlichen Höhen. Wst.0,55-0,9; erh.H.5,2; Taf. 
50/7. 



 
WS von Topf? (Inv.Nr. 25/287/10) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, grob geglättet, gut gebrannt. Schwach gewölbte Wand mit Rest von Leiste mit 
Fingertupfeneindrücken. Wst.0,65; erh.H.2,5; Taf. 50/8. 
 
WS von Topf? (Inv.Nr. 25/287/11) 
Grauer, grobsteinchenhältiger Ton, grob geglättet. Gewölbte Wand mit Rest von Fingertupfenleiste, Wand in Leistenhöhe 
verdickt und stark einziehend. Wst.0,7; erh.H.3,9; Taf. 50/9. 
 
3 RS und 6 WS von Topf (Inv.Nr. 25/264/7) 
Graubrauner, dicht grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen (bis 1,5 cm), grob geglättet. Gewölbter 
Bauchumbruch, steilkonisch gewölbte Schulter, annähernd senkrechter, schwach einziehender Hals/Rand, zum 
Randabschluss hin verdickt, Randabschluss mit Außenkantung. Oberfläche verwittert. Rek.Rdm.21; Wst.0,6-0,85; 
erh.H.8,2; Taf. 50/10. 
 
Große Doppelknubbe von Gefäß (Inv.Nr. 25/287/6) 
Grauer, steinchen- und glimmerhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen ocker, grob geglättet. Große, abgeplatzte 
Doppelknubbe, Knubben unterschiedlich hoch. Knubbe: B.5,9; St.2,5; H.2,4; 2,6; Taf. 50/11. 
 
2 RS von Topf? (Inv.Nr. 25/264/10) 
Orangefarbener, dicht steinchenhältiger Ton, außen grau, innen braun, grob geglättet, gut gebrannt. Schräge bis annähernd 
waagrechte Schulter, verlaufender, konischer, gekehlter Hals, kurzer, senkrechter Rand, Randabschluss schräg nach außen 
abgestrichen mit schwacher Außenkantung. Wst.0,7-0,9; erh.H.4,8; Taf. 50/12. 
 
WS mit Grifflappenansatz? (Inv.Nr. 25/287/8) 
Ockerfarbener, steinchenhältiger Ton, Oberfläche grau, außen grob uneben belassen, innen grob geglättet. Senkrechte Wand 
mit Ansatz von Grifflappen oder Doppelknubbe. Wst.0,8; Grifflappen/Doppelknubbe: erh.St.1; erh.H.1,5; Taf. 50/13. 
 
WS mit Grifflappen von Topf? (Inv.Nr. 25/347/3) 
Ockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, grob uneben belassen. Waagrechter, unregelmäßiger 
Grifflappen. Wst.0,7; erh.H.2,1; Grifflappen: B.5,5; L.3,2; St.1-1,4; Taf. 50/14. 
 
RS von großem Topf (Inv.Nr. 25/264/3) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen ocker, innen ocker und orange, grob geglättet, gut gebrannt. Schwach gewölbter 
Bauchumbruch, steile, schwach gewölbte Schulter, kurzer, senkrechter, gekehlter Hals, verlaufend ausladender Rand, 
Randabschluss schräg nach außen unregelmäßig abgestrichen. Auf der Schulter umlaufende Fingertupfenleiste. 
Rek.Rdm.31; Wst.0,6-0,9; erh.H.11,9; Taf. 50/15. 
 
BS und WS von großem Topf? (Inv.Nr. 25/264/4) 
Grauer, dicht grobsteinchenhältiger Ton, außen ocker, Oberfläche grob geglättet, sekundär gebrannt? Ebene, abgesetzte 
Standfläche, innen schwach verdickt, steilkonischer Wandansatz. Bdm.13; Bst.1,1-1,35; Wst.1,05; erh.H.11,6; Taf. 50/16. 
 
BS und 5 WS von großem Topf? (Inv.Nr. 25/264/9) 
Rotbrauner, grobsteinchen- und glimmerhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, grob geglättet. Ebene Standfläche, 
konischer Wandansatz. Bdm.16; Bst.1-1,1; Wst.0,6; erh.H.4; Taf. 51/1. 
 
Fragment von Mondidol? (Inv.Nr. 25/264/1) 
Grauer, dicht steinchenhältiger Ton, außen grob geglättet, schlecht gebrannt. Erhaltene Fläche (Schaufläche) verziert mit 
winkelförmig angeordneten, pyramidenförmigen Knubben, erhaltene Schmalseite unverziert. Erh.L.3,7; erh.B.4,5; St.1,6; 
Taf. 51/2. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 25/264/11) 
Grauer und ockerfarbener, feingeschlämmter Ton, Oberfläche ocker, geglättet. Oberteil mit quadratischem Querschnitt 
erhalten. Deckfläche mit zwei kreuzförmig gestellten Riefen, Deckfläche im lederharten Zustand vor Einbringen der Riefen 
seitlich eingedrückt. Rest von Lochung erhalten. L.(Querschnitt) 6,3; erh.H.6; Taf. 51/3. 
 
Hornzapfen von weiblicher Ziege (Inv.Nr. 25/264/14) 
Proximales Ende abgehackt, Spitze erhalten. Punktueller Lehmbelag. Erh.L.16; max.B.3,5; Dm.2,2; Taf. 51/4. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 25/337/3, Dünnschliff) 
Rötlicher, feinkörniger Sandstein, eine Fläche eben und glatt, andere Fläche gestuft. Auf ebener Fläche brauner Belag. 
L.5,1; erh.B.5,5; St.0,8-1,1; Taf. 51/5. 
 
Kalkkonglomerat (Inv.Nr. 25/264/-) 
Grauer Stein von ovaler Form mit einer ebenen Fläche. L. 6,5;B.3,2;St.1,6; Taf. 51/6.  
 
Quarzit (Inv.Nr. 25/287/20) 



Brauner Quarzit, eine Fläche dunkelbraun mit schwarzen Farbresten. Quaderförmig. An einer Ecke hoher Belag (bis 1 cm 
hoch). L.2,2; B.2,6; Taf. 51/7. 
 
Kalkkonglomerat (Inv.Nr. 25/264/13) 
Feinkörniges Kalkkonglomerat. Unregelmäßig rechteckig mit unregelmäßig rechteckigem Querschnitt, eine Fläche konvex, 
andere Fläche annähernd eben, zwei senkrechte Seitenflächen. Auf ebener Fläche Belag? Max.L.7; max.B.9,5; max.St.4,4; 
Taf. 51/8. 
 
Polierstein? (Inv.Nr. 25/347/10) 
Weißer, feinkörniger Kalkstein (aus Kalkalpen), Oberfläche glatt. Ovale Form mit unterschiedlich breiten, gerundeten 
Enden, schmalovaler Querschnitt. Außen Kratzspuren. L.11; B.3,8-5; St.0,5-0,9; Taf. 51/9. 
 
Kalksandstein (Inv.Nr. 25/347/9) 
Tertiärer Kalksandstein (vom Leithagebirge), eine Fläche graurötlich, andere Fläche ockergrau. Dreieckige Form, 
plattenförmig, eine Seitenfläche annähernd senkrecht. Rötliche Fläche und Seitenfläche teilweise schwarz verfärbt 
(Feuereinwirkung?). L.12,3; B.18; St.5,5-7; Taf. 51/10. 
 
Kalksandstein (Inv.Nr. 25/347/9) 
Graurötlicher, tertiärer Kalksandstein (vom Leithagebirge), eine Seitenfläche grau (ursprüngliche Farbe?), beide Flächen 
eben mit Vertiefungen. Dreieckige Form, plattenförmig. L.12; B.9; St.9,5; Taf. 51/11. 
 
6 WS von großem Gefäß (Inv.Nr. 25/264/12) 
Ockergrauer, dicht grobsteinchenhältiger Ton, außen grau, grob geglättet, Steinchen sichtbar. Große WS mit geringer 
Wölbung. Wst.1-1,1; erh.H.12. 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 25/264/-) 
Hellbrauner, schwach steinchenhältiger Ton, innen Rest von zwei parallelen Grafitstreifen. Wst.0,4; erh.H.2. 
 
BS und WS von Topf? (Inv.Nr. 25/287/16) 
Brauner, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen grob uneben belassen, innen grob geglättet, schlecht 
gebrannt. Brüchige Beschaffenheit. Bst.1,3; Wst.1; erh.H.2,5. 
 
4 WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 25/287/17) 
Grauer, dicht steinchenhältiger Ton, außen rotbraun mit Schmauchflecken, innen graubraun, grob geglättet, gut gebrannt, 1 
WS sekundär gebrannt? Steiler Schulteransatz, steiler Kegelhalsansatz. Wst.0,7-0,9; erh.H.9. 
 
4 WS von Schale? (Inv.Nr. 25/287/18) 
Brauner, feinsteinchenhältiger Ton, seifig, außen waagrecht geglättet, innen senkrecht geglättet, gut gebrannt. Große WS 
mit gewölbtem Bauchumbruch. Wst.0,5; erh.H.8. 
 
Ca. 20 WS von Gefäßen (Inv.Nr. 25/287/19) 
Rotbrauner, dicht grobsteinchenhältiger Ton, grob geglättet, schlecht gebrannt. WS mit Stelle von abgeplatzter Handhabe 
erhalten. Wst.0,9-1,1; max.erh.H.8. 
 
"Erd"reste (Inv.Nr. 25/287/19) 
Versinterte, klumpenförmige Reste. 6 Stück. Max.L.6; max.B.5,5. 
 
Qarzit (Inv.Nr. 25/347/11)  
Ockerfarbene Quarzitknolle. L.2,5; B.3; H.2.  
 
 
 
Objekt 26 
 
Fnr. 187 Quadrant 26/1 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 188 Quadrant 26/1 Südwestprofil K aus der Lößschicht unter Planum 1 
Fnr. 189 Streufunde 
Fnr. 196 Quadrant 26/2 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 202 Nordwestprofil Keramik aus Schicht 4 
Fnr. 203 Nordwestprofil Knochen aus Schicht 1 
Fnr. 210 Quadrant 26/4 Spinnwirtel (nicht auffindbar) 
Fnr. 216 Quadrant 26/4 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 221 Quadrant 26/4 Südwestprofil Keramikfragment aus Schicht 1 
Fnr. 222 Quadrant 26/4 Südwestprofil Knochen aus Schicht 5 
Fnr. 225 Quadrant 26/3 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
 
Funde zusammengefasst 



Planum 1-Sohle (Fnr. 187, 196, 216, 225), SW-Profil (Fnr. 221)  Taf. 51/12-52/7 
 
2 WS von Schüssel? (Inv.Nr. 26/216/4) 
Rötlicher und dunkelgrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton mit großen Steinchen, außen gut geglättet, Grafitspuren, 
innen geglättet, gut gebrannt. Flachkonischer Unterteilansatz, gewölbter Ansatz von Bauchumbruch. Am Bauchumbruch 
Reste von Kannelur, darunter waagrechte Ritzlinie. Wst.0,5-0,6; erh.H.2,5; Taf. 51/12. 
 
WS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 26/196/2) 
Grauer und ockerfarbener, steinchenhältiger Ton, außen ocker, grob waagrecht geglättet, gut gebrannt. Flachkonische Wand 
mit einziehendem Randansatz. Außen grafitierter Randstreifen, innen Rest von radialem, breitem Grafitstreifen. Wst.0,4-0,7; 
erh.H.3,8; Taf. 51/13. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 26/216/3) 
Braungrauer, feinsteinchenhältiger Ton, geglättet. Konischer, schwach gewölbter Rand. Wst.0,45-0,6; erh.H.2,6; Taf. 51/14. 
 
WS von kugeliger Tasse? (Inv.Nr. 26/216/2) 
Grauer und orangeockerfarbener, feinsteinchenhältiger Ton, außen orange, grob geglättet, innen graubraun, grob uneben 
belassen, gut gebrannt. Kugeliger Körper, am Oberteil Wulsthenkel, oberhalb des oberen Henkelansatzes unregelmäßiger 
Schulter/Halsabsatz. Wand im Henkelbereich verstärkt, Henkel eingezapft. Rek.Dm. (Bauch) 15; Wst.0,45-0,5; erh.H.7,8; 
Henkel: Lichte 1,7x2,1; B.1,4; 0,9-1,1; H.4,1; Taf. 51/15. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 26/225/2) 
Ockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen Schmauchflecken, grob geglättet. 
Steilkonischer, annähernd senkrechter Oberteil, Randabschluss annähernd waagrecht abgestrichen mit Außenwulst. Wst.0,6-
0,7; erh.H.6,8; Taf. 51/16. 
 
RS und 2 WS von Gefäß (Inv.Nr. 26/225/3) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen grau und grafitiert, innen ocker, gut geglättet, gut gebrannt. 
Steilkonischer, schwach gekehlter Rand. Wst.0,65-0,75; erh.H.1,8; Taf. 51/17. 
 
RS und 3 WS von Topf? (Inv.Nr. 26/225/1) 
Grauer, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen ockergrau, grob geglättet, gut gebrannt. Senkrechter 
Hals/Rand. Wst.0,6-0,7; erh.H.3,3; Taf. 51/18. 
 
BS von großem Topf? (Inv.Nr. 26/196/3) 
Orangeockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen grob geglättet, innen grob uneben 
belassen, Oberfläche verwittert. Ebener Standflächenansatz, konischer Wandansatz. Bst.1; Wst.0,9; erh.H.3,5; Taf. 51/19. 
 
RS und 5 WS von Topf? (Inv.Nr. 26/216/5) 
Graubrauner, dicht grobsteinchen- und glimmerhältiger Ton, außen geglättet, innen grob geglättet. Steilkonischer, 
annähernd senkrechter Rand, Randabschluss schräg nach innen abgestrichen. Wst.0,6-0,7; erh.H.2,1; Taf. 51/20. 
 
WS mit Grifflappen von Topf (Inv.Nr. 26/187/1) 
Grauer, grobsteinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, grob geglättet, innen grob uneben belassen. Annähernd senkrechte 
Wand mit waagrechtem Grifflappenrest, Grifflappen eingebunden in umlaufende Leiste. Wst.0,8-0,95; erh.H.4,8; 
Grifflappen: B.6; erh.L.0,9; St.1,5; Leiste: H.0,5?; Taf. 51/21. 
 
RS von großem Topf - Vorratsgefäß (Inv.Nr. 26/216/1) 
Grauer und ockerfarbener, feinsteinchenhältiger Ton, außen grob geglättet, innen ocker, geglättet, gut gebrannt. 
Hochliegende, schräge bis annähernd waagrechte, gewölbte Schulter, steilkonischer bis annähernd senkrechter Hals/Rand, 
vom Hals zur Schulter englichtiger Henkel mit ovalem Querschnitt. Am Randabschluss außen umlaufende Reihe schräger 
Kerben. Rek.Rdm.28; Wst.1,2-1,45; erh.H.8,4; Henkel: Lichte 1,5x1,5; B.3,8; beim Ansatz 5; St.1,5; H.4,8; Taf. 52/1. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 26/187/2) 
Dunkelgrauer, grobsteinchen- und glimmerhältiger Ton, grob geglättet. Ebener Standflächenansatz, konischer Wandansatz. 
Rek.Bdm.12,5; Bst.0,65-0,8; Wst.0,6-0,65; erh.H.7,8; Taf. 52/2. 
 
RS von feinkeramischem Topf? (Inv.Nr. 26/196/1) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, Oberfläche graubraun, geglättet. Steilkonischer Hals/Rand, Randabschluss waagrecht 
abgestrichen, schwacher Außenwulst. Rek.Rdm.19; Wst.0,4; erh.H.3,3; Taf. 52/3. 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 26/221/1) 
Braungrauer, schwach grobsteinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, grob geglättet, innen braun, grob uneben belassen, 
Oberfläche rissig, sekundär gebrannt. Steile Schulter, schräg gekanteter Schulter/Halsumbruch, konischer Halsansatz. Innen 
Wulsttechnik erkennbar. Wst.0,9-1,2; erh.H.7; Taf. 52/4. 
 
WS von Topf? (Inv.Nr. 30/221/1) 



Dunkelgrauer, schwach steinchenhältiger Ton, sekundär gebrannt. Steilkonische Schulter, Schulter/Halsabsatz. Wst.1; 
erh.H.7,5. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 26/216/9) 
Rotbrauner, feinkörniger Sandstein, eine Fläche eben und glatt, andere Fläche eben. Plattenförmig. Ebene Fläche teilweise 
dunkelrot verfärbt und blasig verändert (durch Feuereinwirkung). L.7,4; max.B.7,3; St.1,4-1,5; Taf. 52/5. 
 
Quarzit (Inv.Nr. 26/225/5) 
Dunkelrote Quarzitknolle. L.5,5; B.4,3; St.3,7; Taf. 52/6. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 26/216/9) 
Ockerfarbener, feinkörniger Sandstein, eine Fläche eben und glatt, andere Fläche uneben und versintert. Auf ebener Fläche 
Belag. Max.L.3,8; max.B.3,9; St.0,75-0,8; Taf. 52/7. 
 
RS und WS von Schale (Inv.Nr. 26/216/6) 
Grauer, feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet, gut gebrannt. Außen partiell grafitiert. Wst.0,3; erh.H.2,8. 
 
WS von großem Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 26/216/7) 
Dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton, außen grob geglättet mit Grafitspuren, innen geglättet, gut gebrannt. Konischer 
Unterteil, gewölbter Bauchumbruch. Wst.0,9-1; erh.H.13,5. 
 
Ca. 10 WS unterschiedlicher Gefäße (Inv.Nr. 26/216/-) 
 
5 WS von Topf? (Inv.Nr. 26/225/4; 2x 26/196/-) 
Dunkelgrauer, dicht steinchenhältiger Ton, grob geglättet. Schwach gewölbte Wand mit Stelle von abgeplatzter Handhabe 
(Grifflappen?). Wst.0,9; erh.H.8. 
 
WS von Topf? (Inv.Nr. 26/188/1) 
Brauner, dichtsteinchenhältiger Ton, außen graubraun, grob geglättet, innen grau, waagrecht geglättet, gut gebrannt. 
Wst.0,8. 
 
Nordwestprofil Schicht 4 (Fnr. 202) 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 26/202/1) 
Dunkelbrauner, steinchenhältiger Ton, Oberfläche verwittert, schlecht gebrannt. Gewölbte Wand. Wst.0,5; erh.H.4. 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 30/202/1) 
Dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton. Wst.0,5; erh.H.4. 
 
 
 
Objekt 27 
 
Fnr. 148 Streufunde 
Fnr. 149 Obj. 27 Nord Planum 1-Sohle Keramik 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 27/148/1) 
Ockerfarbener und grauer, schwach grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob verstrichen, sehr gut gebrannt. Ebener 
Standflächenansatz, konischer Wandansatz. Standfläche plattet innen teilweise ab. Rek.Bdm.12; Bst.0,7-0,9; erh.H.2,7; Taf. 
52/8. 
 
BS und WS von Gefäß (Inv.Nr. 27/148/2) 
Grauer, grob steinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen grob verstrichen, innen braun, grob geglättet, gut 
gebrannt. Ebener Standflächenansatz, flachkonischer Wandansatz. Bst.1; Wst.0,7; Taf. 52/9. 
 
2 WS von Gefäß (Inv.Nr. 27/148/3) 
Dunkelgrauer, schwach grobsteinchenhältiger Ton, außen hellgrau, schwach porös, Oberfläche grob geglättet. Gewölbte 
Wand. Wst.0,8; max.erh.H.4,5. 
 
 
 
Objekt 28 und 29  
 
Fnr. 147 Obj. 28 und 29 Nordwest, Keramik 
Fnr. 150 Obj. 28 und 29 Streufunde 
 
 



 
Objekt 30 
 
Fnr. 146 Quadrant 30/1 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 151 Streufunde 
Fnr. 176 Quadrant 30/2 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen, Webgewicht 
Fnr. 178 Nordwestprofil Keramikfragment aus Schicht 1 
Fnr. 179 Nordwestprofil Keramikfragment aus Schicht 1 
Fnr. 195 Quadrant 30/4 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 209 Quadrant 30/4 Südwestprofil Keramikfragment aus Schicht 1 
Fnr. 221 Quadrant 26/4 Südwestprofil Schicht 1 
Fnr. 227 Quadrant 30/3 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
 
Schicht 1 (Fnr. 179,209) 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 30/179/1) 
Braungrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen braun, grob geglättet, gut gebrannt. Ebener Standflächenansatz, 
konisch gewölbter Unterteil. Innen wirre, gekreuzte Glättlinien, an einer Stelle in Form eines unregelmäßigen, hängenden 
Dreiecks? Oberfläche außen teilweise abgeplatzt. Bst.0,95; Wst.0,7; erh.H.6,6;  
Taf. 52/10. 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 30/209/1) 
Dunkelgrauer Ton, gut gebrannt. 
 
 
Planum 1-Sohle (Fnr. 146, 176, 195, 227)   Taf. 52/11-53/9 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 30/195/4) 
Graubrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, geglättet, gut gebrannt. Wst.0,45-0,5, erh.H.1,8; Taf. 52/11. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 30/227/2) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, seifig, Oberfläche grob belassen, porös (von ehemaligen Kalkeinschlüssen?). Schwach 
einziehender Rand. Wst.0,7-0,8; erh.H.2; Taf. 52/12. 
 
RS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 30/176/1) 
Grauer, feingeschlämmter Ton, Oberfläche ocker und grau mit Schmauchflecken, grob geglättet, sehr gut gebrannt. 
Konischer, gekehlter Hals, ausladender Rand mit Innenkantung, Randabschluss mit schwacher Außenkantung. Rek.Rdm.13; 
Wst.0,6-0,85; erh.H.4,1; Taf. 52/13. 
 
2 WS von Kegelhalsgefäß (Inv.Nr. 30/195/2) 
Braungrauer, dicht steinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, geglättet, innen ocker, grob geglättet, gut gebrannt. Kegelhals 
mit Grafitstreifenmuster: Randstreifen, davon abwärts schrägparallele Streifen. Wst.0,9-1,3; erh. H.11,1; Taf. 52/14. 
 
RS und 2 WS von Topf? (Inv.Nr. 30/146/2) 
Graubrauner, grobsteinchenhältiger Ton, außen grob geglättet, innen grob uneben belassen, gut gebrannt. Steilkonischer 
Rand, Randabschluss schräg nach innen abgestrichen. Wst.0,8-0,9; erh.H.3,4; Taf. 52/15. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 30/195/3) 
Ockerfarbener und braungrauer, dicht steinchenhältiger Ton, grob geglättet, gut gebrannt. Steilkonischer, annähernd 
senkrechter Hals, kurzer, schwach ausladender Rand, Randabschluss waagrecht abgestrichen mit unregelmäßiger 
Außenkantung. Wst.0,85-0,9; erh.H.4,5; Taf. 52/16. 
 
BS von Topf? (Inv:Nr. 30/176/4) 
Orangeockerfarbener, steinchenhältiger Ton, seifig, grob uneben belassen. Ebener Standflächenansatz, konischer 
Wandansatz. Bst.0,8; Wst.0,8-1; erh.H.3,6; Taf. 52/17. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 30/195/1) 
Orangeockerfarbener und dunkelgrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen ocker und grau, geglättet, innen grau, 
grob geglättet, gut gebrannt. Ebener Standflächenansatz, flachkonischer Wandansatz. Bst.0,95; Wst.0,8; erh.H.1,9; Taf. 
52/18. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 30/176/2) 
Grauer, feingeschlämmter Ton, innen braun, Oberfläche geglättet, gut gebrannt. Ebene Standfläche, konisch gewölbter 
Wandansatz. Bst.0,6; Wst.0,6-0,7; erh.H.4,6; Taf. 52/19. 
 
RS und WS von Topf (Inv.Nr. 30/146/1) 



Dunkelgrauer, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche graubraun, grob geglättet. Gewölbter Bauchumbruch, steile, schwach 
gewölbte Schulter, senkrechter, gekehlter Hals, kurzer, ausladender Rand, Randabschluss schräg nach außen abgestrichen. 
Am Randabschluss umlaufende Eintiefungen. Wst.0,5-0,7; erh.H.4,8; Taf. 53/1. 
 
2 BS und 5 WS von Topf? (Inv.Nr. 30/176/6) 
Dunkelgrauer, dicht grobsteinchenhältiger Ton, außen ocker, grob uneben belassen, Fingerkuppeneindruck erkennbar, innen 
grau, grob geglättet. Ebene, abgesetzte Standfläche, konischer Wandansatz. Rek.Bdm.11; Bst.1,1; Wst.0,65-0,75; erh.H.8; 
Taf. 53/2. 
 
RS und WS von Topf (Inv.Nr. 30/176/3; 30/146/-) 
Brauner, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche ocker und braun, außen uneben belassen, innen grob geglättet, Steinchen 
sichtbar, schlecht gebrannt. Mäßig bauchiger Körper ohne Randgestaltung, verdickter Randabschluss schräg nach innen 
abgestrichen. In Schulterhöhe Doppelknubbe. Oberfläche teilweise verwittert. Wst.0,8-1,1; erh.H.7,8; Taf. 53/3. 
 
Fragment von Spielstein? (Inv.Nr. 30/146/3) 
Braungrauer, dicht grobsteinchenhältiger Ton mit großen Steinchen, außen hellbraun, grob uneben belassen, gut gebrannt. 
Scheibenförmig, aus größerem Stück "herausgeschnitten" (Standfläche), in der Mitte auf einer Seite runder Eindruck, auf 
anderer Seite ovale, seichte Vertiefung. Alt gebrochen. L.6,9; max.B.4,4; St.1,1-1,55;  
Taf. 53/4. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 30/176/10) 
Grauer, feinkörniger Sandstein, Oberfläche rötlichocker. Plattenförmig. L.5,9; B.3,5; St.0,7; Taf. 53/5. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 30/146/4) 
Hellgrauer, feinkörniger Sandstein, eine Fläche ocker. Längliche Form mit viereckigem Querschnitt. Gebrochen und 
längsgespalten. Auf ockerfarbener Fläche und Bruchfläche Belag. Erh.L.8,5; max.B.3,6; St.2,5; Taf. 53/6. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 30/176/9) 
Hellbrauner, feinkörniger Sandstein, beide Flächen eben mit Vertiefungen. Unregelmäßig rechteckig, plattenförmig. Eine 
Fläche mit weißlichem, blasigem Belag. Brüchige Beschaffenheit. L.5,1; B.9; St.0,5-0,55; Taf. 53/7. 
 
Großes pyramidenstumpfförmiges Webgewicht (Inv.Nr.30/176/8) 
Orangerockerfarbener, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, schlecht gebrannt. Quadratischer 
Querschnitt, Lochung in oberem Drittel. Unterteil vermutlich alt gebrochen. Erh.L.(Querschnitt) 9,2; B. (Querschnitt) 9,7; 
erh.H.21,3; Taf. 53/8. 
 
Pyramidenstumpfförmiges Webgewicht (Inv.Nr. 30/176/7) 
Hellockerfarbener, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, Basisfläche uneben belassen. Quadratischer 
Querschnitt, Delle auf Deckfläche, Lochung in oberer Hälfte. Deckfläche und Oberteil beschädigt (Längsspalt). L. (Basis) 
7,4; B.(Basis) 7,9; H.14; Taf. 53/9. 
 
Fragment von Webgewicht? (Inv.Nr. 30/146/-) 
Brauner, schwach steinchenhältiger Ton, schlecht gebrannt. Gerundete Längskante mit Ansätzen beider Flächen erhalten. 
Erh.L.4; erh.B.3; erh.H.2,9. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 30/176/5) 
Orangefarbener, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche weißlich, grob geglättet, schlecht gebrannt. Gerundete 
Kante mit Ansatz einer Außenfläche erhalten. Erh.L.2,4; erh.B.1,5; erh.H.2,5. 
 
Kalksandstein (Inv.Nr. 30/176/9) 
Grauer Kalksandstein mit Foraminiferen (fossile Einzeller). Klumpenförmig. L.4,3; B.7,4; H.5,9. 
 
5 WS von unterschiedlichen Gefäßen (Inv.Nr. 30/227/1) 
 
 
 
Objekt 31 
 
Fnr. 215 Quadrant 31/1 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 253 Quadrant 31/2 Planum 1 bis 2, Keramik, Knochen 
Fnr. 269 Quadrant 31/2 Planum 1 bis 2, Keramik, Knochen 
Fnr. 271 Quadrant 31/2 Planum 2 Keramikfragmente aus Schicht 1 
Fnr. 272 Quadrant 31/2 Planum 2 Keramikfragmente aus Schicht 1 
Fnr. 273 Quadrant 31/2 Planum 2 Keramikfragment aus Schicht 1 
Fnr. 274 Quadrant 31/2 Planum 2 Keramikfragment aus Schicht 1 
Fnr. 275 Quadrant 31/2 Planum 2 Keramikfragment aus Schicht 5 
Fnr. 283 Quadrant 31/2 Südwestprofil des Schmelzofens, Schicht 3 Schlacke aus Schicht 3 (nicht auffindbar) 



Fnr. 284 Quadrant 31/2 unter Planum 2, Keramik, Knochen. Beim Profilstechen des Westprofils in Schicht 1 
Fnr. 296 Quadrant 31/2 Planum 2-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 335 Quadrant 31/4 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 340 Quadrant 31/3 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
 
 
Quadrant 31/2 Planum 2-Sohle (Fnr. 296) 
 
RS von feinkeramischem Gefäß (Inv.Nr. 31/296/3) 
Graubrauner, feingeschlämmter Ton, Oberfläche gut geglättet und grafitiert, gut gebrannt. Senkrechter, sehr schwach 
gekehlter Rand. Wst.0,35-0,4; erh.H.1,8; Taf. 53/10. 
 
RS und 5 WS von Topf (Inv.Nr. 31/296/1; 34/212/-; 31/215/-; 31/335/-; 31/340/-) 
Dunkelbrauner, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche orange und braun, außen sehr grob belassen, innen grob waagrecht 
geglättet, gut gebrannt. Gewölbter Bauchumbruch, gewölbt einziehender Oberteil, Randabschluss unregelmäßig schräg nach 
innen abgestrichen, außen und innen schwach gekantet, in Schulterhöhe Doppelknubbe. Doppelknubbe beschädigt. Wst.0,8-
0,95; rek.erh.H.8,5; Taf. 53/11. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 31/296/4) 
Grauer, feinsteinchenhältiger Ton, außen ockergrau, Oberfläche grob geglättet, gut gebrannt. Senkrechter, schwach 
gekehlter Rand, Randabschluss mit unregelmäßigem Außenwulst und umlaufenden schrägen Kerben. Randabschluss 
abgenützt. Wst.0,5-0,6; erh.H.1,6; Taf. 53/12. 
 
RS und 10 WS von Topf (Inv.Nr. 31/296/2; 31/215; 31/275; 31/269; 31/272) 
Hellbrauner, grobsteinchen- und glimmerhältiger Ton mit sehr großen und roten Steinchen, Oberfläche grob belassen. 
Annähernd senkrechter bis schwach einziehender Oberteil, Randabschluss waagrecht abgestrichen mit umlaufenden 
(Fingerspitzen)Eindrücken. Wst.0,7-0,9; erh.H.6,3; Taf. 53/13. 
 
 
Quadrant 31/2 Planum 2 Schicht 1 (Fnr. 271, 273, 274) 
 
WS von Topf? (Inv.Nr. 31/271/1) 
Orangeockerfarbener, feinsteinchenhältiger Ton, außen grob geglättet mit Wirrfurchen, innen braun und orangeocker, grob 
belassen, gut gebrannt. Konisch gewölbter Unterteil. Rek. Dm. (Unterteil) 13; Wst.0,7; erh.H.3,7; Taf. 53/14. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 31/273/1) 
Ockerfarbener und graubrauner, grobsteinchenhältiger Ton, außen ocker, innen graubraun, Oberfläche sehr grob belassen, 
gut gebrannt. Ebener, abgesetzter Standflächenansatz, steilkonischer Wandansatz. Bst.0,7; Wst.0,95-1,1; erh.H.3,4; Taf. 
53/15. 
 
BS von Topf (Inv.Nr. 31/274/1) 
Grauer, dicht grobsteinchen- und glimmerhältiger Ton, außen orangeocker, grob geglättet, innen braun, waagrecht 
verstrichen. Ebener, abgesetzter Standflächenansatz, steilkonischer Wandansatz. Rek.Bdm.16; Wst.0,9-1,05; erh.H.9; Taf. 
54/1. 
 
 
Quadrant 31/2 Planum 1 bis Planum 2 (Fnr. 269) 
 
3 WS von Topf? (Inv.Nr. 31/269/1; 31/215/-; 31/296-) 
Ockerfarbener und grauer, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, porös (von ehemaligen 
Kalkeinschlüssen?), gut gebrannt. Gewölbte Wand, in Schulterhöhe schmaler, waagrechter Grifflappen. Wst.0,65-1; 
erh.H.4,9; Grifflappen: B.2,9; St.0,85; L.0,7-1,2; Taf. 54/2. 
 
Kalkstein (Inv.Nr. 31/269/3) 
Grauer und ockerorangefarbener, sandiger Kalkstein. Unregelmäßige Form mit langschmalem, unregelmäßigem 
Querschnitt. Zwei Bruchkanten. Punktuell Belag. Max.erh.L.10; max.erh.B.8; St.1,7-2,5; Taf. 54/3. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 31/269/2) 
Braunroter, feinkörniger Sandstein, eine Fläche annähernd eben, andere Fläche unregelmäßig eben. Unregelmäßig 
rechteckig, plattenförmig, fällt an einer Schmalseite schräg ab. Auf ebener Fläche rotbraune, runde Verfärbung 
(Feuereinwirkung?). Max.L.10; max.B.8,3; St.2,8-3,1; Taf. 54/4. 
 
 
Planum 1-Sohle (Fnr. 215, 335, 340)  
 
RS von Kragenrandschüssel? (Inv.Nr. 31/340/3) 



Rotbrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche gut geglättet und grafitiert, gut gebrannt. Konischer 
Schulteransatz, senkrechter Hals/Rand. Wst.0,3; erh.H.1,5; Taf. 54/5. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 31/340/2) 
Hellgrauer, feinsteinchen- und kalkhältiger Ton, außen gut geglättet und grafitiert, innen geglättet und grafitiert, gut 
gebrannt. Gewölbte Wand mit senkrechtem Rand. Oberfläche und Bruch schwach porös. Wst.0,3-0,45; erh.H.2; Taf. 54/6. 
 
BS von dünnwandiger Schale oder Schüssel (Inv.Nr. 31/215/3) 
Dunkelgrauer, steinchen- und glimmerhältiger Ton, grob geglättet, gut gebrannt. Ebene, dickwandige Standfläche, innen 
stark gewölbt, flachkonischer Wandansatz von sehr geringer Wandstärke, Standfläche/Wandumbruch nach innen versetzt. 
Wand wirkt intentionell abgeschlagen. Bdm.4,5; Bst.0,8-1; Wst.0,15; erh.H.1 (Standfläche); 
Taf.  54/7. 
 
RS von Schüssel? (Inv.Nr. 31/340/1) 
Brauner, dicht feinsteinchenhältiger Ton mit größeren Steinchen, außen dunkelgrau, geglättet, innen grob geglättet, gut 
gebrannt. Senkrechter, sehr schwach gekehlter Hals/Rand, Randabschluss waagrecht abgestrichen. Außen Reste zweier 
breiter, schrägparalleler Grafitstreifen. Oberfläche außen teilweise verwittert. Rek.Rdm.22,5; Wst.0,6-0,7; erh.H.6,1; Taf. 
54/8. 
 
RS und WS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 31/215/1; 31/296/-) 
Hellrotbrauner, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche rotbraun, außen sehr grob belassen, innen waagrecht verstrichen. 
Flachkonische Wand, Randabschluss unregelmäßig abgestrichen. Oberfläche innen verwittert. Wst.0,9; erh.H.6,4; Taf. 54/9. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 31/215/5) 
Grauer, grobsteinchenhältiger Ton, außen rotbraun, Oberfläche grob geglättet. Flachkonischer Wandansatz, schwach 
einziehender, annähernd senkrechter Rand, Randabschluss annähernd waagrecht abgestrichen. Wst.0,5-0,75; erh.H.2,9; Taf. 
54/10. 
 
BS von Schale? (Inv.Nr. 31/340/4) 
Dunkelgrauer, feinsteinchenhältiger Ton, außen braun, geglättet und grafitiert, innen geglättet, sehr gut gebrannt. Ebener 
Standflächenansatz, flachkonischer Wandansatz. Innen Reste von radialen Grafitstreifen. Bst.0,6; Wst.0,55-0,6; erh.H.2; 
Taf. 54/11. 
 
Leiste von großer, grobkeramischer Schale? (Inv.Nr. 31/335/2) 
Orangeockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob belassen, gut gebrannt. Waagrechte, abgeplatzte Leiste 
mit trapezförmigem Querschnitt, unregelmäßig geformt. Leiste: erh.L.5,7; B.1,5; H. 2,1;  
Taf. 54/12. 
 
RS von Henkelschale (Inv.Nr. 31/340/5) 
Dunkelbrauner, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob belassen, innen grob waagrecht geglättet. Steilkonische bis 
senkrechte, gewölbte Wand, schwach einziehender Rand, Wulsthenkelansatz am Randabschluss und am Unterteil, 
Randabschluss im Henkelbereich hochgezogen. Rek.Rdm.13,8; Wst.0,7-0,95; erh.H.8,2; Henkel: erh.B.1,2-1,9; erh.St.0,6-1; 
Taf. 54/13. 
 
WS mit Henkel von Gefäß (Inv.Nr. 31/215/6)  
Dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton, außen ocker, grob geglättet, innen grob belassen, Gewebeabdruck(?), gut gebrannt. 
Dickwandiges (Schulter?)Bruchstück mit englichtigem Wulsthenkel, Wand im Henkelbereich nach innen gewölbt. Wst.1,1; 
erh.H.5,1; Henkel: Lichte 1,1x0,8; B.1,9; St.1,2-1,3; H.4; Taf. 54/14. 
 
Grifflappen von Topf? (Inv.Nr. 31/215/4) 
Rotbrauner, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen und Kalkeinschlüssen, Oberfläche sehr grob belassen. 
Waagrechter Grifflappen, schwach abwärts gebogen, Rest von Gefäßwand. Alt gebrochen, Bruch sieht aus wie Oberfläche. 
Wst.1; Grifflappen: B.6; St.1,5-1,6; L.3,5; Taf. 54/15. 
 
BS von Gefäß (Backteller?) (Inv.Nr. 31/340/6) 
Orangeroter, steinchenhältiger Ton, außen grob verstrichen, innen sehr grob verstrichen, schlecht gebrannt. Ebener 
Standflächenansatz, senkrechter Wandansatz, Oberfläche der äußeren Wand fehlt. Bst.0,7; erh.H.1,6;  
Taf. 54/16. 
 
Stein (Inv.Nr. 31/340/-) 
Grauer Stein. Plattenförmig. Porös (Feuereinwirkung). L.3,4; B.2,9; St.0,6; Taf. 54/17. 
 
RS von großem Topf (Inv.Nr. 31/335/1) 
Brauner, dicht grobsteinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, außen grob geglättet, innen dunkelgrau, grob belassen, gut 
gebrannt. Annähernd senkrechter Oberteil, Randabschluss waagrecht abgestrichen, außen am Randabschluss umlaufende, 
scharfkantige, schräge Kerben (Holzabdrücke?). Rek.Rdm.34; Wst.0,95-1,1; erh.H.7,7; Taf. 55/1. 
 



BS von Gefäß (Inv.Nr. 31/215/2) 
Dunkelbrauner, steinchenhältiger Ton mit größeren Steinchen, außen graubraun, Oberfläche geglättet, gut gebrannt. Ebene 
Standfläche, steilkonischer Wandansatz. Rek.Bdm.11; Bst.0,75; Wst.0,6-0,75; erh.H.3,5;  
Taf. 55/2. 
 
Ca. 25 WS von unterschiedlichen Gefäßen (Inv.Nr. 31/215/-; 31/269/-; 31/335/-; 31/340/-) 
 
 
 
Objekt 33 
 
Fnr. 173 Obj. 33 Ost Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 175 Obj. 33 West Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
 
Planum 1-Sohle (Fnr. 173, 175) 
 
2 RS von hoher, großer Schale (Inv.Nr. 33/173/2; 33/175/-) 
Brauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet, gut gebrannt. Konischer Unterteilansatz, gewölbter 
Bauchumbruch, hoher, schwach gewölbt einziehender Oberteil, Randabschluss waagrecht abgestrichen. Vom Randabschluss 
abwärts Ritzverzierung mit rechteckigem Querschnitt: Winkelband mit drei bzw. vier Ritzlinien ausgeführt, die stehenden 
Winkel sind mit jeweils einem hängenden Winkel gefüllt, im Zentrum der hängenden Winkel jeweils ein rechtwinkeliges 
Dreieck vom Randabschluss abwärts. Rek.Rdm.30; Wst.0,6-0,8; erh.H.9,4;  
Taf. 55/3. 
 
BS von Schale? (Inv.Nr. 33/173/1) 
Grauer und rotbrauner, steinchenhältiger Ton, außen graubraun, grob geglättet, innen geglättet, gut gebrannt. Schwach nach 
innen gewölbte Standfläche, konischer Wandansatz. Bdm.7; Bst.0,7-0,9; Wst.0,6-0,7; erh.H.2,3;  
Taf. 55/4. 
 
2 BS und WS von Schale? (Inv.Nr. 33/175/2; 33/173/-) 
Graubrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen braun, grob geglättet, wirre Glättspuren gut erkennbar, innen 
rotbraun, geglättet, gut gebrannt. Sehr schwach nach innen gewölbte Standfläche, flachkonischer Wandansatz. Rek.Bdm.8; 
Bst.0,4-0,8; Wst.0,6-0,7; erh.H.3; Taf. 55/5. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 33/175/1) 
Hellockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, innen grob belassen, gut gebrannt. Steilkonischer 
Schulteransatz, senkrechter, schwach gekehlter Hals/Rand. Am Randabschluss gegenständige Eindrücke 
(wellenlinienförmig). Wst.0,9-1,2; erh.H.4,7; Taf. 55/6. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 33/175/3) 
Ockergrauer, dicht grobsteinchenhältiger Ton, außen grau, Oberfläche grob geglättet. Konischer Schulteransatz, senkrechter 
Hals/Rand, Randabschluss schräg nach außen abgestrichen, außen am Randabschluss unregelmäßige Eindrücke. Wst.0,7-
0,8; erh.H.2,7; Taf. 55/7. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 33/173/4) 
Rosabrauner, feinkörniger Sandstein. Unregelmäßige Form, plattenförmig. Auf einer Fläche brauner Belag, auf anderer 
Fläche Belag. Max.L.5,2; max.B.4,3; St.1; Taf. 55/8. 
 
Kalksandstein (Inv.Nr. 33/175/5) 
Dunkelgrauer Kalksandstein. Längliches Fragment. Punktuell schwarz verfärbt. L.5,6; max.B.3,1; max.St.2,4;  
Taf. 55/9. 
 
Gneis (Inv.Nr. 33/173/3) 
Grauer Gneis, eine Fläche eben, schwach rötlich. Unregelmäßig viereckig, unregelmäßig plattenförmig, drei seitliche 
Bruchflächen. Auf ebener Fläche schwacher Belag, auf unregelmäßiger Fläche rötliche Farbspuren (Feuereinwirkung?). 
Max.L.12,3; max.B.8,2; max.St.3; Taf. 55/10. 
 
Klumpen (Inv.Nr. 33/175/4) 
Rotbrauner Ton? Klumpenförmig, außen blasig, senkundär gebrannt? Teilweise brüchig. Drei Fragmente. Erh.max.L.4; 
erh.max.B.4; St.2. 
 
 
 
Objekt 34 
 
Fnr. 194 Obj. 34 Ost Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 204 Nordwestprofil Keramik aus Schicht 1 und 2 



Fnr. 212 Nordwestprofil Erdprobe aus Schicht 4 
Fnr. 213 Nordwestprofil Erdprobe aus Schicht 4 Braungraue Klumpen, kaum gebrannt. 
Fnr. 214 Nordwestprofil Keramik, Knochen aus Schicht 1 
Fnr. 219 Nordwestprofil Keramikfragment aus Schicht 1 
Fnr. 254 Obj. 34 West Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
 
Planum 1-Sohle (Fnr. 194, 254)   Taf. 55/11-56/17 
  
RS von kleiner (Henkel)Schüssel (Inv.Nr. 34/254/9) 
Dunkelgrauer, feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet und grafitiert, gut gebrannt. Flachkonischer Unterteilansatz, 
stark betonter, verdickter Bauchumbruch, schräge Schulter, hoher, senkrechter, gekehlter Hals, kurzer, ausladender Rand, 
Randabschluss außen gekantet. Am Bauchumbruch schwache umlaufende Kannelur. Randabschluss und Bauchumbruch 
abgenützt. Rek.Rdm.14; Wst.0,3-0,6; erh.H.2,9; Taf. 55/11. 
 
WS von kleiner (Henkel)Schüssel? (Inv.Nr. 34/254/15) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet, gut gebrannt. Gewölbter Bauchumbruch. Am Bauchumbruch 
Reste von umlaufenden senkrechten Riefen. Wst.0,4; erh.H.1,7; Taf. 55/12. 
 
BS von Schale? (Inv.Nr. 34/254/10) 
Brauner und ockerfarbener, steinchenhältiger Ton, außen grau, grob verstrichen, innen geglättet, in Riefen und am 
Standflächen/Wandumbruch Grafitreste, gut gebrannt. Ebene, innen schwach verdickte Standfläche, flachkonischer 
Wandansatz. Innen Reste zweier kreuzförmiger Riefen. Schwach unregelmäßig geformt. Rek.Bdm.9,8; Bst.0,8-1,15; 
Wst.0,8; erh.H.1,2; Taf. 55/13. 
 
BS von Schale? (Inv.Nr. 34/254/11) 
Grauer und orangebrauner, steinchen- und glimmerhältiger Ton mit größeren Steinchen, außen hellbraun, Grafitreste, innen 
grafitiert, gut gebrannt. Ebener Standflächenansatz, flachkonisch gewölbter Wandansatz. Rek.Bdm.10,5; Bst.0,4; Wst.0,5-
0,7; erh.H.3; Taf. 55/14. 
 
WS von Einzugsrandschale? (Inv.Nr. 34/254/23) 
Dunkelbrauner, feinsteinchenhältiger Ton, außen braun, geglättet, schwach porös, innen grob geglättet, gut gebrannt. 
Konische Wand, gewölbter Ansatz von Bauchumbruch. Im unteren Bereich Reste von Grafitstreifen, darüber Rest von 
runder Delle? Wst.0,3-0,5; erh.H.3,3; Taf. 55/15. 
 
WS von Schale? (In.Nr. 34/194/2) 
Dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton, außen ockerbraun, grob geglättet, innen grob waagrecht verstrichen, gut gebrannt. 
Außen mehrfacher, geritzter Winkel, Ritzlinien mit v-förmigem Querschnitt. Wst.0,6; erh.H.3,8; Taf. 56/1. 
 
Schale (Inv.Nr. 34/254/13) 
Dunkelgrauer, grobsteinchenhältiger Ton, außen ocker und dunkelbraun, grob belassen, innen grob geglättet, gut gebrannt. 
Ebene Standfläche, konisch gewölbte Wand. Unregelmäßig und grob geformt. Seitenteil. Bdm.6,4; Bst.0,7-0,8; Wst.0,5-0,9; 
H.5,1; Taf. 56/2. 
 
RS von Gefäß (Inv.Nr. 34/254/8) 
Orangeockerfarbener, dicht steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob verstrichen. Steilkonisch ausladender Rand, 
Randabschluss waagrecht abgestrichen. Wst.0,5-0,6; erh.H.2,2; Taf. 56/3. 
 
WS von Gefäß? (großer Schale?) (Inv.Nr. 34/254/17) 
Orangeockerfarbener und graubrauner, steinchenhältiger Ton, außen sehr grob belassen, innen hellbraun, grob waagrecht 
verstrichen. Konische Wand. Außen ausgebrochener, runder Bereich bei verstärkter Wand (ausgebrochene Handhabe?). 
Wst.0,7-0,8; erh.H.5,3; Taf. 56/4. 
 
RS und WS von großer, grobkeramischer Schale? (Inv.Nr. 34/194/1) 
Brauner, dicht steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob belassen, gut gebrannt. Konischer Rand, Randabschluss 
unregelmäßig abgestrichen. Am Randabschluss gegenständige Eindrücke. Grob geformt. Wst.0,7-0,9; erh.H.3,2; Taf. 56/5. 
 
RS von Schale? (Inv.Nr. 34/254/16) 
Dunkelgrauer, feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche ocker, gut gebrannt. Senkrechter, verdickter Rand. Wst.0,8-1; 
erh.H.1,9; Taf. 56/6. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 34/254/20) 
Dunkelbrauner und orangeockerfarbener, schwach grobsteinchenhältiger Ton, außen dunkelbraun, waagrecht geglättet, 
innen grob waagrecht verstrichen. Konische Wand, gerade einziehender Rand. Am Randabschluss Ansatz von 
randständigem Henkel? Rek.Rdm.23; Wst.0,4-0,6; erh.H.4,7; Taf. 56/7. 
 
RS von Schüssel? (Inv.Nr. 34/254/14) 



Graubrauner, steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, außen grafitiert, Rand innen grafitiert. Schräger 
Schulteransatz, annähernd senkrechter Hals/Rand, Randabschluss außen schwach verdickt. Wst.0,4-0,5; erh.H.2,6; Taf. 
56/8. 
 
3 WS von situlenförmigem Gefäß (Inv.Nr. 34/254/21) 
Dunkelgrauer, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche orangeocker, außen grob geglättet, grafitiert, innen grob 
verstrichen, gut gebrannt. Steilkonischer Unterteil, hochliegender, stark gewölbter Bauchumbruch, annähernd waagrechte, 
schwach gewölbte Schulter, verlaufender, senkrechter Halsansatz. Von der Schulter abwärts senkrechte Riefen, beidseitig 
begrenzt von senkrechter Leiste. Leisten beschädigt, Halsbereich abgenützt. Rek.Dm. (Bauchumbruch) 13; Wst.0,5-0,7; 
erh.H.7,7; Taf. 56/9. 
 
WS von Topf? (Inv.Nr. 34/254/7) 
Orangeockerfarbener und dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton, außen am Hals grob waagrecht verstrichen, unterhalb 
Verzierung senkrecht verstrichen, innen grob verstrichen, gut gebrannt. Steilkonisch gewölbter Unterteil, schwach gewölbter 
Bauchumbruch, schräge Schulter, gekehlt einziehender Halsansatz. Auf der Schulter umlaufende Fingertupfenreihe. 
Rek.Dm. (Schulter) 10; Wst.0,5-0,7; erh.H.7,6; Taf. 56/10. 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 34/254/12) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen grob waagrecht verstrichen, gut gebrannt. Schräge, gewölbte 
Schulter, senkrechter, gekehlter Hals, Rand fehlt. Wst.0,5-0,7; erh.H.4,45; Taf. 56/11. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 34/254/6) 
Grauer und orangefarbener, grob steinchenhältiger Ton, porös (von großen Kalkeinschlüssen, teilweise noch erhalten), 
Oberfläche sehr grob belassen. Senkrechter, gekehlter Hals/Rand, Randabschluss schräg nach außen abgestrichen. Am 
Randabschluss gegenständige Eindrücke, abgenützt. Wst.0,7-0,9; erh.H.3,5; Taf. 56/12. 
 
7 WS von Topf (Inv.Nr. 34/254/4) 
Brauner und orangeockerfarbener, dicht steinchenhältiger Ton mit vielen, großen Kalkeinschlüssen, stark porös (wenige 
Kalkeinschlüsse noch erhalten), außen grob verstrichen, innen sehr grob verstrichen. Gewölbte Wand, in Schulterhöhe 
waagrechter, kurzer Grifflappen. Wst.0,6-0,7; erh.H.5,8; Grifflappen: B.3,4; St.1; L.1; Taf. 56/13. 
 
RS und WS von Topf? (Inv.Nr. 34/254/2) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton mit großen Löchern (von ehemaligen Kalkeinschlüssen?), außen hellgrau und 
dunkelbraun (Schmauchflecken?), grob geglättet, innen grob waagrecht verstrichen. Steilkonischer Hals/Rand, 
Randabschluss annähernd waagrecht, schwach verdickt. Grob geformt. Wst.0,6-0,7; erh.H.5,6; Taf. 56/14. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 34/254/3) 
Dunkelbrauner, grobsteinchenhältiger Ton, außen grob belassen, innen waagrecht verstrichen, Steinchen sichtbar. 
Annähernd senkrechter Hals/Rand, Randabschluss waagrecht abgestrichen, schwach verdickt. Wst.0,9; erh.H.2,9; Taf. 
56/15. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 34/254/4) 
Grauer, steinchen- und glimmerhältiger Ton, Oberfläche grob waagrecht verstrichen, gut gebrannt. Annähernd senkrechter 
Hals/Rand, Randabschluss waagrecht abgestrichen, verdickt. Wst.0,9; erh.H.2,9; Taf. 56/16. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 34/254/1) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton, außen ocker mit Schmauchflecken, grob geglättet, porös (von ehemaligen 
Kalkeinschlüssen?), innen dunkelgrau, grob waagrecht geglättet. Schwach nach innen gewölbte Standfläche, innen zur Mitte 
hin verdickt, steilkonischer Unterteil. Bdm.10; Bst.0,9-1,45; Wst.0,75-0,8; erh.H.10,6; Taf. 56/17. 
 
8 WS von Töpfen? (Inv.Nr. 34/254/18) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet, gut gebrannt. Schwach gewölbte Wand. Wst.1; max.erh.H.6. 
 
WS von Einzugsrandschale? (Inv.Nr. 34/254/19) 
Grauer, dicht steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, gut gebrannt. Wst.0,6; max.erh.H.6. 
 
25 WS unterschiedlicher Gefäße (Inv.Nr. 34/254/-) 
Wst.0,6-1; max.erh.H.6. 
 
7 WS von feinkeramischen Gefäßen (Inv.Nr. 34/254/-) 
2 WS mit Grafitresten. Wst.0,4-0,7; max.erh.H.4,2. 
 
3 WS von Topf (Inv.Nr. 34/254/22) 
Rotbrauner, dicht grob steinchen- und glimmerhältiger Ton mit großen Kalkeinschlüssen, außen grob geglättet, innen grob 
verstrichen, porös. Oberfläche außen großteils abgeplatzt. Wst.1-1,1; erh.H.8,5. 
 
WS von grobem Topf (Inv.Nr. 34/254/-) 



Rotbrauner, grobsteinchenhältiger Ton mit großen roten Steinchen, schamottgemagert, Schlackebeimengungen(?), außen 
hellocker, geschlickert, innen grob belassen. Schwach gewölbte Wand. Wst.1,1; erh.H.7. 
 
 
Nordwestprofil Schicht 1 und 2 (Fnr. 204) 
 
WS vom großem Topf? (Inv.Nr. 34/204/1) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, Oberfläche orangebraun, grob geglättet. Wst.0,9; erh.H.10. 
 
Nordwestprofil Schicht 1 (Fnr. 214) 
 
WS von Topf? (Inv.Nr. 34/214/1) 
Sehr kleines Fragment. 
 
 
 
Objekt 35 
 
Fnr. 190 Quadrant 35/1 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen, Webgewicht 
Fnr. 259 Quadrant 35/1 Südwestprofil Keramikfragment aus Schicht 1 
Fnr. 260 Quadrant 35/1 Südwestprofil Keramikfragment aus Schicht 2 
Fnr. 261 Quadrant 35/1 Südwestprofil Keramikfragment aus Schicht 6 
Fnr. 262 Quadrant 35/1 Südwestprofil Keramikfragment aus Schicht 8 
Fnr. 263 Quadrant 35/1 Südwestprofil Knochen aus Schicht 7 
Fnr. 268 Quadrant 35/1 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 297 Quadrant 35/2 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 304 Quadrant 35/4 Planum 1-Sohle Hornzapfen mit glatter Schnittfläche 
Fnr. 312 Quadrant 35/4 Südwestprofil Keramik aus dem Profil aus Schicht 1 
Fnr. 314 Quadrant 35/4 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 336 Quadrant 35/3 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
 
Quadrant 35/1 Südwestprofil Schicht 2 (Fnr. 260) 
 
WS von kleiner (Henkel)Schüssel (Inv.Nr. 35/260/1) 
Rötlichockerfarbener, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, grafitiert, innen braun, waagrecht geglättet, 
schlecht gebrannt. Stark gewölbter Bauchumbruch, schräge, gewölbte Schulter, annähernd senkrechter, schwach gekehlter 
Halsansatz. Von der Schulter abwärts senkrechte, umlaufende Riefen. Wst.0,3-0,4; erh.H.2,65; Taf. 57/1. 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 35/260/2) 
Rötlichbrauner, grobsteinchenhältiger Ton, außen braun, geglättet, innen gut geglättet, schlecht gebrannt. Rest von 
waagrechter, kantiger Rille. Wst.0,7; erh.H.1,8; Taf. 57/2. 
 
 
Südwestprofil Schicht 1 (Fnr. 259) 
 
WS von Schüssel? (Inv.Nr. 35/259/1) 
Grauer, feinsteinchenhältiger Ton, außen geglättet, in Riefen Grafitierung erhalten, innen waagrecht geglättet. Gewölbte 
Wand. Reste von zwei schrägen, parallelen Riefen. Wst.0,5; erh.H.2,5; Taf. 57/3. 
 
Funde zusammengefasst 
Planum 1-Sohle (Fnr. 190, 297, 314, 336), SW-Profil Schicht 1 (Fnr. 314    Taf. 57/4-61/7 
 
BS und WS von Einzugsrandschale? (Inv.Nr. 35/314/9) 
Braungrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen gut geglättet, Grafitreste, innen graubraun, sehr gut gebrannt. Ebene 
Standfläche, flachkonisch gewölbter Wandansatz. Außen Reste umlaufender Riefen. Bst.0,5; Wst.0,3; erh.H.2; Taf. 57/4. 
 
WS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 35/314/21) 
Hellgraubrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen geglättet und grafitiert, innen hellbraun, spatelgeglättet, gut 
gebrannt. Flachkonische, gewölbte Wand mit Ansatz von gewölbtem Bauchumbruch. Außen am Bauchumbruch Reste 
umlaufender Riefen, innen radiale Grafitstreifen. Wst.0,4-0,5; erh.H.2,1; Taf. 57/5. 
 
RS und WS von kleiner (Henkel)Schüssel (Inv.Nr. 35/314/14) 
Dunkelgrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen geglättet, Grafitreste am Hals, innen waagrecht geglättet. 
Steilkonisch gewölbte Schulter, schwacher Schulter/Halsabsatz, annähernd senkrechter, gekehlter Hals/Rand. Auf der 
Schulter schwach schräge Riefengruppe. Wst.0,5; erh.H.4,6; Taf. 57/6. 
 
WS von kleiner (Henkel)Schüssel? (Inv.Nr. 35/336/18) 



Graubrauner, feinsteinchenhältiger Ton, außen gut geglättet, innen grob waagrecht verstrichen, gut gebrannt. Sehr schwach 
gewölbter Bauchumbruch, steilkonische Schulter, annähernd senkrechter Halsansatz. Vom Schulter/Halsumbruch abwärts 
zwei senkrechte Riefen. Wst.0,4-0,5; erh.H.3,5; Taf. 57/7. 
 
RS von kleiner (Henkel)Schüssel (Inv.Nr. 35/336/13) 
Braungrauer, schwach steinchenhältiger Ton, schamottgemagert (0,6-0,7 cm), außen gut geglättet, Rand grafitiert, innen 
grob waagrecht verstrichen, Rand waagrecht geglättet. Gewölbter Bauchumbruch, steilkonische, gewölbte Schulter, 
annähernd senkrechter Hals/Rand. Vom Schulter/Halsumbruch abwärts senkrechte Riefen. Wst.0,4; erh.H.4,3; Taf. 57/8. 
 
RS von Schüssel? (Inv.Nr. 35/297/3) 
Dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton, außen geglättet und grafitiert, innen waggrecht geglättet, gut gebrannt. Sekrechter, 
schwach gekehlter Hals/Rand. Oberfläche außen großteils abgeplatzt. Wst.0,5-0,7; erh.H.2,6;  
Taf. 57/9. 
 
RS und 8 WS von großer Schüssel (Inv.Nr. 35/314/24) 
Rötlichbrauner, feinsteinchenhältiger Ton mit größeren Kalkeinschlüssen, stark porös, außen graubraun und dunkelbraun 
(Schmauchflecken), innen dunkelgraubraun, Oberfläche grob belassen, gut gebrannt. Ebener, abgesetzter 
Standflächenansatz, konischer, eingeschwungener Unterteil, betonter, stark gewölbter Bauchumbruch, schräge Schulter, 
kurzer, senkrechter, gekehlter Hals, kurzer, ausladender Rand, Randabschluss mit unregelmäßigem Außenwulst. Auf der 
Schulter zwei Doppelknubben erhalten. Profil zusammengesetzt. Rek.Rdm.20; Wst.0,7-0,9; rek.H.16; Taf. 57/10. 
 
Fragment von Bandhenkel (Inv.Nr. 35/336/14) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen gut geglättet, Grafitreste, innen geglättet. Bandhenkelfragment. St.0,4-
0,45; B.1,8; erh.H.1,8; Taf. 57/11. 
 
RS von kleiner Henkelschale (Inv.Nr. 35/336/14) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen rötlich, geglättet und grafitiert, innen braun, waagrecht geglättet. 
Flachkonischer Unterteilansatz, betonter Bauchumbruch, steilkonischer Oberteil, schräger, verdickter Randabschluss 
(Bereich von Henkelansatz?), Randabschluss annähernd waagrecht abgestrichen, am Bauchumbruch Ansatzstelle von 
unterem Henkelansatz. Wst.0,25-0,5; erh.H.4,2; Taf. 57/12. 
 
RS von Schale? (Inv.Nr. 35/190/3) 
Hellbrauner, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche graubraun, grob geglättet, schlecht gebrannt. Annähernd senkrechter 
Rand, Randabschluss schräg nach innen abgestrichen. Oberfläche großteils abgeplattet. Wst.0,6-0,7; erh.H.1,6; Taf. 57/13. 
 
2 WS von Schüssel? (Inv.Nr. 35/190/19) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, porös, außen graubraun, geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Gewölbter 
Bauchumbruch. An oberer Bruchkante Rest von waagrechter Riefe, darunter annähernd senkrechte und schräge Rillen. 
Wst.0,55-0,75; erh.H.3; Taf. 57/14. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 35/314/17) 
Rötlichbrauner, steinchenhältiger Ton, Oberfläche braungrau, außen waagrecht geglättet, innen grob waagrecht geglättet, 
gut gebrannt. Gewölbte Wand. Wst.0,6-0,75; erh.H.3,1; Taf. 57/15. 
 
RS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 35/336/19) 
Graubrauner, grobsteinchenhältiger Ton, porös (von ehemaligen Kalkeinschlüssen, teilweise noch erhalten), Oberfläche 
grob geglättet, schlecht gebrannt, teilweise sekundär gebrannt. Steilkonische, schwach gewölbte Wand. Oberfläche großteils 
abgeplatzt. Wst.0,6-0,9; erh.H.13,8; Taf. 57/16. 
 
RS von hoher Schale? (Inv.Nr. 35/314/8) 
Grauer, schwach grobsteinchenhältiger Ton, schwach porös (von ehemaligen Kalkeinschlüssen?), außen grauocker, im 
Randbereich dunkelbraun, grob geglättet, innen graubraun, grob waagrecht geglättet, gut gebrannt. Senkrechte, schwach 
gewölbte Wand. Rek.Rdm.9; Wst.0,7-0,8; erh.H.4,9; Taf. 57/17. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 35/297/4) 
Dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton, Oberfläche ockerbraun, grob geglättet. Konische, gewölbte Wand mit schwach 
einziehendem Rand. Wst.0,6-0,7; erh.H.3,4; Taf. 57/18. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 35/314/10) 
Hellbrauner, feinsteinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau und braun, grob belassen, innen dunkelgrau, grob geglättet, gut 
gebrannt. Konische, schwach gewölbte Wand, sehr schwach einziehender Rand. Wst.0,6; erh.H.6,1; Taf. 57/19. 
 
BS von Schale? (Inv.Nr. 35/190/23) 
Grauer, feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet. Ebener Standflächenansatz, flachkonischer Wandansatz. Innen auf 
Standfläche Reste dreier paralleler Riefen erhalten. Bst.0,5; Wst.0,5; erh.H.0,9; Taf. 57/20. 
 
9 WS von Schale? (Inv.Nr. 35/190/20) 



Braungrauer, steinchen- und glimmerhältiger Ton, Oberfläche geglättet, innen grafitiert, sekundär gebrannt? Schwach 
gewölbte Wand, an einem WS innen Riefenverzierung: Kreisriefe, eingeschlossen von ein- bzw. zweifachem, hängendem 
Winkel. Wst.0,8; erh.H.4,1; Taf. 57/21. 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 35/336/22) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, seifig, außen grob belassen, innen grob waagrecht verstrichen. Gewölbte Wand, an 
einer Stelle verdickt, Ansatz von Knubbe/Grifflappen?, eine Durchlochung (Flickloch?). Oberfläche außen teilweise 
abgeplattet. Wst.0,7; Dm. (Lochung) 0,45; erh.H.4,1; Taf. 57/22. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 35/336/5) 
Hellbraungrauer, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche dunkelgrau, grob geglättet, gut gebrannt. Konische, stark 
gewölbte Wand mit annähernd senkrechtem Rand, Randabschluss waagrecht abgestrichen. Wst.0,5; erh.H.6; Taf. 58/1. 
 
4 WS von Gefäß (Schüssel?) (Inv.Nr. 35/190/17) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen dunkelbraun, grob geglättet, innen braungrau, 
waagrecht geglättet, gut gebrannt. Gewölbte Wand mit Schulter/Halsumbruch(?), unterhalb schräge, flache Kerbleisten (Ton 
wurde seitlich hochgedrückt). Wst.0,5-0,6; max.erh.H.3,2; Taf. 58/2. 
 
BS von Schale? (Inv.Nr. 35/314/19) 
Rötlichockerfarbener, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche dunkelgrau, gut geglättet. Ebene Standfläche, 
flachkonischer Wandansatz. Innen an der Wand Reste von radialen Grafitstreifen. Wst.0,55; erh.H.1; Taf. 58/3. 
 
WS von Schale (Inv.Nr. 35/314/22) 
Rötlichbrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton mit großen Kalkeinschlüssen, Oberfläche dunkelgrau, gut geglättet. 
Gewölbte Wand. Außen und innen Reste von Grafitstreifen. Obere Bruchkante gleichmäßig abgenützt (in beschädigtem 
Zustand verwendet?). Wst.0,4-0,5; erh.H.1,3; Taf. 58/4. 
 
3 WS von feinkeramischer Schale? (Inv.Nr. 35/297/8; 35/336/-) 
Graubrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, fein porös (von ehemaligen Kalkeinschlüssen?), außen ockerbraun, 
geglättet, innen braun, senkrecht und waagrecht fein geglättet, gut gebrannt. Ebener Standflächenansatz, flachkonische, 
dünne Wand. Innen schräger Grafitstreifen mit einer Reihe runder Buckel, die sich außen als linsenförmige Dellen 
abzeichnen. Auf zweitem WS waagrechte Reihe größerer Buckel, ebenfalls grafitiert. Bst.0,35; Wst.0,3; erh.H.2,5; Dm. 
(Buckel) 0,4-0,5; Taf. 58/5. 
 
WS von Schale? (Inv.Nr. 35/190/9) 
Grauer, feinsteinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, außen braun und dunkelgrau, innen hellbraun, Oberfläche gut 
geglättet, gut gebrannt. Gewölbte Wand. Innen Rest von Grafitstreifenmalerei. Wst.0,5; max.erh.H.2,3;  
Taf. 58/6. 
 
WS von Schale? (Inv.Nr. 35/314/25) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, geglättet, innen dunkelbraun, waagrecht grob geglättet, gut gebrannt. 
Schwach gewölbte Wand, außen Rest zweier gekreuzter Grafitstreifen und Delle. Wst.0,7-0,9; erh.H.4,3; Taf. 58/7. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 35/314/3) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, außen rötlichocker, innen braun, Oberfläche geglättet, schlecht gebrannt. Flachkonische 
Wand, stark gewölbter Bauchumbruch, gewölbt einziehender Rand, Randabschluss waagrecht abgestrichen. Brüchig, 
Oberfläche außen teilweise abgeplattet. Seitenteil und WS erhalten, Rek.Rdm.20; Wst.0,4-1; erh.H.7; Taf. 58/8. 
 
WS von Einzugsrandschale? (Inv.Nr. 35/314/18) 
Brauner, steinchenhältiger Ton, Oberfläche dunkelgrau, außen grob waagrecht geglättet, innen geglättet, bei Steinchen 
abgeplattet, gut gebrannt. Gewölbte Wand. Innen Reste senkrechter Grafitstreifen. Wst.0,5-0,6; erh.H.3,65; Taf. 58/9. 
 
BS von Schale? (Inv.Nr. 35/314/20) 
Hellgrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen Schmauchflecken, Oberfläche gut geglättet, gut gebrannt. Ebener 
Standflächenansatz, flachkonischer Wandansatz. Innen an der Wand Rest von Grafitstreifen. Wst.0,9; Wst.0,7; erh.H.2,5; 
Taf. 58/10. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 35/190/1) 
Graubrauner, grob steinchenhältiger Ton, außen braungrau, Oberfläche grob waagrecht geglättet. Flachkonischer, schwach 
eingeschwungener Unterteil, betonter Bauchumbruch, gewölbt einziehender Rand, unregelmäßiger Randabschluss schräg 
nach innen abgestrichen. Rek.Rdm.20; Wst.0,5-0,7; erh.H.4,3; Taf. 58/11. 
 
2 RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 35/336/15) 
Dunkelgrauer, schwach steinchenhältiger Ton mit größeren Steinchen, außen grob waagrecht geglättet, innen graubraun, 
geglättet, gut gebrannt. Konische Wand mit gewölbt einziehendem Rand, Randabschluss schwach schräg nach innen 
abgestrichen mit schwacher Innenkantung. Wst.0,5-0,65; erh.H.4,4; Taf. 58/12. 
 



Einzugsrandschale (Inv.Nr. 35/314/23) 
Braungrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, feinporös (von ehemaligen Kalkeinschlüssen?), außen grob spatelgeglättet, 
innen dunkelgrau, grob geglättet. Ebener Standflächenansatz, flachkonische Wand mit stark gewölbtem Bauchumbruch und 
gewölbt einziehendem Rand, Randabschluss unregelmäßig, innen gekantet, darunter sehr unregelmäßige 
(Fingernagel)Eindrücke? Etwa ein Drittel erhalten (5 RS, BS, 2 WS). Rek.Bdm.9; rek.Rdm.21; Bst.0,6; Wst.0,4-0,7; H.5; 
Taf. 58/13. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 35/190/2) 
Graubrauner, grobsteinchen- und kalkhältiger Ton mit roten Steinchen, Oberfläche grob geglättet, gut gebrannt. Konischer 
Wandansatz, kurzer, einziehender Rand, Randabschluss schräg nach innen abgestrichen. Unregelmäßig geformt. Wst.0,5; 
erh.H.1,9; Taf. 58/14. 
 
2 RS und BS von Schale (Inv.Nr. 35/190/12; 35/3336/-) 
Braungrauer, steinchen- und glimmerhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet. Ebene Standfläche, konische Wand mit 
betontem Bauchumbruch, annähernd senkrechter Rand. Profil zusammengesetzt. Wst.0,7-0,8; erh.H.5,7;  
Taf. 58/15. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 35/190/5) 
Grauer, steinchenhältiger Ton mit größeren Steinchen, Oberfläche ockerbraun, waagrecht geglättet. Gewölbt einziehender 
Rand. Wst.0,4; erh.H.1,9; Taf. 58/16. 
 
WS von Einzugsrandschale? (Inv.Nr. 35/336/16) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche graubraun, grob waagrecht geglättet, außen am Unterteil 
Schmauchflecken, innen Grafitreste, gut gebrannt. Konischer Unterteil, betonter Bauchumbruch. Außen am Bauchumbruch 
Rest von umlaufender Kannelur. Wst.0,7; erh.H.4; Taf. 58/17. 
 
Miniaturkegelhalsgefäß (Inv.Nr. 35/190/6) 
Rotbrauner, feinsteinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, außen graubraun, geglättet, innen graubraun, waagrecht 
verstrichen. Ebene Standfläche, gerundeter Standflächen/Wandumbruch, flachkonisch gewölbter Unterteil, stark gewölbter 
Bauchumbruch, schräge Schulter, Schulter/Halsabsatz, Kegelhals, kurzer, ausladender Rand. Ansatzstellen auf 
Randabschluss und Schulter/Halsumbruch von Henkel? Außenfläche teilweise verwittert. Profil nicht komplett erhalten. 
Bdm.4; Bst.0,55; Dm. (Bauch) 11; Rdm.6,5; Wst.0,3-0,5; H.7,7; Taf. 58/18. 
 
WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 35/336/17) 
Hellgrauer und dunkelbrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen braungrau, gut geglättet, innen grau, geglättet, gut 
gebrannt. Gewölbte Wand. Außen Rest zweier schrägparalleler Grafitstreifen. Wst.0,65; erh.H.4,5; Taf. 58/19. 
 
WS von Gefäß mit Pseudokalenderbergzier? (Inv.Nr. 35/190/8) 
Graubrauner, feinsteinchenhältiger Ton, außen grau und rötlichocker, Oberfläche geglättet, innen dunkelgrau, rissig. 
Senkrechte Wand. Rest von flächiger Verzierung: Zwei senkrechte, parallele Riefen, beidseitig davon flächige, 
langdreieckige Eindrücke. Wst.0,8; erh.H.2,9; Taf. 58/20. 
 
WS von Gefäß mit Pseudokalenderbergzier (Inv.Nr. 35/336/21) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, schamottgemagert?, außen rötlichocker, geglättet und grafitiert, innen graubraun, grob 
geglättet, gut gebrannt. Gewölbte Wand. Verzierung aus zwei schrägparallelen Riefen, daran anschließend drei schräge 
Reihen von Kreisstempelungen. Wst.0,7; erh.H.5; Taf. 58/21. 
 
WS von Gefäß mit Pseudokalenderbergzier? (Inv.Nr. 35/336/23) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen grob waagrecht geglättet. Steilkonische, gewölbte Schulter, 
annähernd senkrechter Halsansatz. Am Schulter/Halsumbruch Reihe linsenförmiger Eindrücke, davon abwärts schräger 
Streifen aus zwei Reihen ebensolcher Vertiefungen. Wst.0,6; erh.H.3,6; Taf. 58/22. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 35/190/13) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, Oberfläche graubraun, grob geglättet, sehr gut gebrannt. Senkrechter, gewölbter 
Oberteil mit schwach einziehendem Rand, Randabschluss unregelmäßig waagrecht abgestrichen. In Schulterhöhe 
umlaufende Leiste mit dreieckigem Querschnitt. Unregelmäßig geformt. Rek.Dm. (Bauch) 37; Wst.0,5-0,7; erh.H.8,1; Taf. 
59/1. 
 
2 WS von Topf? (Inv.Nr. 35/190/4) 
Rotbrauner, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche graubraun, grob waagrecht verstrichen. Gewölbte Wand, in Schulterhöhe 
Rest von umlaufender Leiste. Wst.0,7-0,8; erh.H.6,8; Taf. 59/2. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 35/314/13) 
Grauer, grobsteinchenhältiger Ton, außen ockerbraun, grob belassen, Steinchen sichtbar, innen grau, grob belassen, 
sekundär gebrannt? Senkrechter Oberteil, Randabschluss annähernd waagrecht abgestrichen. In Schulterhöhe umlaufende 
Fingertupfenreihe. Brüchig, Oberfläche rissig. Wst.0,6-0,65; erh.H.7; Taf. 59/3. 
 



RS von Gefäß (Inv.Nr. 35/336/8) 
Grauer, schwach grobsteinchenhältiger Ton, außen grob waagrecht geglättet, innen grob belassen. Annähernd senkrechter, 
schwach gewölbter Hals/Rand. Wst.0,7-0,9; erh.H.4,5; Taf. 59/4. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 35/314/6) 
Hellrötlicher, grob steinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen waagrecht geglättet, innen grob belassen, 
schlecht gebrannt. Steilkonische Schulter, senkrechter Hals/Rand, zum Randabschluss hin schwach verdickt, Randabschluss 
waagrecht abgestrichen. Wst.0,6-0,8; erh.H.4,6; Taf. 59/5. 
 
RS von großem Topf (Inv.Nr. 35/314/5) 
Dunkelbrauner, dicht grobsteinchenhältiger Ton (Schiefer, Quarz), Oberfläche grob geglättet, schlecht gebrannt. 
Steilkonischer Oberteil. In Schulterhöhe Rest von Leiste. Leiste beschädigt. Rek.Rdm.27-28; Wst.0,9-1; erh.H.8,8; Taf. 
59/6. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 35/190/7) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, Oberfläche graubraun, außen grob geglättet mit unregelmäßigen Eindrücken, innen grob 
belassen, Steinchen sichtbar, gut gebrannt. Schräge, stark gewölbte Schulter, kurzer, senkrechter Rand, Randabschluss 
schräg nach außen abgestrichen. Wst.0,5-0,9; erh.H.4,1; Taf. 59/7. 
 
RS von Gefäß (Inv.Nr. 35/314/12) 
Brauner, dicht grobsteinchenhältiger Ton, außen grob waagrecht geglättet, innen grob geglättet, schlecht gebrannt, sekundär 
gebrannt? Steilkonischer Hals/Rand, Randabschluss annähernd waagrecht abgestrichen. Brüchig, Oberfläche rissig. Wst.1; 
erh.H.4,8; Taf. 59/8. 
 
WS von großem Topf (Inv.Nr. 35/314/11) 
Hellbrauner, grob steinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen ocker, innen braun, Oberfläche grob geglättet, 
schlecht gebrannt. Steilkonische Wand. In Schulterhöhe umlaufende Leiste mit schrägen, umlaufenden Kerben, an einer 
Bruchstelle erhöht (Ansatz von Grifflappen?). Oberfläche plattet teilweise ab. Wst.1-1,1; erh.H.10,1; Taf. 59/9. 
 
RS von großem Topf? (Inv.Nr. 35/336/6) 
Graubrauner, dicht feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, sekundär gebrannt? Steilkonischer, schwach 
einziehender Hals/Rand. Knapp unter Rand flache Fingertupfenleiste mit dreieckigem Querschnitt. Innen im Randbereich 
stark rissig und porös. Wst.1; erh.H.4,5; Taf. 59/10. 
 
WS von Topf? (Inv.Nr. 35/190/15) 
Orangefarbener und grauer, steinchenhältiger Ton mit Kalkeinschlüssen, porös, außen braun, grob geglättet, innen orange, 
grob belassen. Senkrechte Wand. In Schulterhöhe Rest von waagrechter Leiste mit gegenständigen Eindrücken. Leiste 
abgenützt. Wst.0,9; erh.H.5,6; Taf. 59/11. 
 
WS von Topf? (Inv.Nr. 35/336/7) 
Graubrauner, grob steinchen- und glimmerhältiger Ton mit sehr großen Steinchen (1x0,7 cm), außen ockerbraun, grob 
geglättet, innen grob waagrecht verstrichen, schlecht gebrannt. Gewölbte Wand. Im Bauchumbruchbereich (?) runde 
Knubbe, an die Reihe senkrechter, schmaldreieckiger Eindrücke anschließt. Wst.1,1; erh.H.4,2;  
Taf. 59/12. 
 
3 WS von Topf? (Inv.Nr. 35/336/19a) 
Brauner, dicht grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, schlecht gebrannt. WS mit abgenützter Doppelknubbe. 
Sehr brüchig. Wst.0,9-1,2; erh.H.3,7; Taf. 59/13. 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 35/336/19) 
Graubrauner, grobsteinchenhältiger Ton, porös (von ehemaligen Kalkeinschlüssen, teilweise noch erhalten), Oberfläche 
grob geglättet, schlecht gebrannt, teilweise sekundär gebrannt. Steilkonisch gewölbte Wand, außen Rest von schräger Rille 
erhalten. Wst.0,6-0,9; erh.H.3,6; Taf. 59/14. 
 
BS und WS von Topf? (Inv.Nr. 35/190/11) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, schamottgemagert, Oberfläche grob geglättet, porös (von ehemaligen Kalkeinschlüssen, 
teilweise noch erhalten), außen teilweise sekundär gebrannt? Ebene Standfläche, konischer Unterteil. Oberfläche außen 
teilweise verwittert. Bdm.8,2; Bst.0,8; Wst.0,7-0,75; erh.H.6,7; Taf. 59/15. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 35/314/7) 
Graubrauner, dicht grobsteinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen grob waagrecht geglättet, schlecht gebrannt. Ebener 
Standflächenansatz, konischer Wandansatz. Rek.Bdm.9; Bst.1; Wst.0,6-0,65; erh.H.4,7; Taf. 59/16. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 35/190/10) 
Braungrauer, steinchen- und kalkhältiger Ton mit sehr großen Kalkstückchen, innen ocker und dunkelbraun 
(Schmauchflecken?), Oberfläche geglättet, porös, gut gebrannt. Ebener Standflächenansatz, konischer, schwach 
eingeschwungener Unterteil. Rek.Bdm.13; Bst.1; Wst.0,8; erh.H.8; Taf. 59/17. 



 
BS von Topf? (Inv.Nr. 35/314/16; 35/297/-) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton, außen dunkelbraun und ockergrau, Oberfläche geglättet, schwach porös (von 
kleinen Kalkeinschlüssen?). Ebener Standflächenansatz, flachkonischer Wandansatz. Grob und unregelmäßig geformt. 
Bst.0,5; Wst.0,6-1; Taf. 59/18. 
 
BS von grobem Topf? (Inv.Nr. 35/336/10) 
Hellgraubrauner, steinchenhältiger Ton, außen braungrau, grob belassen, innen dunkelgrau, schlecht gebrannt. Ebener 
Standflächenansatz, flachkonischer Wandansatz. Oberfläche außen großteils abgeplatzt. Bst.0,7; Wst.0,8-0,9; erh.H.3; Taf. 
59/19. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 35/297/1) 
Dunkelgrauer, schwach steinchenhältiger Ton, außen und Rand innen grob geglättet, innen unterhalb von Rand grob 
belassen, gut gebrannt. Schräge, gewölbte Schulter, trichterförmig ausladender Rand. Rek.Rdm.16; Wst.0,9; erh.H.4,4; Taf. 
60/1. 
 
RS von Gefäß (Schüssel?) (Inv.Nr. 35/336/9) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton, außen graubraun, waagrecht geglättet, innen dunkelgrau, grob waagrecht geglättet, 
gut gebrannt. Schräger Schulteransatz, annähernd senkrechter, schwach gekehlter Hals/Rand. Wst.0,5-0,7; erh.H.3,4; Taf. 
60/2. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 35/336/3) 
Graubrauner, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen (1-1,5 cm, Schiefer), außen ocker und rötlichbraun, grob 
waagrecht geglättet, innen dunkelbraun, grob belassen, schlecht gebrannt. Annähernd senkrechter Hals/Rand. Randabschluss 
waagrecht abgestrichen, mit umlaufenden, schrägen Kerben, auf unterer Bruchkante Ansatz von Leiste? Wst.0,7; erh.H.3,3; 
Taf. 60/3. 
 
2 RS von Topf? (Inv.Nr. 35/314/4; 35/336/-) 
Hellgraubrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen grob waagrecht geglättet, sehr gut gebrannt. 
Ansatz von hochliegendem, gewölbtem Bauchumbruch, schräg gewölbte bis annähernd waagrechte Schulter, senkrechter, 
gekehlter Hals/Rand, Randabschluss unregelmäßig abgestrichen, außen unregelmäßig gekantet. Rek.Rdm.16; Wst.0,5-0,65; 
erh.H.4,2; Taf. 60/4. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 35/336/4) 
Hellbrauner, grob steinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen (1x1 cm), schamottgemagert?, außen rötlichocker, grob 
belassen, innen hellbraun, grob verstrichen, sekundär gebrannt? Ebener Standflächenansatz, konischer Wandansatz. 
Oberfläche rissig. Bst.0,8; Wst.0,7; erh.H.2,5; Taf. 60/5. 
 
BS von Topf (Inv.Nr. 35/190/13) 
Rötlichbrauner Ton, außen graubraun, Oberfläche grob belassen, gut gebrannt. Ebener, abgesetzter Standflächenansatz, 
konischer, schwach eingeschwungener Unterteil. Bst.0,8; Wst.0,6-0,7; erh.H.8,8; Taf. 60/6. 
 
Fragment von Backteller? (Inv.Nr. 35/190/22) 
Grauer, steinchenhältiger Ton mit größeren Steinchen, Oberfläche und äußerer Bruch rötlichocker, innen geglättet. Schwach 
konkave Innenfläche, auf Rückfläche gekehlter Ansatz von Fuß? St.1,1-1,4; erh.H.1,5; Taf. 60/7. 
 
Mittelteil von Mondidol? (Inv.Nr. 35/297/2) 
Rötlicher, schwach grobsteinchenhältiger Ton, Seitenflächen grob verstrichen, schlecht gebrannt. Rechteckiger Querschnitt, 
Seitenflächen schwach nach unten einziehend. Schaufläche mit drei längsverlaufenden groben, gekerbten Leisten, 
anschließend querverlaufende, parallele Leisten. Querschnitt nicht komplett erhalten. St.2; erh.L.4; erh.B.2; Taf. 60/8. 
 
Fragment von Spielstein? (Inv.Nr. 35/336/11) 
Graubrauner, feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, gut gebrannt. Plattenförmig, ehemalige Standfläche von 
Gefäß? Wst.1,3-1,4; erh.H.6,4; Taf. 60/9. 
 
Tonfragment (Inv.Nr. 35/297/7) 
Rötlichorangefarbener, dicht steinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet, sekundär gebrannt. Konisch zulaufendes 
Fragment. Oberfläche rissig, stark brüchig. Erh.L.4,5; erh.B.4,3; St.3,5; Taf. 60/10. 
 
2 Fragmente von Tongenstand (Inv.Nr. 35/190/16) 
Rötlichgrauer, dicht grobsteinchenhältiger Ton, grob belassen. Ein Fragment mit scheibenförmigem, zweites Fragment mit 
trapezförmigem Querschnitt, beide randlich unregelmäßig rund abgestrichen. Scheibenförmiges Fragment: St. 1; erh.H.1,9; 
trapezförmiges Fragment: erh.H.1,7; St.1,5; Taf. 60/11. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 35/297/5) 
Hellockerfarbener, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet, Deckfläche grob geglättet, schlecht gebrannt. 
Oberteil erhalten. Deckfläche mit zentraler Delle. Stark beschädigt. Erh.L.9,2; erh.B.7,4; erh.H.8,6;  



Taf. 60/12. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht? (Inv.Nr. 35/190/25) 
Orangeockerfarbener, stark vegetabil gemagerter Ton, Oberfläche eben, grob belassen, schlecht gebrannt. Eine gerundete 
Kante und Fragment von Außenfläche erhalten. Erh.L.5,5; erh.B.5,1; St.2,2; Taf. 60/13. 
 
Fragment von Lehmplatte? (Inv.Nr. 35/190/26) 
Braunockerfarbener, vegetabil gemagerter Ton, Vorderfläche orangeocker, annähernd eben, grob verstrichen, Rückfläche 
uneben, schlecht gebrannt. Erh.L.4,7; erh.B.4; St.2,2-2,7; Taf. 60/14. 
 
Fragment von Lehmplatte? (Inv.Nr. 35/297/6) 
Orangebrauner, schwach steinchenhältiger Ton, Vorderfläche eben, verstrichen, körnig, Rückfläche unregelmäßig eben, 
stark körnig. Plattenförmig. St.2; erh.L.6; erh.B.4,2; Taf. 60/15. 
 
Pyramidenstumpfförmiges Webgewicht (Inv.Nr. 35/190/24) 
Ockerfarbener, stark vegetabil gemagerter Ton, Oberfläche rauh, porös mit vegetabilen Abdrücken, schlecht gebrannt. 
Annähernd quadratischer Querschnitt, Lochung etwa in der Mitte. In unterer Hälfte beschädigt. H.9,5; erh.L. (Querschnitt) 
5,8; erh.B. (Querschnitt) 5,2; Taf. 60/16. 
 
Kalksandstein (Inv.Nr. 35/314/2) 
Schwarzgrauer und rötlichockerfarbener Kalksandstein, eine Fläche unregelmäßig eben, andere Fläche uneben. Dreieckige 
Form, plattenförmig. Punktueller Belag. Feuereinwirkung? Max.L.8,9; max.B.7,5; St.3,9-4,1; Taf. 61/1. 
 
Kalksandstein (Inv.Nr. 35/336/2) 
Hellgrauer Kalksandstein, Flächen eben und glatt. Unregelmäßig dreieckig (ehemals rechteckige) Form mit gerundeter 
Ecke, gleichmäßig plattenförmig. Schlagspuren an erhaltener Ecke? Bruchkante. Erh.L.7,8; B.9,6; St.1,2; Taf. 61/2. 
 
Kalksandstein (Inv.Nr. 35/190/18) 
Grauer Kalksandstein. Unregelmäßig viereckig, unregelmäßig runder Querschnitt. Glatte Fläche erhalten. Max.L.12; 
max.B.7,5; max.St.8,8; Taf. 61/3. 
 
Glättstein? (Inv.Nr. 35/336/2) 
Hellgrauer Kalksandstein. Unregelmäßig oval, plattenförmig. Auf einer Fläche Belag, schmales Ende rissig, 
Feuereinwirkung? L.14; B.4,8; St.1; Taf. 61/4. 
 
Klopfstein (Inv.Nr. 35/190/18) 
Rosaorangefarbener Quarzit. Tropfenförmig mit unregelmäßig ovalem Querschnitt. Am schmäleren Ende Schlagkappe. 
Stark brüchig (Feuereinwirkung?), im Bruchbereich gelber und grauer Belag. L.11; max.B.7,5; max.St.5,5; Taf. 61/5. 
 
Schleifstein? (Inv.Nr. 35/314/1) 
Orangeroter und grauer, feinkörniger Sandstein. Langrechteckige Form mit schmalem, ovalem Querschnitt. 
Feuereinwirkung? L.9,4; B.1,6-2; St.0,65; Taf. 61/6. 
 
Schleifstein (Inv.Nr. 35/336/1) 
Brauner Sandstein. Langschmale Form mit verjüngten Enden, annähernd ovaler Querschnitt (liegt gut in der Hand). 
Schwach versintert, Schleifspuren? L.14,5; max.B.3,1; St.1,2-2; Taf. 61/7. 
 
Fragment von Lehmplatte oder Hüttenlehm? (Inv.Nr. 35/336/20) 
Rosaorangefarbener, steinchenhältiger Ton, Vorderfläche fingerstrichgeglättet, schlecht gebrannt. Konvexe Vorderfläche. 
Erh.L.4; erh.B.3,8; erh.St.2. 
 
7 WS von dünnwandigen Gefäßen (Inv.Nr 35/190/-) 
Wst.0,5-0,7; max.erh.H.5,5. 
 
7 WS von dickwandigen Gefäßen (Inv.Nr. 35/190/-) 
Grobsteinchenhältiger Ton. Wst.0,8; max.erh.H.7,5. 
 
WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 35/336/12) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, grob belassen, innen geglättet, Grafitreste, gut gebrannt. Gekehlter 
Kegelhalsansatz, Ansatz von ausladendem Rand mit Innenkantung. Wst.0,8-1,4; erh.H.3,3. 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 35/336/24) 
Ockerfarbener und dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton, außen hellbraun, grafitiert, innen dunkelgrau, waagrecht geglättet, 
gut gebrannt. Gewölbter Bauchumbruch. Wst.0,8-0,9; erh.H.3,7. 
 
2 WS von Gefäß (Inv.Nr. 35/336/25) 
Dunkelgrauer Ton, Oberfläche gut geglättet und grafitiert, gut gebrannt. Schwach gewölbt. Wst.0,7; erh.H.3,5. 



 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 35/336/26) 
Rötlichbrauner Ton, Oberfläche gut geglättet, Grafitreste, gut gebrannt. Fragment von Hals? Wst.0,8;  erh.H.3,5. 
 
WS von Einzugsrandschale? (Inv.Nr. 35/336/-) 
Grauer, feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche graubraun, schwach porös, grob waagrecht geglättet. Wand mit gewölbtem 
Ansatz von Bauchumbruch. Wst.0,5; erh.H.2,5. 
 
WS von Schale (Inv.Nr. 35/336/-) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, seifig, Oberfläche braun, geglättet. Wst.0,4-0,5; erh.H.3,8. 
 
 
Quadrant 35/1 Südwestprofil Schicht 6 (Fnr. 261) 
 
WS von grobem Topf? (Inv.Nr. 35/261/1) 
Rötlichockerfarbener, dicht grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche graubraun, außen grob geglättet, sekundär gebrannt. 
Ansatz von abgebrochener Leiste. Wst.1; erh.H.2. 
 
 
Quadrant 35/1 Südwestprofil Schicht 8 (Fnr. 262) 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 35/262/1) 
Grauer, dicht steinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet, sekundär gebrannt? Gewölbte Wand. Stark brüchig. Wst.1; 
erh.H.3. 
 
 
Quadrant 35/4 Planum 1-Sohle (Fnr. 304) 
 
Rinderhornzapfen (Inv.Nr. 35/304//1) 
mit glatter Schnittfläche. 
 
 
Quadrant 35/4 Südwestprofil Schicht 1 (Fnr. 312) 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 35/312/1) 
Grauer, dicht steinchenhältiger Ton mit großen Steinchen, Oberfläche geglättet, sekundär gebrannt? Gewölbte Wand. Stark 
brüchig. Wst.0,7; erh.H.2,3. 
 
 
Quadrant 35/4 Planum 1-Sohle (Fnr. 314) 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 35/314/15) 
Dunkelbrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Schräge, gewölbte 
Schulter, Ansatz von ausladendem Rand. Wst.0,5-0,6; erh.H.3,2. 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 35/314/26) 
Ockerfarbener, steinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, Oberfläche waagrecht geglättet. Schwach gewölbte Wand. 
Wst.0,7; erh.H.3,7. 
 
 
 
Objekt 36 
 
Fnr. 348 Planum 1-2 Keramik  
Fnr. 349 Planum 2 Webgewichtfragment 
Fnr. 355 Quadrant 36/2 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 357 Quadrant 36/2 Südwestprofil Keramik aus dem Profil 
Fnr. 362 Planum 2 Sohle Scherbenlage unter Herdplatte 
Fnr. 365 Quadrant 36/1 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 369 Nordwestprofil Keramik aus Schicht 2 
Fnr. 373 Quadrant 36/3 Planum 1-Sohle, Keramik, Knochen 
Fnr. 374 Quadrant 36/4 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
 
Schicht 2 (Fnr. 369)  Taf. 61/8-62/11 
 
WS von kleiner (Henkel)Schüssel (Inv.Nr. 36/369/13) 



Hellbrauner, feinsteinchenhältiger Ton, außen waagrecht geglättet und grafitiert, innen geglättet, gut gebrannt. 
Steilkonische, gewölbte Schulter, senkrechter Halsansatz. Vom Schulter/Halsumbruch abwärts senkrechte Kannelur. 
Wst.0,35-0,5; erh.H.2,6; Taf. 61/8. 
 
RS und 2 WS von Schale (Inv.Nr. 36/369/8) 
Ockerfarbener, grob steinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen grob geglättet, innen grob belassen, Steinchen 
sichtbar. Gewölbter, annähernd senkrechter Oberteil. Wst.0,55-0,6; erh.H.6,4; Taf. 61/9. 
 
RS und WS von Schale (Inv.Nr. 36/369/7) 
Graubrauner, grob steinchen- und glimmerhältiger Ton, außen am Rand Schmauchflecken, innen dunkelgrau, Oberfläche 
geglättet, gut gebrannt. Gewölbte Wand mit schwach einziehendem Rand. Wst.0,55-0,7; erh.H.6,2;  
Taf. 61/10. 
 
BS und 3 WS von Schale? (Inv.Nr. 36/369/12) 
Brauner, feinsteinchenhältiger Ton mit mehreren großen Steinchen, Oberfläche dunkelgrau, außen waagrecht geglättet, 
innen gut geglättet. Ebener Standflächenansatz, flachkonisch gewölbter Wandansatz. Außen Ansatz von grafitierter 
Randzone, innen Grafitstreifenmalerei: Standfläche grafitiert, (vier)zackiger Stern, zwischen den Zacken jeweils ein 
eingeschriebener, hängender Winkel. Knapp oberhalb der Standfläche intentionelle Lochung, von innen nach außen(?). 
Oberfläche außen an dieser Stelle ausgebrochen. Bst.0,5; Wst.0,5; Dm.(Loch) 0,9; erh.H.4;  
Taf. 61/11. 
 
2 WS von Schale? (Inv.Nr. 36/369/5) 
Rosaockerfarbener, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob waagrecht geglättet, außen oberer Bereich grafitiert, 
schlecht gebrannt. Gewölbte Wand. Wst.0,4-0,5; erh.H.5,8; Taf. 62/1. 
 
WS von Einzugsrandschale? (Inv.Nr. 36/369/4) 
Rosaockerfarbener, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob waagrecht geglättet, außen grafitiert, gut gebrannt. 
Gewölbte Wand. Innen Grafitstreifenmalerei: Breiter Randstreifen, davon abwärts ein Grafitstreifen erhalten. Wst.0,6; 
erh.H.3,6; Taf. 62/2. 
 
Standfläche von feinkeramischem Siebgefäß? (Inv.Nr. 36/369/11) 
Grauer, feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, außen intensiv grafitiert, gut gebrannt. Unregelmäßig 
geformtes, flaches Bodenfragment, am Boden/Wandumbruch Reste von Durchlochungen? Wst.0,4-0,5; erh.H.2,9; Taf. 62/3. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 36/369/10) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, innen grob geglättet, gut gebrannt. Konischer Wandansatz, kurzer, einziehender Rand. 
Grob geformt. Oberfläche außen teilweise abgeplatzt. Wst.0,5-0,6; erh.H.1,9; Taf. 62/4. 
 
2 WS von Schale? (Inv.Nr. 36/369/16) 
Brauner, feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche dunkelgrau, gut geglättet. Schwach gewölbte Wand. Innen Grafitstreifen 
erhalten. Wst.0,25-0,3; erh.H.1,4; Taf. 62/5. 
 
WS von großem Kegelhalsgefäß (Inv.Nr. 36/369/15) 
Ockerfarbener, steinchenhältiger Ton, Oberfläche waagrecht geglättet, gut gebrannt. Konischer Schulter/Halsbereich. 
Grafitstreifenmalerei: Waagrechter Streifen, darüber im Halsbereich schräger Streifen mit seitlich wegführenden 
schrägparallelen Streifen, darunter stehender Winkel. Wst.0,5-0,7; erh.H.6; Taf. 62/6. 
 
2 WS von großem Kegelhalsgefäß (Inv.Nr. 36/369/14) 
Orangeockerfarbener, steinchenhältiger Ton, außen grob geglättet, innen dunkelgrau, Grafitreste? grob waagrecht geglättet, 
gut gebrannt. Steilkonischer Kegelhals. Am Hals und am Unterteil Rest von schrägem Grafitstreifen. Grob geformt, feine 
Risse. Wst.0,7; max.erh.H.8,7; Taf. 62/7a,b. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 36/369/6) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen grob geglättet, innen grob waagrecht verstrichen, gut gebrannt. Schräger 
Schulteransatz, senkrechter Hals/Rand. Wst.0,5; erh.H.4,3; Taf. 62/8. 
 
RS von Schüssel? (Inv.Nr. 36/369/2) 
Ockerorangefarbener, grobsteinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, außen geglättet und grafitiert, innen grob waagrecht 
geglättet, schlecht gebrannt. Steilkonischer Schulteransatz, annähernd senkrechter Hals/Rand. Wst.0,5; erh.H.2,6; Taf. 62/9. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 36/369/9) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, außen hellbraun, grob geglättet, innen geglättet, gut gebrannt. Schräger Schulteransatz, 
senkrechter, kurzer Hals/Rand. Unregelmäßig geformt. Wst.0,5-0,6; erh.H.2,3; Taf. 62/10. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 36/369/1) 
Rotbrauner, feinkörniger Sandstein, ein Fläche eben, andere Fläche rötlich, gestuft. Unregelmäßig rechteckige Form, 
plattenförmig. Ebene Fläche mit Belag, auf gestufter Fläche punktueller Belag. L.9; B.5,8; St.0,7-1,1;  



Taf. 62/11. 
 
2 WS von Topf? (Inv.Nr. 36/369/3) 
Ockerorangefarbener, grob steinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, außen geglättet und grafitiert, innen grob waagrecht 
geglättet, schlecht gebrannt. Schräge Schulter, senkrechter Halsansatz. Wst.0,5-0,6; erh.H.3,2. 
 
Ca. 30 WS von unterschiedlichen Gefäßen (Inv.Nr. 36/369/-) 
 
Planum 2 (Fnr. 349) 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 36/349/1) 
Dunkelbrauner, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob belassen, Deckfläche sehr grob belassen. Oberteil mit 
annähernd quadratischem Querschnitt. Deckfläche unregelmäßig geformt, Lochung erhalten. Erh.L. (Querschnitt) 10; erh.B. 
(Querschnitt) 9; Dm. (Lochung) 1,5-2; erh.H.7,9; Taf. 62/12. 
 
 
Planum 1 bis Planum 2 (Fnr. 348) 
 
RS von Gefäß (Inv.Nr. 36/348/1) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob waagrecht geglättet, gut gebrannt. Annähern senkrechter Rand. Grob 
geformt. Wst.0,6; erh.H.2,5; Taf. 62/13. 
 
 
Planum 1-Sohle (Fnr. 355, 357, 365, 373, 374) Taf. 62/14-18 
 
2 WS von Kegelhalsgefäß (Inv.Nr. 36/374/1 Dünnschliff) 
Grauer und rotbrauner, steinchenhältiger Ton, außen rotbraun, geglättet, innen grau, grob waagrecht geglättet, sekundär 
gebrannt. Gewölbte Wand. Außen Verzierung aus hängendem Winkel, durch dreifache Ritzlinien ausgeführt, unterhalb der 
Spitze zwei linsenförmige Dellen erhalten, seitlich davon schräger Streifen in grober Kammstrichtechnik (neun Zinken). 
Außen dicker Belag. Wst.0,75-0,95; max.erh.H.8,5; Taf. 62/14. 
 
WS von Schüssel? (Inv.Nr. 36/374/3) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, porös (von ehemaligen Kalkeinschlüssen?), Oberfläche grob geglättet, sekundär gebrannt? 
Schwach gewölbte Wand. Außen Rest von unregelmäßig schräger Ritzlinie, runde Eintiefung, umgeben von runden 
Einstichen (Rosette?). Wst.0,45; erh.H.3,8; Taf. 62/15. 
 
RS von Schale? (Inv.Nr. 36/355/1) 
Brauner, steinchenhältiger Ton mit größeren Steinchen, Oberfläche dunkelgrau, geglättet, gut gebrannt. Annähernd 
senkrechter, schwach gewölbter Rand. Grob geformt. Wst.0,5; erh.H.3,6; Taf. 62/16. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 36/373/1) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, außen Rand braun, grob verstrichen, innen dunkelgrau, waagrecht unregelmäßig 
verstrichen, gut gebrannt. Hochliegende, schräge, stark gewölbte Schulter, kurzer senkrechter, verdickter Hals/Rand. 
Wst.0,55-0,8; erh.H.5,5; Taf. 62/17. 
 
2 RS und 2 WS von Topf? (Inv.Nr. 36/365/1) 
Brauner, steinchenhältiger Ton, außen grob verstrichen, innen grob geglättet, gut gebrannt. Schräger, anähernd waagrechter 
Schulteransatz, senkrechter, stark gekehlter Hals/Rand, Randabschluss unregelmäßig waagrecht abgestrichen bei 
unregelmäßiger Stärke. Grob geformt. Wst.0,7-0,8; erh.H.3,7; Taf. 62/18. 
 
SW-Profil (Fnr. 357) 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 36/357/1) 
Dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton, außen ocker, geglättet, innen abgeplatzt, gut gebrannt. Ebener Standflächenansatz, 
steilkonischer Wandansatz. Erh.Bst.0,5; erh.Wst.0,65; erh.H.2,8; Taf. 62/19. 
 
Planum 1-Sohle (Fnr. 374) 
 
2 WS von großem Topf? (Inv.Nr. 36/374/2) 
Dunkelgrauer und rotbrauner, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, teilweise schwarz verfärbt mit violetten 
Feuerspuren, sekundär gebrannt. Stark porös, rissig, verformt. Wst.0,85-0,9; erh.H.6,5. 
 
2 WS von Gefäß (Inv.N. 36/374/2) 
Schwach sekundär gebrannt. 
 
Planum 2 Keramik auf der Herdplatte (Fnr. 361) 
 



4 WS von Schale oder Schüssel (Inv.Nr. 36/361/1) 
Brauner, schwach steinchenhältiger Ton, außen graubraun, Grafitspuren, Oberfläche geglättet. Wst.0,6; erh.H.4,8. 
 
3 WS von Gefäß (Inv.Nr. 36/361/2) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, außen rötlich, geglättet, grafitiert, innen dunkelgrau, geglättet, schlecht gebrannt. 
Schwach gewölbte Wand. Wst.0,85; erh.H.2. 
 
 
 
Objekt 37 
 
Fnr. 156 Planum 1 Keramik, Stein (Kn. nicht angegeben) 
Fnr. 180 Nord Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 182 Südwestprofil Keramik, Knochen aus Schichten 1 bis 3 
Fnr. 183 Süd Knochennadel aus Schicht 1 (nicht auffindbar) 
Fnr. 186 Süd Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
 
Planum 1 (Fnr. 156)  Taf. 63/1-7 
 
WS von kleiner (Henkel)Schüssel? (Inv.Nr. 37/156/6) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen dunkelgrau, grob geglättet, gut gebrannt. Konischer Unterteil, 
gewölbter Bauchumbruch. Am Bauchumbruch Reste von senkrechter Kannelur. Wst.0,4-0,5; erh.H.4,1; Taf. 63/1. 
 
RS von kleiner Henkelschale? (Inv.Nr. 37/156/7) 
Rotbrauner, steinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet und grafitiert, gut gebrannt. Wst.0,3-0,4; erh.H.1,5;  
Taf. 63/2. 
 
WS von Topf? (Inv.Nr. 37/156/2) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen rötlichocker, innen braun, Oberfläche grob geglättet, gut gebrannt. Gewölbtes 
(Schulter)Bruchstück. Rest von Fingertupfenreihe. Wst.0,6-0,7; erh.H.3; Taf. 63/3. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 37/156/3) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, Oberfläche ockerorange, grob geglättet, gut gebrannt. Ebener Standflächenansatz, 
steilkonischer Wandansatz. Rek.Bdm.8; Bst.1; Wst.1; erh.H.2,3; Taf. 63/4. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 37/156/4) 
Dunkelgrauer, grob steinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen ockerbraun und dunkelbraun, innen 
dunkelbraun, Oberfläche grob geglättet. Steilkonischer Oberteil, Randabschluss unregelmäßig abgestrichen. Oberfläche 
rissig. Wst.1; erh.H.6,4; Taf. 63/5. 
 
WS von Topf (Inv.Nr. 37/156/1) 
Grauer, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen (Quarz 1 x 1 cm) und Kalkeinschlüssen, außen rötlich und 
graubraun, grob verstrichen, Steinchen sichtbar, innen braun, grob waagrecht verstrichen, gut gebrannt. Gewölbter 
Bauchumbruch, steilkonisch gewölbte Schulter, ausladender Hals/Randansatz. Auf der Schulter umlaufende 
Fingerspitzenreihe, schließt runde Knubbe ein. Wst.0,6-0,9; erh.H.9,5; Taf. 63/6. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 37/156/5) 
Brauner, dicht grobsteinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen graubraun, grob verstrichen. Ebene Standfläche, konischer 
Wandansatz. Oberfläche teilweise nicht mehr erhalten. Bdm.7; Bst.0,7; Wst.0,7; erh.H.6; Taf. 63/7. 
 
8 WS unterschiedlicher Gefäße (Inv.Nr. 37/156/-) 
Steinchenhältiger Ton. Wst.0,5-0,9. 
 
 
Planum 1-Sohle (Fnr. 180, 186) 
 
RS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 37/180/9) 
Brauner, dicht grobsteinchenhältiger Ton, außen grob geglättet, rauh, innen geglättet, gut gebrannt. Gewölbter Rand, außen 
am Randabschluss umlaufende schräge Kerben. Wst.0,8-1; erh.H.3,1; Taf. 63/8. 
 
Deckel oder Schale? (Inv.Nr. 37/180/1) 
Ockerbrauner, steinchenhältiger Ton, seifig, außen ocker, orange und ockerbraun, innen orange und rotbraun, Oberfläche 
grob geglättet. Standfläche fehlt, konische, sehr schwach gewölbte Wand, Randabschluss schräg nach außen abgestrichen 
mit Außen- und Innenkantung. Am Unterteil umlaufende Leiste mit flachdreieckigem Querschnitt, darin eingebunden 
abwärts gerichteter Grifflappen. Wand Richtung Standfläche unregelmäßig (Ansatz von Deckelhandhabe?). Ein Grifflappen 
unvollständig erhalten. 6 RS, 24 WS. Rek.Rdm.48; Wst.0,7-0,8; erh.H.21,4; Taf. 63/9. 
 



RS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.nr. 37/180/14) 
Ockerbrauner, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob waagrecht geglättet, gut gebrannt. Konische, schwach gewölbte 
Wand, sehr schwach einziehender Rand, Randabschluss schräg nach außen abgestrichen mit Innenkantung. Wst.0,95-1; 
erh.H.4,8; Taf. 63/10. 
 
WS mit Henkelansatz von Henkelschale? (Inv.Nr. 37/180/18) 
Brauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen gut geglättet, innen grob geglättet. Unterer(?) Bandhenkelansatz. 
Henkel: Erh.B.2,2; erh.St.0,6; erh.H.1,3; Taf. 63/11. 
 
RS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 37/180/11) 
Brauner, dicht steinchenhältiger Ton, außen ocker, uneben belassen, innen grob geglättet. Flachkonische Wand, sehr 
schwach einziehender Rand. Wst.0,5-0,6; erh.H.8,2; Taf. 63/12. 
 
2 RS von Schale (INv.Nr. 37/180/8; 37/186/-) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen ockergrau, geglättet. Flachkonisch gewölbte Wand, schwach 
einziehender Rand. Wst.0,5-0,6; erh.H.5,3; Taf. 63/13. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 37/186/7) 
Graubrauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton, außen grob geglättet, innen geglättet, gut gebrannt. Gewölbter Rand, 
Randabschluss unregelmäßig abgestrichen. Wst.0,6; erh.H.3,1; Taf. 63/14. 
 
RS von Schale oder Deckel? (Inv.Nr. 37/186/12) 
Graubrauner, schwach steinchenhältiger Ton mit Kalkeinschlüssen, Oberfläche hellockergrau, grob belassen. Konische, 
schwach gewölbte Wand, einziehender, sehr kurzer Rand, Randabschluss waagrecht abgestrichen. Oberfläche außen 
verwittert. Wst.0,75-0,95; erh.H.1,6; Taf. 63/15. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 37/180/7) 
Grauer und ockerfarbener, schwach steinchenhältiger Ton, außen hellocker, geglättet, porös, innen ocker, gut geglättet, gut 
gebrannt. Flachkonisch gewölbte Wand, gewölbt einziehender Rand. Rek.Rdm.22,8; Wst.0,55-0,8; erh.H.6,9; Taf. 63/16. 
 
WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 37/180/17) 
Graubrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen braun, Oberfläche gut geglättet, gut gebrannt. Gewölbter 
Bauchumbruch. Reste von Grafitstreifenmalerei (mit Pinsel ausgeführt?): Hängender Winkel, an einem Schenkel Rest von 
parallelem Streifen. Wst.0,7-0,8; erh.H.6,3; Taf. 64/1. 
 
Topf (Inv.Nr. 37/180/16) 
Hellgraubrauner, steinchenhältiger Ton mit großen Kalkeinschlüssen, außen orangebraun, grob geglättet, innen braun, 
geglättet. Steilkonischer Unterteil, schwach gewölbter Bauchumbruch, steilkonische, gewölbte Schulter, kurzer senkrechter 
bis schwach ausladender Rand, Randabschluss unregelmäßig abgestrichen mit umlaufenden schrägen Kerben. 2 RS, WS. 
Rek.Rdm.19; Wst.0,55-0,7; erh.H.14; Taf. 64/2. 
 
RS und 9 WS von Topf (Inv.Nr. 37/186/5) 
Orangeockerfarbener, dicht steinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet. Schwach gewölbter Bauchumbruch, hohe, 
steilkonische, schwach gewölbte Schulter, senkrechter Hals/Rand. Randabschluss unregelmäßig abgestrichen mit schwacher 
Außenkantung. Rek.Rdm.12,4; Wst.0,6-0,8; erh.rek.H.9,6; Taf. 64/3. 
 
Unterteil von Topf? (Inv.Nr. 37/186/2) 
Graubrauner, dicht steinchenhältiger Ton, außen hellbraun, innen weißocker, Oberfläche geglättet. Ebene, abgesetzte 
Standfläche, innen schwach verdickt, steilkonisch gewölbter Wandansatz. Bdm.9,5; Bst.1,1-1,3; Wst.0,8; erh.H.4,3; Taf. 
64/4. 
 
3 RS von Topf (Inv.Nr. 37/180/4; 37/186/-) 
Ockerbrauner und dunkelbrauner, dicht steinchenhältiger Ton, Oberfläche braun, am Rand weißocker, grob geglättet. 
Steilkonisch gewölbter Unterteilansatz, schwach gewölbter, schwach hochliegender Bauchumbruch, steilkonisch gewölbte 
Schulter, steilkonischer bis senkrechter Hals/Rand, Randabschluss schräg nach außen abgestrichen mit unregelmäßigem 
Außenwulst. Am Außenwulst gegenständige unregelmäßige Eindrücke, darunter stellenweise Zonen dichter waagrechter 
Fingernageleindrücke. Rek.Rdm.15; Wst.0,8-0,85; erh.H.12,6; Taf. 64/5. 
 
BS und WS von Topf? (Inv.Nr. 37/186/14) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton mit Kalkeinschlüssen, außen orangeocker, grob belassen, innen geglättet, gut gebrannt. 
Ebene, schwach abgesetzte Standfläche, steilkonischer Wandansatz. Oberfläche schwach porös (von ehemaligen 
Kalkeinschlüssen). Bdm.8; Bst.0,7; Wst.0,6-0,7; erh.H.7; Taf. 64/6. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 37/180/3) 
Dunkelbrauner, dicht steinchenhältiger Ton, Oberfläche ockerbraun und geglättet. Ebener Standflächenansatz, 
flachkonischer, eingeschwungener Wandansatz. Rek.Bdm.7,2; Bst.0,7; Wst.0,6; erh.H.2,4; Taf. 64/7. 
 



BS und 2 WS von Topf? (Inv.Nr. 37/186/3) 
Graubrauner, dicht steinchenhältiger Ton, außen hellocker, Oberfläche geglättet. Ebener Standflächenansatz, konischer 
Wandansatz. Rek.Bdm.10; Bst.1,5; Wst.1; erh.H.2,8; Taf. 64/8. 
 
BS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 37/186/1) 
Dunkelbrauner, dicht steinchenhältiger Ton, Oberfläche ockerbraun und geglättet. Ebene Standfläche, 
Standflächen/Wandumbruch liegt nicht auf, konischer Wandansatz. Bst.1,5; Wst.1; Taf. 64/9. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 37/180/5) 
Dunkelbrauner, dicht steinchenhältiger Ton, außen braun, grob geglättet, innen hellbraun, geglättet. Hochliegender 
Bauchumbruch, schräge, gewölbte Schulter, senkrechter bis sehr schwach ausladender Hals/Rand, Randabschluss 
unregelmäßig geformt. Rek.Rdm.18; Wst.0,6-0,9; erh.H.6,5; Taf. 64/10. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 37/186/9) 
Orangeockerfarbener, schwach steinchenhältiger Ton, außen grob belassen, innen ockerbraun, grob waagrecht geglättet, gut 
gebrannt. Ebener, abgesetzter Standflächenansatz, konischer, gewölbter Wandansatz. Bst.0,9; Wst.0,7-0,75; erh.H.3,5; Taf. 
64/11. 
 
3 BS von Gefäß (Topf?) (Inv.Nr. 37/180/10; 37/186/-) 
Brauner, dicht steinchenhältiger Ton, Oberfläche ockerbraun, grob belassen. Ebener Standflächenansatz, konischer 
Wandansatz. Rek.Bdm.16; Bst.0,95; Wst.0,85-0,95; erh.H.3; Taf. 64/12. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 37/180/12) 
Orangebrauner, steinchenhältiger Ton mit braunschwarzen Steinchen, seifig, innen braun, Oberfläche geglättet. Ebener 
Standflächenansatz, gerundeter Standflächen/Wandumbruch, konischer Wandansatz. Oberfläche außen zum Teil abgeplatzt. 
Bst.0,6; Wst.0,6-0,7; erh.H.4,3; Taf. 64/13. 
 
Topf (Inv.Nr. 37/180/2; 37/186/-) 
Graubrauner, schwach grobsteinchen- und kalkhältiger Ton, seifig, außen ocker und orange, geglättet, innen grob geglättet. 
Ebener, schwach abgesetzter Standflächenansatz, konisch gewölbter Unterteil, hochliegender, gewölbter Bauchumbruch, 
schräge, gewölbte Schulter, kurzer, senkrechter, schwach gekehlter Hals/Rand. Unter Randabschluss Ansatz von breitem 
Bandhenkel, am Bauchumbruch unterer Henkelansatz. Oberfläche zum Teil porös. Profil nicht komplett erhalten. 
Rek.Bdm.10; Bst.1,1; rek.Rdm.16,4; Wst.0,9-0,95; erh.H.17; Henkel: Oberer Ansatz: Erh.B.2,9; erh.St.0,6; unterer Ansatz: 
Erh.B.3,9; erh.St.1,4; Taf. 65/1. 
 
Spielstein? (Inv.Nr. 37/186/13) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, außen braun, grob belassen, innen graubraun, sehr grob belassen. Standfläche, 
vollständig (intentionell?) befreit von Wandansatz. Oberfläche außen rissig. Bst.1,35-1,5; Dm.12,6-12,8; Taf. 65/2. 
 
Topf (Inv.Nr. 37/186/6) 
Ockerfarbener und graubrauner, dicht grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet bis grob belassen. Ebene 
Standfläche, steilkonischer, schwach gewölbter Unterteil, hochliegender, schwach gewölbter Bauchumbruch, steilkonische, 
schwach gewölbte Schulter, kurzer, senkrechter, gekehlter Hals, ausladender Rand, Randabschluss mit Außenkantung. 
Bdm.18; Bst.1,3-2; rek.Rdm.30; Wst.0,95-1,2; rek.H.40; Taf. 65/3. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 37/186/11) 
Dunkelbrauner, steinchenhältiger Ton, außen schräg geglättet, innen rotbraun, waagrecht geglättet. Ebener, unregelmäßig 
abgesetzter Standflächenansatz, konischer Wandansatz. Bst.0,5-0,8; Wst.0,85-1,15; erh.H.5,2;  
Taf. 65/4. 
 
Fragment von Lehmplatte? (Inv.Nr. 37/180/20) 
Ockerweißlicher Ton, Vorderfläche eben, Rückfläche uneben, schwach gebrannt? Plattenförmig. Auf Vorderfläche 
durchgehende Rille erhalten und ockerrosafarbener Belag (bis 0,3 cm). Erh.L.4,8; erh.B.3,6; erh.St.1,8; Taf. 65/5. 
 
Fragment von Lehmplatte? (Inv.Nr. 37/180/21) 
Ockerfarbener, schwach steinchenhältiger Ton, Vorderfläche unregelmäßig eben, Rückfläche stark uneben, sehr schwach 
gebrannt? Plattenförmig. Auf Vorderfläche bogenförmige, runde Eindrücke. Weitere 8 Fragmente. Erh.L.4,3; erh.B.3,1; 
St.1,7; Taf. 65/6. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 37/180/15) 
Grauer, steinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen ocker, grob belassen, innen waagrecht geglättet, gut 
gebrannt. Ebene, unregelmäßig abgesetzte Standfläche, konisch gewölbter Wandansatz. Rek.Bdm.7; Bst.0,7; Wst.0,65; 
erh.H.1,5; Taf. 65/7. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 37/186/8) 



Braungrauer, schwach steinchenhältiger Ton mit großen roten Steinchen und großen Kalkeinschlüssen, Oberfläche 
graubraun, grob geglättet, gut gebrannt. Ebener, abgesetzter Standflächenansatz, konischer Wandansatz, am 
Standflächen/Wandumbruch unregelmäßige Kerben. Bst.0,7; Wst.0,7; erh.H.1,9; Taf. 65/8. 
 
3 RS von großem Topf (Inv.Nr. 37/180/13) 
Grauer, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen orangebraun, innen ockerbraun, Oberfläche grob 
belassen, gut gebrannt. Hochliegende schräge, stark gewölbte Schulter, schwach gekehlt ausladender Rand. Am 
Randabschluss schwacher Außenwulst mit dreieckigem Querschnitt und umlaufender Reihe senkrechter, langdreieckiger 
Kerben. Rek.Rdm.36; Wst.0,8-1,1; erh.H.8,5; Taf. 65/9. 
 
Topf (Inv.Nr. 37/180/3; 37/186/-) 
Dunkelbrauner, dicht steinchenhältiger Ton, Oberfläche ockerbraun und geglättet. Ebener Standflächenansatz, 
flachkonischer Wandansatz, schräge, stark gewölbte Schulter, abgesetzter, schwach ausladender Hals/Rand, Randabschluss 
schräg nach außen abgestrichen. Am Randabschluss außen umlaufende eckige Eindrücke. Unterteil und Bauchbereich fehlt. 
8 RS, 12 WS, BS. Rek.Bdm.14; Bst.1,2; rek.Rdm.45; Wst.0,8-1,15; erh.H.(BS) 4,6; erh.H.(RS) 15; Taf. 65/10. 
 
Schleifstein? (Inv.Nr. 37/180/20) 
Ockerfarbener und grauer, feinkörniger Sandstein, innen grau, rauhe Oberfläche, schwach längsgefurcht. Langrechteckige 
Form mit abgerundetem Ende, Querschnitt oval. Ein Ende abgebrochen. Erh.L.7,25; erh.B.1,4; St.0,6-1,4; Taf. 65/11. 
 
Glättstein? (Inv.Nr. 37/180/19) 
Weinroter Quarzit, Vorderfläche eben, Rückfläche gerundet. Unregelmäßig rautenförmig. Max.L.4,5; max.B.3,4; 
max.St.3,2; Taf. 65/12. 
 
Topf (Inv.Nr. 37/186/8) 
Braungrauer, schwach steinchenhältiger Ton mit großen roten Steinchen und großen Kalkeinschlüssen, Oberfläche 
graubraun, grob geglättet, gut gebrannt. Ebener, abgesetzter Standflächenansatz, konischer Wandansatz, hochliegender, 
gewölbter Bauchumbruch, schräge, stark gewölbte Schulter, kurzer, senkrechter, gekehlter Hals, kurzer ausladender Rand, 
Randabschluss mit schwachem, unregelmäßigem Außenwulst. Oberfläche porös (von ehemaligen Kalkeinschlüssen, 
teilweise noch erhalten). RS, 2 WS, BS. Bst.1; rek.Rdm.22; Wst.0,9; erh.H. (BS) 2,5; erh.H. (RS) 7; Taf. 66/1. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 37/186/16) 
Grauer, schwach grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen und Kalkeinschlüssen, außen orangeocker, innen 
braun, Oberfläche grob belassen, gut gebrannt. Hochliegender, gewölbter Bauchumbruch, schräge, stark gewölbte Schulter, 
abgesetzter, kurzer Hals/Rand. Auf der Schulter umlaufende Reihe eckiger bis ovaler Fingerspitzeneindrücke, nicht exakt 
waagrecht eingebracht. Eindrücke bestehen jeweils aus zwei Fingernagel(Daumen)eindrücken. Rdm.23; Wst.0,55-0,95; 
erh.H.9,5; Taf. 66/2. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 37/186/10) 
Braunockerfarbener, steinchenhältiger Ton, außen ocker, innen braun, Oberfläche grob belassen. Ebener, abgesetzter 
Standflächenansatz, konischer Wandansatz. Rek.Bdm.13; Bst.0,9; Wst.0,9; erh.H.3; Taf. 66/3. 
 
Stein (Inv.Nr. 37/180/20) 
Grobkörniger Granit, ehemals weiß-schwarz, rötlich verfärbt, Rest von ebener Fläche. Plattenförmiges Fragment. 
Feuereinwirkung? Erh.L.2,5; erh.B.2,2; erh.St.3,5. 
 
2 Quarzitbruchstücke (Inv.Nr. 37/180/20) 
Weißlicher Quarzit. L.2,5; B.2; St.1,4. 
 
4 WS von Topf (Inv.Nr. 37/186/4) 
Ockerfarbener und brauner, steinchenhältiger Ton, außen ocker, innen braun, Oberfläche grob geglättet. Wst.0,8-0,9; 
max.erh.H.6. 
 
WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 37/180/17) 
 
20 WS von großem Gefäß (Inv.Nr. 37/180/6) 
 
14 WS von Gefäß (Topf? Kegelhalsgefäß?) (Inv.Nr. 37/186/15) 
Rotbrauner, steinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, innen hellrotbraun, Oberfläche gut geglättet. Gewölbte Wand. 
Wst.0,7-0,8; max.erh.H.6,5. 
 
 
 
Objekt 38 
 
Fnr. 138 Quadrant 38/4 Keramik, Holzkohle 
Fnr. 359 Obj. 38 Südost Planum 1-Sohle Keramikfragment 



 
Fußteil von Mondidol (Inv.Nr. 38/359/1) 
Orangeockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton, Schauflächen grob verstrichen, Rückfläche uneben belassen, gut gebrannt. 
Rechteckiges, plattenförmiges Fragment, eine Seitenkante ist annähernd senkrecht, die andere lädt im Bruchbereich aus 
(oben), Richtung Standfläche ist sie nach vorne gezogen (angedeuteter Tierfuß?) bei exakt flachem Abschluss. Auf 
Schaufläche querlaufende Leisten mit dreieckigem Querschnitt, Leisten am Mittelgrat spitz ausgeführt. Erh.H.6,5; 
erh.B.6,9-7,5; St.1,9-2; Taf. 66/4. 
 
 
 
Objekt 39 
  
Fnr.   2 bis Planum 1 Keramik, Knochen 
Fnr. 106 Quadrant 39/4 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 132 Quadrant 39/4 Südwestprofil Keramik, Knochen 
Fnr. 133 Quadrant 39/3 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 155 Quadrant 39/4 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen, Stein 
Fnr. 191 Südostprofil Keramik aus dem Profil 
Fnr. 358 Obj. 39 Südost Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
 
bis Planum 1 (Fnr. 2) 
 
RS von kleiner (Henkel)Schale (Inv.Nr. 39/2/2) 
Grauer und rotbrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche gut geglättet, gut gebrannt. Flachkonischer 
Unterteilansatz, gewölbter Bauchumbruch, steilkonischer Rand. Außen und innen Grafitstreifenmalerei: Beidseitiger 
Randstreifen, außen davon abwärts hängender Winkel, innen Rest von schrägem Streifen erhalten. Rek.Rdm.11,7; Wst.0,4-
0,55; erh.H.4; Taf. 66/5. 
 
RS von kleiner Henkelschale (Inv.Nr. 39/2/3) 
Brauner, feinsteinchenhältiger Ton, außen waagrecht geglättet, innen grob geglättet, grob geformt, Oberfläche im 
Henkelbereich grob belassen. Flachkonischer, gewölbter Unterteilansatz, gewölbter Bauchumbruch, steilkonischer Oberteil, 
Randabschluss schwach verjüngt, im Henkelbereich schwach eingedrückt ("herzförmig"), überrandständiger Bandhenkel 
vom Randabschluss zum Bauchumbruch. Seitlich vom Henkel zwei rechteckige Eindrücke (von Rädchenabrollung?). 
Henkel seitlich beschädigt. Rek.Rdm.11,4; Wst.0,4-0,6; erh.H.3,6; Henkel: Lichte 2,2 x 1,5; B.1,7-1,8; St.0,45-0,6; H.3,4; 
Taf. 66/6. 
 
2 WS von großem Kegelhalsgefäß (Inv.Nr. 39/2/5) 
Dunkelgrauer und ockergrauer, steinchen- und glimmerhältiger Ton, außen ockergrau, senkrecht geglättet, ehemals 
grafitiert(?), innen rötlichbraun, waagrecht geglättet, gut gebrannt. Steiler, schwach gekehlter, hoher Kegelhals. An oberer 
Bruchkante (Hals/Randumbruchbereich) zwei regelmäßige, waagrechte Riefen, darunter stehende Winkel in grober 
Kammstrichtechnik (5 bzw. 6 breite, seichte Zinken). 1 WS unverziert. Rek.Dm. (Hals) 38; Wst.0,8-0,85; erh.H.15,3; Taf. 
66/7. 
 
BS von Gefäß - Sonderform? (Inv.Nr. 39/2/1) 
Graubrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen grob waagrecht geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Ebene, 
unregelmäßig geformte Standfläche, sehr schwach nach innen gewölbt, konische Wand. Gefäß aus größerem Gefäß (Topf?) 
intentionell in annähernd gleicher Höhe "abgeschnitten", sekundär als Schöpfgerät o.ä. verwendet?. "Schnitt"linie 
unregelmäßig waagrecht, wenig verrundet. Bdm.7,6-7,9; Bst.0,7-0,85; Wst.0,6-0,65; erh.H.3,1-3,4; Taf. 66/8. 
 
Fragment von kleinem, pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (39/2/10) 
Rotbrauner, schwach steinchenhältiger Ton, grob geglättet, gut gebrannt. Eine Seitenfläche mit den Ansätzen der beiden 
anschließenden Seitenflächen erhalten. Erh.H.5,5; L. (Querschnitt) 5,7; max.erh.St.2; Taf. 66/9. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht? (39/2/11) 
Ockerfarbener, schwach schamottgemagerter Ton, Oberfläche grob geglättet, schlecht gebrannt. Fragment von Seitenfläche 
mit gerundeter Seitenkante erhalten. Erh.H.4,5; max.erh.B.3; max.erh.St.1,9; Taf. 66/10. 
 
Fragment von Mittelteil von Mondidol (Inv.Nr. 39/2/12) 
Orangeockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton mit Schamottmagerung, grauer Tonkern, außen ocker, Deckfläche grob 
geglättet, unterer Bereich grob verstrichen, gut gebrannt. Annähernd quadratischer Querschnitt, ovale Bruchstelle des Fußes 
an der Unterseite, schließt mit den Schauflächen ab.Eine Schaufläche verbreitert sich zum Fuß hin. Auf den seitlichen 
Schauflächen flächige Verzierung aus gekerbten Leisten: Etwa in Höhe des Fußes mehrfacher, hängender Winkel aus vier 
Kerbleisten, daran schließen parallele Kerbleisten an. Die beiden Kanten sind mit fortlaufenden Fingerspitzeneindrücken 
versehen. Obere Schaufläche unverziert. Erh.L. 12; erh.H.10; B.7,1-7,1; max.B. (beim Fußansatz) 8,8; Fußansatz: L.8,8; 
B.1,8-4,2; Taf. 67/1. 
 
Fragment von Endstück von Mondidol (39/2/13) 



Graubrauner bis schwarzgrauer, steinchenhältiger Ton, schamottgemagert, Oberfläche schwarzgrau, schlecht gebrannt, z.T. 
sekundär gebrannt? Hornartiges Ende von Mondidol, quadratischer Querschnitt, Spitze nicht verlaufend, sondern im 
vordersten Bereich abrupt verjüngt (mit den Fingern zu zusammengedrückt, zu Tierkopf?), in diesem Bereich Oberfläche 
großteils abgeplatzt. Obere Schaufläche, soweit vorhanden, großteils unverziert. Auf den seitlichen Schauflächen drei 
waagrechte Reihen knubbenartiger Erhöhungen, dazwischen jeweils eine Reihe schräger Fingernagelkerben. Richtung 
Spitze drei querverlaufende gekerbte Leisten, wobei der Bereich zur Spitze unverziert ist. Erh.L.12,7; max.B.4,8; St.4,75; 
Taf. 67/2. 
 
WS mit Knubbe (Inv.Nr. 39/2/7) 
Dunkelbrauner, steinchenhältiger Ton, außen grob belassen, schlecht gebrannt. Gewölbte Wand, schwach seitlich geneigte 
Knubbe, in Leiste eingebunden(?), sehr grob geformt. Oberfläche plattet außen ab. Erh.Wst.0,5; erh.H. (Leiste) 1; H. 
(Knubbe) 1,6; erh.H.3,2; Taf. 67/3. 
 
BS und WS von Gefäß (Inv.Nr. 39/2/8) 
Ockerbrauner, steinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, innen dunkelgrau, Oberfläche grob geglättet. Ebener 
Standflächenansatz, gerundeter Standflächen/Wandumbruch, flachkonischer Wandansatz. Bst.0,4; Wst.0,6; erh.H.1,2; Taf. 
67/4. 
 
5 WS von Topf? (Inv.Nr. 39/2/4) 
Braungrauer, schwach steinchenhältiger Ton mit größeren Steinchen, außen dunkelgrau, grob senkrecht geglättet, innen 
graubraun, grob waagrecht geglättet, gut gebrannt. Gewölbte Wand. Wst.0,6-0,7; max.erh.H.5,6. 
 
5 WS von Topf? (Inv.Nr. 39/2/6) 
Dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton mit Kalkeinschlüssen, schwach seifig, außen orangeocker und dunkelgrau, grob 
geglättet, innen dunkelgraubraun, grob belassen. Gewölbte Wand. Oberfläche porös. Dm. (Wand) 11; Wst.0,6-0,7; 
erh.H.11,2. 
 
9 WS von unterschiedlichen Gefäßen (Inv.Nr. 39/2/-) 
 
 
Funde zusammengefasst 
Planum 1-Sohle (Fnr. 106, 133, 155, 358), SO-Profil (Fnr. 191) Taf. 67/6-68/14 
 
2 RS von Schüssel (Inv.Nr. 39/106/2)  
Brauner und grauer, steinchenhältiger Ton, außen ockerbraun, grob geglättet, innen grob belassen, gut gebrannt. Gewölbter 
Bauchumbruch, kurzer, senkrechter, gekehlter Hals, schräge, gewölbte Schulter, trichterförmig ausladender Rand. Am 
Randabschluss umlaufende, gegenständige Eindrücke. Rek.Rdm.12; Wst.0,4-0,7; erh.H.4,7; Taf. 67/5. 
 
BS und WS von Gefäß (Inv.Nr. 39/358/1; 39/133/-) 
Braunorangefarbener, schwach grobsteinchenhältiger Ton mit Kalkeinschlüssen, seifig, außen braun, innen rotbraun, 
Oberfläche grob geglättet. Sehr schwach nach innen gewölbte Standfläche, flachkonischer Wandansatz. Bdm.7,9; Bst.0,55-
0,65; Wst.0,5-0,55; erh.H.2,4; Taf. 67/6. 
 
Kleine (Henkel)Schale (Inv.Nr. 39/358/7) 
Graubrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen orangebraun und dunkelgrau, gut geglättet, innen hellbraun, 
geglättet, gut gebrannt. Flachkonisch gewölbter Unterteil, gewölbter Bauchumbruch, hoher, steilkonischer bis annähernd 
senkrechter Oberteil. Rek.Rdm.11; Wst.0,3-0,5; erh.H.5,3; Taf. 67/7. 
 
RS von kleiner Henkelschale? (Inv.Nr.39/155/1; zu 39/358/7?) 
Graubrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen gut geglättet, gut gebrannt. Senkrechter, sehr 
schwach gekehlter Oberteil, Henkelansatz bei Randabschluss hochgezogen, Bruchstelle von unterem (Band?)Henkelansatz 
erhalten. Wst.0,4-0,45; erh.H.3; Taf. 67/8. 
 
3 RS und 2 WS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 39/106/4) 
Dunkelbrauner, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen auch orangeocker, sehr grob belassen, 
Randabschluss sehr unregelmäßig verstrichen, innen grob belassen, schlecht gebrannt. Konische, unregelmäßig geformte 
Wand mit unregelmäßiger Stärke, Rand teilweise schwach einziehend. Wst.0,55-1,1; max.erh.H.8,6; Taf. 67/9. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 39/358/4) 
Brauner, steinchenhältiger Ton, Oberfläche graubraun, außen grob geglättet, innen geglättet, gut gebrannt. Schwach 
gewölbter Rand. Wst.0,6-0,9; erh.H.1,85; Taf. 67/10. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 39/106/3) 
Graubrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet, gut gebrannt. Schwach gewölbter Rand. Wst.0,6; 
erh.H.1,9; Taf. 67/11. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 39/358/9) 



Rotbrauner, schwach steinchenhältiger Ton, außen braun, geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Standfläche nach 
innen gewölbt?, gerundeter Standflächen/Wandumbruch, flachkonischer Wandansatz. Bst.0,7; Wst.0,5; erh.H.1; Taf. 67/12. 
 
WS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 39/133/6) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet, gut gebrannt. Flachkonische Wand, betonter Bauchumbruch, 
einziehender Rand. Wst.0,7; erh.H.4,5; Taf. 67/13. 
 
Einzugsrandschale (Inv.Nr. 39/191/1) 
Rötlichbrauner, feinsteinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, außen graubraun mit Schmauchfleck, Oberfläche grob 
waagrecht und schräg geglättet, Steinchen sichtbar. Ebene Standfläche, konischer, eingeschwungener Unterteil, stark 
gewölbter Bauchumbruch, stark einziehender, gewölbter Rand, Randabschluss unregelmäßig abgestrichen bei 
unterschiedlicher Höhe. Unregelmäßig geformt. Hälfte erhalten. Bdm.7,9; Bst.0,65; Rdm.15,5; Wst.0,55-0,7; H.6,5-7,7; 
Taf. 68/1. 
 
WS von großem Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 39/358/5) 
Dunkelgrauer, schwach steinchenhältiger Ton, außen gut geglättet, innen braun, geglättet, gut gebrannt. Gerader konisch 
einziehender Hals (?). Außen Rest von Verzierung in grober Kammstrichtechnik (fünf Zinken): Stehender Winkel. Wst.0,8-
0,85; erh.H.5,5; Taf. 68/2. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 39/133/8) 
Braunorangefarbener, schwach grobsteinchen- und glimmerhältiger Ton mit roten Steinchen, Oberfläche graubraun, 
geglättet. Senkrechter, gewölbter Rand. Rand teilweise verwittert. Rek.Rdm.19,5; Wst.0,4-0,5; erh.H.3,4; Taf. 68/3. 
 
RS von grobkeramischer Einzugsrandschale (Inv.Nr. 39/358/6) 
Orangebrauner, steinchenhältiger Ton, außen braun und ocker, grob belassen, innen grob geglättet, gut gebrannt. Stark 
gewölbter Bauchumbruch, einziehender Rand, Randabschluss unregelmäßig abgestrichen. Sehr unregelmäßig geformt. 
Rek.Rdm.26; Wst.0,7-1; erh.H.4,1; Taf. 68/4. 
 
2 WS von Kalenderberggefäß? (Inv.Nr. 39/133/7) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen graubraun, geglättet, innen braun, geglättet, gut gebrannt. Schwach 
gewölbte Wand mit Bauchumbruch. Am Bauchumbruch Reste von girlandenförmiger Knubbenreihe (Kalenderbergzier?). 
Verzierung verwittert. Wst.0,6; erh.H.4,6; Taf. 68/5. 
 
WS von Kalenderberggefäß? (Inv.Nr. 39/133/7) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen graubraun, geglättet, innen braun, geglättet, gut gebrannt. Schwach 
gewölbte Wand mit Bauchumbruch. Am Bauchumbruch Rest von knubbenförmigem Aufsatz (Kalenderbergzier?). 
Verzierung verwittert. Wst.0,8-1,2; erh.rek.H.5,4; Taf. 68/6. 
 
BS(?) von grobkeramischem Gefäß (Inv.Nr. 39/358/3) 
Braunorangefarbener, schwach steinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, außen braun, innen orangebraun, Oberfläche sehr 
grob belassen, gut gebrannt. Ebener Standflächen(?)Ansatz (nur Innenfläche erhalten), annähernd senkrechte, gewölbte 
Wand. Sehr grob geformt. Erh.Bst.0,6; rek.Dm. (Körper) 6; Wst.0,7-0,85; erh.H.3,9; Taf. 68/7. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 39/133/1) 
Braungrauer, schwach grobsteinchenhältiger Ton, außen braun, innen graubraun, Oberfläche grob geglättet, gut gebrannt. 
Steilkonische Schulter, ausladender Rand. Wst.0,8; erh.H.4; Taf. 68/8. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 39/133/2) 
Graubrauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton, außen ockerbraun, innen grau, Oberfläche grob geglättet, gut gebrannt. 
Steile, schwach gekehlte Schulter, gekehlt ausladender Rand. Grob geformt. Wst.0,8; erh.H.4; Taf. 68/9. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 39/133/5) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen graubraun, Oberfläche grob belassen, gut gebrannt. Ebener Standflächenansatz, 
konischer Wandansatz. Bst.1,2; Wst.0,9-1,05; erh.H.5; Taf. 68/10. 
 
BS von Backteller? (Inv.Nr. 39/133/9) 
Orangebrauner, grobsteinchenhältiger Ton, außen ocker, Wandoberfläche fehlt, Oberfläche grob belassen, sekundär 
gebrannt? Ebener Standflächenansatz, senkrechter Wandansatz. Standfläche sehr uneben geformt. Oberfläche rissig. Bst.0,6; 
erh.Wst.0,6; erh.H.2,5; Taf. 68/11. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 39/106/1) 
Orangeockerfarbener, feinglimmerhältiger Ton, sehr schlecht gebrannt? Fragment mit Lochungsrille erhalten. Oberfläche 
verwittert. Erh.L.5,5; erh.B.4; erh.St.4; Taf. 68/12. 
 
Reibstein? (Inv.Nr. 39/358/8) 



Weißgraue Quarzitknolle, Oberfläche braunrot. Kegelförmig mit einer ebenen Fläche, eine Seitenfläche als Schlagkappe 
benützt?, gebrochen. Schmauchflecken auf Oberfläche und Bruchfläche, teilweise versintert. Auf ebener Fläche, v.a. im 
Kantenbereich, Belag. Erh.L.11,2; B.10; St.12; Taf. 68/13. 
 
Reibplatte (Inv.Nr. 39/155/2) 
Hellgrauer und weißer Gneis. Vorderfläche glatt mit materialbedingten Vertiefungen, Rückfläche und Seitenkanten mit rosa 
Farbspuren. Unregelmäßig rechteckiges Fragment mit plattenförmigem Querschnitt, zum Rand hin verjüngt. Vorderfläche 
eben, Rückfläche uneben. Quergebrochen. Punktueller Belag. Erh.L.23; B.18,5-20,5; St.5,5-6,5; Taf. 68/14. 
 
WS von Topf? (Inv.Nr. 39/106/5) 
Braungrauer, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen braun, innen dunkelbraun, Oberfläche grob 
belassen. Stark gewölbter Bauchumbruch. Wst.0,6-0,8; erh.H.9,5. 
 
WS von Einzugsrandschale? (Inv.Nr. 39/133/3) 
Braungrauer, schwach grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen, roten Steinchen, außen geglättet, innen grob geglättet. 
Gewölbter Bauchumbruch. Wst.0,5; erh.H.4. 
 
WS von feinkeramischem Gefäß (Inv.Nr. 39/133/4) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche gut geglättet und grafitiert, gut gebrannt. Schwach gewölbte Wand. 
Wst.0,45; erh.H.4. 
 
2 WS von Gefäß (Inv.Nr. 39/133/10) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, gut gebrannt. Knubbe erhalten.  
 
BS und WS von Gefäß (Inv.Nr. 39/358/2) 
Braunorangefarbener, steinchenhältiger Ton, außen grau, innen orangebraun, Oberfläche grob geglättet. Ebene Standfläche. 
 
Ca. 20 WS von unterschiedlichen Gefäßen (Inv.Nr. 39/106/-; 39/155/-; 39/358/-) 
 
 
 
Objekt 40 
 
Fnr. 24 Obj. 40 Südwest Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 29 Obj. 40 Nordost Planum 1-Sohle Keramik, Knochen aus Schichten 1-3 
Fnr. 30 Obj. 40 Nordost Planum 1-Sohle Keramik, Knochen aus Schicht 4 
 
Planum 1-Sohle (Fnr. 24, 29, 30)  Taf. 69/1-18 
 
WS von Topf? (Inv.Nr. 40/30/1) 
Brauner, dicht steinchenhältiger Ton, außen grob waagrecht geglättet, innen grob waagrecht verstrichen. Schulterbruchstück 
mit Leistenansatz und Ansatz von ausladendem Rand. Wst.1-1,2; erh.H.4,7; Taf. 69/1. 
 
Reibplattenfragment? (Inv.Nr. 40/30/3) 
Dunkelrotes und dunkelgraues Feinkonglomerat (Kalksandstein), Vorderfläche rauh, Rückfläche und alle Seitenflächen 
schwärzlich verfärbt. Unregelmäßig dreieckig mit rechteckigem Querschnitt, Vorderfläche eben, Rückfläche abgerundet, 
verjüngt Richtung Bruchkante. Max.L.9,3; max.B.6,6; St.4-5,1; Taf. 69/2. 
 
Stein (Inv.Nr. 40/30/4) 
Grauer Kalksandstein. Unregelmäßig rechteckig mit fünfeckigem Querschnitt, eine Fläche unregelmäßig eben mit Belag? 
L.3,5; B.3,5; max.St.2,2; Taf. 69/3. 
 
WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 40/29/2) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, Oberfläche grau, außen gut geglättet, Grafitreste, innen geglättet. Außen Rest von 
schrägem Streifen in grober Kammstrichtechnik (mindestens vierzinkig). Wst.0,8; erh.H.2,4; Taf. 69/4. 
 
3 RS und 3 WS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 40/29/1) 
Brauner, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen und roten Steinchen, außen ocker und braun, Oberfläche sehr grob 
belassen. Konische, unregelmäßige Wand. Wst.0,65-0,9; erh.H.9,7; Taf. 69/5. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 40/29/3) 
Ockerfarbener, steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob belassen, gut gebrannt. Schwach nach innen gewöbte Standfläche, 
konischer Wandansatz. Grob geformt. Bst.0,9; Wst.0,9; erh.H.1,3; Taf. 69/6. 
 
Fragment von Lehmplatte? (Inv.Nr. 40/29/4) 
Orangeockerfarbener Ton, Vorderfläche grob geglättet, nicht gebrannt. Vorderfläche schwach konkav, Rückfläche uneben. 
Erh.L.4,5; erh.H.3; erh.St.2; Taf. 69/7. 



 
3 RS und 3 WS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 40/24/1; 40/29/-) 
Brauner, steinchen- und glimmerhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, Oberfläche geglättet. Gewölbter Bauchumbruch, 
schwach einziehender, gewölbter Rand. Rek.Rdm.20; Wst.0,5-0,55, erh.H.3,8; Taf. 69/8. 
 
RS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 40/24/7) 
Brauner, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen grob belassen, gut gebrannt. Konischer Rand. Am 
Randabschluss außen gegenständige Eindrücke. Oberfläche innen abgeplatzt. Max.erh.Wst.0,7; erh.H.2,9; Taf. 69/9. 
 
3 WS von Kalenderberggefäß? (Inv.Nr. 40/24/4) 
Brauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton, außen orangeocker, Oberfläche grob belassen, gut gebrannt. Senkrechte, sehr 
schwach gewölbte Wand mit Ansatz von Bauchumbruch. Am Bauchumbruch hängende, wulstförmige Halbbögen (mit zwei 
Fingern zusammengedrückt), darunter Fingereindrücke erkennbar. Verzierung stark verwittert. Wst.0,55-0,9; erh.H.5,3; Taf. 
69/10. 
 
WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 40/24/2) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen gut geglättet und grafitiert, innen geglättet, gut gebrannt. Fragment von 
Bauchumbruch? Außen Rest von Ritzverzierung: Zwei parallele, schräge Ritzlinien. Wst.0,6; erh.H.3,1; Taf. 69/11. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 40/24/6) 
Grauer, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche braun, grob geglättet, Steinchen schauen außen heraus, gut gebrannt. 
Annähernd senkrechter, gekehlter Hals/Rand, Randabschluss schräg nach innen abgestrichen mit Innenkantung, außen 
schräge Kerben in unregelmäßigen Abständen. Wst.0,9; erh.H.3,1; Taf. 69/12. 
 
RS von Backteller? (Inv.Nr. 40/24/10) 
Grauer, feinsteinchenhältiger Ton, innen braun, grob geglättet, Oberfläche außen abgeplattet. Senkrechte, kurze Wand, im 
unteren Bereich verdickt. Erh.Wst.0,4-0,8; erh.H.1,9; Taf. 69/13. 
 
Fragment von großem, pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 40/24/12) 
Ockerbrauner löchriger Ton, Oberfläche geglättet, schlecht gebrannt. Mittelteil mit Ansatz von Lochung erhalten. L. 
(Querschnitt) 11; max.erh.B. (Querschnitt) 6; erh.H.5; Taf. 69/14. 
 
WS mit Grifflappen von Topf? (Inv.Nr. 40/24/5) 
Brauner, dicht grobsteinchen- und kalkhältiger Ton, porös (von ehemaligen Kalkeinschlüssen), außen orangeocker, sehr 
grob belassen, innen rotbraun, grob geglättet. Waagrechter Grifflappen. Unregelmäßig geformt, Grifflappen beschädigt. 
Wst.1; erh.H.4,2; Grifflappen: B.6,5; L.3,9; St.1,2; Taf. 69/15. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 40/24/9) 
Ockerfarbener, feinkörniger Sandstein. Unregelmäßig rechteckig, plattenförmig. Auf einer Fläche punktueller Belag. L.9; 
B.3; St.0,5; Taf. 69/16. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 40/24/9) 
Rötlicher, feinkörniger Sandstein. Unregelmäßig rechteckig, plattenförmig. Auf einer Fläche schwarzer Belag. L.7,5; B.4; 
St.0,85; Taf. 69/17. 
 
BS und 2 WS von großem Topf? (Inv.Nr. 40/24/3) 
Ockergrauer, schwach steinchenhältiger Ton, außen ockerbraun mit orangen Flecken, grob waagrecht und schräg geglättet, 
innen grob geglättet. Ebene Standfläche, konischer Wandansatz. Rek.Bdm.13; Bst.0,95; Wst.0,8; erh.H.8,3; Taf. 69/18. 
 
2 WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 40/30/2) 
Graubrauner, dicht steinchen- und kalkhältiger Ton, außen dunkelgrau, Grafitreste?, geglättet, innen grau, grob geglättet. 
Konischer Unterteil. Unregelmäßig geformt. Oberfläche außen verwittert. Wst.0,6-0,8; erh.H.8. 
 
BS von grobem Topf? (Inv.Nr. 40/24/8) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, außen braun, Oberfläche grob belassen, gut gebrannt. Ebene Standfläche, konischer 
Wandansatz. Rek.Bdm.15; Bst.1,2; erh.H.5. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 40/24/9) 
Rötlicher, feinkörniger Sandstein. Plattenförmig. L.2,4; B.2; St.0,3. 
 
WS von Schale? (Inv.Nr. 40/24/11) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche braungrau, grob geglättet und grafitiert, gut gebrannt. Wst.0,6; 
erh.H.2,5. 
 
WS von feinkeramischer Schale? (Inv.Nr. 40/29/5) 
Brauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, Oberfläche gut geglättet. Gewölbte Wand. Wst.0,35; 
erh.H.5. 



 
12 WS von unterschiedlichen Gefäßen (Inv.Nr. 40/24/-; 40/29/-) 
Max.Wst.0,6-0,9; max.erh.H.11. 
 
 
 
Objekt 41 
 
Fnr. 367 Quadrant 41/2 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen, Stein 
Fnr. 370 Quadrant 41/4 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 371 Quadrant 41/4 Südwestprofil Keramik aus Schicht 1 
Fnr. 372 Quadrant 41/3 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
 
Schicht 1 (Fnr. 371) 
 
WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 41/371/1) 
Braungrauer, schwach steinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, Grafitreste?, geglättet, innen ockergrau, grob belassen, gut 
gebrannt. Gewölbte Wand. Außen schräger Streifen in grober Kammstrichtechnik (sechs Zinken). Oberfläche außen 
verwittert. Wst.0,7; erh.H.5,3; Taf. 70/1. 
 
 
Planum 1-Sohle (Fnr. 367, 372) 
 
WS mit Leiste oder Grifflappen von Topf? (Inv.Nr. 41/372/1) 
Rosabrauner, steinchenhältiger Ton, außen grob belassen, innen grob geglättet, gut gebrannt. Annähernd senkrechte Wand, 
waagrechter Ansatz von Leiste oder Grifflappen. Sehr grob geformt. Wst.0,7; erh.H.3,2; Handhabe: St.0,8; erh.H.0,8; Taf. 
70/2. 
Reibstein? (Inv.Nr. 41/367/2) 
Grau/weißlicher Granit. Knollenförmig mit rechteckigem Querschnitt. Eine erhaltene Reibfläche, schwach konkav 
einziehend, Seitenflächen erhalten. Reibfläche mit dunkelbraunem Fleck (Feuereinwirkung?). Erh.L.13,6; B.9,8; St.8,4; Taf. 
70/3. 
 
Reibstein? (Inv.Nr. 41/367/2) 
Grau/weißlicher Granit. Knollenförmig mit rechteckigem Querschnitt. Eine erhaltene Reibfläche, schwach konkav 
einziehend, Seitenflächen erhalten. Reibfläche mit dunkelbraunem Fleck (Feuereinwirkung?). Erh.L.9,6; B.9; St.10; Taf. 
70/4. 
 
WS von großem Gefäß (Inv.Nr. 41/367/1) 
Orangerfarbener und brauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton, innen braun, Oberfläche grob geglättet, gut gebrannt. 
Wst.0,9-1; erh.H.6. 
 
WS von feinkeramischem Gefäß (Inv.Nr. 41/367/-) 
Brauner, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche gut geglättet, gut gebrannt. Wst.0,7; erh.H.3,7. 
 
Quadrant 41/4 Planum 1-Sohle (Fnr. 370) 
 
BS und 3 WS von Topf? (Inv.Nr. 41/370/1) 
Graubrauner, schwach steinchen- und kalkhältiger Ton, stark porös, innen braungrau, Oberfläche geglättet. Schwach 
einziehende Standfläche. Bst.0,7; Wst.0,7; erh.H.1,4. 
 
 
 
Objekt 42 
 
Fnr. 322 bis Planum 1 Webgewicht 
Fnr. 323 bis Planum 1 Keramik, Knochen 
Fnr. 341 Quadrant 42/1 Planum 1-Sohle, Keramik, Stein 
Fnr. 342 Quadrant 42/1 Planum 1-Sohle Webgewichtfragment 
Fnr. 352 Quadrant 42/2 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 353 Quadrant 42/2 Planum 2 Reibstein 
Fnr. 360 Südwestprofil Keramikfragment aus Schicht 1 
Fnr. 363 Quadrant 42/3 Planum 1-Sohle Keramik, Stein, Knochen 
 
Funde zusammengefasst 
Bis Planum 1 (Fnr. 322, 323), Planum 1-Sohle (Fnr. 341, 342, 352, 360, 363) 
Taf. 70/5-72/6 
 



WS von kleiner (Henkel)Schüssel? (Inv.Nr. 42/352/4) 
Rotbrauner, feinsteinchenhältiger Ton, außen braun und dunkelbraun (Schmauchflecken?), geglättet, innen dunkelbraun, 
geglättet, gut gebrannt. Gewölbter Bauchumbruch. Am Bauchumbruch senkrechte Riefe. Oberfläche plattet innen teilweise 
ab. Wst.0,55-0,65; erh.H.4,7; Taf. 70/5. 
 
RS von kleiner (Henkel)Schale (Inv.Nr. 42/363/4) 
Grauer, feinsteinchenhältiger Ton, außen grau, waagrecht geglättet und grafitiert, innen hellbraun, grob geglättet. Innen 
Grafitstreifenmalerei: Randstreifen, davon abwärts radialer Streifen mit unterschiedlicher Breite zu grafitiertem Zentrum am 
Schüsselboden. Rek.Rdm.10,3; Wst.0,3-0,4; erh.H.5,9; Taf. 70/6. 
 
RS und WS von kleiner (Henkel)Schale? (Inv.Nr. 42/323/5) 
Rotbrauner, schwach steinchenhältiger Ton, außen graubraun, geglättet und grafitiert, innen dunkelgrau, geglättet, gut 
gebrannt. Annähernd senkrechter, schwach gewölbt einziehender Oberteil. Innen schmaler grafitierter Randstreifen. 
Wst.0,3-0,35; erh.H.2,8; Taf. 70/7. 
 
RS und WS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 42/323/7) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton, außen grob geglättet, innen gut geglättet, senkrechte Glättspuren, gut gebrannt. 
Gewölbt einziehender Rand. Wst.0,5-0,6; erh.H.3; Taf. 70/8. 
 
BS von feinkeramischer Schale? (Inv.Nr. 42/323/9) 
Rotbrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche graubraun, gut geglättet. Omphalos, Standflächen/Wandansatz 
gerundet, flachkonischer Wandansatz. Dm. (Omphalos) 1,8; Bst.0,3; Wst.0,35; erh.H.0,9; Taf. 70/9. 
 
Bandhenkelfragment (Inv.Nr. 42/323/2) 
Graubrauner und rötlichbrauner, feinsteinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, seifig, außen ocker und rötlichocker, 
geglättet, innen grob geglättet. Breites Bandhenkelfragment, stark gewölbt. B.2,8-2,9; St.0,5-0,6; erh.H.4,2; Taf. 70/10. 
 
WS von Schale? (Inv.Nr. 42/323/8) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, geglättet, innen hellbraun, geglättet. Schwach gewölbte Wand, innen 
breiter, schräger Grafitstreifen, außen schräger Grafitstreifen (wirken bläulich). Wst.0,55-0,65; erh.H.3; Taf. 70/11. 
 
WS von Einzugsrandschale? (Inv.Nr. 42/323/15) 
Rötlicher und brauner, steinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, außen graubraun, grob geglättet, innen grob belassen. 
Stark gewölbt einziehender Rand, Randabschluss fehlt. Wst.0,4-0,5; erh.H.2,3; Taf. 70/12. 
 
2 RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 42/323/6) 
Dunkelgrauer, schwach steinchenhältiger Ton, außen waagrecht geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Flachkonischer 
Unterteil, stark gewölbter Bauchumbruch, gewölbt einziehender Rand. Wst.0,5-0,6; erh.H.3,5;  
Taf. 70/13. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 42/323/20) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau (Schmauchflecken?) und ocker, waagrecht und schräg geglättet (mit 
Steinchen?), innen braun, radiale Glättstreifen (mit Steinchen ausgeführt?), gut gebrannt. Ebener Standflächenansatz, 
flachkonischer, schwach gewölbter Wandansatz. Rek.Bdm.7,4; Bst.1; Wst.0,7-1; erh.H.3,9; Taf. 70/14. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 42/363/3) 
Graubrauner, dicht steinchenhältiger Ton mit größeren Steinchen, außen weißlichocker und grau, innen dunkelgrau, 
Oberfläche grob waagrecht verstrichen, sekundär gebrannt? Flachkonischer Unterteil, stark gewölbter Bauchumbruch, 
einziehender Rand. Grob geformt, Oberfläche schwach rissig. Rek.Rdm.28; Wst.0,5-0,8; erh.H.3,4; Taf. 70/15. 
 
WS von Kalenderberggefäß (Inv.Nr. 42/323/4; 42/363/-) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen und roten Steinchen, innen dunkelgrau, Oberfläche geglättet, 
gut gebrannt. Steilkonische, schwach gewölbte Wand. Im Bauchumbruchbereich flächige Verzierung aus waagrechten 
Reihen schräger Fingernagelkerben, umgebenden Wulsten und Vertiefungen ("Pseudoknubben"), Rest von schräger Leiste 
mit flachdreieckigem Querschnitt, auf jener der Verzierung zugewandten Leistenhälfte schrägparallele Ritzlinien 
(Kerbleiste). Rek.Dm. (Unterteil) 19; Wst.0,5-0,6; erh.H.6,4; Taf. 70/16. 
 
Kegelhalsschüssel (Inv.Nr. 42/352/3) 
Dunkelgraubrauner, schwach steinchenhältiger Ton mit größeren Steinchen, außen dunkelgrau, waagrecht geglättet, Rand 
grafitiert, innen dunkelgrau, grob waagrecht geglättet. Stark gewölbter Bauchumbruch, schräge, gewölbte Schulter, 
steilkonischer, schwach gekehlter Halsansatz. Von der Schulter abwärts Grafitstreifenmalerei: Winkelband mit eingesetztem 
hängendem Winkel. Rek.Dm. (Hals) 17,8; Wst.0,5-0,6; erh.H.4,4; Taf. 71/1. 
 
WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 42/352/5) 
Brauner, grobsteinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, außen grob geglättet, innen grob waagrecht geglättet, gut gebrannt. 
Rest von schrägem Streifen in grober Kammstrichtechnik (mindestens vier Zinken). Wst.0,8-0,9; erh.H.4,1; Taf. 71/2. 
 



RS und 2 WS von Topf (Inv.Nr. 42/363/2) 
Brauner, dicht grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob waagrecht verstrichen, sekundär gebrannt? Senkrechter Oberteil, 
Randabschluss unregelmäßig waagrecht abgestrichen, außen schwacher Außenwulst. In Schulterhöhe umlaufende 
Fingerspitzenkerbreihe. Stark brüchig. Rek.Rdm.17; Wst.0,8-1,1; erh.H.5; Taf. 71/3. 
 
WS von Topf? (Inv.Nr. 42/352/6) 
Rotbrauner, steinchenhältiger Ton, Oberfläche braungrau, außen geglättet, innen waagrecht geglättet, gut gebrannt. Schwach 
gewölbte Wand. In Schulterhöhe(?) senkrechte Kerbe. Wst.0,5; erh.H.2,4; Taf. 71/4. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 42/323/10) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, außen ocker, geglättet, innen grob geglättet, sehr schlecht gebrannt. Ebener 
Standflächenansatz, konischer Wandansatz. Am Standflächen/Wandumbruch umlaufende Kerben. Bst.0,6; Wst.0,7; 
erh.H.1,4; Taf. 71/5. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 42/323/11) 
Grauer, steinchenhältiger Ton mit größeren Steinchen, außen braungrau, grob geglättet, innen dunkelgrau, schlecht 
gebrannt. Ebener, abgesetzter Standflächenansatz, konischer Wandansatz. Rek.Bdm.10,5; Bst.1,15; Wst.0,8; erh.H.2; Taf. 
71/6. 
 
RS und WS von Topf (Inv.Nr. 42/352/2) 
Dunkelgrauer, feinsteinchenhältiger Ton, außen rötlich mit dunkelbraunen Flecken (Schmauchflecken?), grob waagrecht 
geglättet, im Randbereich Tonklumpen an Wand gepreßt und nicht mehr verstrichen, innen ockerbraun, waagrecht 
verstrichen, sekundär gebrannt? Hochliegender, gewölbter Bauchumbruch, steilkonische, gewölbte Schulter, trichterförmig 
ausladender Rand mit Innenkantung, Randabschluss schräg nach außen abgestrichen mit umlaufenden Eindrücken. Grob 
geformt. Rek.Rdm.23; Wst.0,7-1,1; erh.H.6,6; Taf. 71/7. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 42/360/1) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, Oberfläche ocker, grob belassen, sekundär gebrannt? Steilkonische Schulter, kurzer, 
ausladender Rand, Randabschluss mit schwachem, unregelmäßigem Außenwulst. Wst.0,85; erh.H.5;  
Taf. 71/8. 
 
WS mit Grifflappen von Gefäß? (Inv.Nr. 42/352/9) 
Rötlichbrauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton, außen grob verstrichen, sekundär gebrannt? Grob geformt. Oberfläche 
fehlt innen, Grifflappen beschädigt, rissig. Erh.St. (Grifflappen) 0,6-1,5; erh.L.4,5; Taf. 71/9.  
 
WS mit Leiste von großer, grobkeramischer Schale oder Deckel? (Inv.Nr. 42/352/8) 
Rotbrauner und dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton, Oberfläche ocker und rötlichocker, grob verstrichen, gut gebrannt. 
Abgeplatzte, umlaufende(?) Leiste mit langrechteckigem Querschnitt. Sehr unregelmäßig geformt. Leiste: L.2,6; St.0,65-
0,95; erh.H.2,5; Taf. 71/10. 
 
2 BS von Gefäß (Inv.Nr. 42/352/7) 
Dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton mit größeren Steinchen, Oberfläche geglättet. Ebener Standflächenansatz, konischer 
Wandansatz. Oberfläche plattet teilweise ab. Rek.Bdm.10; Bst.0,9; Wst.0,5-0,65; erh.H.2,3; Taf. 71/11. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 42/323/12) 
Rötlichgrauer, steinchenhältiger Ton mit größeren Steinchen, außen grob senkrecht geglättet, innen grob verstrichen. Ebener 
Standflächenansatz, konischer Wandansatz. Rek.Bdm.8; Bst.0,85; Wst.0,65; erh.H.3,4;  
Taf. 71/12. 
 
2 BS von großem Topf? (Inv.Nr. 42/323/14) 
Grauer, dicht steinchenhältiger Ton mit roten und schwarzen Steinchen, schamottgemagert?, außen rötlichocker, teilweise 
abgeplatzt, sehr grob verstrichen mit vegetabilen Abdrücken?, innen fehlt Oberfläche. Ebener Standflächenansatz, konischer 
Wandansatz. Rek.Bdm.21; erh.Bst.0,6-0,9; erh.Wst.0,4-0,9; erh.H.5; Taf. 71/13. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 42/342/2) 
Ockerfarbener, vegetabil gemagerter Ton, Oberfläche unregelmäßig verstrichen mit vegetabilen Abdrücken?, schlecht 
gebrannt. Fragment mit zwei Seitenflächen erhalten. Erh.L.7,7; erh.B.6,5; erh.H.5,5; Taf. 71/14. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 42/342/1) 
Rötlichorangefarbener und dunkelgrauer (Kern), schwach steinchenhältiger Ton, vegetabil gemagert, Oberfläche geglättet, 
gut gebrannt. Unterteil erhalten, auf oberer Bruchkante Rest von Lochung erkennbar. Längsgespalten. Erh.L. (Basis) 9,6; 
erh.B. (Basis) 5,1; erh.H.11,8; Taf. 71/15. 
 
Lehmplattenfragment (Inv.Nr. 42/323/16) 
Braunorangefarbener, schwach steinchenhältiger Ton, zur Schaufläche hin ocker, Vorderfläche grob geglättet, Rückfläche 
körnig, schlecht gebrannt. Plattenförmig, Vorderfläche eben, Rückfläche sehr uneben, körnig. Erh.L.4,2; erh.B.3,7; St.2,7; 
Taf. 71/16. 



 
Pyramidenstumpfförmiges Webgewicht (Inv.Nr. 42/322/1) 
Ockerfarbener, vegetabil gemagerter Ton, Oberfläche teilweise ockerorange, grob verstrichen mit willkürlichen 
(Finger)Eindrücken, Holzkohlenfragment in Oberfläche erkennbar, gebrannt. Annähernd quadratischer Querschnitt, 
Lochung in oberem Drittel. Auf Deckfläche zentrale ovale Delle. Entlang einer Seitenkante Reihe von Fingerspitzenkerben. 
Alt gebrochen?, annähernd komplett, im Lochungsbereich beschädigt. L.(Basis) 11; B. (Basis) 10,4; Dm. (Lochung) 1,2; 
H.20,3; Taf. 72/1. 
 
Fragment von Endstück von Mondidol (Inv.Nr. 42/363/1) 
Orangeockerfarbener und graubrauner, grob steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob belassen, gut gebrannt. Längliches, 
steilkonisches Fragment mit rechteckigem bis quadratischem Querschnitt mit abgerundeten Ecken. Längliche Reihen 
unregelmäßiger Knubben auf allen drei Schauflächen, Rückfläche beschädigt, beidseitig abgebrochen. Erh.L.8; max.B.4,9; 
St.4-4,3; Taf. 72/2. 
 
Reibplatte? (Inv.Nr. 42/341/1) 
Grau/weißlicher Glimmergranit. Unregelmäßige Form mit plattenförmigem Querschnitt, annähernd ebene Vorderfläche 
erhalten, Seitenfläche fällt schräg nach außen ab, Rückfläche uneben. Vorderfläche rötlich, verkrustet, stark porös mit 
thermischen Sprüngen (Feuereinwirkung). Weitere 10 Bruchstücke. Erh.L.12,5; erh.B.9,5; St.3,3-4,2; Taf. 72/3. 
 
Fragment von Lehmplatte? (Inv.Nr. 42/352/1) 
Ockerorangefarbener, vegetabil gemagerter und steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob belassen, kaum gebrannt. 
Unregelmäßig rechteckiges Fragment, plattenförmig, Vorderfläche eben, abgerundete Kante, Seitenfläche fällt schwach 
nach außen ab. Erh.L.9,9; erh.B.7,2; St.2,2-2,5; Taf. 72/4. 
 
Reib- und Klopfstein (Inv.Nr. 42/323/1) 
Weißockerfarbener Quarzit. Oval bis rund mit rechteckigem Querschnitt, gerundete Seitenflächen. Eine Reibfläche und 
zwei Klopfflächen erhalten. Punktueller Belag. L.8; B.5,7; erh.St.5,7; Taf. 72/5. 
 
Fragment von Backteller (Inv.Nr. 42/323/13) 
Ockerrötlicher, grob steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob verstrichen, unregelmäßige Fingereindrücke erkennbar, 
schlecht gebrannt. Ebene Standfläche, senkrechter Wandansatz, außen betonter Standflächen/Wandumbruch, Wand sehr 
unregelmäßig geformt mit unterschiedlicher Wandstärke, Randabschluss fehlt. Innen auf Standfläche eine rechteckige 
Knubbe erhalten, seitlich davon zwei Rillen (könnten sich aus unregelmäßiger Oberflächengestaltung ergeben haben), 
Oberfläche innen zur Hälfte abgeplatzt. Rek.Dm.40; Bst.1,6-1,7; erh.Wst.1,6; erh.H.3,85; Taf. 72/6. 
 
9 WS von Gefäß (Inv.Nr. 42/323/17) 
Grauer, dicht steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, schlecht gebrannt. Sehr brüchig. Wst.0,8-1; erh.H.3. 
 
BS und WS von Gefäß (Inv.Nr. 42/323/18) 
Hellbrauner, steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob verstrichen, gut gebrannt. Bdm.8-9; Bst. und WSt. 0,9-1. 
 
WS von Schale oder Schüssel? (Inv.Nr. 42/323/3) 
Braugrauer, schwach steinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, seifig, innen dunkelbraun, Oberfläche waagrecht geglättet. 
An einer Stelle schräge, unregelmäßige Ritzlinien. 
 
2 WS von feinkeramischem Gefäß (Inv.Nr. 42/323/19) 
Dunkelgrauer, schwach steinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, Oberfläche geglättet, gut gebrannt. Flachkonische, 
gewölbte Wand. Wst.0,4; erh.H.5. 
 
19 WS von unterschiedlichen Gefäßen (Inv.Nr. 42/323/-) 
 
 
 
Objekt 43 
 
Fnr. 1 bis Planum 1 Keramik, Knochen 
Fnr. 345 Quadrant 43/1 Planum 1-Sohle Keramik, KnochenFnr.   
Fnr. 350 Nordwestprofil Erdprobe aus Schicht 1 
Fnr. 351 Quadrant 43/2 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen  
Fnr. 356 Quadrant 43/4 Planum 1-Sohe Keramik, Knochen 
 
Nordwestprofil Erdprobe Schicht 1 (Fnr. 350) 
 
Lehmfragment  (aus "Erdprobe", Inv.Nr. 43/350/1) 
Ockergrauer Lehm. Ungebrannt, Vorderfläche geglättet. Plattenförmig, Vorderfläche eben, Rückfläche uneben, schwach 
gerundete Seitenkante erhalten. Erh.L.7,5; erh.B.7; erh.St.4; Taf. 73/1. 
 



 
Planum 1-Sohle (Fnr. 1, 345, 351, 356)  
 
WS von Einzugsrandschale? (Inv.Nr. 43/345/2) 
Grauer, feinsteinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen gut geglättet, Oberfläche partiell grafitiert. Gewölbter 
Bauchumbruch. Wst.0,6; erh.H.1; Taf. 73/2. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 43/345/1) 
Dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton, außen ockerbraun, grob geglättet, innen grob belassen. Steilkonische Schulter, kurzer, 
senkrechter, gekehlter Hals, ausladender Rand, Randabschluss außen schwach gekantet. Auf der Schulter schwache, 
waagrechte Leiste. Leiste stark beschädigt. Wst.0,65-0,8; erh.H.5,9; Taf. 73/3. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 43/1/1) 
Hellbrauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton mit Kalkeinschlüssen, außen braun mit Schmauchflecken, grob belassen, 
innen grob geglättet. Schwach gewölbter Bauchumbruch, steilkonische, gewölbte Schulter, schwach einziehender bis 
annähernd senkrechter Hals/Rand, zum Randabschluss hin verdickt, Randabschluss unregelmäßig schräg nach innen 
abgestrichen. Oberfläche porös. Wst.0,7-0,9; erh.H.10,8; Taf. 73/4. 
 
Großes Kegelhalsgefäß (Inv.Nr. 43/351/1) 
Dunkelgrauer und brauner, feinsteinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, geglättet, innen braun, grob belassen, gut gebrannt. 
Konischer bis flachkonischer, weitausladender Unterteil, stark gewölbter bis gedrückter Bauchumbruch etwa in Gefäßmitte, 
schräge, schwach gewölbte Schulter, schwacher Schulter/Halsabsatz, flacher Kegelhals, Rand fehlt. Am Bauchumbruch 
senkrechte Gruppen von vier bzw. fünf parallelen Rillen, Schulter/Halsumbruch grafitiert, am Hals umlaufende, stehende, 
dreifach ineinander gestellte Winkel in Grafitstreifenmalerei. Profil zusammengesetzt. Wst.0,85-1; erh.H.30; Taf. 73/5. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 43/356/1) 
Ockergrauer, feinkörniger Sandstein. Unregelmäßige Form, plattenförmig. Eine Fläche eben und glatt mit Belag. Max.L.7,2; 
max.B.7,2; St.0,7; Taf. 73/6. 
 
8 WS von Topf? (Inv.Nr. 43/351/2) 
Orangebrauner, dicht grobsteinchenhältiger Ton, innen grau, außen grob geglättet, innen geglättet. Schwach gewölbte 
Wand. Oberfläche außen teilweise verwittert. Wst.0,9-1,1; max.erh.H.6. 
 
7 WS von unterschiedlichen Gefäßen (Inv.Nr. 43/1/-; 43/345/-; 43/351/-) 
 
 
 
Objekt 44 
 
Fnr. 329 Südwestprofil Keramik aus dem Profil 
Fnr. 332 Obj. 44 Nord Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
 
Planum 1-Sohle (Fnr. 329, 332) 
 
Fragment von Lehmplatte? (Inv.Nr. 44/332/2) 
Rötlicher und brauner, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche dunkelgrau, grob belassen, gut gebrannt. Fragment mit 
Rest von unebener Vorderfläche erhalten. Erh.L.2,6; erh.B.2,6; St.2,2; Taf. 73/7. 
 
Fragment von Lehmplatte? (Inv.Nr. 44/332/3) 
Graubrauner Ton, ungebrannt. Plattenförmiges Fragment mit ebener Vorderfläche. Erh.L.3,5; erh.B.2,9; St.1-1,2; Taf. 73/8. 
 
WS von Topf? (Inv.Nr. 44/329/1) 
Grauer, schwach grobsteinchen- und glimmerhältiger Ton, außen orangeocker, innen ockergrau, Oberfläche grob geglättet. 
Erh.H.4,5. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht oder Lehmplatte? (Inv.Nr. 44/332/1) 
Rötlicher und brauner, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, gebrannt? Eine annähernd ebene Fläche 
erhalten. St.1-1,2; erh.H.4,5. 
 
 
 
Objekt 45 
 
Fnr. 267 Objekte 44 und 45 bis Planum 1 
Fnr. 311 Nord Planum 1-Sohle Keramik, Knochen, Steine 
Fnr. 331 Südwestprofil Keramik aus Schicht 4 
Fnr. 333 Südwestprofil Tonmaterial aus Schicht 3 



Fnr. 334 Südwestprofil Schlacke aus Schicht 2 
Fnr. 343 Süd Planum 1-Sohle Keramik, Knochen, Steine 
Fnr. 344 Süd Planum 1-Sohle Schlacke  
 
Südwestprofil Schicht 4 (Fnr. 331) 
 
RS von Schüssel (Inv.Nr. 45/331/1) 
Dunkelgrauer, schwach grobsteinchenhältiger Ton, außen hellbraun mit Schmauchflecken, grob geglättet, Steinchen 
sichtbar, innen grau, grob belassen, gut gebrannt. Konischer Unterteil, stark gewölbter Bauchumbruch, schräge, schwach 
gewölbte, hohe Schulter, kurzer, trichterförmig ausladender Rand, Randabschluss mit Außenkantung. Rek.Rdm.16; rek.Dm. 
(Bauch) 19,4; Wst.0,25-0,5; erh.H.8,3; Taf. 73/9. 
 
WS von Kalenderberggefäß? (Inv.Nr. 45/331/2) 
Rötlichbrauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton, außen orangeocker, grob geglättet, innen grob waagrecht verstrichen, 
gut gebrannt. Schwach gewölbte Wand. Schwache Leisten in Form hängender Halbbögen, unterste Leiste von Reihe 
schräger (Fingernagel)Kerben begleitet. Wst.0,6-0,7; erh.H.6,5; Taf. 73/10. 
 
 
Südwestprofil "Schlacke" aus Schicht 2 (Fnr. 334) 
 
Klumpenförmiges Fragment (Inv.Nr. 45/334/1) 
Rötlichdunkelbrauner, äußerst grober "Ton", schamottgemagert, stark körnig und brüchig mit Steinen bis zu 2 cm, sehr 
schlecht gebrannt (gesinterter Lehm). Fragment mit gerundeter Oberfläche. Erh.L.7,1; erh.B.6; erh.St.4,4;  
Taf. 73/11. 
 
Klumpenförmiges Fragment (Inv.Nr. 45/334/2) 
Rötlichdunkelbrauner, äußerst grober "Ton", schamottgemagert, stark körnig und brüchig mit Steinen bis zu 2 cm, sehr 
schlecht gebrannt (gesinterter Lehm). Klumpenförmig mit einer erhaltenen, ebenen Oberfläche. Erh.L.7; erh.B.6; erh.St.3,5; 
Taf. 73/12. 
 
 
Funde zusammengefasst 
Objekte 44 und 45 bis Planum 1 (Fnr. 267) 
Planum 1-Sohle (Fnr. 311, 343, 344)  Taf. 74/1-75/11 
 
Große Henkelschale (Inv.Nr. 45/343/2) 
Brauner und orangefarbener, steinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet, gut gebrannt. Flachkonisch gewölbter Unterteil, 
gewölbter Bauchumbruch, steilkonischer Oberteil, verjüngter Randabschluss mit schwacher Außenkantung. Breiter, 
schwach überrandständiger Bandhenkel vom Randabschluss zum Bauchumbruch, Henkelränder schwach hochgezogen. RS, 
3 WS. Rek.Rdm.20; Wst.0,5-0,7; Henkel: Lichte 4,5x2,5; B.3,5-3,7; St.0,65; H.6; Taf. 74/1. 
 
Fragment von Bandhenkel (Inv.Nr. 45/343/7) 
Orangebrauner, feingeschlämmter Ton, außen braun, gut geglättet, innen graubraun, grob belassen, gut gebrannt. Flacher 
Bandhenkel. Beidseitig der Mittelachse nach innen gewölbt. B.2,4-2,5; St.0,4-0,45; erh.H.0,9; Taf. 74/2. 
 
WS von Henkelschale? (Inv.Nr. 45/311/6) 
Rotbrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grau, außen grob verstrichen, innen waagrecht geglättet. 
Schwach gewölbte Wand mit unterem Bandhenkelansatz. Wst.0,5-0,6; erh.H.3,8; Henkelansatz: erh.B.1,9; erh.St.0,6; Taf. 
74/3. 
 
RS von großer Schale (Inv.Nr. 45/343/9) 
Orangeockerfarbener und grauer, schwach grobsteinchenhältiger Ton, außen hellgrau und hellocker, grob belassen, 
Spatelspuren erkennbar, innen grob waagrecht geglättet. Steilkonisch gewölbte Wand, Randabschluss  
waagrecht abgestrichen. Am Randabschluss umlaufende, schwach schräge, kerbenartige Einschnitte. Rek.Rdm.30; Wst.0,5-
0,6; erh.h.4,4; Taf. 74/4. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 45/343/8) 
Dunkelgrauer, feinsteinchenhältiger Ton, außen grob geglättet, innen geglättet, gut gebrannt. Flachkonisch gewölbter 
Unterteil, gewölbter Bauchumbruch, sehr schwach einziehender Rand, Randabschluss annähernd waagrecht abgestrichen. 
Wst.0,5-0,65; erh.H.4,9; Taf. 74/5. 
 
2 BS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 45/343/1) 
Orangebrauner, steinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen orangeocker, Oberfläche grob geglättet, gut 
gebrannt. Ebener, abgesetzter Standflächenansatz, konischer, eingeschwungener Wandansatz. Am Unterteil Rest von 
umlaufender, unregelmäßiger Leiste und Doppelknubbe. Bdm.13; Bst.0,75; Wst.0,6-0,7; erh.H.4,7;  
Taf. 74/6. 
 



WS von Schale? (Inv.Nr. 45/311/7) 
Graubrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen geglättet und grafitiert, innen waagrecht geglättet. Schwach 
gewölbte Wand mit Ansatz von gewölbtem Bauchumbruch. Wst.0,45; erh.H.3,4; Taf. 74/7. 
 
BS von Schale? (Inv.Nr. 45/343/-) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, gut gebrannt. Ebener Standflächenansatz, flachkonischer 
Wandansatz. Bst.0,7; Wst.0,5-0,6; erh.H.4,1; Taf. 74/8. 
 
RS von großer, grobkeramischer Schale? (Inv.Nr. 45/311/8) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton, außen grob geglättet, innen waagrecht verstrichen, gut gebrannt. Annähernd 
senkrechter Rand. Am Randabschluss schräge Kerben. Wst.0,6-0,9; erh.H.2,4; Taf. 74/9. 
 
Kalenderbergtasse (Inv.Nr. 45/311/4) 
Dunkelgrauer, schwach grobsteinchen- und glimmerhältiger Ton mit großen roten Steinchen, außen rötlichbraun, 
Oberfläche grob verstrichen, gut gebrannt. Steilkonischer, gewölbter Unterteil, gewölbter Bauchumbruch, schräge, gewölbte 
Schulter, trichterförmig ausladender Rand, Randabschluss schräg nach außen abgestrichen mit umlaufenden, schrägen 
Kerben, im Henkelbereich hochgezogen. Auf Schulter umlaufende Reihe karoförmiger Knubben, darunter umlaufende 
hängende, mehrfache Halbbögen in Leisten mit dreieckigem Querschnitt, innerste Leiste schließt Knubbe ein, unterste 
Leiste wird von Kerbreihe begleitet. Bruchstelle von unterem Henkelansatz erkennbar. Grob geformt. Seitenteil, Standfläche 
fehlt. Rek.Rdm.14,1; Dm.(Bauch) 17; Wst.0,6-0,75; erh.H.11,4; Taf. 74/10. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 45/343/6) 
Graubrauner, grobsteinchenhältiger Ton, innen dunkelgrau, Oberfläche geglättet, gut gebrannt. Schräger Schulteransatz, 
kurzer, ausladender, gekehlter Rand, Randabschluss mit Außenkantung und umlaufenden gegenständigen Eindrücken 
("Wellenlinienleiste"). Wst.0,6-0,7; erh.H.2,1; Taf. 74/11. 
 
WS von Kalenderberggefäß? (Inv.Nr. 45/311/5) 
Grauer, grobsteinchenhältiger Ton, außen sehr grob belassen, innen dunkelgrau, grob verstrichen, gut gebrannt. Schwach 
gewölbte Wand von großem Gefäß. Flächige Verzierung aus senkrechten Reihen von Eindrücken und senkrechten Kerben. 
Oberfläche außen verwittert. Wst.0,9; erh.H.3,9; Taf. 74/12. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 45/343/5) 
Rotbrauner, dicht grobsteinchenhältiger Ton, außen ocker, grob belassen, innen braun, grob geglättet. Schräger 
Schulteransatz, abgesetzter, ausladender, schwach gekehlter Rand, Randabschluss mit Außenkantung. Wst.0,7-0,8; 
erh.H.2,1; Taf. 74/13. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 45/343/4) 
Hell- und dunkelgrauer, steinchen- und glimmerhältiger Ton, außen dunkelgrau, grob belassen, innen grob geglättet, gut 
gebrannt. Schräge, gewölbte Schulter, kurzer, senkrechter, gekehlter, Hals, ausladender Rand, Randabschluss schräg nach 
außen abgestrichen mit Außenkantung. Rek.Rdm.25-30; Wst.0,9-1,1; erh.H.6,4;  
Taf. 74/14. 
 
2 BS von Topf? (Inv.Nr. 45/343/3) 
Ockerbrauner, dicht steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob waagrecht geglättet. Ebene Standfläche, konischer Wandansatz. 
Bdm.15; Bst.1,2; Wst.0,9-1,1; erh.H.3,7; Taf. 74/15. 
 
Fragment von Endstück von Mondidol (Inv.Nr. 45/343/13) 
Ockerorangefarbener, steinchenhältiger Ton mit größeren und roten Steinchen, Oberfläche grob geglättet, gebrannt. 
Gebogenes Fragment, zum Ende hin verjüngt. Auf erhaltener Schaufläche flächige Verzierung aus längsgerichteten Reihen 
pyramidenförmiger Knubben, teilweise mit umgebenden Vertiefungen. Ansätze von anschließenden unverzierten 
Seitenflächen erhalten. Beide Enden abgebrochen, längsgebrochen. Erh.L.11,2; B.3,1-4,6; erh.St.2,7; Taf. 75/1. 
 
Fragment von Endstück von Mondidol (Inv.Nr. 45/343/13) 
Ockerorangefarbener, steinchenhältiger Ton mit größeren Steinchen und roten Steinchen, Oberfläche ocker, gebrannt. 
Rechteckiges Fragment mit unregelmäßig quadratischem Querschnitt. Auf den beiden erhaltenen Schauflächen flächige 
Verzierung aus längsgerichteten Reihen pyramidenförmiger Knubben und umgebende Vertiefungen. Beide Enden 
abgebrochen und zwei Flächen fehlen. Erh.L.6,2; B.4,1; erh.St.4; Taf. 75/2. 
 
Fragment von Mondidol? (Inv.Nr. 45/343/14) 
Rotbrauner, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen (über 1 cm) und roten Steinchen, Oberfläche sehr grob geglättet, 
schlecht gebrannt. Unregelmäßig geformtes Fragment mit einer erhaltenen unverzierten Schaufläche. Grob geformt, brüchig. 
Weitere sechs Fragmente. Erh.L.5,2; max.erh.B.5; max.St.3,2; Taf. 75/3. 
 
2 Fragmente von Lehmplatte? (Inv.Nr. 45/311/2) 
Rotorangefarbener bis brauner Ton, Vorderfläche orangeocker, geglättet. schwach gebrannt. Plattenförmig, Vorderfläche 
eben mit weißlichen Farbresten?, Rückfläche stark uneben. Erh.L.4; erh.B.3,5; St.1-1,4; Taf. 75/4. 
 



Klumpenförmiges Fragment (Inv.Nr. 45/344/1) 
Dunkelbrauner, äußerst grober "Ton", außen rotbraun, schamottgemagert, stark körnig und brüchig mit Steinen bis zu 3 cm, 
sehr schlecht gebrannt (gesinterter Lehm). Angedeuteter rechteckiger Querschnitt mit gerundeter Kante, Ansatz von 
schräger Basis/schrägem Abschluss erhalten? Erh.L.15; erh.B.10,5; erh.St.8,6; Taf. 75/5. 
 
Klumpenförmiges Fragment (Inv.Nr. 45/344/1) 
Dunkelbrauner, äußerst grober "Ton", außen rotbraun, schamottgemagert, stark körnig und brüchig mit Steinen bis zu 3 cm, 
sehr schlecht gebrannt (gesinterter Lehm). Angedeuteter rechteckiger Querschnitt, schräg abfallende Seitenkanten 
(Eckbereich). Erh.L.14,4; erh.B.8,6; erh.St.10; Taf. 75/6. 
 
Fragment von Hüttenlehm (Inv.Nr. 45/343/10) 
Hellockerfarbener, vegetabil gemagerter und feinglimmerhältiger Ton, Vorderfläche grob belassen, schlecht gebrannt. 
Rechteckiges Fragment, plattenförmig, Vorderfläche annähernd eben. Vorderfläche mit braunen Farbresten, auf Rückfläche 
Abdruck von Spaltholz (?). Erh.L.6; B.3; St.1,4; Taf. 75/7. 
 
Hornsteinabschlag (Inv.Nr. 45/311/3) 
Schwarzer Hornstein. Langrechteckiger Abschlag mit Bulbus. L.6; B.3; St.0,75; Taf. 75/8. 
 
WS von Topf (Inv.Nr. 45/267/1) 
Brauner und ockerorangefarbener, steinchen- und glimmerhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, gut gebrannt. Hohe, 
steilkonische, sehr schwach gewölbte Schulter, steilkonischer, dünnwandiger Hals, ausladender Randansatz mit schwacher 
Innenkantung. Auf der Schulter umlaufende Fingertupfen. Unregelmäßig geformt. Weiter 10 WS. Wst.0,8-1,1; erh.H.10; 
Taf. 75/9. 
 
Sandsteinplatte (Inv.Nr. 45/343/14) 
Grauockerfarbener, glimmerhältiger Sandstein, Vorder- und Rückfläche glatt. Unregelmäßige Form, gleichmäßig 
plattenförmig. Eine senkrechte Seitenkante erhalten, die anderen drei Seitenkanten gebrochen. Erh.L.11,4; erh.B.11; St.2,2-
2,3; Taf. 75/10. 
 
Klopfstein (Inv.Nr. 45/311/3) 
Ocker- und beigefarbenes Quarzitknollenbruchstück. Quadratisch mit abgerundeten Ecken, ovaler Querschnitt. Auf 
Seitenflächen Schlagkappe und Schlagflächen. Rötliche Farbspuren (Feuereinwirkung?). Beschädigt. L.9,7; B.9,4; max.St.6; 
Taf. 75/11. 
 
8 WS unterschiedlicher Gefäße (Inv.Nr. 45/267/-) 
Wst.0,6-0,7; max.erh.H.9,5. 
 
2 Fragmente von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht oder Lehmplatte? (Inv.Nr. 45/311/1) 
Rötlicher und brauner, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, schwach gebrannt? Eine annähernd ebene 
Fläche erhalten. St.1; erh.H.2,5. 
 
Quarzit (Inv.Nr. 45/311/3) 
Weißlicher Quarzit. Knollenfragment von äußerem Bereich. Erh.L.9,5; erh.B.5,3; max.St.2. 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 45/311/-) 
 
3 Fragmente von Lehmplatte? (Inv.Nr. 45/311/-) 
Hellockerfarbener, Ton, ungebrannt? Plattenförmige Fragmente. St.1; max.erh.L.2,3. 
 
Fragment von Lehmplatte (Inv.Nr. 45/343/11) 
Rotbrauner, feinsteinchenhältiger Ton, Vorderfläche orange, grob geglättet, schlecht gebrannt. Plattenförmig, Vorderfläche 
eben, Rückfläche uneben. L.3,5; B.2,5; St.1,3-1,5. 
 
BS und 3 WS von großem Topf? (Inv.Nr. 45/343/12) 
Rötlichbrauner, dicht steinchenhältiger Ton, außen grob senkrecht geglättet, innen grob waagrecht geglättet, sekundär 
gebrannt. Oberfläche rissig. Wst.0,8-1; erh.H.8,8. 
 
12 klumpenförmige Fragmente (Inv.Nr. 45/343/15) 
Dunkelgraubrauner, äußerst grober "Ton", stark körnig und brüchig mit Steinen bis zu 1 cm, sehr schlecht gebrannt 
(gesinterter Lehm). Erh.L.5; erh.B.2,3; erh.St.1,5. 
 
WS von Topf (Inv.Nr. 45/343/-; 45/267/-) 
Grauer, steinchenhältiger Ton mit größeren Steinchen, außen orangeocker, innen graubraun, Oberfläche grob verstrichen. 
Schwach gewölbte Wand, Ansatz von Grifflappen(?) erhalten. Wst.0,5; erh.H.7,9. 
 
2 WS von großem Topf? (Inv.Nr. 45/343/-) 
Brauner Ton mit sehr großen Steinchen, Oberfläche grob belasssen, gut gebrannt. Wst.1,2-1,5; max.erh.H.8. 



 
Ca. 40 WS von unterschiedlichen Gefäßen (Inv.Nr. 45/343/-) 
Teilweise sekundär gebrannt. Wst.0,8; max.erh.H.8. 
 
 
 
Objekt 46 
 
Fnr. 388  Obj. 46 Süd Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 394 Nordostprofil Knochen aus Schicht 1 
Fnr. 395 Nordostprofil Keramik aus Schicht 1 
Fnr. 396 Nordostprofil Knochen aus Schicht 2 
Fnr. 397 Nordostprofil Knochen aus Schicht 3 
Fnr. 398 Obj. 46 Nord Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 402 Obj. 46 Nord Planum 1-Sohle Siebgefäßfragment 
 
Planum 1-Sohle (Fnr. 388, 398, 402) 
 
2 RS und WS von Schüssel (Inv.Nr. 46/398/1) 
Graubrauner, grobsteinchen- und glimmerhältiger Ton, Oberfläche braun, außen grob geglättet, innen grob belassen, gut 
gebrannt. Gewölbter Bauchumbruch, steilkonische, schwach gewölbte Schulter, einziehender bis annähernd senkrechter 
Hals/Rand. Auf der Schulter Knubbe. Knubbe beschädigt. Rek.Rdm.15; Wst.0,6-0,8; erh.H.4,4; Taf. 76/1. 
 
RS und 4 WS von Schale (Inv.Nr. 46/388/1; 46/398/-) 
Orangefarbener und graubrauner, steinchen- und glimmerhältiger Ton mit größeren Steinchen, außen graubraun, gut 
geglättet, innen orange, geglättet, gut gebrannt. Annähernd senkrechter, schwach gewölbter Rand. Wst.0,5; erh.H.1,9; Taf. 
76/2. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 46/388/3) 
Graubrauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton, außen hellbraun, Oberfläche grob belassen. Ebener, schwach abgesetzter 
Standflächenansatz, konischer Wandansatz. Bst.0,7; Wst.0,8; Taf. 76/3. 
 
2 RS und 2 WS von Siebschale (Inv.Nr. 46/402/1; 46/398/-) 
Braungrauer, schwach grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche rotbraun, grob belassen, gut gebrannt. Konisch gewölbte 
Wand, Randabschluss außen schwach gekantet. Unterhalb des Randes flächig gelocht. Profil nicht komplett erhalten. 
Rek.Rdm.13; Wst.0,55-0,75; Dm. (Lochung) 0,4-0,5; erh.rek.H.7,2; Taf. 76/4. 
 
WS mit Grifflappen von Topf? (Inv.Nr. 46/388/2; 46/398/-) 
Orangefarbener und grauer, feinsteinchenhältiger Ton, außen braun, grob belassen, innen hellbraun, grob geglättet. Schräge 
Wand mit waagrechtem Grifflappen. Grifflappen schließt vorne mit drei tiefen Fingertupfeneindrücken ab. Weiterer WS. 
Wst.1; erh.H.3,8; Grifflappen: Br.4,8; L.1,4; St.0,8-1; Taf. 76/5. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 46/398/2) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Ebener, abgesetzter Standflächenansatz, 
flachkonischer, gekehlter Wandansatz. Rek.Bdm.18; Bst.1; Wst.0,9; Taf. 76/6. 
 
4 Fragmente von Hüttenlehm oder Lehmplatte (Inv.Nr. 46/388/4) 
Brauner und orangefarbener, steinchenhältiger Ton, Vorderfläche geglättet, weiße Farbreste, nicht gebrannt. Plattenförmig, 
Vorderfläche eben, Rückfläche uneben. Erh.L.3; erh.H.2; erh.St.1,6; Taf. 76/7. 
 
Ca. 25 WS von unterschiedlichen Gefäßen (Inv.Nr. 46/388/-; 46/398/-) 
Wst.0,6-1,2; max.erh.H.7,8. 
 
 
 
Objekt 47 
 
Fnr. 379 bis Planum 1 Keramik 
Fnr. 381 bis Planum 1 Metallfragment (nicht auffindbar) 
Fnr. 382 Planum 1 Webgewicht 
Fnr. 383 Planum 1 Webgewicht, Keramik 
Fnr. 384 Planum 1 Keramik 
Fnr. 385 Planum 1 Keramik 
Fnr. 386 Obj. 47 Südwest Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 387 Obj. 47 Südwest Planum 1-Sohle Webgewicht 
Fnr. 406 Nordostprofil Keramik aus Schicht 1 
Fnr. 407 Nordostprofil Keramik aus Schicht 1 



Fnr. 408 Nordostprofil Keramik aus Schicht 1 
Fnr. 409 Nordostprofil Keramik aus Schicht 1 
Fnr. 410 Nordostprofil Webgewicht aus Schicht 1 
Fnr. 411 Obj. 47 Nordost Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 412 Obj. 47 Nordost Planum 1-Sohle Spinnwirtel (nicht auffindbar) 
 
Bis Planum 1 (Fnr. 379) 
 
WS von Schüssel? (Inv.Nr. 47/379/1) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen gut geglättet, grafitiert, innen dunkelgrau, grob geglättet, senkrechte 
Bearbeitungsrillen, gut gebrannt. Schräge, schwach gewölbte Wand mit senkrechten, parallelen, umlaufenden Riefen. 
Wst.0,7-0,8; erh.H.4,5; Taf. 76/8. 
 
 
Planum 1-Sohle (Fnr. 382, 383, 386, 387, 406, 408, 410, 411) 
 
WS von Schale? (Inv.Nr. 47/411/3) 
Braungrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche braun, außen geglättet, innen gut geglättet, gut gebrannt. 
Konisch gewölbte Wand. Innen Reste zweier paralleler, schräger Grafitstreifen. Wst.0,6-0,7; erh.H.4,3; Taf. 76/9. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 47/411/9) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche hellbraun, grob geglättet, gut gebrannt. Schwach gewölbte Wand, 
Randabschluss mit sehr schwacher Innenkantung. Wst.0,55-0,7; erh.H.2; Taf. 76/10. 
 
RS und WS von Schale (Inv.Nr. 47/386/10) 
Rotbrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche braungrau, gut geglättet. Randabschluss schräg nach außen 
abgestrichen. Wst.0,45; erh.H.1,05; Taf. 76/11. 
 
BS und WS von feinkeramischem Gefäß (Inv.Nr. 47/386/8) 
Braungrauer und ockerorangefarbener, schwach feinsteinchenhältiger Ton mit feinen Kalkeinschlüssen, innen ockerorange, 
Oberfläche geglättet, gut gebrannt. Äußere Standfläche knapp vor Standflächen/Wandumbruch eingezogen, flachkonischer 
Wandansatz. Bst.0,65; Wst.0,6; erh.H.1; Taf. 76/12. 
 
RS von großer (Henkel)Schale (Inv.Nr. 47/386/2) 
Dunkelgrauer, feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche gut geglättet. Annähernd senkrechter, schwach gewölbter 
Bauchumbruch, steilkonischer Oberteil, zum Rand hin verjüngt, Randabschluss waagrecht abgestrichen. Außen 
Grafitstreifenmalerei (mit Pinsel ausgeführt?): Randstreifen, darunter Rest von Winkelband. Innen breiter, grafitierter 
Randstreifen. Rek.Rdm.27; Wst.0,45-0,6; erh.H.5,6; Taf. 76/13. 
 
4 RS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 47/386/3; 47/406/-) 
Graubrauner, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche orange und braun, grob belassen, schlecht gebrannt. Konische Wand, 
Randabschluss unregelmäßig, teilweise schräg nach außen abgestrichen mit Außenkantung. Am Randabschluss 
abschnittweise unregelmäßige Eindrücke. Wst.0,75-1,1; max.erh.H.3,2; Taf. 76/14. 
 
Kalenderbergtasse (Inv.Nr. 47/406/1; 47/386/-) 
Brauner, steinchenhältiger Ton, außen Schmauchflecken, waagrecht geglättet, innen grau, grob geglättet, gut gebrannt. 
Standfläche fehlt, konischer Unterteil, stark gewölbter Bauchumbruch, steilkonische, stark gewölbte Schulter, ausladender 
Rand, Randabschluss unregelmäßig schräg nach außen abgestrichen mit Außenkantung, englichtiger Bandhenkel vom Hals 
zum Bauchumbruch. Kalenderbergzier: Von der Schulter abwärts umlaufende, hängende, mehrfache Winkel in 
Riefentechnik, jeweils fünf bis sechs Winkel ineinander gestellt. Zwischenräume gefüllt mit rundovalen bis tropfenförmigen 
Eindrücken in unregelmäßigen, waagrechten Reihen. Unterhalb des Henkels vier ineinandergestellte, geriefte Winkel. Zur 
Hälfte erhalten (ausgenommen Standfläche). Rdm.17,6; Wst.0,6-0,75; erh.H.12,4; Henkel: Lichte 1,9x1,4; B.2,4-2,5; St.0,7-
0,8; H.3; Taf. 76/15. 
 
RS von grobkeramischem Gefäß (Inv.Nr. 47/411/6) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, außen ocker, innen ocker und grau, Oberfläche stark porös (von ehemaligen 
Kalkeinschlüssen?), gut gebrannt. Annähernd senkrechter, dickwandiger Rand, Randabschluss exakt waagrecht 
abgestrichen. Wst.0,95-1,05; erh.H.3,1; Taf. 76/16. 
 
WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 47/386/6) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, Oberfläche dunkelgrau, außen gut geglättet, innen geglättet, gut gebrannt. Gewölbte 
Wand. Rest von senkrechtem Streifen in grober Kammstrichtechnik (acht Zinken). Wst.0,75-0,85; erh.H.4,7; Taf. 76/17. 
 
RS von großem Topf (Inv.Nr. 47/386/1) 
Ockerfarbener und grauer, steinchenhältiger Ton, Oberfläche graubraun, grob geglättet, gut gebrannt. Annähernd 
senkrechter, gekehlter Oberteil, Randabschluss mit breitem, gekantetem Außenwulst, am Außenwulst Winkelband aus 
länglichen, kantigen Eindrücken. Rek.Rdm.38; Wst.1,2; erh.H.5,2; Taf. 77/1. 



 
2 WS von Topf (Inv.Nr. 47/386/4) 
Dunkelbrauner, grobsteinchenhältiger Ton, außen hellbraun, Oberfläche grob geglättet, schlecht gebrannt. Kaum gewölbte 
Wand. In Schulterhöhe umlaufende Verzierung aus abwechselndem Knubbenabschnitt (drei Knubben erhalten) und 
senkrechten Fingerspitzenkerben. Oberfläche plattet innen ab. Wst.0,95-1; erh.H.4; Taf. 77/2. 
 
3 WS von Topf (Inv.Nr. 47/411/4) 
Rotbrauner, steinchenhältiger Ton, außen ocker und orangeocker, Oberfläche grob geglättet. Schräge Wand 
(Schulterbereich). Umlaufende Leiste mit Fingertupfeneindrücken. Knapp unterhalb der Leiste seichte Rille. Weiterer WS 
mit waagrechter, unregelmäßiger Riefe erhalten. Wst.0,75-0,85; erh.H.4,8; Taf. 77/3. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 47/411/2) 
Brauner, steinchenhältiger Ton, außen ockerbraun, grob belassen, innen grob geglättet, gut gebrannt. Steilkonische Schulter, 
kurzer, ausladender Rand, Randabschluss unregelmäßig abgestrichen. Wst.0,65-0,95; erh.H.5,9; Taf. 77/4. 
 
RS und WS von feinkeramischem Topf? (Inv.Nr. 47/411/5) 
Dunkelbrauner, feinsteinchenhältiger Ton, außen orangeocker, innen braun, Oberfläche grob geglättet, gut gebrannt. 
Steilkonische, schwach gewölbte Schulter, kurzer senkrechter bis schwach ausladender Hals/Rand. Am Randabschluss 
gegenständige Eindrücke. Wst.0,4-0,6; erh.H.4,2; Taf. 77/5. 
 
RS von Gefäß (Inv.Nr. 47/411/7) 
Hellbrauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton mit Kalkeinschlüssen, seifig, außen ocker, geglättet, innen grob geglättet. 
Schräger Schulteransatz, senkrechter Rand, außen schwach verdickt. Wst.0,5-0,6; erh.H.1,6; Taf. 77/6. 
 
Fragment von Backteller? (Inv.Nr. 47/386/9) 
Grauer, feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche weißocker, außen geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Ebener 
Standflächenansatz, konische, kurze Wand, Randabschluss schräg nach außen abgestrichen mit Außenkantung. Bst.0,9; 
Wst.0,8; H.1,6; Taf. 77/7. 
 
WS von Topf (Inv.Nr. 47/386/5) 
Dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton, außen ockerorange, innen graubraun, Oberfläche grob belassen. Steilkonischer 
Unterteil, schwach gewölbter Bauchumbruch, steilkonische, schwach gewölbte Schulter, kurzer, annähernd senkrechter 
Hals/Randansatz. Auf der Schulter umlaufende Fingertupfeneindrücke (wahrscheinlich von Daumennagel einer 
Erwachsenen eingebracht), unterbrochen von zwei Knubben. Fingertupfen enden links unter den beiden Knubben. 
Rek.Rdm.22,2; Wst.0,65-0,75; erh.H.12,5; Taf. 77/8. 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 47/408/1) 
Ockerfarbener, steinchenhältiger Ton, außen ockerorange, Oberfläche grob waagrecht geglättet, gut gebrannt. Eine 
waagrechte Riefe erhalten. Wst.1; erh.H.6,4; Taf. 77/9.  
 
Fragment von Lehmplatte (Inv.Nr. 47/411/11) 
Ockerorangefarbener, glimmerhältiger Ton, Vorderfläche grob geglättet, schlecht gebrannt. Unregelmäßig rechteckiges 
Fragment, plattenförmig, Vorderfläche eben, Rückfläche uneben. Erh.L.3; erh.B.2,5; St.1,5-2;  
Taf. 77/10. 
 
Sandstein (Inv.Nr.47/407/2) 
Grauer und ockerfarbener, feinkörniger Sandstein. Unregelmäßig rechteckige Form, plattenförmig, eine Fläche eben mit 
Reibspuren?, andere Fläche uneben, an den Spitzen rötlich verfärbt, punktuell Belag. Erh.L.9; erh.B.7,3; St.0,8-1,45; Taf. 
77/11. 
 
Unterteil von Topf? (Inv.Nr. 47/411/1) 
Graubrauner und rotbrauner, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche ocker, grau und ockerorange, außen senkrecht und 
waagrecht grob geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Ebene Standfläche, konischer Unterteil. Standfläche rissig. 
Unterteil zur Hälfte erhalten und großer Wandabschnitt. Bdm.10,5; Bst.0,9; Wst.0,7-0,9; erh.H.12,2; Taf. 77/12. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 47/411/8) 
Hellgrauer, feinsteinchenhältiger Ton, außen hellocker, Oberfläche grob geglättet, gut gebrannt. Ebener Standflächenansatz, 
kurzer Standfuß, flachkonischer Wandansatz. Rek.Bdm.10; Bst.0,8; Wst.0,8; erh.H.2;  
Taf. 77/13. 
 
BS von großem Topf? (Inv.Nr. 47/386/7) 
Orangebrauner, grobsteinchenhältiger Ton, außen hellocker, Oberfläche grob belassen. Schwach nach innen gewölbte 
Standfläche, konischer, schwach eingeschwungener Wandansatz. Bdm.11; Bst.1,4-1,6; Wst.1,05-1,2; erh.H.4,7; Taf. 77/14. 
 
Pyramidenstumpfförmiges Webgewicht (Inv.Nr. 47/387/1, Dünnschliff) 



Ockerorangefarbener, schwach steinchenhältiger Ton, gut gebrannt. Annähernd quadratischer Querschnitt mit gerundeten 
Ecken, Lochung im oberen Drittel. Auf Deckfläche gerieftes Kreuz. Schlackeeinschluss. Komplett, Deckfläche beschädigt, 
Kanten abgenützt. L. (Basis) 8,4; B. (Basis) 8; H.14,6; Gewicht 1,3 kg; Taf. 78/1. 
 
Pyramidenstumpfförmiges Webgewicht (Inv.Nr. 47/382/1) 
Orangeockerfarbener, schwach steinchenhältiger Ton, vegetabil gemagert, Oberfläche grob geglättet, schlecht gebrannt. 
Unregelmäßig quadratischer Grundriß mit abgerundeten Kanten, Lochung in oberem Drittel mit Abnützungsspuren. Auf 
Deckfläche zentrale, längliche Delle. Eine Kante beschädigt, eine Fläche rezent beschädigt. L. (Basis) 9; B. (Basis) 8; Dm. 
(Lochung) 0,8; H.15; Taf. 78/2. 
 
Pyramidenstumpfförmiges Webgewicht (Inv.Nr. 47/410/1) 
Brauner, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche ockerorange, Schmauchflecken, schlecht gebrannt. Annähernd 
quadratischer Querschnitt mit gerundeten Ecken, Lochung im oberen Drittel. Oberteil fehlt. Fragment mit gerundeter Kante 
erhalten. L. (Basis) 9; B. (Basis) 8,4; erh.H.13,8; Taf. 78/3. 
 
Pyramidenstumpfförmiges Webgewicht (Inv.Nr. 47/386/12) 
Rötlichockerfarbener, vegetabil gemagerter Ton, innen ocker bis rötlichocker, gebrannt. Oberteil mit quadratischem 
Grundriß mit Rest von Lochung erhalten. Auf Deckfläche andreaskreuzförmige, tiefe Riefen. Deckfläche beschädigt. 
Weitere 5 Framgente. Erh.L. (Querschnitt) 5,3; erh.B. (Querschnitt) 4,9; erh.H.10; Taf. 78/4. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht? (Inv.Nr. 47/383/1) 
Orangeockerfarbener, vegetabil gemagerter Ton, gebrannt. Fragment von Unterteil mit zwei Flächen erhalten. Weitere 4 
Fragmente. Erh.L.9,2; erh.B.7,2; erh.H.9,5. 
 
7 WS von Gefäß? (Inv.Nr. 47/383/2) 
Rotbrauner, steinchenhältiger Ton, außen grob geglättet, innen geglättet, schlecht gebrannt. Sehr brüchig. Wst.0,9-1; 
max.erh.H.4,3. 
 
WS von Schale? (Inv.Nr. 47/386/11) 
Brauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet, gut gebrannt. Gewölbter Bauchumbruch. Wst.0,4-0,5; 
erh.H.3,5. 
 
10 WS von unterschiedlichen Gefäßen (Inv.Nr. 47/386/-) 
2 Fragmente von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht? (Inv.Nr. 47/407/1) 
Rotbrauner, feinsteinchenhältiger Ton, außen orange und rotbraun, Oberfläche geglättet, schlecht gebrannt. Erh.L.5; 
erh.B.3; erh.St.3,3. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 47/411/10) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet. Ebener Standflächenansatz, Innenfläche nach innen gewölbt. 
Bst.0,8-1,4. 
 
Ca. 20 WS von unterschiedlichen Gefäßen (Inv.Nr. 47/411/-) 
 
 
 
Objekt 48 
 
Fnr. 389 Obj. 48 Südwest Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 399 Obj. 48 Südwest Planum 1-Sohle Webgewicht 
Fnr. 414 Obj. 48 Nordost Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 418 Obj. 48 Nordost Planum 1-Sohle Webgewichtfragment 
 
Planum 1-Sohle (Fnr. 389, 399, 414, 418)  
 
WS von kleiner (Henkel)Schüssel? (Inv.Nr. 48/414/4) 
Hellgraubrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche gut geglättet, gut gebrannt. Schräge, gewölbte Schulter, 
schwacher Schulter/Halsabsatz, senkrechter, gekehlter Halsansatz. Von der Schulter abwärts senkrechte, breite 
Riefenansätze. Wst.0,4-0,6; erh.H.2,3; Taf. 78/5. 
 
RS von kleiner (Henkel)Schale (Inv.Nr. 48/414/7) 
Graubrauner, schwach steinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, Oberfläche gut geglättet, gut gebrannt. Senkrechter 
Oberteil, Randabschluss schwach schräg nach innen abgestrichen. Außen Rest von breitem, schrägem Grafitstreifen, Ansatz 
von weiterem Streifen, innen Rand grafitiert. Wst.0,45-0,5; erh.H.3,3; Taf. 78/6. 
 
RS von feinkeramischem Gefäß (Inv.Nr. 48/414/6) 
Braungrauer, feingeschlämmter Ton, Oberfläche gut geglättet, gut gebrannt. Senkrechter Rand, Randabschluss waagrecht 
abgestrichen. Wst.0,4; erh.H.1,4; Taf. 78/7. 



 
RS von Gefäß (Inv.Nr. 48/414/5) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, Oberfläche hellbraun, außen geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Senkrechter 
Rand. Wst.0,7; erh.H.1,8, Taf. 78/8. 
 
BS von feinkeramischer Schale oder Schüssel (Inv.Nr. 48/414/8) 
Graubrauner, schwach steinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, Oberfläche gut geglättet, innen grafitiert, gut gebrannt. 
Schwacher Omphalos, gerundeter Standflächen/Wandumbruch, flachkonisch gewölbter Wandansatz. Bst.0,4; Wst.0,4; 
erh.H.0,7; Taf. 78/9. 
 
WS mit Bandhenkel von Kalenderberggefäß? (Inv.Nr. 48/389/3) 
Grauer, feinsteinchenhältiger Ton, außen grau und ockerorange, Oberfläche grob geglättet, gut gebrannt. Schwach gewölbte 
Wand mit breitem Bandhenkel, Henkelränder schwach hochgezogen. Seitlich von Henkel senkrechte Kante mit Eindrücken 
(Rest von Kalenderbergzier?) erhalten. Unregelmäßig geformt. Wst.0,7-0,9; erh.H.6,3; Henkel: Lichte: 3,6x2,2; B.3,2-3,3; 
St.0,7-0,8; H.5,3; Taf. 78/10. 
 
2 WS von großem Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 48/389/2) 
Brauner, feinsteinchenhältiger Ton, außen grau, gut geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Schwach gewölbte Wand. 
Reste von Winkelverzierung in grober Kammstrichtechnik (mindestens sieben Zinken). Orientierung nicht gesichert. 
Wst.0,8; erh.H.3,6; Taf. 78/11a,b. 
 
RS und WS von Topf (Inv.Nr. 48/414/3) 
Graubrauner, feingeschlämmter Ton, außen geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Schräge bis annähernd waagrechte, 
gewölbte Schulter, kurzer, schwach einziehender bis annähernd waagrechter Hals/Rand. Von der Schulter abwärts drei 
senkrechte, breite Riefenansätze. Rek.Rdm.10; Wst.0,6-0,65; erh.H.3,1; Taf. 78/12. 
 
WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 48/414/1) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton, außen hellocker, gut geglättet, innen ockergrau, grob geglättet, gut gebrannt. Kaum 
gewölbte Wand mit Rest von Rillenverzierung: Senkrechte Rille, davon führen acht schrägparallele Rillen weg, daneben 
Rest zweier senkrechter Rillen. Wst.0,55-0,7; erh.H.3,7; Taf. 78/13. 
 
WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 48/414/2) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton, außen hellockergrau, innen hellocker, Oberfläche gut geglättet, gut gebrannt. 
Schwach gewölbte Wand mit flächiger Rilllenverzierung: Waagrechte Rille, darunter schrägparallele Rillen, darüber 
senkrechte Rillenansätze. Wst.0,7; erh.H.2,5; Taf. 78/14. 
 
BS und 2 WS von Topf? (Inv.Nr. 48/389/1) 
Dunkelbrauner, steinchenhältiger Ton, außen grau, innen dunkelgrau, Oberfläche grob geglättet, gut gebrannt. Ebener 
Standflächenansatz, konischer Wandansatz. Rek.Bdm.13; Bst.1,2; Wst.0,85; erh.H.3,3; Taf. 78/15. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 48/389/4) 
Ockerorangefarbener, schwach steinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen ocker, grob belassen, innen grob 
waagrecht geglättet, gut gebrannt. Ebener, abgesetzter Standflächenansatz, flachkonischer Wandansatz. Grob geformt. 
Rek.Bdm.8; Bst.0,6; Wst.0,9-1; erh.H.3,5; Taf. 78/16. 
 
Pyramidenstumpfförmiges Webgewicht (Inv.Nr. 48/399/1) 
Ockerorangefarbener, schwach steinchenhältiger Ton, gebrannt. Unterteil mit rechteckigem Querschnitt mit gerundeten 
Ecken, Lochung im oberen Drittel. Im Bereich der Lochung abgebrochen, Unterteil beschädigt, Oberfläche teilweise 
abgeplattet. An einer Stelle beiger, blasiger Belag. 10 Fragmente. L. (Basis) 11,2; B. (Basis) 8,2; erh.H.11,2; Taf. 78/17. 
 
Pyramidenstumpfförmiges Webgewicht (Inv.Nr. 48/418/1) 
Graubrauner Ton, Oberfläche orangeocker und graubraun, schlecht gebrannt. Annähernd quadratischer Querschnitt mit 
gerundeten Ecken, Lochung im oberen Drittel. Basis- und Deckfläche beschädigt, längsgespalten. An einer Bruchfläche 
beigebrauner Belag (versintert?). Erh.L. (Basis) 7; B. (Basis) 7,9; H.17,6; Taf. 78/18. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 48/389/5) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, außen graubraun, innen grau, geglättet, gut gebrannt. Abgerundeter 
Standflächen/Wandumbruch. Sehr grob geformt. Bst.1,1; erh.H.1,3. 
 
2 Tonfragmente (Inv.Nr. 48/389/6) 
Rötlichockerfarbener Ton, sehr schwach gebrannt. Klumpenförmig. Max.erh.L.4; max.erh.B.2,5; max.erh.St.3. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 48/414/9) 
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, außen grob belassen, innen grob geglättet, gut gebrannt. Abgesetzte Standfläche. Sehr 
grob geformt. Bst.1,5; Wst.0,8; erh.H.8. 
 
Ca. 15 WS von unterschiedlichen Gefäßen (Inv.Nr. 48/414/-) 



 
 
 
Objekt 49 
 
Fnr. 380 bis Planum 1 Keramik, Knochen (sind nicht angeführt) 
Fnr. 400 Quadrant 49/1 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 413 Quadrant 49/2 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 417 Quadrant 49/4 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 441 Quadrant 49/3 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
 
Funde zusammengefasst 
bis Planum 1 (Fnr. 417), Planum 1-Sohle (Fnr. 380, 400, 413, 417, 441) 
Taf. 79/1-17 
 
RS von kleiner (Henkel)Schüssel (Inv.Nr. 49/441/1) 
Rotbrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen gut geglättet und grafitiert, innen braun, geglättet. Flachkonischer 
Unterteilansatz, stark gewölbter Bauchumbruch, schräge, gewölbte Schulter, senkrechter, schwach gekehlter Hals, sehr 
kurzer, ausladender Rand, Randabschluss schräg nach außen abgestrichen. Vom Hals/Schulterumbruch abwärts schräge 
Kannelur. Oberfläche außen teilweise verwittert. Rek.Rdm.10,3; Wst.0,42-0,5; erh.H.3,7; Taf. 79/1. 
 
RS von situlenförmigem Gefäß? (Inv.Nr. 49/413/3) 
Rosabrauner, steinchenhältiger Ton, außen braun, geglättet, Rand grob geglättet, innen dunkelgrau, geglättet, Rand 
beidseitig grafitiert. Schräge, gewölbte Schulter, trichterförmig ausladender Rand, Randabschluss mit unregelmäßiger 
Außenkantung. Rek.Rdm.17; Wst.0,4-0,7; erh.H.3,1; Taf. 79/2. 
 
Fragment von Bandhenkel (Inv.Nr. 49/413/4) 
Orangeockerfarbener, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen gut geglättet, innen grob geglättet, sehr gut gebrannt. 
Gewölbtes Bandhenkelfragment mit sehr schwachem Mittelgrat. Weiteres WS. B.2; St.0,45; erh.H.2,5; Taf. 79/3. 
 
Fragment von Bandhenkel (Inv.Nr. 49/400/1) 
Brauner, steinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet, gut gebrannt. Stark gewölbtes Fragment, außen schwacher, schräger 
Mittelgrat erkennbar. St.0,55; erh.H.2,8; Taf. 79/4. 
 
RS von Schale? (Inv.Nr. 49/441/4) 
Ockerorangefarbener, schwach steinchenhältiger Ton, außen braun und ocker, innen hellbraun, Oberfläche grob geglättet. 
Senkrechter Rand. Wst.0,5-0,6; erh.H.2,2; Taf. 79/5. 
 
2 RS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 49/441/2; 48/414/-) 
Ockerbrauner, steinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen orangeocker, innen ocker, Oberfläche grob belassen. 
Senkrechter, gewölbter Rand. Grob geformt. Wst.0,95-1,1; erh.H.3,4; Taf. 79/6. 
 
RS von grobkeramischer Schale? (Inv.Nr. 49/417/1) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, Oberfläche hellbraun, grob geglättet. Senkrechter, 
schwach gewölbter Rand, Randabschluss unregelmäßig schräg nach innen abgestrichen mit unregelmäßiger Außen- und 
Innenkantung. Wst.0,5-0,7; erh.H.1,9; Taf. 79/7. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 49/441/3) 
Graubrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen rosabraun, geglättet, innen ocker, grob geglättet. Konisch gewölbte 
Wand mit annähernd senkrechtem Rand, Randabschluss schräg nach innen abgestrichen mit Innenkantung, darunter 
unregelmäßige Rille. Wst.0,55-0,7; erh.H.3; Taf. 79/8. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 49/413/7) 
Brauner und orangebrauner, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen ocker und braun, Oberfläche grob 
belassen. Ebener Standflächenansatz, flachkonischer Wandansatz. Bst.0,4; Wst.0,9-1,05; erh.H.2,5; Taf. 79/9. 
 
RS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 49/441/6) 
Rotbrauner, steinchenhältiger Ton, außen ocker, innen graubraun, Oberfläche grob geglättet, gut gebrannt. Senkrechter, 
gewölbter Rand, Randabschluss schwach verjüngt. Grob geformt. Wst.0,7-0,85; erh.H.2,9; Taf. 79/10. 
 
RS und 2 WS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 49/413/5) 
Brauner und orangebrauner, grobsteinchenhältiger Ton mit großen roten Steinchen (bis 0,6 cm), außen ocker und braun, 
innen braun, Oberfläche grob belassen. Konisch gewölbte Wand, Randabschluss unregelmäßig abgestrichen mit 
umlaufenden, unregelmäßigen Eindrücken. Rek.Rdm.44; Wst.0,7-0,95; erh.H.8,8; Taf. 79/11. 
 
RS von großer Henkelschale (Inv.Nr. 49/413/1) 



Graubrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, seifig, Oberfläche braun, außen grob geglättet, innen grob waagrecht 
geglättet. Konisch gewölbte Wand mit annähernd senkrechtem Rand, Randabschluss verjüngt, waagrecht abgestrichen. Am 
Bauchumbruch unterer Bandhenkelansatz, am Randabschluss oberer Henkelansatz ausgebrochen. Rek.Rdm.22; Wst.0,4-0,6; 
erh.H.7,4; Henkelansatz: B.3; St.1; erh.H.0,9; Taf. 79/12. 
 
Stein (Inv.Nr. 49/417/2) 
Graues Kalkgeröll (weit entfernte Herkunft). Langoval mit ovalem Querschnitt. L.7,3; B.2,3; St.1,2; Taf. 79/13. 
 
Einzugsrandschale (Inv.Nr. 49/413/2) 
Braungrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen grob geglättet, innen geglättet, gut gebrannt. Flachkonischer 
Unterteil, tiefliegender, stark gewölbter Bauchumbruch, gewölbt einziehender Rand. 2 RS, WS. Rek.Rdm.25; Wst.0,6-0,8; 
erh.H.6,4; Taf. 79/14. 
 
RS und 2 WS von Topf (Inv.Nr. 49/413/6) 
Grauer und brauner, steinchenhältiger Ton, außen orangeocker und dunkelbraun, innen hellbraun, Oberfläche grob 
waagrecht geglättet, gut gebrannt. Stark gewölbter Bauchumbruch, schräge, stark gewölbte Schulter, trichterförmig weit 
ausladender Rand, Randabschluss unregelmäßig abgestrichen mit schwacher Außenkantung. Rek.Rdm.29; Wst.0,7-0,95; 
erh.H.7,8; Taf. 79/15. 
 
BS von Schale oder Schüssel? (Inv.Nr. 49/380/1) 
Orangebrauner und graubrauner, steinchenhältiger Ton, Oberfläche braun, grob geglättet. Ebener Standflächenansatz, 
konischer, schwach gewölbter Wandansatz. Unregelmäßig geformt. Bst.0,4; Wst.0,5; erh.H.4,4; Taf. 79/16. 
 
Fragment von Lehmplatte oder Hüttenlehm? (Inv.Nr. 49/441/5) 
Orangeockerfarbener, schwach steinchenhältiger Ton mit Kalkeinschlüssen, Vorderfläche mit vegetabilen Abdrücken, 
geglättet, Rückfläche wirkt grob geglättet, schlecht gebrannt. Unregelmäßig rechteckig, plattenförmig, Vorderfläche eben. 
Erh.L.5,3; erh.B.4,7; St.2; Taf. 79/17. 
 
 
 
Objekt 50 
 
Fnr. 401 bis Planum 1 Keramik, Knochen 
Fnr. 415 Quadrant 50/1 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 420 Quadrant 50/1 Planum 1-Sohle Mondidolframgent 
Fnr. 431 Südwestprofil Keramik aus Schicht 2 
Fnr. 435 Quadrant 50/2 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 446 Nordwestprofil Keramik aus Schicht 3 
Fnr. 447 Nordwestprofil Keramik aus Schicht 2 
Fnr. 448 Nordwestprofil Knochen aus Schicht 8 
Fnr. 449 Nordwestprofil Webgewicht aus Schicht 8 
Fnr. 450 Quadrant 50/4 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 460 Quadrant 50/3 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen  
Fnr. 461 Quadrant 52/3 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
 
Nordwestprofil Schicht 8 (Fnr. 449) 
 
Pyramidenstumpfförmiges Webgewicht (Inv.Nr. 50/449/1) 
Weißgrauer, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, gebrannt. Quadratischer Querschnitt mit gerundeten 
Ecken. Deckfläche mit zentraler Delle, Lochung annähernd in oberer Hälfte. Komplett, in Höhe der Lochung gebrochen. L. 
(Basis) 11; H.19,8; Dm. (Lochung) 1,1; Gewicht: 2,5 kg; Taf. 80/1. 
 
 
Planum 1-Sohle (Fnr. 401, 415, 435, 450, 460) 
 
Schüssel (Inv.Nr. 50/435/25; 50/450/-) 
Brauner, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche gut geglättet, außen grafitiert, innen Rand grafitiert, gut gebrannt. 
Konischer Unterteil, stark gewölbter Bauchumbruch, schräge, schwach gewölbte Schulter, Schulter/Halsabsatz, senkrechter, 
schwach gekehlter Hals, sehr kurzer, ausladender Rand, Randabschluss außen gekantet. Vom Schulter/Halsumbruch abwärts 
umlaufende Kannelurverzierung: Senkrechte Kannelurbündel wechseln mit stehenden, mehrfachen Halbbögen. Verzierung 
und Randabschluss abgenützt. 2 RS, 2 WS. Rek.Rdm.14; Wst.0,35-0,6; erh.H.8,25; Taf. 80/2. 
 
RS und WS von hoher Schüssel mit Pseudokalenderbergzier (Inv.Nr. 50/460/13; 50/401/-) 
Ockerorangefarbener, schwach grobsteinchenhältiger Ton, außen gut geglättet, innen geglättet mit Riß, gut gebrannt. Ebene 
Standfläche, innen schwach verdickt, flachkonischer Unterteil, gewölbter Ansatz von Bauchumbruch, schräge, gewölbte 
Schulter, Schulter/Halsabsatz, steilkonischer bis annähernd senkrechter Hals, kurzer, ausladender Rand, Randabschluss mit 
schwacher Außenkantung. Am Schulter/Halsabsatz umlaufende Riefe, darunter bis Bauchumbruch Verzierung aus 



hängenden, geritzten Dreiecken, flächig gefüllt mit spitzovalen Eindrücken, dazwischen stehender Winkel, in flacher 
Kannelur ausgeführt. Profil nicht komplett erhalten. Bdm.6,8; Bst.0,75-0,95; Rdm.17; Wst.0,5-0,7; rek.H.13,5; Taf. 80/3. 
 
RS von kleiner (Henkel)Schüssel (Inv.Nr. 50/415/3) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton, außen geglättet, grafitiert, Steinchen zeichnen sich ab, innen braungrau, Hals/Rand 
geglättet und grafitiert, vom Bauchumbruch abwärts grob geglättet, gut gebrannt. Flachkonischer Unterteilansatz, stark 
gewölbter bis gedrückter Bauchumbruch, schräge, schwach gewölbte Schulter, hoher annähernd senkrechter, schwach 
gekehlter Hals/Rand, Randabschluss schwach verjüngt. Vom Hals/Schulterumbruch abwärts schräge, breite Kannelur. 
Randabschluss und Unterteil außen abgenützt. Rek.Rdm.12; Wst.0,4-0,55; erh.H.4; Taf. 80/4. 
 
3 WS von Schüssel? (Inv.Nr. 50/435/12; 50/415/-) 
Orangeockerfarbener, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet, außen grafitiert (mit Knolle?), innen 
Hals/Rand grafitiert, gut gebrannt. Ansatz vom gewölbtem Bauchumbruch, schräge, stark gewölbte Schulter, 
Schulter/Halsabsatz, annähernd senkrechter Hals/Rand, Randabschluss fehlt. Vom Schulter/Halsabsatz abwärts schräge, 
breite Kannelur. Kannelur sehr schlecht erkennbar. Wst.0,5-0,6; erh.H.4,9; Taf. 80/5. 
 
RS von Schüssel? (Inv.Nr. 50/435/19) 
Brauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen grau, geglättet, innen ocker, geglättet, gut gebrannt. Annähernd 
senkrechter Hals/Rand, Randabschluss mit schwacher Innenkantung. Wst.0,45-0,5; erh.H.1,8; Taf. 80/6. 
 
RS von feinkeramischem Gefäß (Inv.Nr. 50/435/26) 
Braungrauer, feingeschlämmter Ton, Oberfläche gut geglättet, gut gebrannt. Annähernd senkrechter Hals/Rand, 
Randabschluss außen schwach gekantet. Wst.0,3-0,35; erh.H.1,9; Taf. 80/7. 
 
3 WS von Schüssel (Inv.Nr. 50/450/17) 
Ockerorangefarbener und braungrauer, steinchenhältiger Ton (2 WS braun, ein WS ockerorange), außen gut geglättet, innen 
geglättet, gut gebrannt. Gewölbter Bauchumbruch, schräge, gewölbte Schulter, Schulter/Halsabsatz, gekehlter Halsansatz. 
Stelle von unterem Henkelansatz erhalten? Vom Schulter/Halsabsatz abwärts Reste von Winkelverzierung aus zwei 
parallelen Riefen. In den Riefen Grafitreste. Wst.0,5-0,6; erh.rek.H.5,3; Taf. 80/8. 
 
WS von kleiner Schüssel (Inv.Nr. 50/435/18) 
Hellbrauner und grauer, schwach steinchenhältiger Ton, außen grau, grob belassen, innen hellgraubraun, sehr grob belassen, 
gut gebrannt. Flachkonisch gewölbter Unterteil, stark gewölbter Bauchumbruch, schräge Schulter, senkrechter Hals/Rand, 
Randabschluss nicht erhalten. Sehr grob und unregelmäßig geformt. Rek. Dm. (Hals)6,2; Wst.0,4-0,6; erh.H.3,4; Taf. 80/9. 
 
5 WS von Schüssel? (Inv.Nr. 50/450/11; 50/401/-; 50/435/-; 50/460/-) 
Brauner, feingeschlämmter Ton, außen grau, gut geglättet und grafitiert?, innen graubraun, geglättet, gut gebrannt. 
Gewölbte Wand mit Abschnitt von vier senkrechten Riefen. Verzierung abgenützt. Wst.0,7; erh.H.3,65; Taf. 80/10. 
 
BS von Schüssel oder Schale (Inv.Nr. 50/435/12) 
Orangeockerfarbener, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet, außen grafitiert (mit Knolle?), innen 
Hals/Rand grafitiert, gut gebrannt. Ebene Standfläche, flachkonischer Wandansatz. Bdm.4,5; Bst.0,6; Wst.0,5-0,6; 
erh.H.2,2; Taf. 80/11. 
 
RS von kleiner (Henkel)Schale (Inv.Nr. 50/435/4) 
Orangeockerfarbener, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet, außen grafitiert (mit Knolle?), gut gebrannt. 
Konischer Unterteilansatz, schwach gewölbter Bauchumbruch, steilkonischer Oberteil (schwach s-profiliert). Rek.Rdm.14; 
Wst.0,5-0,6; erh.H.4,7; Taf. 80/12. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 50/435/8) 
Rosabrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen grob waagrecht geglättet (mit Hölzchen?), innen geglättet, gut 
gebrannt. Konische, schwach gewölbte Wand mit kurzem, einziehendem Rand mit schwachem Innenwulst, Randabschluss 
annähernd waagrecht abgestrichen. Wst.0,7; erh.H.2,7; Taf. 80/13. 
 
RS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 50/460/7) 
Orangeockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Kalkeinschlüssen, außen grob belassen, innen geglättet, 
Oberfläche porös. Konische Wand, Randabschluss waagrecht abgestrichen. Wst.0,9; erh.H.4,9;  
Taf. 80/14. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 50/460/8) 
Graubrauner und rotbrauner, steinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, außen braun, innen graubraun, Oberfläche geglättet, 
porös (von ehemaligen Kalkeinschlüssen?). Steilkonische Wand. Rek.Rdm.11; Wst.0,5; erh.H.4,1;  
Taf. 80/15. 
 
RS von Schale oder Henkelschale (Inv.Nr. 50/415/4) 



Ockerbrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Steilkonisch gewölbte 
Wand mit senkrechtem Rand, Randabschluss unregelmäßig abgestrichen mit schwacher Außenkantung. Unregelmäßig 
geformt. Wst.0,4-0,6; erh.H.2,9; Taf. 80/16. 
 
2 RS von Schale? (Inv.Nr. 50/460/9; 50/435/-) 
Brauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, Oberfläche grob belassen, gut gebrannt. Schwach 
gewölbter Rand, Randabschluss unregelmäßig abgestrichen. Wst.0,65; erh.H.2,5; Taf. 80/17. 
 
RS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 50/460/18) 
Orangeockerfarbener, steinchenhältiger Ton, außen grob belassen, innen grob geglättet. Steilkonische, gewölbte Wand, 
Randabschluss waagrecht abgestrichen, teilweise mit schwachem Außenwulst. Ansatzstelle von Grifflappen oder ähnlichem 
erhalten. Grob geformt. Wst.1-1,1; erh.H.7,5; Taf. 80/18. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 50/415/11; 50/460/-) 
Ockerbrauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche sehr grob belassen, porös (von ehemaligen 
Kalkeinschlüssen?), gut gebrannt. Gewölbter, schwach einziehender Oberteil, Randabschluss waagrecht abgestrichen. 
Wst.0,7-0,8; erh.H.6,1; Taf. 81/1. 
 
4 RS von großer Schale (Inv.Nr. 50/450/5) 
Rotbrauner, rosabrauner und orangebrauner, steinchen- und glimmerhältiger Ton, Oberfläche braun, senkrecht und schräg 
geglättet, gut gebrannt. Steilkonische, gewölbte Wand mit senkrechtem Rand, Randabschluss unregelmäßig waagrecht 
abgestrichen. Rek.Rdm.36; Wst.0,7-0,9; erh.H.10,3; Taf. 81/2. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 50/460/16) 
Orangeockerfarbener und hellbrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen waagrecht geglättet, innen gut geglättet, 
gut gebrannt. Konische, schwach gewölbte Wand, Randabschluss schwach verjüngt, unregelmäßig abgestrichen. 
Rek.Rdm.12; Wst.0,35-0,4; erh.H.4,3; Taf. 81/3. 
 
RS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 50/460/1) 
Rosabrauner, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob belassen. Konische, schwach gewölbte Wand, Randabschluss 
unregelmäßig abgestrichen. Wst.0,65-0,95; erh.H.5,1; Taf. 81/4. 
 
BS von Schale? (Inv.Nr. 50/415/12) 
Graubrauner, feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grau, geglättet, gut gebrannt. Ebener Standflächenansatz, konischer 
Wandansatz. Rek.Bdm.6; Bst.0,7; Wst.0,6; erh.H.1,1; Taf. 81/5. 
 
WS von Schale (Inv.Nr. 50/450/18) 
Braungrauer, grobsteinchenhältiger Ton, außen braun und grau, grob waagrecht geglättet, innen dunkelgrau, geglättet, gut 
gebrannt. Konisch gewölbte Wand mit Rest von nicht umlaufender Leiste mit dreieckigem Profil. Rek.Dm. (Wand) 24; 
Wst.0,5-0,6; erh.H.6,8; Taf. 81/6. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 50/450/10) 
Grauer, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, grafitiert, gut gebrannt. Gewölbt einziehender Rand, zum 
Randabschluss hin verjüngt. Wst.0,4-0,6; erh.H.1,9; Taf. 81/7. 
 
RS von feinkeramischer Schale (Inv.Nr. 50/435/11) 
Braungrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche gut geglättet und grafitiert, innen grau, Rand grafitiert, gut 
gebrannt. Gewölbter, schwach einziehender Rand, Randabschluss annähernd waagrecht abgestrichen mit Innenkantung. 
Wst.0,3; erh.H.2,1; Taf. 81/8. 
 
RS von feinkeramischer Schale (Inv.Nr. 50/460/11) 
Ockerfarbener, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche gut geglättet, außen grafitiert, innen Rand grafitiert, gut 
gebrannt. Schwach gewölbt einziehender Rand. Rek.Rdm.19; Wst.0,3-0,35; erh.H.2; Taf. 81/9. 
 
2 BS von Gefäß (Schale?) (Inv.Nr. 50/435/17) 
Ockerfarbener und dunkelgrauer, schwach steinchenhältiger Ton, außen geglättet, Grafitreste, innen grob geglättet, gut 
gebrannt. Ebener Standflächenansatz, Standfläche innen verdickt, konisch gewölbter Wandansatz. Rek.Bdm.7; Bst.0,7-0,9; 
Wst.0,5; erh.H.2,8; Taf. 81/10. 
 
2 WS von Schale? (Inv.Nr. 50/435/21) 
Orangeockerfarbener, feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche ocker und braun, gut geglättet, gut gebrannt. Gewölbte Wand. 
Innen schräge, parallele Grafitstreifen. Wst.0,35; erh.H.4,9; Taf. 81/11. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 50/450/19) 
Brauner, feinsteinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Gewölbt einziehender Rand, 
Randabschluss waagrecht abgestrichen mit Außen- und Innenkantung, an einer Stelle gewulstet. Wst.0,3-0,5; erh.H.2,3; Taf. 
81/12. 



 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 50/435/24) 
Dunkelgrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche gut geglättet, Rand außen grafitiert, innen grafitiert, gut 
gebrannt. Gewölbter Bauchumbruch, einziehender Rand. Wst.0,4; erh.H.3,1; Taf. 81/13. 
 
RS und 2 WS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 50/450/6) 
Grauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen ocker und grau, innen braungrau, Oberfläche gut geglättet, gut gebrannt. 
Flachkonische, schwach gewölbte Wand, betonter Bauchumbruch, einziehender Rand, Randabschluss schwach nach innen 
abgestrichen. Rand beidseitig grafitiert, innen vom Randstreifen abwärts radiale Grafitstreifen. Rek.Rdm.20; Wst.0,35-0,5; 
erh.H.6,4; Taf. 81/14. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 50/435/20) 
Ockerfarbener, schwach grobsteinchenhältiger Ton, außen grob waagrecht geglättet, innen geglättet, gut gebrannt. 
Konischer Wandansatz, stark verdickter Bauchumbruch, einziehender Rand. Wst.0,5-1; erh.H.4; Taf. 81/15. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 50/415/13) 
Graubrauner, grobsteinchenhältiger Ton, außen braun, grob schräg geglättet, innen grob belassen, gut gebrannt. Gewölbt 
einziehender Rand. Wst.0,9-1; erh.H.3,4; Taf. 81/16. 
 
Einzugsrandschale (Inv.Nr. 50/435/23) 
Braungrauer, schwach steinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, Oberfläche braun, waagrecht geglättet. Ebener 
Standflächenansatz, konische Wand mit gewölbt einziehendem Rand. Seitenteil, 2 RS, 2 WS. Rek.Bdm.11,6; Bst.0,55; 
Wst.0,4-0,7; H.8,3; Taf. 81/17. 
 
2 RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 50/415/5) 
Graubrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, innen dunkelgrau, Oberfläche waagrecht geglättet, gut gebrannt. Konisch 
gewölbte Wand mit gewölbt einziehendem Rand. Rek.Rdm.20; Wst.0,5-0,55; erh.H.4,2; Taf. 82/1. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 50/450/4) 
Orangebrauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton mit Kalkeinschlüssen (Schneckenabdruck) und sehr großen Steinchen 
(0,7 cm), außen braun und orange, waagrecht geglättet, innen grob waagrecht geglättet, gut gebrannt. Konische, schwach 
gewölbte Wand mit schwach gewölbt einziehendem Rand. Rek.Rdm.21; Wst.0,45; erh.H.6,4; Taf. 82/2. 
 
2 RS von Schale (Inv.Nr. 50/450/20) 
Dunkelgrauer, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob waagrecht geglättet, gut gebrannt. Gewölbter 
Bauchumbruch, schwach einziehender Rand. Rek.Rdm.26; Wst.0,5-0,6; erh.H.4,4; Taf. 82/3. 
 
RS und BS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 50/460/10) 
Ockerorangefarbener, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche orangeocker, gut geglättet, gut gebrannt. Ebene 
Standfläche, gewölbter Standflächen/Wandumbruch, flachkonischer Wandansatz, betonter Bauchumbruch, einziehender 
Rand. Rek.Bdm.4; Bst.0,45; rek.Rdm.22; Wst.0,4-0,5; rek.H.8,8; Taf. 82/4. 
 
Einzugsrandschale (Inv.Nr. 50/435/3) 
Dunkelbraungrauer, steinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen braun, Schmauchflecken, innen braungrau, 
Oberfläche grob geglättet, innen bis zur Gefäßmitte und außen am Rand Grafitspuren, gut gebrannt. Standfläche fehlt, 
konischer, eingeschwungener Unterteil, stark gewölbter Bauchumbruch, einziehender Rand, Randabschluss unregelmäßig 
abgestrichen. Seitenteil erhalten. Rek.Bdm.8; Rdm.22; Wst.0,4-0,6; erh.H.8,4;  
Taf. 82/5. 
 
Facettierte Einzugsrandschale (Inv.Nr. 50/460/3; 50/450/1) 
Rotbrauner und brauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet, gut gebrannt. Konisch gewölbte Wand 
mit gewölbt einziehendem Rand. Vom Randabschluss bis über den Bauchumbruch schräge Facettierung. 3 RS, 3 WS. 
Rek.Rdm.18,7; Wst.0,45-0,7; erh.H.6,8; Taf. 82/6. 
 
3 RS von facettierter Einzugsrandschale (Inv.Nr. 50/450/24) 
Rotbrauner, schwach steinchenhältiger Ton, außen braun und ocker, Randbereich grafitiert, innen rotbraun und dunkelgrau, 
grafitiert (mit Knolle), Oberfläche geglättet, gut gebrannt. Konisch gewölbte Wand mit gewölbt einziehendem Rand. Vom 
Randabschluss bis über Bauchumbruch schräge Facettierung. Rek.Rdm.19; Wst.0,55-0,6; erh.H.6,2; Taf. 82/7. 
 
WS von Schüssel? (Inv.Nr. 50/450/16) 
Brauner, schwach steinchenhältiger Ton, außen braungrau, Oberfläche gut geglättet, Rand beidseitig grafitiert, gut gebrannt. 
Schräge, gewölbte Schulter, schwacher Schulter/Halsabsatz, konischer, gekehlter Halsansatz. Vom Schulter/Halsumbruch 
abwärts drei schrägparallele Riefen und zwei parallele Abrollungen mit keilförmigen Eindrücken. Wst.0,55-0,75; erh.H.4,4; 
Taf. 83/1. 
 
Tasse (Inv. 50/415/10) 



Orangeockerfarbener und grauer, schwach grobsteinchenhältiger Ton mit großen Kalkeinschlüssen, seifig, Oberfläche 
äußerst grob belassen, Steinchen sichtbar. Schwach nach innen gewölbte Standfläche, bauchiger Körper, großteils 
verlaufend einziehender Rand, Randabschluss schräg nach innen abgestrichen mit Innenkantung. Unterteil annähernd 
komplett. Bdm.6; Bst.0,7-0,8; rek.Rdm.9; Wst.0,4-0,7; rek.H.9; Taf. 83/2. 
 
BS von (Miniatur)Tonziste (Inv.Nr. 50/415/2) 
Brauner und hellbrauner, steinchenhältiger Ton, außen geglättet und grafitiert, innen grob geglättet, gut gebrannt. Ebener 
Standflächenansatz, Standflächen/Wandumbruch außen schwach wulstförmig verdickt, senkrechte, bis schwach 
steilkonische Wand. Drei umlaufende, wulstförmige Leisten erhalten, wobei die mittlere zur unteren einen deutlich 
geringeren Abstand hat als zur oberen. Rek.Bdm.8; Bst.0,5; Wst.0,6-0,7; St. (Leiste) 0,2-0,3; erh.H.5; Taf. 83/3. 
 
RS von Kegelhalsgefäß (Inv.Nr. 50/435/9) 
Braungrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche braun, außen  Hals/Rand gut geglättet und grafitiert, darunter 
rauh, innen geglättet, Rand grafitiert, gut gebrannt. Schräge gewölbte Schulter, schwach gekehlter Kegelhals, schwach 
ausladender Rand, Randabschluss mot schwacher Außenkantung. Vom Schulter/Halsumbruch abwärts umlaufende 
Rillenverzierung: Ansätze von umlaufenden, stehenden Winkeln erhalten (linke Rille liegt über der rechten). Rek.Rdm.18,5; 
Wst.0,4-0,5; erh.H.3,8; Taf. 83/4. 
 
RS und WS von (Miniatur)Tonziste (Inv.Nr. 50/435/6) 
Graubrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton mit größeren Quarzsteinchen und roten Steinchen, außen braungrau, grob 
geglättet, innen grob belassen, gut gebrannt. Senkrechter, sehr schwach gewölbter Oberteil, teilweise innen verdickter 
Randbereich (von Handhabenansatz?), Randabschluss schräg nach außen abgestrichen, großteils mit Außen- und 
Innenkantung. In Schulterhöhe eine umlaufende, unregelmäßig waagrechte Leiste erhalten. Rek.Rdm.10; Wst.0,45; 
St.(Leiste) 0,15-0,2; erh.H.4,5; Taf. 83/5. 
 
RS und WS von Kegelhalsgefäß (Inv.Nr. 50/450/2) 
Grauer, dicht steinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, grob geglättet, am Hals/Randumbruch Grafitreste, innen geglättet, 
gut gebrannt. Halsansatz, gekehlt ausladender Rand, Randabschluss mit schwacher Außenkantung. Wst.0,5-1,2; 
erh.rek.H.2,6; Taf. 83/6. 
 
RS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 50/435/10) 
Brauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, gut waagrecht geglättet, innen gut geglättet, gut gebrannt. 
Senkrechter, stark gekehlter Hals, ausladender Rand mit Innenkantung, Randabschluss schräg nach außen abgestrichen mit 
Außenkantung. Rek.Rdm.24; Wst.0,6; erh.H.4,8; Taf. 83/7. 
 
BS von Schale? (Inv.Nr. 50/415/6) 
Hellbrauner und grauer, feinsteinchenhältiger Ton, außen grau, innen hellbraun, Oberfläche geglättet, gut gebrannt. Ebener 
Standflächenansatz, gerundeter Standflächen/Wandumbruch, flachkonischer Wandansatz. Bst.0,75; Wst.0,7; erh.H.1,7; Taf. 
83/8. 
 
Grifflappen von Topf? (Inv.Nr. 50/435/15) 
Dunkelgrauer und ockerfarbener, dicht steinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet, gut gebrannt. Waagrechter Grifflappen, 
schwach abwärts geneigt. Beschädigt. Erh.B.5,2; St.1,4-2,4; H.4,2; Taf. 83/9. 
 
BS und 4 WS von Gefäß (Inv.Nr. 50/450/7) 
Orangebrauner, feinsteinchenhältiger Ton, außen braun, Oberfläche grob waagrecht geglättet. Ebene Standfläche, 
flachkonischer, schwach eingeschwungener Unterteil. Bdm.7,5; Wst.0,7; erh.H.5,7; Taf. 83/10. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 50/415/1) 
Dunkelbraungrauer, grobsteinchen- und glimmerhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, Oberfläche grob belassen, große 
Steinchen sichtbar, außen grob waagrecht geglättet. Ebener Standflächenansatz, konischer Wandansatz. Bst.0,7; Wst.0,7; 
erh.H.2,7; Taf. 83/11. 
 
Topf (Inv.Nr. 50/415/1) 
Dunkelbraungrauer, grobsteinchen- und glimmerhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, Oberfläche grob belassen, große 
Steinchen sichtbar, außen grob waagrecht geglättet. Steilkonischer Wandansatz, mäßig bauchiger Körper ohne 
Randgestaltung, Randabschluss unregelmäßig abgestrichen. In Schulterhöhe unregelmäßige Reihe kantiger, dreieckiger 
Eindrücke mit tiefem Zentrum, unterbrochen von waagrechter Leiste. Oberfläche plattet außen teilweise ab. 2 RS, 20 WS, 
Oberteil großteils erhalten. Rek.Rdm.17; Wst.0,75-0,8; erh.H. (BS) 2,7; (RS) 10,6; Taf. 83/12. 
 
WS mit Grifflappen oder Henkel von großem Topf? (Inv.Nr. 50/415/8) 
Rötlichockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton, außen ockergrau, innen ockerbraun, Oberfläche grob belassen, gut 
gebrannt. Annähernd senkrechte Wand mit waagrechtem Ansatz von Grifflappen oder unterem Henkel. Weiteres WS. 
Wst.1-1,05; erh.H.5,8; Grifflappen/Henkelansatz: B.5; St.1; erh.L.1,7; Taf. 83/13. 
 
WS mit Grifflappen von Topf? (Inv.Nr. 50/450/8) 



Rotbrauner, grobsteinchenhältiger Ton, außen ocker, innen braun, Oberfläche geglättet. Waagrechter Grifflappen, 
Rückfläche geschwungen. Grifflappen vorne beschädigt. Wst.1; erh.H.2,5; Grifflappen: B.5,6; L.3,4; St.0,7-2;  
Taf. 83/14. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 50/435/22) 
Orangeockerfarbener, schwach grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen (bis 1,3 cm), außen sehr grob belassen, 
innen grob belassen, gut gebrannt. Ebene, unregelmäßig abgesetzte Standfläche, flachkonischer Wandansatz. Rek.Bdm.18; 
Bst.0,9; Wst.0,9; erh.H.3,5; Taf. 83/15. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 50/460/2) 
Brauner, steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, gut gebrannt. Ebener Standflächenansatz, steilkonisch gewölbter 
Wandansatz. Bst.0,7; Wst.0,7-0,95; erh.H.2,5; Taf. 83/16. 
 
2 BS von Topf? (Inv.Nr. 50/460/12) 
Braungrauer, grobsteinchenhältiger Ton, außen hellocker, grob geglättet, innen braun, grob belassen. Ebener 
Standflächenansatz, konischer Wandansatz. Rek.Bdm.17; Bst.0,8; Wst.0,7-0,85; erh.H.3; Taf. 83/17. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 50/460/5) 
Brauner, steinchenhältiger Ton, außen orangeocker, Oberfläche grob geglättet, gut gebrannt. Ebener Standflächenansatz, 
konischer Wandansatz. Bst.0,7; Wst.0,55; erh.H.2,8; Taf. 83/18. 
 
2 RS und 4 WS von Topf (Inv.Nr. 50/415/15) 
Brauner, schwach grobsteinchen- und glimmerhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, Oberfläche geglättet, gut gebrannt. 
Steilkonischer, gewölber, schwach einziehender Oberteil. Rek.Rdm.22; Wst.0,9-1,1; erh.H.6,2; Taf. 84/1. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 50/415/16) 
Graubrauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche braun und ocker, gut geglättet, gut gebrannt. Steilkonischer, 
gewölbter, schwach einziehender Oberteil, Randabschluss unregelmäßig waagrecht abgestrichen, innen schwach gekantet. 
Wst.0,8-0,9; erh.H.4,8; Taf. 84/2. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 50/450/13) 
Ockerorangefarbener und braungrauer, steinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. 
Steilkonischer Oberteil mit sehr kurzem, senkrechtem Rand, Randabschluss außen schwach gekantet. Unregelmäßig 
geformt. Rek.Rdm.27; Wst.0,5-0,9; erh.H.8,6; Taf. 84/3. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 50/450/15) 
Schwarzbrauner, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, gut gebrannt. Flachkonischer Schulteransatz, 
sehr kurzer, ausladender Rand mit Innenkantung, Randabschluss gekantet. Am Randabschluss umlaufende 
Fingertupfeneindrücke. Wst.0,8; erh.H.2,5; Taf. 84/4. 
 
WS von Topf? (Inv.Nr. 50/415/22) 
Graubrauner, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche braun, grob belassen, gut gebrannt. Schwach gekehlte Wand. Rest von 
Fingertupfenreihe erhalten. Wst.0,7; erh.H.3,4; Taf. 84/5. 
 
3 RS und 4 WS von Topf (Inv.Nr. 50/415/14; 50/450/-) 
Graubrauner und ockerorangefarbener, grobsteinchen- und glimmerhältiger Ton, außen orange und ocker, grob geglättet, 
innen graubraun, grob belassen, gut gebrannt. Steilkonischer Oberteil mit kurzem, senkrechtem Rand, Randabschluss 
unregelmäßig abgestrichen, teilweise mit schwachem Außenwulst. Rek.Rdm.25; Wst.0,8-0,95; erh.H.7,2; Taf. 84/6. 
 
3 RS und 2 WS von Topf (Inv.Nr. 50/460/17) 
Hellbrauner und graubrauner, steinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen braun und orangeocker, grob 
geglättet, innen grob waagrecht geglättet, Steinchen sichtbar, gut gebrannt. Schwach gewölbter Bauchumbruch, 
steilkonische, gewölbte Schulter, schwach einziehender bis annähernd senkrechter, schwach gekehlter Hals/Rand, 
Randabschluss unregelmäßig schräg nach außen abgestrichen mit Außen- und Innenkantung. Auf der Schulter umlaufende 
Reihe senkrechter Fingernagelkerben, unterbrochen von kleinem, waagrechtem Grifflappen, unter Grifflappen ebenfalls 
Kerbe. Rdm.21; Wst.0,6-0,75; erh.H.13,1; Grifflappen: B.2,2; L.0,5; St.1,6; Taf. 84/7. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 50/460/4) 
Braunockerfarbener, steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob waagrecht geglättet, gut gebrannt. Schwach gewölbter 
Bauchumbruch, steilkonische, schwach gewölbte Schulter, kurzer, senkrechter, verdickter Rand, Randabschluss waagrecht 
abgestrichen mit schwacher Außenkantung. Wst.0,85-1; erh.H.6,5; Taf. 84/8. 
 
RS und 3 WS von Topf (Inv.Nr. 50/415/7) 
Dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton, außen ockerbraun, grob waagrecht geglättet, innen geglättet, gut gebrannt. Annähernd 
senkrechter, schwach gekehlter Hals/Rand, zum Randabschluss hin verdickt, Randabschluss unregelmäßig waagrecht 
abgestrichen mit schwacher Innenkantung. Wst.0,9-1,05; erh.H.4,8; Taf. 84/9. 
 



RS und 3 WS von Topf (Inv.Nr. 50/435/2) 
Orangefarbener, dicht grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche sehr grob spatelgeglättet, sekundär gebrannt? Annähernd 
senkrechter, schwach gewölbter Oberteil, Rand verdickt, Randabschluss schräg nach innen abgestrichen. In Schulterhöhe 
waagrechter Grifflappenansatz? Oberfläche rissig. Wst.0,55-0,8; rek.erh.H.4,7;  
Taf. 84/10. 
 
WS mit Grifflappen von Topf (Inv.Nr. 50/450/9) 
Rosabrauner, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, Oberfläche braun, außen grob belassen, innen grob 
geglättet. Waagrechter Grifflappen. Grob und unregelmäßig geformt. Wst.1; erh.H.6; Grifflappen: B.8,3; St.1,6-2,6; H.4; 
Taf. 84/11. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 50/450/3) 
Rötlichgrauer, steinchenhältiger Ton, Oberfläche dunkelgrau, außen grob geglättet, innen geglättet, gut gebrannt. Ebener, 
abgesetzter Standflächenansatz, konisch gewölbter Wandansatz. Wst.0,8-0,9; erh.H.3,6; Taf. 84/12. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 50/450/14) 
Graubrauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton, außen gut geglättet, innen braungrau, geglättet, gut gebrannt. Ebene 
Standfläche, konischer Wandansatz. Rek.Bdm.8; Bst.0,9; Wst.0,5; erh.H.1,5; Taf. 84/13. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 435/16) 
Orangefarbener und brauner, feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grau, geglättet, außen rauh, gut gebrannt. Ebener 
Standflächenansatz, konischer Wandansatz. Bst.0,9; Wst.0,9; erh.H.1,8; Taf. 84/14. 
 
WS mit Grifflappen von großem Topf (Inv.Nr. 50/435/14) 
Brauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen braun und ocker, grob belassen, innen grob 
waagrecht geglättet (mit Hölzchen?). Steilkonische Wand mit waagrechtem Grifflappen. Unregelmäßig geformt. Wst.1-1,1; 
erh.H.8,4; Grifflappen: B.6; L.2,9; St.1,1-1,8; Taf. 85/1. 
 
WS mit Grifflappen von Topf (Inv.Nr. 50/435/1) 
Brauner, dicht grobsteinchenhältiger Ton mit Kalkeinschlüssen, außen grob belassen, innen grob geglättet. Annähernd 
senkrechte Wand mit waagrechtem Grifflappen. Grifflappen sehr unregelmäßig geformt und abgestrichen. Wst.0,9-1,1; 
erh.H.5,7; Grifflappen: B.5; St.1,6; L.3,5; Taf. 85/2. 
 
BS von Topf? (Inv.Nr. 50/460/6) 
Dunkelbrauner, steinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Ebener Standflächenansatz, 
konisch gewölbter Wandansatz. Bst.0,9; Wst.0,9; erh.H.2; Taf. 85/3. 
 
RS von Topf (Inv.Nr. 50/460/15) 
Orangeockerfarbener, schwach steinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, Oberfläche grob verstrichen, gut gebrannt. 
Steilkonische, gewölbte Schulter, unrelgemäßiger Schulter/Halsumbruch, annähernd senkrechter, schwach gekröpfter 
Hals/Rand, Randabschluss unregelmäßig waagrecht abgestrichen. Auf der Schulter kleiner, waagrechter Grifflappen, vorne 
eingedellt (ehemals zweifach eingedellt oder Doppelknubbe?). Grifflappen beschädigt. Rdm.22; Wst.0,6-0,8; erh.H.9,8; 
Grifflappen: B.2,5; St.1; L.0,7; Taf. 85/4.   
 
RS von großem Topf (Inv.Nr. 50/435/13) 
Orangeockerfarbener, dicht grobsteinchenhältiger Ton, außen ocker, Oberfläche grob geglättet. Schräge, gewölbte Schulter, 
annähernd senkrechter bis schwach ausladender Hals/Rand, Randabschluss mit schwachem Außenwulst. Auf der Schulter 
umlaufende Leiste mit unregelmäßigen Eindrücken. Rek.Rdm.33; Wst.0,9-1,15; erh.H.9,4;  
Taf. 85/5. 
 
RS und WS von Tasse (Inv.Nr. 50/401/1) 
Orangeockerfarbener, schwach steinchenhältiger Ton mit sehr großen Quarz- und Kalksteinchen, außen ocker und 
orangeocker, Oberfläche grob belassen, porös, gut gebrannt. Steilkonisch gewölbter Unterteil, hochliegender, gewölbter 
Bauchumbruch, kurze schräge bis annähernd waagrechte, gewölbte Schulter, schwach einziehender bis annähernd 
senkrechter Hals/Rand, Randabschluss unregelmäßig waagrecht abgestrichen mit Innenkantung, am Unterteil Ansatz von 
Henkel? Auf der Schulter waagrechterj kleiner Grifflappen. Rek.Rdm.9; Wst.0,5-0,7; erh.H.6,2; Grifflappen: B.1,7; St.0,8; 
L.0,5; Taf. 85/6. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 50/415/23) 
Brauner, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche rotbraun, geglättet, gebrannt. Oberteil erhalten mit Rest von 
Durchlochung, quadratischer Querschnitt. Auf Deckfläche andreaskreuzförmige Rillen. Oberteil beschädigt. Erh.L. 
(Querschnitt) 6,6; erh.B. (Querschnitt) 6,4; erh.H.5,2; Taf. 85/7. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 50/435/31) 
Hellbrauner und ockerorangefarbener Ton, außen orangeocker, Oberfläche grob belassen, schlecht gebrannt. Fragment mit 
Rest von Oberfläche mit Ansätzen beider Seitenflächen mit abgerundeten Kanten. Rest von Lochung erhalten. Erh.L. 
(Querschnitt) 5,4; erh.B. (Querschnitt) 1,8; erh.H.4,3; Taf. 85/8. 



 
Fragment von Lehmplatte? (Inv.Nr. 50/415/19) 
Rosaorangefarbener Ton, Vorderfläche geglättet, schwarz verfärbt, sekundär gebrannt. Würfelförmiges Fragment mit ebener 
Vorderfläche erhalten, Rückfläche uneben. Erh.L.4,7; erh.B.4; erh.St.3,7; Taf. 85/9. 
 
Fragment von Hüttenlehm? (Inv.Nr. 50/415/18) 
Orangeockerfarbener Ton mit braunen Einschlüssen (Schlacke?), Oberfläche hellocker, porös, Vorderfläche grob geglättet, 
schlecht gebrannt. Stark konkaves Fragment mit erhaltener Vorderfläche. Erh.L.9; erh.B.6; St.4;  
Taf. 85/10. 
 
Fragment von Hüttenlehm oder Lehmplatte? (Inv.Nr. 50/450/25) 
Rötlicher Ton, schlecht gebrannt? Plattenförmiges Fragment. Erh.L.5; erh.B.4; erh.St.2,5; Taf. 85/11. 
 
6 Fragmente von Lehmplatte oder Hüttenlehm? (Inv.Nr. 50/435/32) 
Ocker- und orangefarbener Ton, Vorderfläche geglättet mit weißen Farbresten, schlecht gebrannt. Plattenförmiges 
Fragment, Vorderfläche exakt eben, Rückfläche uneben und körnig. Unregelmäßig plattenförmige Fragmente. 
Max.erh.L.5,5; max.erh.B.3,7; max.erh.St.1,7; Taf. 85/12. 
 
2 Fragmente von Lehmplatte oder Hüttenlehm? (Inv.Nr. 50/435/33) 
Rosaorangefarbener, steinchenhältiger Ton mit größeren Steinchen und vegetabilen Einschlüssen, Oberfläche hellocker, 
Vorderfläche grob geglättet, gebrannt. Plattenförmiges Fragment, Vorderfläche eben, Ansatz von senkrechter Kante 
erhalten. Max.erh.L.5; max.erh.B.3,5; max.erh.St.1; Taf. 85/13. 
 
Fragment von Lehmplatte oder Hüttenlehm (Inv.Nr. 50/415/21) 
Ockerorangefarbener Ton, Vorderfläche unregelmäßig waagrecht verstrichen, weiße Farbreste?, schwach gebrannt. 
Plattenförmig, Vorderfläche uneben, Rückfläche eben, auf Holz aufgebracht? Erh.L.7,7; erh.B.5,3; erh.St.2; Taf. 85/14. 
 
Fragment von Lehmplatte oder Hüttenlehm (Inv.Nr. 50/415/21) 
Ockerorangefarbener Ton, Vorderfläche unregelmäßig waagrecht verstrichen, weiße Farbreste?, schwach gebrannt. 
Plattenförmig, Vorderfläche uneben, Rückfläche eben, auf Holz aufgebracht? Erh.max.L.7,8; erh.B.5,6; erh.St.2; Taf. 85/15. 
 
Fragment von Tonradmodell von Mondidol? (Inv.Nr. 50/450/23) 
Braunockerfarbener und graubrauner, dicht steinchenhältiger Ton, außen grau und braunocker, Oberfläche sehr grob 
belassen, gebrannt. Fragment von Speichenrad, Teil von "Felge" mit langrechteckigem Querschnitt und schwachen 
Randleisten, ein Speichenansatz erhalten. Radkranz: erh.L.5; B.5; St.1-1,3; erh.H. (Speiche) 1,6; erh.St. (Speiche) 0,8-1; 
Taf. 86/1a. 
 
Fragment von Tonradmodell von Mondidol? (Inv.Nr. 50/460/23) 
Rotbrauner und grauockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob belassen, gebrannt. Fragment von 
Radspeiche mit Ansatz vom Radkranz, der wiederum einen äußeren Ansatz erkennen läßt (von der Verbindung des Rades 
mit dem Endstück?). Erh.L.("Speiche") 4,1; B. (Speiche) 5; erh.St. (Speiche) 0,65; erh.H. (Radkranz) 0,4; Taf. 86/1b. 
 
Fragment von Mondidol (Inv.Nr. 50/415/17) 
Hellrötlicher Ton mit rötlichen und braunen Einschlüssen (Schlacke?), außen weißlich ocker, gut gebrannt. Fragment mit 
einer (Schau)Fläche mit Riefenverzierung erhalten: Schrägparallele Riefen, begleitet von einer Reihe unregelmäßiger 
(Fingernagel)Eindrücken. Erh.L.4,2; erh.B.3,6; erh.St.3,2; Taf. 86/2. 
 
Fragment von Mondidol? (Inv.Nr. 50/435/30) 
Ockerorangefarbener, dicht steinchenhältiger Ton, Oberfläche ocker, geglättet. Unregelmäßig plattenförmiges Fragment, 
Vorderfläche eben, abgerundete Kante, Ansatz von senkrechter Seitenkante erhalten. Auf Vorderfläche Rest von runder 
bzw. bogenförmiger Riefenverzierung. Erh.L.7,2; erh.B.4; erh.St.1,2-1,6; Taf. 86/3. 
 
Fragment von Mondidol? (Inv.Nr. 50/401/2) 
Rosaorangefarbener Ton mit roten Steinchen, Oberfläche ocker, gut gebrannt. Unregelmäßig geformtes Fragment, 
Vorderfläche unregelmäßig eben, lappenförmiger Aufbau erkennbar (technisches Detail), Erh.L.5,4; erh.B.5; St.2,1; Taf. 
86/4. 
 
Mittelteil von Mondidol (Inv.Nr. 50/420/1) 
Ockerorangefarbener Ton mit vielen großen und roten Steinchen und Muschelbeimengung, schamottgemagert?, Schaufläche 
grob verstrichen, Steinchen sichtbar, Rückfläche sehr grob belassen, gebrannt. Fragment mit annähernd quadratischem 
Querschnitt, eine seitliche Schaufläche und Rückfläche erhalten. Schaufläche verziert: Spitze, zentrale Knubbe (Tutulus), 
umgeben von runder Leiste mit dreieckigem Querschnitt und tiefer Riefe. Auf Rückfläche Fingerspitzenabdruck von 
großem Finger (Dm.1,6 cm) und zwei gebogene Ansätze. Belag mit Holzkohle. Max.erh.L.12,6; max.erh.B.8; max.erh.St.7; 
Taf. 86/5. 
 
Backplatte mit Standfüßen (Inv.Nr. 50/460/21) 



Braunocker- und weißockerfarbener, dicht steinchenhältiger Ton mit großen Steinchen, Oberfläche braungrau, Vorderfläche 
dunkelbraungrau, gut geglättet, Rückfläche grob geglättet, schlecht gebrannt. Runde Platte, Rand annähernd senkrecht 
abschließend mit schwach abgerundeten Kanten. Vorderfläche eben, glatt, auf Rückfläche zwei in etwa 80- gradigem 
Winkel zueindander laufende Leisten mit dreieckigem Profil, zwischen den beiden am Rand Ansatzstelle von Fuß(?) 
erhalten. Leisten unregelmäßig geformt. Weiteres Plattenfragment, wiederum mit länglicher, randlicher Bruchstelle von 
Fuß(?) erhalten. Etwa ein Drittel der Platte, weiteres Fragment und Fuß erhalten. Rek.Dm.42; St.2,05-2,15; H. (Leiste) 0,9; 
Taf. 86/6. 
 
Rinderhornzapfen (Inv.Nr. 50/435/34) 
Proximales Ende abgehackt, Spitze fehlt, verwittert? Brüchiger Erhaltungszustand. Erh.L.9,5; Dm.3,8-4,3; Taf. 86/7. 
 
Pfriemartiges Hirschgeweihwerkzeug (Inv.Nr. 50/435/35) 
Sproß, proximales Ende abgehackt, Spitze durch künstliche Reibung komplett glatt. Die flachere Seite des Sprosses durch 
Reibung ebenfalls stark geglättet. L.15; max.Dm. 2,2; Taf. 86/8. 
 
Fuß von Backplatte? (Inv.Nr. 50/435/30, gehört wahrscheinlich zur Backplatte Taf. 86/6) 
Abgebrochener Fuß erhalten: Senkrechter, breiter Fuß mit langrechteckigem Querschnitt, schließt randlich mit Platte ab, d.h. 
oberes Fußende ist die waagrechte Fläche der Backplatte, unteres Fußende nicht erhalten. B.14; St.2,6-4,4; erh.H.12; Taf. 
86/9. 
 
Fragment von Reibplatte (Inv.Nr. 50/435/27) 
Weißlich-schwarzer Granit, porös, schwache rötliche Farbspuren. Unregelmäßig dreieckiges Bruchstück, plattenförmig, 
Vorderfläche eben, Rückfläche uneben, eine senkrechte Seitenfläche erhalten. Erh.L.10,3; erh.B.10,2; St.4,8; Taf. 87/1. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 50/450/21) 
Ockerfarbener, feinkörniger Sandstein. Unregelmäßig rechteckig, plattenförmig, eine Fläche annähernd eben, andere Fläche 
uneben mit weißlichem Belag. Max.L.8,8; max.B.7,7; St.0,95; Taf. 87/2. 
 
Kalksandstein (Inv.Nr. 50/435/29) 
Grauer Kalk- (oder Quarz-)sandstein (lokal aus Wiener Becken?). Dreieckig mit unregelmäßig viereckigem Querschnitt, 
beide Flächen eben, Seitenfläche gekantet. Weiteres Fragment mit erhaltener Kante. L.11; B.8; St.7,2; Taf. 87/3. 
 
Quarzit (Inv.Nr. 50/460/19) 
Rötlicher Quarzit. Unregelmäßig quadratisch mit runden Ecken, an zwei Seiten eingesattelt, plattenförmig, eine Fläche 
exakt eben, andere Fläche schwach konvex. Auf konvexer Fläche dunkelrote Flecken (Feuereinwirkung?). L.9,8; B.9; 
St.1,2-1,6; Taf. 87/4. 
 
Reibstein (Inv.Nr. 50/435/27) 
Weißlich-ockere Quarzitknolle, komplett. L.5; B.3,5; St.3; Taf. 87/5. 
 
Reibstein (Inv.Nr. 50/435/27) 
Rötlich-ockere Quarzitknolle. Gebrochen. Erh.L.6; erh.B.4,5; erh.St.3,5; Taf. 87/6. 
 
Schleifstein (Inv.Nr. 50/460/20) 
Grauer, feinkörniger Sandstein. Viereckig, plattenförmig, breiteres Ende verjüngt, Seitenflächen senkrecht und glatt. 
Vorderfläche eben, glatt, Rückfläche uneben. Viereckig, plattenförmig. L.8,4; B.6,3; St.2,2; Taf. 87/7. 
 
Reibplatte? (Inv.Nr. 50/435/28) 
Ockerfarbener Kalksandstein, Vorderfläche geglättet. Unregelmäßig rechteckiges Fragment, plattenförmig. Vorderfläche 
unregelmäßig eben, Querschnitt nimmt zur Mitte hin ab, Rückfläche uneben, zwei Seitenflächen erhalten, schräg nach außen 
verlaufend. Vorderfläche und Seitenflächen rötlich und schwarz verfärbt (Feuereinwirkung?), Rückfläche am Rand rötlich 
und Belag. Erh.L.19,2; max.B.11,7; St.4,9-6; Taf. 87/8. 
 
Kalksandstein (Inv.Nr. 50/435/29) 
Dunkelgrauer und rötlicher Kalksandstein. Unregelmäßiges, plattenförmiges Fragment. Bruchflächen schwärzlich 
(Feuereinwirkung?). Erh.L.7; erh.B.5,2; St.2,2-2,6; Taf. 87/9. 
 
8 WS von Töpfen? (Inv.Nr. 50/401/-) 
Rötlicher, steinchenhältiger Ton. Wst.0,7-0,8; max.erh.H.6,5. 
 
WS von feinkeramischem Gefäß? (Inv.Nr. 50/401/-) 
Dunkelgrauer, schwach steinchenhältiger Ton, gut geglättet. Wst.0,4; erh.H.3. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 50/450/-) 
Rotbrauner, feinkörniger Sandstein. Feuereinwirkung. Vier Fragmente. Max.L.5,5; max.B.4; St.0,4-1,5. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 50/415/9) 



Dunkelgrauer, grobsteinchenhältiger Ton, außen orangeocker, grob geglättet, innnen sehr grob belassen, konzentrische 
Riefen erkennbar, (technisches Detail), gut gebrannt. Kein Wandansatz erhalten. Bst.1-1,2. 
 
15 Fragmente von Lehmplatte oder Hüttenlehm (Inv.Nr. 50/415/20) 
Ockerorangefarbener, vegetabil gemagerter und schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche schwach geglättet, schwach 
gebrannt. Glatte Oberfläche an wenigen Fragmenten erhalten, Rückflächen uneben. Ein Fragment mit weißen Farbspuren. 
Max.erh.L.7; max.erh.B.7; erh.St.3-3,5. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 50/415/20) 
Rötlicher Sandstein. Plattenförmig. Erh.L.7,5; erh.B.3,5; erh.St.0,6. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht (Inv.Nr. 50/415/24) 
Ockerbrauner, schwach steinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet, gebrannt. Fragment mit Rest von zwei Flächen und 
gerundeter Kante erhalten. Erh.L. (Querschnitt) 6,5; erh.B. (Querschnitt) 5,5; erh.H.10. 
 
30 WS von unterschiedlichen Töpfen? (Inv.Nr. 50/415/-) 
Wst.0,7-0,9; max.erh.H.8. 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 50/435/7) 
Braungrauer, schwach grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, Oberfläche grau, geglättet, gut gebrannt. 
Ebener Standflächenansatz, flachkonischer Wandansatz. Bst.0,75; Wst.0,7; erh.H.6,5. 
 
2 WS von Topf? (Inv.Nr. 50/450/12; 50/401/-) 
Orangeockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob belassen, gut gebrannt. Schwach gewölbte Wand mit 
abgebrochenen Grifflappen? Wst.0,7; erh.H.5,5. 
 
Granit (Inv.Nr. 50/450/21) 
Weißlich-grauer grobkörniger Granit. Fragment, brüchig (Feuereinwirkung?). L.5,5; B.3,5; St.3. 
 
16 WS von Töpfen? (Inv.Nr. 50/450/-) 
Rötlicher, steinchen- und glimmerhältiger Ton, Wst.0,7-0,8; max.erh.H.10. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 50/460/20) 
Rötlicher, feinkörniger Sandstein. Plattenförmig, beiden Flächen unregelmäßig eben. Punktuell grauer Belag. L.6,5; B.3; 
St.1,5. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 50/460/20) 
Ockerbrauner, feinkörniger Sandstein. Langrechteckig, plattenförmig. Auf einer Fläche brauner Belag, auf anderer Fläche 
Belag. L.7,5; B.2-2,8; St.0,9. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 50/460/20) 
Rötlicher, feinkörniger Sandstein. Abgeplattetes Fragment. L.6; B.3; St.1. 
 
Fragment von Webgewicht? (Inv.Nr. 50/460/22) 
Orangefarbener Ton, Oberfläche ocker, geglättet. Fragment mit Teil von Seitenfläche erhalten. Erh.L.5,5; erh.B.3,4; 
erh.St.2,8. 
 
Fragment von Lehmplatte? (Inv.Nr. 50/460/24) 
Hellockerfarbener Ton, schlecht gebrannt. Plattenförmiges Fragment, Vorderfläche annähernd eben, Rückfläche uneben. 
Weitere 2 Fragmente. L.2; B.2; St.1. 
 
9 WS von Schalen? (Inv.Nr. 50/460/-) 
Einmal mit Grafitstreifen. 
 
Ca. 50 WS von Töpfen? (Inv.Nr. 50/460/-) 
Grobsteinchen- und glimmerhältiger Ton. Wst.0,8-1; max.erh.H.7. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht? (Inv.Nr. 50/460/-) 
Ockerfarbener Ton, schlecht gebrannt. Fragment mit Rest von gerundeter Kante erhalten. Erh.L.4,1; erh.B.2,7; erh.St.1,5. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht? (Inv.Nr. 50/460/-) 
Ockerfarbener Ton, schlecht gebrannt. Fragment mit Rest von Kante erhalten. Erh.L.4,1; erh.B.2,7; erh.St.1,5. 
 
Tierknochen (Inv.Nr. 50/460/-) 
3 Fragmente. 
 
Nordwestprofil Schicht 2 (Fnr. 447) 



 
Fragment von Mondidol? (Inv.Nr. 50/447/1) 
Ockerorangefarbener, steinchenhältiger Ton, Oberfläche ocker, grob geglättet, schlecht gebrannt. Unregelmäßiges Fragment 
mit einer glatten Fläche. Erh.L.3,5; erh.B.2; erh.St.1,1. 
 
2 WS von großem Gefäß (Inv.Nr. 50/447/2; 1x 50/435/-) 
Orangeockerfarbener, steinchen- und glimmerhältiger Ton mit wenigen großen Steinchen (0,5 cm), Oberfläche geglättet, gut 
gebrannt. Wst.0,6; erh.H.2. 
 
 
 
Objekt 51 
 
Fnr. 419 Quadrant 51/1 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 434 Quadrant 51/2 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Keine relevanten Funde 
 
 
 
Objekt 52 
 
Fnr. 421 Planum 1 Keramik 
Fnr. 422 bis Planum 1 Keramik 
Fnr. 423 Planum 1 Keramikfragment 
Fnr. 424 Planum 1 Keramikfragment 
Fnr. 425 Planum 1 Keramikfragment 
Fnr. 426 Planum 1 Keramikfragment 
Fnr. 427 Planum 1 Keramikfragment 
Fnr. 428 Planum 1 Keramikfragment 
Fnr. 429 Planum 1 Keramikfragment 
Fnr. 430 Quadrant 52/1 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 436 Südwestprofil Keramik aus Schicht 1 
Fnr. 437 Südwestprofil Keramik und Knochen aus Schicht 3 
Fnr. 438 Südwestprofil Knochen aus Schicht 3 
Fnr. 439 Südwestprofil Knochen aus Schicht 3 
Fnr. 440 Südwestprofil Knochen aus Schicht 3 
Fnr. 442 Obj. 52 Ost Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 455 Nordwestprofil Keramik aus Schicht 2 
Fnr. 456 Nordwestprofil Keramik aus Schicht 3 
Fnr. 457 Nordwestprofil Keramik aus Schicht 1 
Fnr. 458 Quadrant 52/4 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
Fnr. 458 Quadrant 52/4 Planum 1-Sohle Spinnwirtel  
Fnr. 459 Quadrant 52/4 Planum 1-Sohle Webgewicht 
Fnr. 461 Quadrant 52/3 Planum 1-Sohle Keramik, Knochen 
 
Nordwestprofil Schicht 3 (Fnr. 456) 
 
WS von Tasse (Inv.Nr. 52/456/1) 
Graubrauner, grobsteinchen- und glimmerhältiger Ton, Oberfläche ockerbraun, grob geglättet. Gewölbter Bauchumbruch, 
schräger Schulteransatz. Am Bauchumbruch langer, waagrechter Grifflappen. Rek. Dm. (Bauch) 20; Wst.0,8-1; erh.H.5,5; 
Grifflappen: B.3,5; St.0,8-1,4; L.2,6; Taf. 88/1. 
 
 
Nordwestprofil Schicht 2 (Fnr. 455) 
 
BS von Gefäß (Inv.Nr. 52/455/1) 
Ockergrauer, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche weißlichocker, außen geglättet, innen grob belassen, gut gebrannt. 
Ebener Standflächenansatz, exakt gekanteter Standflächen/Wandumbruch, steilkonischer Wandansatz. Rek.Bdm.8,5; 
Bst.0,55; Wst.0,5-0,55; erh.H.3,9; Taf. 88/2. 
 
2 WS von großem Kegelhalsgefäß (Inv.Nr. 52/455/2; 52/461/-) 
Graubrauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, geglättet, innen braun, grob belassen. Hoher 
Kegelhals, im oberen Bereich sehr schwach gekehlt. Außen Grafitstreifenmalerei: Zwei schrägparallele Streifen erhalten, 
darüber ein querliegender Streifen - Gittermuster? Wst.0,75-0,9; erh.H.11,4; Taf. 88/3. 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 52/455/-) 
Brauner, steinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, Oberfläche geglättet. Wst.0,6; erh.H.2. 



 
 
Funde zusammengefasst 
Planum 1 (Fnr. 421, 422, 423, 424, 425, 426, 429, 436), SW-Profil Schicht 1 (Fnr. 436) 
Planum 1-Sohle (430, 442, 458, 459, 461) 
 
Taf. 88/4-92/7 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 52/424/1) 
Brauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet, außen Grafitreste, innen grafitiert. Gewölbt einziehender 
Rand, Randabschluss mit schwacher Innenkantung. Wst.0,6; erh.H.4; Taf. 88/4. 
 
WS von Gefäß mit Pseudokalenderbergzier (Inv.Nr. 52/423/1) 
Dunkelgrauer und brauner, schwach feinsteinchen- und glimmerhältiger Ton, Oberfläche geglättet, gut gebrannt. Gewölbte 
Wand. Flächige Verzierung aus annähernd senkrechtem Kannelurstreifen, beidseitig flächig gesäumt von kleinen, 
dreieckigen Eindrücken. Wst.0,6; erh.H.2,9; Taf. 88/5. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 52/426/1) 
Rotbrauner, dicht steinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet. Annähernd senkrechter Hals/Rand, Randabschluss waagrecht 
abgestrichen mit schwachem Außenwulst. Am Randabschluss schräge Kerbe (rezent?). Wst.0,8-1; erh.H.3,4; Taf. 88/6. 
 
RS und WS von großer, grobkeramischer Schale (Inv.Nr. 52/436/1; 53/430/-) 
Hellbrauner und rötlicher, grobsteinchenhältiger Ton mit vegetabilen Einschlüssen, seifig, außen ocker und 
Schmauchflecken, sehr grob belassen, innen rötlichbraun, Schmauchflecken, grob waagrecht geglättet. Konisch gewölbte 
Wand, schwach gewölbt einziehender Rand, unregelmäßiger, schwach verdickter Randabschluss, unregelmäßig 
abgestrichen mit schrägen, umlaufenden Eindrücken. Am Bauchumbruch kleine Knubbe. Rek.Rdm.30; Wst.0,75-1,05; 
erh.H.6,2; Taf. 88/7. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 52/425/1) 
Graurötlicher, feinkörniger Sandstein. Unregelmäßig rechteckig, plattenförmig. Auf beiden Flächen Belag (0,2-0,3 cm), 
(Feuereinwirkung?). L.4,1; B.4; St.1,3-1,4; Taf. 88/8. 
 
Fragment von pyramidenstumpfförmigem Webgewicht? (Inv.Nr. 52/429/1) 
Rotbrauner Ton mit wenigen großen Steinchen, Oberfläche braun, schlecht gebrannt. Unregelmäßiges Fragment mit einer 
Oberfläche erhalten. Erh.L.7,8; erh.B.5; erh.St.3,8; Taf. 88/9. 
 
WS von feinem Gefäß (Inv.Nr. 52/421/1) 
Rötlichbrauner, steinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, gut geglättet, innen geglättet, sehr gut gebrannt. Sehr schwach 
gewölbte Wand. Wst.0,6; erh.H.6. 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 52/422/-) 
Grauer und orangeockerfarbener Ton, Oberfläche geglättet. Wst.0,95; erh.H.2. 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 52/425/-) 
Dunkelgrauer, steinchenhältiger Ton, außen braun, Oberfläche grob geglättet. Wst.0,85; erh.H.3, 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 52/429/2) 
Orangeockerfarbener, steinchenhältiger Ton, außen dunkelgrau, waagrecht geglättet, innen grob waagrecht geglättet, gut 
gebrannt. Wst.0,85; erh.H.7. 
 
RS von Gefäß (Inv.Nr. 52/430/3) 
Brauner, feinsteinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, außen gut geglättet, innen graubraun, geglättet, gut gebrannt. 
Annähernd senkrechter Rand. Wst.0,5-0,55; erh.H.2,3; Taf. 88/10. 
 
WS von kleiner (Henkel)Schüssel (Inv.Nr. 52/442/3) 
Dunkelgrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen gut geglättet und grafitiert, innen geglättet, gut gebrannt. Ansatz 
von stark gewölbtem Bauchumbruch, schräge, gewölbte Schulter, Schulter/Halsabsatz, senkrechter, gekehlter Halsansatz. 
Auf der Schulter senkrechte Riefen. Rek.Dm. (Schulter) 15; Wst.0,35-0,4; erh.H.1,7;  
Taf. 88/11. 
 
WS von kleiner Henkelschüssel (Inv.Nr. 52/442/2) 
Rotbrauner, feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche braun, außen geglättet und grafitiert, innen grob belassen, gut gebrannt. 
Stark gewölbter Bauchumbruch, schräge, gewölbte Schulter, Schulter/Halsabsatz, senkrechter, gekehlter Halsansatz. Auf der 
Schulter unterer Bandhenkelansatz. Rek.Dm. (Hals) 14; Wst.0,55; erh.H.2,2; Henkel: erh.B.2,1; erh.St.0,55; Taf. 88/12. 
 
RS und WS von Tasse mit Pseudokalenderbergzier (Inv.Nr. 52/430/1) 



Grauer und brauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen geglättet und großteils grafitiert, innen grob waagrecht 
geglättet, Rand grafitiert, gut gebrannt. Ansatz von gewölbtem Bauchumbruch, schräge, gewölbte Schulter, trichterförmiger 
Rand, Randabschluss außen schwach gekantet. Vom Schulter/Randumbruch abwärts Verzierung aus stehendem, mehrfach 
gerieftem Winkel, Fläche außerhalb gefüllt mit runden Stempelungen (zylinderförmiger Stempel). Weiteres WS mit 
grafitiertem, dreieckigem Abschnitt, von zwei parallelen Stempelreihen begrenzt, am Schulter/Randumbruch umlaufende 
Stempelreihe? Rdm.18; Wst.0,5-0,6; erh.H.6,4; Taf. 88/13. 
 
RS von feinkeramischer Schale (Inv.Nr. 52/442/8) 
Rotbrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen gut geglättet und grafitiert, innen geglättet, gut gebrannt. Gewölbte 
Wand mit schwach einziehendem Rand, Randabschluss innen gekantet. Wst.0,3-0,35; erh.H.2,05;  
Taf. 88/14. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 52/458/6) 
Braungrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche gut geglättet, grafitiert, gut gebrannt. Gewölbter, schwach 
einziehender Rand. Wst.0,5-0,65; erh.H.2,4; Taf. 88/15. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 52/461/3) 
Orangeockerfarbener, steinchenhältiger Ton, außen geglättet und grafitiert, innen grob geglättet, Steinchen schauen heraus, 
Rand grafitiert. Gewölbter Rand, Randabschluss schräg nach innen abgestrichen mit Innenkantung. Wst.0,4; erh.H.1,9; Taf. 
88/16. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 52/430/10) 
Rotbrauner, grobsteinchenhältiger Ton, außen ocker und dunkelbraun, Oberfläche grob geglättet, gut gebrannt. Konische, 
schwach gewölbte Wand, sehr schwach einziehender Rand. Wst.0,8-0,9; erh.H.4,5; Taf. 88/17. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 52/430/2) 
Graubrauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton, außen geglättet und grafitiert, innen waagrecht geglättet, Rand grafitiert, 
gut gebrannt. Annähernd senkrechte, schwach gewölbte Wand. Unterhalb des Randes vier umlaufende, parallele Riefen 
erhalten. Randabschluss beschädigt und abgenützt. Rek.Rdm.20; Wst.0,4-0,55; erh.H.3,6;  
Taf. 89/1. 
 
RS von Schale? (Inv.Nr. 52/430/6) 
Dunkelbrauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob waagrecht geglättet, gut gebrannt. Annähernd 
senkrechter Oberteil, Randabschluss waagrecht abgestrichen. Am Randabschluss schräge Kerben. Wst.0,65-0,7; erh.H.3,9; 
Taf. 89/2. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 52/458/3) 
Dunkelgrauer, schwach steinchenhältiger Ton, außen graubraun, Oberfläche grob belassen. Steilkonische, schwach gewölbte 
Wand, schwach einziehender Rand. In Höhe des Bauchumbruchs Knubbe. Knubbe beschädigt, Oberfläche innen rissig. 
Rek.Rdm.14; Wst.0,7-0,8; erh.H.5,6; Taf. 89/3. 
 
RS und 2 WS von Schale (Inv.Nr. 52/442/14; 52/458/-; 52/461/-) 
Graubrauner, steinchenhältiger Ton, außen geglättet, Randbereich grafitiert, innen gut geglättet, gut gebrannt. Konisch 
gewölbte Wand. Innen Rest von schrägem Grafitstreifen. Wst.0,65; rek.erh.H.4,7; Taf. 89/4. 
 
RS von hoher Schale (Inv.Nr. 52/430/4) 
Graubrauner, schwach grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche dunkelgrau, grob geglättet, Steinchen sichtbar, gut gebrannt. 
Steilkonisch gewölbte Wand mit schwach einziehendem Rand. Rek.Rdm.22; Wst.0,7-0,9; erh.H.11,2;  
Taf. 89/5. 
 
RS von Schale (Inv.Nr. 52/458/4) 
Brauner, steinchenhältiger Ton, außen ockerbraun, Oberfläche grob geglättet. Konische, schwach gewölbte Wand. 
Oberfläche außen teilweise abgeplattet. Wst.1-1,2; erh.H.5,4; Taf. 89/6. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 52/430/9) 
Rötlicher und brauner, dicht feinsteinchenhältiger Ton, außen grob geglättet, innen geglättet. Flachkonischer Unterteil, stark 
gewölbter Bauchumbruch, gewölbt einziehender Rand, Randabschluss verjüngt, schräg nach innen abgestrichen mit Außen- 
und Innenkantung. Unregelmäßig geformt. Oberfläche außen teilweise abgeplatzt. Rek.Rdm.30; Wst.0,6-0,8; erh.H.5,2; Taf. 
89/7. 
 
RS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 52/442/16) 
Dunkelgrauer, schwach feinsteinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen grob geglättet, gut gebrannt. Gewölbter 
Bauchumbruch, einziehender Rand, Randabschluss unregelmäßig abgestrichen. Rek.Rdm.19; Wst.0,45-0,5; erh.H.2,3; Taf. 
89/8. 
 
WS von Kegelhalsgefäß (Inv.Nr. 52/461/2) 



Orangeockerfarbener, steinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, außen grafitiert, innen Rand grafitiert, gut gebrannt. 
Schwach gekehlter Kegelhals, ausladender Rand mit schwacher Innenkantung, Randabschluss nicht erhalten. Am Hals 
breite, waagrechte Kannelur. Rek.Dm. (Hals) 20; Wst.0,8-1; erh.H.5,1; Taf. 89/9. 
 
WS von Gefäß (Kegelhalsgefäß?) (Inv.Nr. 52/461/5) 
Brauner, steinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet. Schwach gewölbter Bauchumbruch. Rest zweier schrägparaleller 
Ritzlinien. Wst.0,55; erh.H.3,4; Taf. 89/10. 
 
2 WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 52/442/12; 52/461/-) 
Brauner und ockerfarbener, steinchenhältiger Ton, außen braungrau, geglättet, innen ocker, grob geglättet, gut gebrannt. 
Sehr schwach gekehlter Kegelhals. Rest von schrägem Grafitstreifen. Wst.0,5-0,8; erh.H.6,1; Taf. 89/11. 
 
WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 52/442/24) 
Orangeockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton, außen geglättet, innen grob belassen, gut gebrannt. Schwach gewölbte 
Wand. Außen Rest von schrägem Grafitstreifen. Wst.0,8; erh.H.4; Taf. 89/12. 
 
2 WS von Kegelhalsgefäß? (Inv.Nr. 52/461/8) 
Orangeockerfarbener, schwach grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen (bis 0,7 cm), außen geglättet, innen 
waagrecht geglättet, gut gebrannt. Schwach gewölbter Unterteil, steilkonisch gewölbte Schulter mit Halsansatz? Außen 
Grafitstreifenmalerei: Am Unterteil Rest von waagrechtem Grafitstreifen, Schulter/Halsumbruch grafitiert, darunter Rest 
von hängendem Winkel. Wst.0,6; erh.H.(Schulter) 5; erh.H. (Unterteil) 3,2; Taf. 89/13a,b. 
 
BS und WS von Gefäß (Inv.Nr. 52/430/8) 
Brauner, grobsteinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen (bis 1,3 cm), Oberfläche ockergrau, sehr grob belassen. 
Ebener Standflächenansatz, unregelmäßig gerundeter Standflächen/Wandumbruch, flachkonisch gewölbter Wandansatz. 
Rek.Bdm.16; Bst.0,55; Wst.0,8-1,1; erh.H.3; Taf. 89/14. 
 
5 WS von situlenförmigem Gefäß (Inv.Nr. 52/458/2) 
Grauockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche ocker und orange, außen geglättet, Schulter grafitiert, innen grob 
waagrecht geglättet. Senkrechter Wandansatz, gekanteter Wand/Schulterumbruch, schräge Schulter, steilkonischer 
Halsansatz. Rek.Dm. (Wand/Schulterumbruch) 15; Wst.0,55-0,85; erh.H.3,1; Taf. 90/1. 
 
WS von Gefäß mit Pseudokalenderbergzier (Inv.Nr. 52/442/7) 
Braungrauer, schwach feinsteinchen- und glimmerhältiger Ton, Oberfläche geglättet, gut gebrannt. Schwach gewölbte Wand 
mit drei schrägen, unregelmäßigen Reihen dreieckiger Eindrücke. Wst.0,6; erh.H.1,9; Taf. 90/2. 
 
WS von Topf (Inv.Nr. 52/461/4) 
Graubrauner, grobsteinchenhältiger Ton, außen braun, Oberfläche grob belassen. Wand mit waagrechtem Grifflappen. 
Grifflappen beschädigt. Wst.0,8; erh.H.3,6; Grifflappen: B.2,8; L.0,6; St.1; Taf. 90/3. 
 
RS von Gefäß (Inv.Nr. 52/461/-)  
Braungrauer, steinchenhältiger Ton, Oberfläche geglättet. Verdickter Rand, Randabschluss mit Außenwulst, innen gekantet. 
Wst.1-1,8; erh.H.2; Taf. 90/4.  
BS von Topf? (Inv.Nr. 52/430/7) 
Orange- und ockerfarbener, schwach grobsteinchenhältiger Ton, außen ocker, Oberfläche sehr grob belassen. Ebener 
Standflächenansatz, konischer Wandansatz. Unregelmäßig geformt. Bdm.13; Bst.1,2; Wst.1,4-1,9; erh.H.3,2; Taf. 90/5. 
 
WS von Topf (Inv.Nr. 52/458/5) 
Grauer und orangefarbener, steinchenhältiger Ton, Oberfläche orangeocker, außen grob geglättet, innen grob belassen. 
Schwach gewölbte Wand mit Rest vom Fingertupfenreihe. Wst.1-1,15; erh.H.4,7; Taf. 90/6. 
 
WS von Topf (Inv.Nr. 52/430/5) 
Grauer, steinchenhältiger Ton, Oberfläche ockerbraun, außen grob belassen, innen geglättet, gut gebrannt. Schwach 
gewölbte Wand. In Schulterhöhe umlaufende Leiste mit Fingertupfenreihe. Wst.0,8-0,85; erh.H.5,8;  
Taf. 90/7. 
 
Pyramidenstumpfförmiges Webgewicht (Inv.Nr. 52/459/1) 
Hellockerfarbener Ton, vegetabil gemagert?, Oberfläche grob belassen, schlecht gebrannt. Quadratischer Querschnitt, 
Lochung in oberem Drittel, Deckfläche mit zentraler, runder Delle. Beschädigt. L. (Basis) 6,7; B. (Basis) 6,4; Dm. 
(Lochung) 0,9; H.13,4; Taf. 90/8. 
 
Fragment von Mittelteil von Mondidol (Inv.Nr. 52/442/23) 
Ockerrotbrauner, dicht steinchenhältiger Ton mit großen Steinchen (bis 0,4 cm), Oberfläche geglättet, schlecht gebrannt. 
Rechteckiges Fragment mit zwei erhaltenen rechtwinkeligen Flächen. Auf der Schaufläche offener Winkel aus zwei 
parallelen Riefen, dazwischen und seitlich je ein runder Eindruck. Seitenfläche unverziert. Erh.L.8,5; erh.B.4,4; erh.St.2,5; 
Taf. 90/9. 
 



Fuß von Mondidol? (Inv.Nr. 52/458/10) 
Orangefarbener Ton mit großen und roten Steinchen und vegetabilen Einschlüssen, schamottgemagert?, Oberfläche sehr 
grob belassen, schlecht gebrannt. Rechteckiges Fußfragment mit schmalrechteckigem Querschnitt, Auflagefläche exakt 
waagrecht, schwach nach innen gewölbt, innerer Ansatz des Mittelteils erhalten, äußerer Ansatz senkrecht bis schwach 
ausladend. Auf äußerer Fläche annähernd waagrechter Abschnitt aus schmaler, schwach gewellter Leiste, darüber Reste von 
Leisten in Form eines zweifachen, stehenden Winkels, schwach gekerbt. Bereich zwischen Leiste und Winkel eingetieft 
(Verzierung wurde demnach aus Ton herausgedrückt). Unregelmäßig geformt. Erh.H.12,8; max.erh.B.11; St.3,1 (unterer 
Bereich) 5,6; Taf. 90/10. 
 
Fragment von Lehmplatte? (Inv.Nr. 52/442/6) 
Rötlichorangefarbener Ton, Vorderfläche grob geglättet, schlecht gebrannt. Unregelmäßig rechteckig, plattenförmig, 
Vorderfläche eben, Rückfläche sehr uneben. Erh.L.4; erh.B.4; erh.St.1,2-1,7; Taf. 90/11. 
 
Fragment von Hüttenlehm? (Inv.Nr. 52/430/15) 
Grauer, schwach grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob belassen, rauh, schlecht gebrannt. Unregelmäßiges, 

plattenförmiges Fragment, Vorderfläche sehr uneben mit Eintiefungen, Rückfläche und 
Seitenflächen fehlen. Erh.L.9,5; erh.B.9,5; erh.St.4,5;  Taf. 90/12. 

 
Fragment von Hüttenlehm oder Lehmplatte? (Inv.Nr. 52/442/5) 
Orangeockerfarbener, grobsteinchenhältiger Ton, schlecht gebrannt. Unregelmäßig plattenförmig, Vorderfläche eben, glatt, 
schwach konvex, Rückfläche uneben. Erh.L.6,5; erh.B.6; erh.St.5; Taf. 90/13. 
 
Fragment von Hüttenlehm oder Lehmplatte? (Inv.Nr. 52/442/10) 
Ockerbrauner, schwach steinchen- und kalkhältiger Ton mit roten Steinchen, Vorderfläche grob geglättet, sehr schlecht 
gebrannt. Unregelmäßig rechteckig, plattenförmig, Vorderfläche eben, Rückfläche uneben. Weitere 7 Bruchstücke. 
Erh.L.5,9; erh.B.5,5; erh.St.1,6-1,8; Taf. 90/14. 
 
Fragment von Hüttenlehm oder Lehmplatte? (Inv.Nr. 52/442/10) 
Ockerbrauner, schwach steinchen- und kalkhältiger Ton mit roten Steinchen, Vorderfläche grob geglättet, sehr schlecht 
gebrannt. Unregelmäßig rechteckig, plattenförmig, Vorderfläche unregelmäßig eben, Rückfläche stark uneben. Erh.L.9; 
erh.B.6; erh.St.0,7-2,1; Taf. 90/15. 
 
Tonstempel (Inv.Nr. 52/442/1) 
Brauner, schwach steinchenhältiger Ton, vegetabile Einschlüsse, Oberfläche grob belassen, Papillarlinien erkennbar, 
schlecht gebrannt. Senkrechter Griff mit quadratischem Querschnitt, Griffende abgebrochen, unregelmäßig runde 
Stempelfläche, zur Mitte hin einziehend, Rand der Stempelfläche unregelmäßig abgestrichen. Auf einer Grifffläche 
annähernd senkrechte Reihe runder bis kornförmiger Eindrücke. Stempelfläche annähernd komplett erhalten. Dm. 
(Stempelfläche) 3-3,2; erh.L. (Griff) 2,6; erh.H. (gesamt) 3,8; Taf. 91/1.  
 
RS von situlenförmigem Gefäß? (Inv.Nr. 52/458/1) 
Ockerorangefarbener, steinchenhältiger Ton, außen grob belassen, innen grob geglättet, Oberfläche grafitiert, gut gebrannt. 
Kurze, senkrechte Wand, außen im unteren Bereich stark gekehlt und verdickt, Randabschluss mit sehr schwachem, 
unregelmäßigem Außenwulst. Rek.Rdm.12; Wst.0,7-1,3; erh.H.1,7; Taf. 91/2. 
 
WS von Siebgefäß (Inv.Nr. 52/461/1) 
Graubrauner, schwach feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob belassen, gut gebrannt. Gewölbte Wand mit flächigen 
runden Durchlochungen, Rest von zentralem, großem Loch im Standflächenbereich (trichterartig)?. Wst.0,95-1,1; Dm. 
(kleine Lochungen) 0,4-0,55; rek.Dm. (zentrale Lochung) 1,2; erh.H.2,5; Taf. 91/3. 
 
Spinnwirtel (Inv.Nr. 52/442/4) 
Braungrauer, feinsteinchenhältiger Ton, Oberfläche ocker, gut geglättet und grafitiert, gut gebrannt. Konischer Wirtel, zur 
Schaufläche konisch einziehend mit betontem Umbruch. Konischer Vorhof. Schaufläche verziert mit umlaufenden, gerillten, 
dreifachen Winkeln, dazwischen jeweils drei runde Eindrücke, im Dreieck angeordnet. Zur Hälfte erhalten. Dm.2,9; Dm. 
(Lochung) 0,45; H.1,8; Taf. 91/4. 
 
Stein? (Herdstein?) Inv.Nr. 52/430/14) 
Rötlicher Quarzsandstein mit Kalk zementiert. Unregelmäßig quaderförmig. Eine Fläche eben mit Vertiefungen, andere 
Fläche unregelmäßig eben. Auf ebener Fläche weiße Kruste (zementierter Kalk), lange mit Feuer in Kontakt?, auf beiden 
Flächen brauner Belag, auf unebener Fläche punktuell Belag. Erh.L.8; erh.B.5,8; St.3,3-3,6; Taf. 91/5. 
 
Fragment von Kalksandsteinplatte (Inv.Nr. 52/430/11) 
Grauer Kalksandstein. Unregelmäßig rechteckiges Fragment mit abgerundeten Ecken. Ehemals rechteckige Platte mit 
abgerundeten Ecken? Vorderfläche annähernd eben, zwei schwach schräg nach außen verlaufende Seitenflächen erhalten, 
Rückfläche unregelmäßig eben. An einer Seitenfläche Belag, anhaftende Holzkohle (in Feuer gelegen?). Kann natürlich 
gebrochen sein. Erh.L.15; erh.B.10; St.3,2-3,5; Taf. 91/6. 
 
Fragment von Reibplatte (Inv.Nr. 52/442/18) 



Weißlich-grauer, grobkörniger Granit. Unregelmäßige Form mit ebener, glatter Reibfläche erhalten, zum Rand ansteigend, 
Rückfläche uneben. Teilweise rötlich verfärbt, brüchig (Feuereinwirkung?). Erh.L.13; B.9; St.8;  
Taf. 91/7. 
 
Klopfstein (Inv.Nr. 52/458/8) 
Weißliche Quarzitknolle, Oberfläche rot. Unregelmäßig oval, zwei Schlagkappen und eine eingesattelte Schlagfläche 
erhalten. Intensiver Belag, schwarze Flecken, Feuereinwirkung, beschädigt. L.13,2; B.11; St.6,5;  
Taf. 91/8. 
 
Quarzit (Inv.Nr. 52/458/7) 
Grauer Quarzit. Langoval mit rechteckigem bis trapezförmigem Querschnitt. Keine Arbeitsspuren. L.9,8; B.3,5; St.2,2; Taf. 
91/9. 
 
Kalksandstein - Reibplatte? (Inv.Nr. 52/442/19) 
Rötlichgrauer Kalksandstein. Unregelmäßig rechteckig, plattenförmig mit zwei schwach nach außen ausladenden 
Seitenkanten. Gebrochen? Erh.L.6,8; erh.B.5,3; erh.St.2,9; Taf. 91/10. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 52/442/17) 
Ockerorangefarbener, feinkörniger Sandstein. Unregelmäßig rechteckig, plattenförmig. Feuereinwirkung? 
 
Sandstein (Inv.Nr. 52/442/21) 
Orangeroter, feinkörniger Sandstein. Unregelmäßig rechteckig, plattenförmig. Erh.L.5,5; erh.B.5; St.0,6-0,9;  
Taf. 92/1. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 52/442/20) 
Ockergrauer, feinkörniger Sandstein. Plattenförmig, eine ebene Fläche. Rötliche und gelbliche Farbreste. Erh.L.7,3; 
erh.B.7,2; St.1,3; Taf. 92/2. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 52/430/13) 
Grauer und rötlicher, feinkörniger Sandstein. Unregelmäßiges Fragment, plattenförmig, eine Fläche unregelmäßig eben, 
andere Fläche uneben, dunkelbraun verfärbt (Feuereinwirkung?). Auf ebener Fläche Belag. L.5; B.3,9; St.0,7-1,3; Taf. 92/3. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 52/458/9) 
Rötlicher, feinkörniger Sandstein. Unregelmäßig rechteckig, plattenförmig, eine Fläche eben mit Belag (bis 0,3 cm). L.7,3; 
B.5,1; St.0,6; Taf. 92/4. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 52/442/22) 
Rotbrauner, feinkörniger Sandstein. Unregelmäßig rechteckig, plattenförmig. Erh.L.4; erh.B.3,4; St.1,3; Taf. 92/5. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 52/442/17) 
Ockerfarbener, feinkörniger Sandstein. Unregelmäßig rechteckig, plattenförmig, eine Fläche eben. Auf zweiter Fläche 
Belag, Bruchkante rötlich verfärbt (Feuereinwirkung?). L.6,6; B.3,4; St.0,6; Taf. 92/6. 
 
Sandstein (Inv.Nr. 52/430/12) 
Hellbrauner und rötlicher, feinkörniger Sandstein. Unregelmäßig rechteckig, plattenförmig. Weißer Belag. Erh.L.6; erh.B.4; 
St.2,75; Taf. 92/7. 
 
Quarzsandstein (Inv.Nr. 52/430/13) 
Ockerbrauner Quarzsandstein mit Kalk zementiert. Unregelmäßig viereckig, plattenförmig mit unterschiedlicher Stärke. 
Eine Fläche braun verfärbt, auf brauner Fläche und auf Seitenfläche Belag (bis 0,4 cm). Erh.L.5,5; erh.B.4,3; St.0,8-1,3. 
 
Fragment von Hüttenlehm? (Inv.Nr. 52/430/16) 
Orangefarbener und hellgrauer, grobsteinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, schamottgemagert?, sehr schlecht gebrannt. 
Unregelmäßiges Fragment. Erh.L.9; erh.B.8; erh.St.5. 
 
WS von Einzugsrandschale (Inv.Nr. 52/430/17) 
Rötlichbrauner, steinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, Oberfläche dunkelgrau, geglättet. Konische Wand mit Ansatz 
von gewölbtem Bauchumbruch. Wst.0,5-0,6; erh.H.3,3. 
 
18 WS von unterschiedlichen Gefäßen (Inv.Nr. 52/430/-) 
Wst.0,8-0,9; max.erh.H.6. 
 
5 WS von feinkeramischen Gefäßen (Inv.Nr. 52/430/-) 
Wst.0,4-0,55; max.erh.H.3,5. 
 
Tonfragment (Inv.Nr. 52/430/-) 



Graubrauner, schamottgemagerter Ton mit Holzkohleneinschlüsse, schwach gebrannt. Rötlicher Schlackenrest? Erh.L.5,7; 
erh.B.5,3. 
 
Fragment von Lehmplatte? (Inv.Nr. 52/430/-) 
Rötlicher Ton. Unregelmäßiges Fragment, Vorderfläche eben, Rückfläche uneben. Erh.L.3; erh.B.3; St.1,2. 
 
Tonfragment (Inv.Nr. 52/430/-) 
Hellgrauer, schamottgemagerter Ton mit Holzkohleneinschlüssen, schwach gebrannt. Erh.L.9,3; erh.B.6. 
 
WS von Gefäß (Inv.Nr. 52/436/-) 
Steinchenhältiger Ton. Wst.0,55; erh.H.3,9. 
 
RS von Topf? (Inv.Nr. 52/442/9) 
Grauer Ton, Oberfläche ocker, geglättet, gut gebrannt. Annähernd senkrechter Hals/Rand, Randabschluss mit gekantetem 
Außenwulst. Wst.1,1-1,6; erh.H.2,1. 
 
2 WS von Gefäß (Inv.Nr. 52/442/11) 
Grauer, grobsteinchenhältiger Ton mit roten Steinchen, Oberfläche ockergrau, innen teilweise ocker, grob belassen. 
Wst.0,9-1,05; erh.H.8,5. 
 
4 WS von Topf (Inv.Nr. 52/442/13) 
Brauner, steinchenhältiger Ton mit sehr großen Steinchen, außen orange und ocker, grob geglättet, innen graubraun, grob 
waagrecht belassen, gut gebrannt. Konischer, schwach gewölbter Unterteil. Wst.0,7-0,8; erh.H.13. 
 
BS von Topf (Inv.Nr. 52/442/15) 
Orangebrauner, grobsteinchenhältiger Ton, innen grau, Oberfläche grob geglättet. Ebene Standfläche, innen Ansatz zur 
Wand erhalten. Unregelmäßig geformt. Rek.Bdm.11; Bst.1,2. 
 
Fragment von Lehmplatte (Inv.Nr. 52/442/-) 
Rötlicher Ton, sehr schlecht gebrannt. Unregelmäßig plattenförmig, Vorderfläche unregelmäßig eben, Rückfläche uneben. 
Erh.L.2,5; erh.B.2,2; erh.St.0,8. 
2 WS von feinkeramischem Gefäß (Inv.Nr. 52/442/-) 
Wst.0,4; erh.H.1,8. 
 
18 WS von unterschiedlichen Gefäßen (Inv.Nr. 52/442/-) 
Wst.0,8-1; max.erh.H.9. 
 
Quarzit (Inv.Nr. 52/458/7) 
Rötlicher, ockerfarbener und weißer Quarzit. Vier Knollenfragmente. Feuereinwirkung? Max.L.4; max.B.3; max.St.3. 
 
10 WS von Töpfen? (Inv.Nr. 52/458/-) 
Wst.0,8-1,2; max.erh.H.6,5. 
 
Granit (Inv.Nr. 52/458/-) 
Weißlich-grauer Granit. Drei Fragmente. Sehr brüchig. Max.L.5,5; max.B.3,5; max.St.2. 
 
4 WS von Gefäß (Inv.Nr. 52/461/6) 
Rötlichbrauner, dicht steinchen- und glimmerhältiger Ton, außen großteils abgeplatzt, innen waagrecht geglättet. 
Unterteilfragment. Stark brüchig. Wst.0,9-1,2; erh.H.3,2. 
 
WS von Kragenrandgefäß oder Schale (Inv.Nr. 52/461/7) 
Ockerorangefarbener, steinchenhältiger Ton, außen waagrecht geglättet, innen grob waagrecht geglättet, gut gebrannt. 
Schwach gewölbte Wand. Außen Rest von schrägem Grafitstreifen. Wst.0,4-0,55; erh.H.3,2. 
 
4 WS unterschiedlicher Gefäße (Inv.Nr. 52/461/-) 
Wst.0,55-0,6; max.erh.H.3. 
 
13 WS unterschiedlicher Gefäße (Inv.Nr. 52/461/-) 
Wst.0,8-0,9; max.erh.H.4,5. 
 
 
Nordwestprofil Schicht 1 (Fnr. 457) 
 
WS von Topf? (Inv.Nr. 52/457/1) 
Ockeroranger, grobsteinchenhältiger Ton, Oberfläche grob geglättet, sehr schwach gewölbte Wand. Wst.0,8; erh.H.4. 
 
 


